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Fachbereiche der Justus-Liebig-Universität Gießen
FB- Fachbereichsnamen;
Nummer Zusammensetzung der Fachbereiche

01 Rechtswissenschaften

02 Wirtschaftswissenschaften

03 . Sozial- u.Sozial:

	

Kulturwissenschaften	
Gesellschafts- und Erziehungswissenschaften,	 :	
Musikwissenschaft/Musikpädagogik,. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Kunstpädagogik

04 Geschichts- u. Kulturwissenschaften	 :	 :	
Evang. und Kathol. Theologie und deren Didaktik,........................................ . ..............................

	

......................................................... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Geschichtswissenschaften,	 : 	:	
Klassische Philologie und Orientalistik

05 Sprache, Literatur, Kultur
Germanistik, Anglistik, Slavistik,....................... . . ............................................

	

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. ................................................. . . .. ......
Romanistik, Angewandte Theaterwissenschaft

06 Psychologie u. Sportwissenschaft............ . ......................................... ............... ..... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

	

.....................................
Psychologie,. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. . . . . . . . . . . . . . . .
Sportwissenschaft

07 Mathematik u. Informatik, Physik;Geographie........ ................................................ ............... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Mathematik, Physik,

	

_	 :	
Geographie und Didaktik der Geographie

08 Biologie, Chemie u. Geowissenschaften

. Biologie, Chemie,	 : 	
Angewandte Geowissenschaften,	 : 	
Geowissenschaften und Lithosphärenforschung

	

'

09 Agra rwissenschaften ,: Okotrophologie u. Umweltmanagement	 : 	.

	

.

	

.

	

.

	

........................................................................................................................................................................

	

.

	

.

	

.
Agrarwissenschaften und Umweltsicherung,
Ernährungs- und Haushaltswissenschaften

10 Veterinärmedizin

11 Humanmedizin

Z

	

Zentrale Einrichtungen



Werkstatt für erlesene Juwelen,
Schmuck in Gold und Silber.

Wir entwerfen und fertigen
...--

	

Ihnen Schmuck auch nach Ihren
persönlichen Wünschen und

GOLDSCHMIEDE beraten Sie jederzeit gerne unver-
SCRIBA bindlich.

GIESSEN • Ludwigsplatz 13 • Telefon (0641) 77505

Die Buchhandlung für Ihre Fachliteratur

KURT -HOLDERER
UNIVERSITÄTSBUCHHANDLUNG

35390 Gießen • Neuenweg 4
Telefon (06 41) 7 55 95 Telefax 7 53 87

Internet http://www.buchkatalog.de/holderer
E-Mail: Holderer-Giessen@t-online.de

Müller & Meier
Sprachen mit Spaß

Englisch

	

' Spanisch

	

0641-390358
Französisch	 • Italienisch	 ' und mehr ...

	

mm.sprachen@t-online.de



INHALTSVERZEICHNIS
Seite

1. Vorspann
Fachregister	 :	 :	 6
Fristenverzeichnis	 :	 :.:	 10
Bankverbindungen, Fernsprechverkehr 	 :	 :	 12
Impressum und Wappen der Universität Gießen 	 12
Preise und Auszeichnungen der Universität Gießen 	 13
Mitgliedschaften	 :	 :	 13
Partnerschaften	 :..:	 14
Kooperationsabkommen 	 15
Universitätsleitung	 16
Prüfungsämter, Prüfungsausschüsse, Praktikantenämter	 16
Sonstige Einrichtungen	 :	 22
Akademisches Auslandsamt und Gästehäuser der Universität 	 25

Tagungsstätte Rauischholzhausen 	 '	 :	 :	 25
Universitätsbibliothek 	 26
Sicherung guter wissenschaftlicher Praxis 	 30
Ombudspersonen, Ständige Kommission 	 '30

Gemeinsame Kommissionen (fachbereichsübergreifend) 	 31
Beratungsmöglichkeiten für Studierende 	 32
Angebote und Einrichtungen für behinderte Studierende 	 34
Beratungsangebote des Arbeitsamtes für Studierende	 36
Studentenpfarrer	 37
Studentenschaft und Fachschaften der JLU Gießen 	 38
Studentenwerk	 40
Sportarten und Ferienkurse des Allgemeinen Hochschulsportes	 44
Fachbereiche	 46

2. Lehrveranstaltungen
Graduiertenkollegs, Forschergruppe 	 	 50
Für Hörer aller Fachbereiche,	 55
Informatik-Grundveranstaltungen	 :	 60/62
Medienbezogene Lehrangebote	 :	 65

Fachbereiche
FB 01
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FB 04

	

Geschichts- u. Kulturwissenschaften	 117
FB 05

	

Sprache, Literatur, Kuitur	 133
FB 06

	

Psychologie u. Sportwissenschaft 	 166
FB 07

	

Mathematik u. Informatik, Physik, Geographie 	 180
FB 08
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FB 09

	

Agrarwissenschaften, Ökotrophologie u•. Umweltmanagement 	 237
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Veterinärmedizin	 :	 267
FB 11

	

Humanmedizin	 280
Zentrale Einrichtungen	 307

5



Fachregister

Studienfach
angeboten vom
Fachbereich

Agrarwissenschaften 09
Allgemeine und vergleichende Literatur-

und Kulturwiss. (Komparatistik) 05
Alte Geschichte 04
Altphilologie 04
Anglistik ö5
Angewandte Sprachwissenschaften (Computerlinguistik) 05
Angewandte Theaterwissenschaft 05
Arabistik 04
Arbeitslehre 02,03,07,08,09
Archäologie 04
Betriebswirtschaftslehre 02
Biologie 08
Chemie 08
Computerlinguistik 05
Deutsch 05
Deutsch als Fremdsprache 05
Didaktik der ... 03,04,05,07,08
Drama, Theater, Medien 05
Englisch 05
Erdkunde 07
Ernährungsökonomie 09
Ernährungswissenschaften 09
Erziehungswissenschaften 03
Ethik 03,04,ZfPh
Evangelische Theologie .04
Fachjournalistik Geschichte 04
Französisch 05
Frühgeschichte 04
Gemeinschaftskunde (s. Sozialkunde) 03
Geographie 07
Geologie und Paläontologie 08,
Germanistik 05
Geschichte 04
Gesellschaftswissenschaften 03
Griechisch 04
Haushalts- und Ernährungswissenschaften 09
Historische Hilfswissenschaften 04
Höheres Lehramt s. Lehrämter
Humanmedizin 11
Informatik 07
Islamwissenschaft 04
Italienisch 05
Jura 01
Katholische Theologie 04
Klassische Archäologie 04'
Komparatistik 05
Kunst, Kunstpädagogik 03

6



Studienfach
angeboten vom
Fachbereich

Kunstgeschichte 04
Landwirtschaft 09
Lateinisch 04
Lehramt an Grundschulen 03-08
Lehramt an Haupt- und Realschulen 03-08
Lehramt an Gymnasien 03-08
Lehramt an beruflichen Schulen 03 (+09)
Lehramt an Sonderschulen 03-08, 11
Literaturwissenschaften 05
Mathematik 07
Medienwissenschaft 03,04,05
Medizin 11
Mineralogie/Petrologie 08
Mittlere und Neuere Geschichte 04
Musik, Musikwissenschaft 03

	

'
Naturwissenschaften 07,08, 09-11
Neuere Geschichte 04
Oecotrophologie 09
Ökonomie 02
Oenologie 09
Orientalistik 04
Pädagogik 03
Paläontologie 08
Philosophie 04,05,07,08

(s.Zentr.f.Phil.(Z))
Physik 07
Politikwissenschaft 03
Psychologie 06
Rechtswissenschaft 01
Religion (ev. und kath.) 04
Romanistik 05
Russisch 05
Sachunterricht 03,04,07,08
Slavistik 05
Sonderpädagogik 03
Sozialkunde 03
Sozialwissenschaften 03
Soziologie 03
Spanisch 05
Sport, Sportwissenschaft 06
Theaterwissenschaft, angewandte 05
Theologie 04
Tiermedizin 10
Turkologie, Türkisch 04
Umweltsicherung 09 .
Veterinärmedizin 10
Volkswirtschaftslehre 02
Vor- und Frühgeschichte 04
Wirtschaftswissenschaften 02
Zahnmedizin 11
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Begeben Sie sich auf einen Streifzug -
lernen Sie Gießen kennen ...!

Aus unserem Angebot an Führungen vermitteln wir:

• Stadtführungen

• Stadtrundfahrten

• Führungen über den
Alten Friedhof

• Führungen über den
„Kunstweg”

• Museumsführungen

• Burgenfahrten

Gießen

Info:

Stadthallen GmbH Gießen,

Stadt- und Touristikinformation,

Berliner Platz 2, 35390 Gießen

Tel. (06 41) 1 94 33

Fax (06 41) 7 69 57n Kulturstadt an der Lahn



dvww.e-feiiows.net – das Online-Stipendium für Studenten, die wissen, was
sie wollen. e -fellows.net Stipendiaten genießen viele Vorteile. Zum Beispiel
ien kostenlosen Internet-Zugang rund um die Uhr. Oder Gratis-Recherchen
n über 400 Archiven und Datenbanken. Damit studieren sie effizienter.

Klick rein und bewirb dich für dein Stipendium.

e-fellows.net
)AS ONLINE-STIPENDIUM (Henkel

Deutsche Bank

Deutsche
Telekom

VERLAGSGRUPPE
GEORG VON I IOEIZRRINCK

GAIEH
McKinsey&Company SIEMENS



Fristenverzeichnis SS 2001

Semesterbeginn und -ende 01.04.2001 - 30.09.2001
Vorlesungsbeginn und -ende

Bewerbungsfristen:

17.04.2001 - 13.07.2001

a) für ein Sommersemester

	

01.12. - 15.01.
- Musik und Kunst für die Lehrämter

	

bis 01.12.
b) für ein Wintersemester

	

01.06. - 15.07.
- Musik und Kunst für die Lehrämter

	

bis 01.06.

- Kunstpädagogik (Magister) bis 01.06.
- Drama/Theater/Medien bis 01.04.

Studienfachwechsel und Doppelstudium:
a) für ein Sommersemester

	

01.12. - 15.01.
b) für ein Wintersemester

	

01.06. 15.07.

Einschreibungen:
Der Termin der Einschreibung ist aus dem Zulassungsbescheid ersichtlich.

Rückmeldung zum SS 2001:
1. Termin 05.02:2001 - 16.02.2001
2. Termin 26.03.2001 - 20.04.2001

Rückmeldung zum WS 2001/2002:
1. Termin 02.07.2001 13.07.2001
2. Termin 24.09.2001 - 19.10.2001

Die Exmatrikulation ist im Studentensekretariat zu beantragen.

Säumnisgebühr:

Die Säumnisgebühr beträgt bei
-

	

verspätet beantragter Rückmeldung oder Exmatrikulation DM 24,45

Vorlesungsbeginn und -ende WS 200112002: 15.10.2001 - 15.02.2002

Rückerstattung des Semesterticketbeitrages für das SS 2001:
Fristende:

	

Dienstag, 15.05.2001

zu beantragen im AStA-Büro, m 0641/99-14794 oder 0641/99-14800

und Sie haben wieder Zeit,
für die wichtigen Dinge im Leben.

	

a âa\wnuNioyy

	

vg

197 ; petens inchilien -iDM

^

=

	

ryiunnmae`

	

mrmmm^`P̂̂

Löbersfraße 2 . 35390 Giessen • Tel. 06 41/ 7 55 75-7 79 29 • Telefax 0641/73481
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Man kann sich an Maßstäben orientieren.
Oder Maßstäbe setzen.



Bankverbindungen

Bank- und Postgirokonten der Universitätskasse der Justus-Liebig-Universität Gießen

Landeszentralbank Gießen Kto.-Nr. 513 015 03 BLZ 513 000 00

Postbank Frankfurt/Main Kto.-Nr. 126 98-606 BLZ 500 100 60

Fernsprechverkehr
Die durchgehend besetzte Fernsprechzentrale (Vermittlung) ist.- aus dem
Universitätsfernsprechnetz, unter der Rufnummer 118 erreichbar, aus dem öffentlichen
Fernsprechnetz unter (0641) 99-0.
Bei Direktwahl der Dienstanschlüsse (aus dem Telefonnetz) ist 99 vorzuwählen.

Notrufe: Polizei

	

110

	

Telefax:

	

99-12289

Feuerwehr

	

112

	

Technischer Notdienst: 99-44188

	

Rettungsleitstelle/Notarztwagen 112

	

(auch außerhalb der Dienstzeit)

Impressum
Herausgeber:

		

Der Präsident der Justus-Liebig-Universität, Ludwigstraße 23,
35390 Gießen

Redaktion:

	

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit; Petra Annette Kost, m 99-12043
Anzeigenverw.:

		

E. Knoblauch, Am Noor 29, 24960 Glücksburg-Schausende,
04631/8495

Druck: '

		

Brühlsche Universitätsdruckerei, Am Urnenfeld 12, 35396 Gießen-
Wieseck

Beilagenhinweis: 1 Bestellpostkarte der Frankfurter Allgemeinen Zeitung, 60267 Frankfurt.
Wir bitten um freundliche Beachtung der Beilagen der Firmen „New
Virtual Learning AG und "schwa-medico FORUM LIBRORUM".

Das Wappen der Universität Gießen
Die wirtschaftliche Basis der 1607 gegründeten Gießener Universität bestand zu einem
Großteil aus Güterbesitz von verschiedenen aufgehobenen Klöstern und Klosterhöfen.
Die wichtigsten Einnahmen waren die Erträge aus dem ehemaligen Grünberger
Antoniterhaus (gegründet vor 1222). 1736 übernahm daher die Ludoviciana das blaue,
silbergerandete, dreiarmige Antoniterkreuz als Universitätswappen und führt es bis
heute.
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Preise und Auszeichnungen der JLU

An der Justus-Liebig-Universität Gießen werden folgende Preise und Auszeichnungen
vergeben:

- Preis der JLU

Auszeichnung für Arbeiten zur Geschichte der JLU

- Wolfgang-Mittermaier-Preis (FB 01-06)

- Dissertationsauszeichnungen

- DAAD-Preis

- Röntgen-Preis

- Entwicklungsländer-Preis

- Schunk-Preis für Human-Medizin

- Schunk-Preis für Veterinär-Medizin

Schunk-Preis für Wirtschaftswissenschaften

Weitere Einzelheiten zu den Preisen können bei den Dekanaten in den Mitteilungen. der
Universität Gießen (MUG 5.20 und 5.30) eingesehen werden. (Informationen im Internet:
http://www.tzm.uni-giessen.de/forschungsfoerderung/)

Mitgliedschaften
Die Justus-Liebig-Universität Gießen ist Mitglied folgender Organisationen und Vereini-
gungen:

Ständige Konferenz der Rektoren, Präsidenten und Vizekanzler der Europäischen
Universitäten (CRE), CH-1211 Genöve

Hochschulrektorenkonferenz (HRK), Ahrstraße 39, 53175 Bonn - Bad Godesberg

Deutsche Forschungsgemeinschaft '(DFG), Kennedyallee 40, 53175 Bonn. - Bad.
Godesberg

Deutscher Akademischer Austauschdienst (DAAD), Kennedyallee 50, 53175 Bonn - Bad
Godesberg; Beauftragte: Barbara Schade, m 99-12140, Akademisches Auslandsamt

Inter-University Centre (IUC), Frana Bulica 4, CRO-50 000 Dubrovnik; Beauftragter: Prof.
Dr. Werner Becker, m 99-15510, Zentr. für Phil. u. Grundl. der Wissenschaft

Verein zur Förderung eines Deutschen Forschungsnetzes e.V., Pariser Str. 44, 10707
Berlin; Beauftragter: Dr. Joseph Hammerschick, m 99-13000, Hochschulrechenzentrum

International Student Exchange Programme (ISEP). Washington, D.C., Beauftragte:
Petra Biedermann, m 89-12143, Akademisches Auslandsamt

World University Service (WUS), Deutsches Komitee e.V., Goebenstr. 35, 65195
Wiesbaden; Beauftragte: Barbara Schade, ä 99-12140, Akademisches Auslandsamt

Santander-Gruppe, Universidad de Murcia, Campus de Espinardö, 30100 Murcia/Spain;
Liaison Officer: Claus Steiger, m 0641/94364-15, Transferzentrum Mittelhessen, e-mail:
EU-INFO@TZM.uni-giessen.de

Freundschaftsverein Hessen-Wisconsin, Wolfgang Märke, (Geschäftsführer), Deutsche
Bundesbank, Wilhelm-Epstein-Straße 14, 60431 Frankfurt; , Beauftragte: Petra
Biedermann, ► 99-12143, Akademisches Auslandsamt

Vorschlagsfrist 15.1.

15.1.

"

	

13.7./15.2.
(jeweiliges Semesterende)

Vorschlagsfrist 15.4.

Ende der Vorlesungszeit eines jd. SS

keine freie Bewerbung

jeweilige Ausschreibung siehe im Internet

keine freie Bewerbung
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Partnerschaften

35624

Kansas State University, Manhattan/Kansas, USA (6.10.1976*), Beauftragter: Prof. Dr.
Erhard Salzborn, FB 07, im 99-15100

Universite de Limoges, Limoges, Frankreich (4.10.1977*), Beauftragter: Dr. Dara M. Al-
Yawir, FB 08, m 99-34560

Universytet L6dzki, Lodz, Polen (3.11.1978*), Beauftragter: Prof. Dr. Gerhard
Giesemann, FB 05, m 99-31181

Heilige Stephans-Universität, Gödöllö, Ungarn (4.12.1981*), Beauftragter: Prof. Dr.
Hermann Boland, FB 09, m 99-37080

University of Wisconsin, Madison/Wisconsin, USA (10.10.1983*), Beauftragter: Prof. Dr.
Andreas Jucker, FB 05, m 99-30150 und University of Wisconsin, MilwaukeelWisconsin,
USA (16.10.1983*), Beauftragter: Prof. Dr. Herbert Grabes, FB 05, m 99=30090

Universität Kazan, Kazan/Tartastan, Russland (15.10.1989*), Beauftragter Prof. Dr.
Klaus Heller, FB 04, m 99-28250

Universidad de los Andes, Bogotä, Kolumbien (3.5.1967*), Beauftragter: Prof. Dr.
Reinhard Schnetter, FB 08, m 99-35160, Stellvertreter: PD Dr. Bernd Werding, FB 08,
m 99-35624

Ege-Universität, Izmir, Türkei (15.4.1970*/12.5.1982*), Beauftragter: Prof. Dr. Bernd
Honermeier, FB 09, m 99-37440

COLCIENCIAS, Bogotä, Kolumbien (31.8.1975*), Beauftragter: Prof. Dr. Reinhard
Schnetter, FB 08, m 99-35160, Stellvertreter: PD Dr. Bernd Werding, FB 08, m 99-

Landes-Partnerschaft

Hessisches Ministerium für Wissenschaft und Kunst University of Wisconsin System,
(2.12 ; 1998*); Geschäftsführung Hessen: Justus-Liebig-Universität Gießen, für den
Präsidenten: Petra Biedermann, Akademisches Auslandsamt,

	

99-12143
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Kooperationsabkommen

Universitatea Agronomica Ion lonescu de la Brad, Jasi, Rumänien (10.11.1976*),
Beauftragter: Prof. Dr. Wolfgang Köhler, FB 09, m 99-37540

Academia de Stiinte Agricole si Silvice Gheorghe Jonescu-Sisesti, Bukarest, Rumänien
(10.11.1976*), Beauftragter: Prof. Dr. Wolfgang Köhler, FB 09, m 99-37540

University of Washington, Washington/Seattle, USA (1.7.1981*), Beauftragter: Prof. Dr.
Ulrich Mosel, FB 07, m 99-33300

Nordwest-Hochschule für Landwirtschaft Wugong/Yangling, Shaanxi, VR China
(25.11.1983*), Beauftragter: N.N.

Kasetsart-Universität Bangkok, Bangkok, Thailand (16.8.1984/12.01.2001*), Beauftragter:
Prof. Dr. Michael Krawinkel, FB 09, m 99-39048

Ecole Nationale Vätärinaire de Nantes, Nantes, Frankreich (7.6.1985*), Beauftragter:
Prof. Dr. Rudolf Leiser, FB 10, m 99-38100

L'Universita di Napoli, Neapel, Italien (5.9.1985*), Beauftragter: Prof. Dr. Hans-Rimbert
Hemmer, FB 02, m 99-22200

University of Warwick, Warwick, Großbritannien (21.1.1986*), Beauftragter: Prof. Dr.
Günter Weick, FB 01, m 99-21300

Ecole Superieure d'Agriculture, Angers, Frankreich (11.2.1988*),. Beauftragter: Prof. Dr.
Peter Michael Schmitz, FB 09, m 99-37060

Simon Fraser University, Burnaby/British Columbia, Kanada (22.8.1990*), Beauftragter:
Prof. Dr. Michael K. Legutke, FB 05, m 99-30330

	

.

Usmanu Danfodiyo University, Sokoto, Nigeria (5.5.1991*), Beauftragter: Prof. Dr. Jörg
Steinbach, FB 09, m 99-37670

Denison University, Granville/Ohio, USA (8.2.1991*), Beauftragter: Prof. Dr. Ulrich Horst-
mann, FB 05, m 99-30120

Universidad Costa Rica, Costa Rica (19.5.1995*), Beauftragter: Prof. Dr. Wilfried Floeck,
FB 05, m 99-31150

Universidad Catölica de Santa Maria, Arequipa, Peru (14.10.1997*), Beauftragter: Prof.
Dr. Wilfried Floeck, FB 05, m 99-31150

College of Veterinary Medicine, University of Tennessee, Knoxville, USA (17.8.1998*),
Beauftragter: Prof. Dr. Ernst Dieter Petzinger, FB 10, m 99-38400

Uludag Universität, Bursa, Türkei (15.12.1998*), Beauftragter: Prof. Dr. Lutz-Ferdinand
Litzke, FB 10, m 99-38570

Macquarie University, Sydney, Australien (12.8./25.9.1999*), Beauftragter: Prof. Dr.
Andreas Jucker, FB 05, m̂ 99-30150

La Universidad de Cädiz, Cädiz, Spanien (18.5./5.7.2000*), Beauftragter: Prof. Dr. Günter
Heine, FB 01, m 99-21510

	

.

Dokuz Eylül Universitesi Izmir, Türkei (18.10.2000*), Beauftragter: Prof. Dr. Walter Gropp,
FB 01, m 99-21540

* Gründungsdatum
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Universitätsleitung

Präsident
Prof. Dr. Stefan Hormuth, pu 99-12000
Ludwigstr. 23 (35390)

Vorzimmer: VA Petra Gokorsch, m 99-12001, Fax 99-12009
Persönlicher Referent des Präsidenten: Andreas Schulte, m 99-12005, Fax 99-12009

1. Vizepräsident
Prof. Dr. Hannes Neumann, m 99-12010
Ludwigstr. 23 (35390)

Vorzimmer: VA Brunhild Harnisch, m 99-12011, Fax 99-12009

2. Vizepräsident
Prof. Dr. Dr. Richard Bauer, m 99-12020
Ludwigstr. 23 (35390)
Vorzimmer: N. N., m 99-12021, Fax 99-12209

Kanzler
Dr. Michael Breitbach, m 99-12030
Ludwigstr. 23 (35390)

Vorzimmer: VA Sabine Petri, m 99-12031, Fax 99-12039

Prüfungsämter und Prüfungsausschüsse

A. Akademische Prüfungsämter
Prüfungsamt für die wirtschaftswissenschaftliche Diplomprüfung
Licher Straße 70 (35394), m 99-24500, Vorsitzender: Prof. Dr. Hans-Rimbert
Hemmer, Stellvertreter: Prof. Dr. Horst Rinne, Wiss.Mitarb.: Dipl.-Volkswirt Andreas
Lorenz, Büro: VA Uta Picht, VA Edith Klaar

Prüfungsämter für den Studiengang Sozialwissenschaften und den Dr. rer. soc.
Prüfungsausschuß für die Diplom-Vorprüfung und die Diplomprüfung im Studiengang
Sozialwissenschaften, Vorsitzender: Prof. Dr. Manfred Dörr, m 99-23112, Büro:
Kerstin Hampl, m 99-23301

Promotionsausschuß für den Dr. rer. soc., Karl-Glöckner-Straße 21 (35394), Haus E,
99-23000, Vorsitzender: Prof. Dr. Klaus Fritzsche, Büro: Maritta Bühler, r► 99-

23001

Akademisches Prüfungsamt Geisteswissenschaften

Otto-Behaghel-Straße 10 C1 (35394), Vorsitzender: Prof. Dr. Wolfram Martini, Stell-
vertreter: Prof. Dr. Norbert Werner, m 99-28290, Büro: VA Ute Rittinger, m 99-
24513, VA Marianne Bauer, ü 99-24511, VA Beate Fichtner-Rühl, 99-24510, VA
Roswitha Happel, m 99-24512
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Promotionen zum Doktor der Philosophie nach der Promotionsordnung der
ehemaligen Philosophischen Fakultät vom 03.11.1965, Beauftragter: Prof. Dr.
Wolfram Martini

Promotionsausschuß der geisteswissenschaftlichen Fachbereiche (Promotions-
ordnung vom 22.06.1983), Vorsitzender: Prof. Dr. Wolfram Martini, Stellvertreter:
Prof. Dr. Gerd Fritz, m 99-29030

Magisterprüfungen nach der Prüfungsordnung vom 26.04.1967, Beauftragter: Prof.
Dr. Wolfram Martini

Prüfungsausschuß für die Magisterprüfung, Vorsitzender: Prof. Dr. Friedrich Lenger,
m 99-28160, Stellvertreter: N. N.

Zwischenprüfungen nach der Prüfungsordnung vom 05.11.1968, Beauftragter: Prof.
Dr. Wolfram Martini

Prüfungsausschuß für die Zwischenprüfungen nach der Ordnung für die Zwischen-
prüfung der geisteswiss. Fachbereiche vom 18.05.1990 = Prüfungsausschuß für die'
Magisterprüfung, Vorsitzender: Prof. Dr. Friedrich Lenger, 99-28160, Stellvertreter:
N. N.

Prüfungsausschuß für die Diplom-Vorprüfung und die Diplomprüfung im Studiengang
Erziehungswissenschaft, Vorsitzender: Der aus dem Fachgebiet Erziehungs-
wissenschaften stammende Gründungsprodekan des neuen FB 03, m 99-24000

Prüfungsausschuß für die Diplom-Vorprüfung und die Diplomprüfung im Studiengang
Psychologie (DPO v. 06.02.1985), Vorsitzende: Prof. Dr. Petra Halder-Sinn, m 99-
26160, Stellvertreter: Prof. Dr. Ulrich Glowalla, ü 99-26200

Prüfungsausschuß für die Diplomprüfung im Aufbaustudiengang Deutsch als Fremd-
sprache, Vorsitzender: N. N.

Prüfungsausschuß für die Diplom-Vorprüfung und die Diplomprüfung in den
Studiengängen Neuere Fremdsprachen, Vorsitzender: Prof. Dr. Otto Winkelmann, m
99-31130/1, Stellvertreter: Prof. Dr. Raimund Borgmeier, m 99-30030

Prüfungsausschuß . für die Diplom-Vorprüfung und die Diplomprüfung im Studiengang
Drama, Theater, Medien, Vorsitzender: N. N., Stellvertreter: N. N.

Meldefristen für die Zwischenprüfung (Magister, L3): für ein SS vom 15.4.
15.5.; für ein WS vom 15.10. - 15.11.

Prüfungsamt der naturwissenschaftlichen Fachbereiche

Heinrich-Buff-Ring 58 (35392), m 99-24520, Fax 99-24529, Vorsitzender: Prof. Dr.
Wolfgang Clauß, Büro: Olnsp. Barbara Thörner, Insp. Birgit Bernhardt

Prüfungsausschuß für die Zwischenprüfungen, Vorsitzender: N. N., m 99-24520, Fax
99-24529

Prüfungsausschuß für die Diplom-Vor- und -Hauptprüfungen in Mathematik,
Vorsitzender: Prof. Dr. Winfried Stute, m 99-32100

Prüfungsausschuß für die Diplom-Vor- und -Hauptprüfungen in Physik, Vorsitzender:
Prodekan N. N.

Prüfungsausschuß für die Diplom-Vor- und -Hauptprüfungen in Chemie,
Vorsitzender: Prof. Dr. Rainer Askani, m 99-34330

Prüfungsausschuß für die Diplom-Vor- und -Hauptprüfungen in Biologie,
Vorsitzender: Dekan N. N.
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Prüfungsausschuß für die Vordiplomprüfungen in Geologie und Mineralogie (nach
neuer Ordnung): Vorsitzender: Prof. Dr. Wolfgang Franke,

	

99-36010
Prüfungsausschuß für die Diplom-Hauptprüfung in Geologie (nachneuer Ordnung):
Vorsitzender: Prof. Dr. Wolfgang Franke, m 99-36015

Prüfungsausschuß für die Diplom-Hauptprüfung in Mineralogie (nach neuer
Ordnung): Vorsitzender: Prof. Dr. Udo Haack, m 99-36010

Prüfungsausschuß für die Diplom-Vor- und -Hauptprüfung in Geographie,
Vorsitzender: Prof. Dr. Volker Seifert, m 99-36240

Promotionsausschuß (Dr. rer. nat.), Vorsitzender: Prof. Dr. Rainer Renkawitz, ► 99-
35000

Prüfungs- und Promotionsamt für Agrarwissenschaften und Umweltsicherung

Bismarckstraße 24 (35390), m 99-37011, Fax 99-37019, Büro: VA Elli Graf

Prüfungsausschuß für Agrarwissenschaften, Vorsitzender: Prof. Dr. Dr. h.c. Wilhelm
Opitz von Boberfeld, m 99-37011

Prüfungsausschuß für Oenologie, Vorsitzender: Prof. Dr. Roland Herrmann, m 99.
-37011

Promotionsausschuß für Agrarwissenschaften, Vorsitzende: Prof. Dr. Annette Otte,
ü 99-37011

Sprechzeiten: Di 9 -12 Uhr, Mi 9 – 12 Uhr, Do 12 – 15 Uhr
Sprechzeiten der Vorsitzenden: nach Vereinbarung

Prüfungs- und Promotionsamt für Haushalts- und Ernährungswissenschaften
Bismarckstraße 24 (35390), ► 99-39011, Büro: VA Helga Göllner

Prüfungsausschuß für Haushalts- und Ernährungswissenschaften, Vorsitzender: Prof.
Dr. Hans-Otto Brückner,

	

99-39141

Promotionsausschuß für Haushalts- und Ernährungswissenschaften, Vorsitzender:
Prof. Dr. Jörg Bettler,

	

99-39303

Sprechzeiten: Di 9 -12 Uhr, Mi 9 - 12 Uhr, Do 12 – 15 Uhr
Sprechzeiten des Vorsitzenden des Prüfungsausschusses: nach Vereinbarung
Sprechzeiten des Vorsitzenden des Promotionsausschusses: nach Vereinbarung

B. Staatliche Prüfungsämter
Hessisches Ministerium der Justiz
- Justizprüfungsamt -

Der Präsident: Ministerialdirigent Dr. Hermann Stephan, Wiesbaden
Prüfungsabteilung 1 für die 1. jurist. Staatsprüfung
Postanschrift: Friedrich-Ebert-Anlage 35, 60327 Frankfurt am Main
Dienststelle: Güterstr. 7, 60327 Frankfurt am Main, 2'069/1367-2667
Sprechstunden: Mo - Fr 9-12 Uhr (auch telefonisch)
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Ausschüsse für die tiefärztliche Vorprüfung und für die tierärztliche Prüfung

Vorprüfung: Frankfurter' Straße 94 (35392), m 99-24540, Fax 99-24549,
Vorsitzender: Prof. Dr. Dr. h.c. Rudolf Leiser, Stellvertreter: Prof. Dr. Erich
Eigenbrodt, Prof. Dr. Wilhelm Schoner
Prüfung: Frankfurter Straße 94, m 99-24540, Fax 99-24549, Vorsitzender: Prof. Dr.
Dr. habil. Georg Baljer, Stellvertreter: Prof. Dr. Dr. h.c. Hartwig Bostedt, Prof. Dr.
Klaus Doll, Prof. Dr. Heinz Jürgen Thiel, Büro: VA Margit Albohn, VA Marga Braune,
VA Diana Guja

Hessisches Landesprüfungsamt für Heilberufe - Nebenstelle Gießen

Vorklinik: Aulweg 123 (35392), m 99-47090, Leiter: Prof. Dr. Wolfgang Kummer,
Stellvertreter: Prof. Dr. Andreas Schulz, Büro: VA Anneliese Stamm, VA Christel
Velten
Klinik: Aulweg 123, Leiter: Prof. Dr. Andreas Schulz, Stellvertreter: Prof. Dr. Wolfgang
Kummer, Büro: VA Christel Velten, m 99-47092, VA Lieselotte Metzler, m 99-47094

Ausschüsse für die naturwissenschaftliche und zahnärztliche Vorprüfung und
für die zahnärztliche Prüfung

Prüfungsbüro: Aulweg 123 (35392), m 99-47091, Vorsitzender: Prof. Dr. Wolfgang
Kummer, Stellvertreter: Prof. Dr: Werner Vogel (Vorprüfung), Vorsitzender: Prof. Dr.
Paul Ferger, Stellvertreter: Prof. Dr. Thomas Eikmann (Prüfung), Büro: VA Gabriela
Edge

C. Wissenschaftliches Prüfungsamt für die Lehrämter an der JLU
Gießen
Hessisches Kultusministerium
Stephanstraße 41 (35390), II. Stock, Vorsitzende: Ltd. Direktorin Dr. Erika Pfannkuch,
m 99-24550, Büro: VA Marita Heep, m 99-24552, Amtfr. Christa Schnecker, m 99-
24551, VA Klaus-Dieter Schwarzer, m 99-24554

Prüfungsabteilungen für das Lehramt an Grundschulen und für das Lehramt an
Hauptschulen und Realschulen
Stephanstraße 41, 1. Stock, Leiter: Direktor Gerhard Jungermann, m 99-24562,
Stellvertreter: Prof. Dr. Rainer Klee, Büro: VA Marlis Morasch, m 99-24563, VA Doris
Mühlhausen, m 99-24564

Prüfungsabteilung für das Lehramt an Gymnasien

Stephanstraße 41, Erdgeschoß, Leiter: StDir Dr. Hans Günther Sickert, 99-
24560, Sprechstunden nach Vereinbarung; Stellvertreter: Prof. Dr. Wolfgang Laqua,
Büro: VA Achim Kraft, m 99-24561

Prüfungsabteilung für das Lehramt an beruflichen Schulen landwirt-
schaftlicher, hauswirtschaftlicher und nahrungsgewerblicher Fachrichtung

Stephanstraße 41, II. Stock, Leiterin: Ltd. Direktorin Dr. Erika Pfannkuch, m 99-
24550. Stellvertreter: N.N., Büro: VA Marita Heep, m 99-24552

Prüfungsabteilung für das Lehramt an Sonderschulen

Stephanstraße 41, 1. Stock, Leiterin: SOL Sibylle Buchtaledk, m 99-24570, Mo (nach
Vereinbarung), Stellvertreter: N.N., Büro: VA Anke Römer-Pfeil, m 99-24571, VA
Doris Mühlhausen, m 99-24564
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Praktikantenämter

Praktikantenamt für Agrarwissenschaften

Bismarckstraße 24 (35390), m 99-37015, Leiter: Prof. Dr. Dr. h.c. Friedrich Kuhlmann,
Geschäftsführer: Thorsten Lobenstein, Sprechzeit: Do 13.30 - 14.30 Uhr nur nach
Vereinbarung, Geschäftszimmer: VA Ursula Franz, Sprechzeit: Di u. Mi 10 - 12 Uhr, Do
13- 15 Uhr

Praktikantenamt der Haushalts- und Ernährungswissenschaften
Bismarckstraße 24 (35390),

	

99-39021, Vorsitzender: Prof. Dr. Elmar Schlich,
Sprechzeit: Mi 11 - 12 Uhr, Geschäftszimmer: VA Ursula Franz, Sprechzeit: Di u. Mi 10
12 Uhr, Da 13-15 Uhr

, Praktikantenamt für die Lehramtsstudiengänge L1, L2, L3 und L5

Zentrum für Interdisziplinäre Lehraufgaben - Referat Berufs- und Schulpraxis, Karl-
Glöckner-Straße 21A (35394), Verantwortlicher Hochschullehrer: Prof. Dr. Rainer Klee,
m 99-33510, Referent: Wolfgang Lührmann, M.A., m 99-16442, Geschäftszimmer:
Matina Seip, m 99-16441

Hinweise zu den Schulpraktika, insbesondere den Anmeldefristen, sowie zu den
Sprechzeiten siehe unter Veranstaltungsteil des Zentrums für Interdisziplinäre
Lehraufgaben, Referat Berufs- und Schulpraxis.

Klar kannst DU vor dem
Prüfungsstreß

nicht weglaufen.

Aber
wegfliegen.

STA TRAVEL
Für alle Freiheiten dieser Welt!

im	 1‘.

Z.B. Bangkok ab 957.``
Bei uns erwartet Euch aus erster Hand das Komplettprogramm rund um den Globus für

Studenten und junge Leute: Superflugpreise, Unterkünfte zum Ausschlafen, der Internationale
Studentenausweis zum Sparen, Camper- und Mietwagen uvm.

STA Travel in Frankfurt: Berger Str. 118, Tel.: 0 69 - 43 01 91, e-mail:
frankfurt.berger118@statravel.de oder Online buchen: www.statravel.de
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Sonstige Einrichtungen

Gießener Hochschulgesellschaft e, V.
Verwaltungsrat
Ehrenpräsidenten: Prof. Dr. Dr. h.c. Dietger Hahn, Gießen; Dr. Dr. h.c. Otto Pflug,
Wettenberg
Präsident: Dr. Wolfgang Maaß, Geschäftsführer der Brühlschen Universitätsdruckerei
und des Verlags des Gießener Anzeigers
Vorstand
Vorsitzender: Prof. Dr. Bernd Hoffmann, Gießen; Schatzmeister: Manfred Kenntemich,
Wettenberg; Schriftführer: Prof. Dr. Jost Benedum, Gießen; Vizepräsident der
Universität: Prof. Dr. Hannes Neumann; Kanzler der Universität: Dr. Michael Breitbach;
Wilfried Behrens, Geschäftsführer der Karstadt AG, Gießen

Kommission für Erforschung der Agrar- und Wirtschaftsverhältnisse des
europäischen Ostens e. V.
Ludwigstraße 21 (35390), Vorsitzender: Prof. Dr. Jörg Steinbach, m 99-37670,
Stellvertreter: Prof. Dr. P. Michael Schmitz, %-i-sä 99-37060

Hochschiliverbandsgruppe Gießen
Prof. Dr. Dieter Vaitl, m 99-26080

Justus-Liebig-Gesellschaft zu'Gießen e.V.
Liebig-Museum, Liebigstraße 12 (35390), m 0641/76392, 1. Vorsitzender: Prof. Dr.
Wolfgang Laqua, m (06404) 7226

Gießener Arbeitskreis für Wirtschaftspolitische Studien
Sekretariat: Licher Straße 66 (35394), Prof. Dr. Helga Luckenbach, m 99-22110

DAAD-Post-Graduate Studies in Agricultural Economics and Related Sciences
(Doktorandenprogramm für Studenten aus Entwicklungsländern)
Diezstraße 15 (35390), Sprecher: Prof. Dr. Siegfried Bauer, m 99-37310

Institut für ländliches Genossenschaftswesen an der JLU Gießen
Senckenbergstraße 3 (35390), m 99-37271, e-mail: geno@agrar.uni-giessen.de,
Direktorium: Prof. Dr. Rainer Kühl (geschäftsführend); Prof. Dr. Hermann Boland; Prof.
Dr. Ernst-August Nuppenau; Prof. Dr. Eberhard Schinke

Arbeitskreis Wildbiologie an der JLU Gießen
Heinrich-Buff-Ring 25 (35392), m 0641/75143 und 76569, 0641/99-37721 u. 37720,
Fax 0641/75199, 1. Vorsitzender: Dr. Ulrich Eskens, Staatliches Medizinal-,
Lebensmittel- und Veterinär-Untersuchungsamt Mittelhessen, m 0641/300615,
2. Vorsitzender: Prof. Dr. Klaus Bonath, m 99-38510, PD Dr. Uwe Kierdorf, a► 99-35627

Institut für Psychobiologie und Verhaltensmedizin an der JLU Gießen e.V. (IPV)
Sekretariat: Otto-Behaghel-Straße 10 (35394), m 99-26080, Fax 99-26099
Direktoren: Prof. Dr. Dieter Vaitl (Gf. Direktor), m 99-26080; Prof. Dr. Bernd Gallhofer,
m 99-45701; Prof. Dr. Dr. Petra Netter, m 99-26150; Prof. Dr. Walter Riedel,

06032/705259

Institut für empirische und angewandte Sozialforschung e.V. an der JLU Gießen
Sekretariat: Karl-Glöckner-Straße 21 E (35394), m 99-23241, Di – Do 8.30 – 11.30;
Fr 8.30 – 11.00 und 14.00 – 15.00, Fax 99-23249, Direktorium: Prof. Dr. Dagmar Krebs
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(Gf. Direktorin),

	

99-23240; Prof. Dr. Eberhard Todt,

	

99-26190; Prof. Dr. Rainer
Klee, m 99-35510

Institut für Kriminologie an der JLU Gießen e.V.
Sekretariat: Licher Straße 64 (35394), m 99-21570, Fax 99-21579, Direktor: Prof. Dr.
Arthur Kreuzer, m 99-21570

Institut für Marken- urid Kommunikationsforschung an der Justus-Liebig-
Universität Gießen e. V.
Direktor: Prof. Dr. Franz-Rudolf Esch, Licher Straße 66, 35394 Gießen, m 0641/99-
22401, Fax: 0641/99-22409, e-mail: imk@wirtschaft.uni-giessen.de

Vertrauensmann der Deutschen Forschungsgemeinschaft
Prof. Dr. DSc. Dr. h.c. mult. Arthur Scharmann, m 99-33110

Vertrauensdozenten der Studienstiftung des Deutschen Volkes
Prof. Dr. Wolfram Martini, m 99-28050 (federführend); Prof. Dr. Gregor Bein,
m 99-41500; Prof. Dr. Arthur Kreuzer, m 99-21570; Prof. Dr. Dr. Petra Netter, m 99-
26150

Vertrauensdozent des Cusanuswerks
Prof. Dr. Theodor Klaßen, m 99-24181

Vertrauensdozent des Evang. Studienwerk e.V., Haus Villigst
N.N.

Vertrauensdozentin der Konrad-Adenauer-Stiftung
Prof. Dr. Irmgard Bitsch, m 99-39045

Vertrauensdozenten der Friedrich-Ebert-Stiftung
Prof. 'Dr. Helmut Berding, m 99-28167/-28171; Prof. Dr. Günter Heine, m 99-21510;
Prof. Dr. Ulrich Karthaus, m 99-29135; Prof. Dr. Gerhard Kurz, m 99-29070; Prof. Dr.
Klaus Lange, m 99-21180; Prof. Dr. Gabriele Wolfslast, m 99-21481

Vertrauensdozenten der Friedrich-Naumann-Stiftung
Prof. Dr. Armin Bohnet, m 99-22100; Prof. Dr. P. Michael, Schmitz, ► 99-37060

Vertrauensdozenten der Hans-Böckler-Stiftung
Prof. Dr. Klaus Fritzsche, ü 99-23070; Prof. Dr. Jörn W. Scheer, m 99-45682

Beauftragter der Alexander von Humboldt-Stiftung
Prof. Dr. Dr. h.c. mult. Andreas Oksche, m 99-47030

Vertrauensdozent der Fulbright-Kommission
Prof. Dr. Erhard Salzborn, m 99-15100

Vertrauensdozent des Katholischen Akademischen Auslandsdienstes (KAAD)
Prof. Dr. Stefan Gäth, m 99-37383, e-mail: Stefan.A.Gaeth@agrar.uni-giessen.de

Vertrauensdozent des Fonds der Chemischen Industrie (FCI)
Prof. Dr. Jürgen Janek, m 99-34501, Fax 99-34509, e-mail: janek@phys.chemie.uni-
giessen.de

Vertrauensdozentin der Heinrich Böll Stiftung
Prof. Dr. Ellen Spickernagel, m 99-25040/25021, e-mail: Ellen.Spickernagel@kunst.uni-
giessen.de
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GießenerD
Band 1: Wes Geistes Wissenschaften
Band 2: Die Französische Revolution

Teil 1
Band 3: Die Französische Revolution

Teil 2
Band 4: Ein Dichter mit und ohne Hut

Dr. h. c. Peter Rühmkorf
Band 5: Journalismus
Band 6/7: Wissenschaft und neues Weltbild
Band 8: Polen, der neue Nachbar
Band 9: Orientierungskrisen
Band 10: Zugänge zum Fremden
Band 11: Literarisches Leben in Oberhessen
Band 12: Entwicklung - wohin ?
Band 13: Ein europäischer Humanist:

Tadeusz Mazowiecki zur Ehrenpromotion
Band 14: Triumph und Krise der Demokratie
Band 15: Begegnungen mit dem Fremden
Band 16: Sozialstaat
Band 17: Stadt
Band 18: Recht auf Wissen
Im Buchhandel erhältlich ...

Ad0Cr Vrlag der Ferber 'schen Universitätsbuchhandlung
Seltersweg 83 . 35390 Gießen . Tel. 06 41/79 34 0



Akademisches Auslandsamt
Gutenbergstr. 6 (35390), Fax 99-12149

Sprechzeiten: Mo, Mi, Fr 10.00 - 12.30 Uhr; Di und Do nachmittags nach Vereinbarung

Leiterin: ROR Barbara Schade, 2 99-12140

Stellvertretung: Ang. Petra Biedermann, m 99-12143

Geschäftszimmer: VA Renate Lies, m 99-12141; Sekretariat: VA Karin Hapelt, 2 99-12142

Studienberatung für ausländische Studierende; ISEP-Koordination: Ang. Petra
Biedermann, M.A., 2 99-12143

Information und Beratung Auslandsstudium: VA Renate Lies, 2 99-12141

Information und Beratung Auslandspraktikum: VA Karin Hapelt, 2 99-12142

Internationaler Ferienkurs: VA Renate Lies, 2 99-12141; N.N., 2 99-12146

Hessen-Wisconsin Kooperation: Petra Biedermann, 2 99-12143
Dr. Stephanie Kramer, m 99-12147

Bewerbung, Zulassung, Immatrikulation ausl. Stud.: VA Jürgen Erdmann, m 99-12165
(Außenstelle Studentensekretariat)

Deutsch als Fremdsprache: Ang. Berthold Peter, 2 99-12145, Sprechzeiten: Mi 11.00 — 12.30
Uhr

Gästehäuser
Alexander von Humboldt-Haus
Rathenaustr. 24 A (35394)

Wilhelm von Humboldt-Haus
Rathenaustr. 24 B (35394)

Internationales Begegnungszentrum (IBZ)
im Alexander von Humboldt-Haus

Verwaltung: VA Anita Protz, ü 99-12537, Fax 99-12539

Erwin Stein-Haus
Am Kirschenberg 6
35463 Annerod
2 0641-48816
Verwaltung: Liegenschaftsabteilung, VA Günter Benner, 2 99-12534, Fax 99-12529
Belegplan: Ursula Will, ü 99-12536

Gästehaus Strahlenzentrum
Leihgesterner Weg 213
35392 Gießen

00541-99-15017

Verwaltung: VA Karin Rinn, 2 99-15001, Fax 99-15009

Tagungsstätte Schloss RäüischhuiLiüüsen
35089 Ebsdorfergrund (OT Rauischholzhausen)
2 06424/301-333, Fax 06424/301-341

Verwaltung: Sieglinde und Hans-Dieter Bergendahl,
2 06424/301-100, Fax 06424/301-342

Belegplan: Ursula Johnscher, 2 0641/99-12524
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Universitätsbibliothek

Otto-Behaghel-Straße 8 (35394), 2 99-14001, Fax 99-14009, http://www.uni-
giessen.delub, auskunft@ub.uni-giessen.de

Leiter: Bibliotheksdirektor Dr. phil. Peter Reuter, 2 99-14000; direktion@ub.uni-
giessen.degiessen.de

Vertreterin: Bibliotheksrätin Dr. phil. Ira Kasperowski, 299-14017

Fachreferentinnen und Fachreferenten:

Bibliotheksoberrat Dr. phil. Bernd Bader (Leiter der Handschriftenabt. und der Sonder-
sammlungen, Referent für Buch- und Bibliothekswesen, Religionswiss. u. Klass.
Altertumswissenschaft, Allgemeines), 2 99-14063

Bibliotheksoberrätin Dr. phil. Gertrud Bader (Referentin für Anglistik, Germanistik, Musik,
Film, Theater), 2 99-14011

Bibliotheksrätin z.A. Annette Bück (Referentin für Ernährungs- u. Haushaltswissenschaft,
Agrarwissenschaft, Umwelt, CD-ROM, Ausbildungsleiterin), 2 99-14010

Bibliotheksdirektor Dr. phil. Bernhard Friedmann (Leiter der Zweigbibliothek für
internationale Entwicklungs- und Umweltforschung und für osteuropäische Geschichte,
Leiter der Benutzungsabteilung, Referent für Geschichte, Politik, Volkskunde, Slavistik),

99-14012

Wiss. Angestellte Rhea Grimm (Referentin für Biologie, Geographie, Geowissenschaft,
Mathematik, Informatik, EDV), 2 99-14002

Bibliotheksrätin Dr. med. Irmgard Hort (Leiterin der Zweigbibliothek der UB im Chemikum
und Leiterin der Bibliothek im Interdisziplinären Forschungszentrum, Referentin für
Humanmedizin, Veterinärmedizin, Zahnmedizin, Chemie, Kunst, Allg. Naturwissenschaf-
ten, Internet), 2 99-14015

Bibliotheksdirektor Dr. rer. nat. Lothar Kalok (Leiter der Abteilung für Informations-
management, Koordinierung des Bibliothekssystems, Referent für Physik),

	

99-14016

Bibliotheksrätin Dr. phil. Ira Kasperowski (Stellvertreterin des Direktors, Leiterin der
Betriebsabteilung, Referentin für Allgemeine Sprach- und Literaturwissenschaft,
Romanistik, Pädagogik), 2 99-14017

Bibliotheksrätin z.A. Anette Müller (Referentin für Rechts- und Wirtschaftswissenschaften,
Sport, Psychologie, Soziologie), 2 99-14013

Wiss. Angestellte Susanne Ramsbrock (EDV, CD-ROM, Fachinformation), m 99-14018

Bibliotheksdirektor Dr. phil. Peter Reuter (Leiter der Universitätsbibliothek, Referent für
Philosophie), 2 99-14000

Universitätsarchiv:

	

Archivoberrätin

	

Dr.

	

Eva-Marie

	

Felschow,

	

2 99-14060;
Archivamtmann Thorsten Dette, 99-14047

An der Papyrussammlung der Bibliothek ist tätig: Prof. Dr. Manfred Landfester

Öffnungszeiten:
Ausleihe Mo-Fr 8.30 - 17.00 Uhr
2 99-14030 u. ü 99-14031 (Theke) Mi

	

- 18.00 Uhr

Lesesäle und Freihand-Ausleihe, Lehrbuchsammlung,
2 99-14045 Mo-Fr 8.30 - 20.00 Uhr
Kataloge und Bibliographischer Apparat, 2 99- 14032 Sa 8.30 - 18.00 Uhr
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Informationsblätter für die Bibliotheksbenutzung sind in der Bibliothek kostenlos
erhältlich. Benutzerausweise werden auf Antrag von der Ausleihe unentgeltlich
ausgestellt. Die Freihandbereiche sind auch ohne Ausweis zugänglich.

Termine für Einführungen in die Benutzung der Universitätsbibliothek werden auch duröh
besonderen Anschlag im gesamten Universitätsbereich bekanntgemacht. Entlastungsbe-
scheide zur Exmatrikulation stellt die Ausleihe aus.

Zweigbibliothek der UB im Chemikum
Heinrich-Buff-Ring 58 (35392), 5. OG., Süd, m 99-34700, Fax 99-34719

Leiterin: Bibliotheksrätin Dr. Irmgard Hort, m 99-14015/34713

Öffnungszeiten:

	

Mo-Fr 8.30 – 20.00 Uhr, Sa 10.00 – 15.00 Uhr

Ausleihe:

Biomedizinische Literatur-Information

Tierärztin Gabriele Blödorn, m 99-47711

Öffnungszeiten:

Mo-Fr 8.30 – 16.00 Uhr, Mi 8.30 – 18.00 Uhr

Mo-Do 8.30 – 11.00 Uhr, Fr 8.30 – 10.00 Uhr
' und nach Vereinbarung

Ludwig Schunk-Bibliothek des Fachbereiches Humanmedizin .
m 99-34711 (räumlich vereinigt mit der Zweigbibliothek der UB im Chemikum)

Leiter: Prof. Dr. Jost Benedum

Öffnungszeiten und Ausleihe: s. Zweigbibliothek der UB im Chemikum

Bibliothek für internationale Entwicklungs- und Umweltforschung
und osteuropäische Geschichte (Zweigbibliothek der UB im
Philosophikum 1) .
Otto-Behaghel-Straße 10 D (35394), m 99-12760/12761

Leiter: Bibliotheksdirektor Dr. Bernhard Friedmann, m 99-14012, 99-12760

Öffnungszeiten:

	

Mo-Do 8.00 – 17.00 Uhr, Fr 8.00 – 12.30 Uhr

Bibliothek des Interdisziplinären Forschungszentrums für
biowissenschaftliche Grundlagen der Umweltsicherung (IFZ
Bibliothek)
Heinrich-Buff-Ring 26 32 (35392), 2. OG, m 99-14130

Leiterin: Bibliotheksrätin Dr. Irmgard Hort, m 99-14015, 99-34713

Öffnungszeiten:

	

Mo-Do 9.00 – 17.00 Uhr, Fr 9.00 – 16.00 Uhr
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Bereichsbibliothek (im Philosophikum II)
Karl-Glöckner-Straße 21 F (35394), ► 99-14500, Fax 99-14509

Leiter: Gernot Knell, m 99-14500; Bibliothekarin: Magdalena Kasnel (Haupt-
geschäftszimmer) Auskunft, m 99-14501; Bibl.-Ass. Regine Wagner, M.A., m 99-14503;
Maria Göricke, m 99-14504; Damaris Pausch, 99-14505; Ausleihe: Brigitte Schomber,
m 99-14506; Gertrud Auth, Ausleihe, Aufsicht, m 99-14506; Notker Schulz, m 99-14507

Fachgebiete: (Fachreferenten unter angegeb. Tel.-Nr. zu erreichen)

Erziehungswissenschaften, m 99-14501; Theologie, m 99-27170; Theaterwissenschaft,
99-31222; Didaktik der Mathematik, m 99-32223; Didaktik der Physik, m 99-33504;

Biologiedidaktik, m 99-35504; Didaktik der Geographie, m 99-36303; Agrarwiss.,
Organischer Landbau, m 99-37731, Außenstelle: Lernzentrum Grundwissenschaften,
m 99-16224

Öffnungszeiten:

	

Mo - Do 8 — 20 Uhr; Fr 8 — 18 Uhr

Bibliotheken in den Fachbereichen
Fachbereichs-/Fachgebietsbibliotheken: Siehe Angaben jeweils am Ende des Fachbe-
reichsabschnittes. Soweit keine Angäben über Fachbereichs-/Fachgebietsbibliotheken
vorhanden sind, bestehen Institutsbibliotheken. Auskünfte, insbesondere über Öffnungs-
zeiten, sind in den Institutssekretariaten sowie über das Bibliotheksverzeichnis der
Universität (http://www.uni-giessen.de/ub/bibverzub.htm) zu erhalten.
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ELITE
GESUCHT.

Nie war der technologische Wandel so rasant wie heute. Und nie waren die

damit einhergehenden Chancen und Risiken für Unternehmen so groß.

Um einen Vorsprung gegenüber dem Wettbewerb zu erzielen oder zu ver-

teidigen, muss IT konsequent und weitsichtig eingesetzt werden. Das ist

Aufgabe des Business Technology Office von McKinsey & Company.

Wir beraten führende internationale Unternehmen genauso wie junge

Start-ups und erarbeiten mit dem Top-Management zukunftsweisende

Konzepte. Unsere Ziele: herausragende IT-Lösungen schaffen, dadurch

Wachstumspotenziale erschließen und die Marktposition unserer Klienten

dauerhaft stärken.

Dazu brauchen wir die Besten. Menschen, die Strategie und IT jeden
'litg neu überdenken und in Frage stellen. Menschen, die Visionen haben

und sie Wirklichkeit werden lassen. Als Beraterin oder Berater beim

Business Technology Office werden Sie das jeden Tag tun. Ob als Natur-

wissenschaftlerin, Wirtschaftsingenicurfn oder Informatikerin — bei uns

arbeiten Menschen mit unterschiedlichen Qualifikationen zusammen.

Eines haben sie gemeinsam: Sie verstehen es genauso, innovative IT-Lösun-

gen zu gestalten wie brillante Unternehmensstrategien auszuarbeiten.

Hohe Leistungsbereitschaft und einen sehr guten Universitätsabschluss

setzen wir voraus. Mindestens genauso wichtig sind uns Ihre Eigenschaften

als Mensch. Wir suchen starke Persönlichkeiten: Menschen, die sich und

andere begeistern können. Menschen mit grenzenloser Neugier und ICrea-

' tivität. Menschen, die genau wissen, was sie können, und die es fasziniert,

zusammen mit anderen in einem internationalen Umfeld innovative

Lösungen zu finden.

Sie stehen jetzt am Anfang Ihrer Karriere. Sie interessieren sich

leidenschaftlich für IT und wollen auf diesem Gebiet viel erreichen. Beim

Business Technology Office finden Sie täglich neue Aufgaben, die Ihr

ganzes Wissen und Können erfordern.

Genauso wie wir Sie vom ersten Tag an fordern, fördern wir kontinu-

ierlich Ihre persönliche und professionelle Entwicklung. Zum Beispiel mit

Trainings- und Weiterbildungsmöglichkeiten zur Promotion oder zum'

MBA. Denn litrdcrn, fördern und belördern ist bei uns eine natürliche EnL-

wicklung.Wenn Sie jetzt linden, dass Sie zu uns passen, dann sollten Sie sich

bei Marion Knitter melden. Sie erzählt Ihnen gerne mehr . über Ihre

Möglichkeiten beim BTO.

McKinsey& Company 'Taunustor 2 . 60311 Frankfurt 'TO,: 0 6917162 5312

Fax: 069171625727 • E-Mail: marion Imitter@mcici.nsey.com • Internett

www.bto.mckinsey.de

McKinsey & Company
Business Technology Office



Sicherung guter wissenschaftlicher Praxis

Zur Sicherung guter wissenschaftlicher Praxis und zum Umgang mit wissenschaftlichem
Fehlverhalten hat die Universität die „Satzung der Justus-Liebig-Universität Gießen zur
Sicherung guter wissenschaftlicher Praxis vom 14. Juli 1999” erlassen, die im Internet
(Adresse: http://www.uni-giessen.de/mug/5/00-10-1.htm), in den „Mitteilungen der
Justus-Liebig-Universität Gießen – MUG” sowie im „Staatsanzeiger für 'das Land
Hessen ” (StAnz. 1999 S. 3165) veröffentlicht worden ist. ,
Nach dieser Satzung sind durch den Senat - auf Vorschlag des Präsidenten -
Ombudsleute sowie eine „Ständige Kommission” zu wählen und durch den Präsidenten
zu bestellen.

Ombudspersonen:
Die Ombudsperson hat nach § 8 der „Satzung der Justus-Liebig-Universität zur
Sicherung guter wissenschaftlicher Praxis” u.a. die folgenden Aufgaben:

• Beratung der Mitglieder und Angehörigen der Justus-Liebig-Universität Gießen, die
über ein wissenschaftliches Fehlverhalten informieren wollen;

▪ Aufgreifen einschlägiger Hinweise;
Prüfung, ob die Vorwürfe plausibel sind und ob die Möglichkeit besteht, sie
auszuräumen;

• Betreuung der mitbetroffenen und informierenden Personen nach Abschluß eines
förmlichen Untersuchungsverfahrens.

Dokumentation der Vorgänge unter Berücksichtigung des Persönlichkeitsschutzes von
informierenden und betroffenen Personen.

Ombudsmann:
Prof. Dr. Dr. h.c. mult. Andreas Oksche,
- Institut für Anatomie und Zellbiologie -, Aulweg 123, 35392 Gießen, m 99-47030,
Fax 99-47039
Sprechzeiten: Mo, Mi, Fr 10 -12 Uhr

Stellvertretender Ombudsmann:
Prof. Dr. Dr. h.c. Odo Marquard, Nelkenweg 27, 35396 Gießen,

	

0641/35705,
Sprechzeiten: Nach Vereinbarung

Ständige Kommission:
Die Ständige Kommission wird nach § 10 der Satzung auf Antrag der Ombudsperson
tätig; sie ist für die Untersuchung von Vorwürfen wissenschaftlichen Fehlverhaltens im
Vorprüfungsverfahren und im förmlichen Untersuchungsverfahren zuständig.

Mitglieder:
Prof. Dr. Dr. h.c. Peter Moraw, - Historisches Institut -, Otto-Behaghel-Straße 10,
Haus C, 35394 Gießen, m 99-28220/99-28221, Fax 99-28229
Sprechzeiten: Di 13 – 14 Uhr

Prof. Dr. Dieter Vaiti, - Professur für Klinische und Physiologische Psychologie -,
Otto-Behaghel-Straße 10, Haus F, 35394 Gießen, m 99 726080, Fax 99-26099, e-mail:
dieter.vaitl@psychol.uni-giessende
Sprechzeiten: Nach Vereinbarung
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Prof. Dr. Gabriele Wolfslast, - Professur für Strafrecht und Strafprozeßrecht -
Hein-Heckroth-Straße 3, 35390 Gießen, m 99-21480/99-21481, Fax 99-21489, e-mail:
gabriele.wolfslast@recht.uni-giessen.de
Sprechzeiten: Nach Vereinbarung

Stellvertretende Mitglieder:
Prof. Dr. Ernst Giese, - Institut für Geographie -, Senckenbergstraße 1, 35390 Gießen,
m 99-36220, e-mail: ernst.giese@geo.uni-giessen.de
Sprechzeiten: Nach Vereinbarung

Prof. Dr.-Ing. Wolfgang Laqua, - Goethestraße 30, 35463 Fernwald, m 06404/7226,
e-mail: WOLäqua@gmx.de

Prof. Dr. Wolf-Dietrich Walker, - Professur für Bürgerliches Recht, Arbeitsrecht und
Zivilprozessrecht -, Licher Straße 72, 35394 Gießen, m 99-21240 und 99-21241, Fax:
99-21249, e-mail: Wolf-Dietrich.Walker@recht.uni-giessen.de
Sprechzeiten: Di 12 — 13 Uhr und nach Vereinbarung

Gemeinsame Kommissionen

Gemeinsame Kommission Arbeitslehre

Bismarckstraße 37 (35390), Vorsitzender: Prof. Dr. Bernd Schnieder, m 99-39304;
Stellvertreter: Prof. Dr. Gerd Schwarz, m 99-33520

Gemeinsame Kommission Geisteswissenschaften

Geschäftsstelle: Akadem. Prüfungsamt Geisteswissenschaften, Otto-Behaghel-Straße
10 C1 (35394), VA Ute Rittinger, 99-24513, Vorsitzender: Prof. Dr. Norbert Werner,
Stellvertreterin: Prof. Dr. Dr. Petra Netter, m 99-26151

Gemeinsame Kommission Lehramtsstudiengänge

Ludwigstraße. 23 (35390), Vorsitzender: Vizepräsident Prof. Dr. Hannes Neumann,
m 99-12010, Stellvertreter: Prof. Dr. Rainer Klee, m 99-35510

Gemeinsame Kommission Naturwissenschaften

Heinrich-Buffi-Ring 16 (35392), Vorsitzender: Prof. Dr. Gerd, Hermann, m 99-33120;
Stellvertreter: Prof. Dr. Erich Schwartz, 'ä' 99-35270
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Beratungsmöglichkeiten für Studierende

1. Studienberatung
Die Studienberatung an der Justus-Liebig-Universität gliedert sich in die , Studienfach-
beratung innerhalb der Fachbereiche und. in die Allgemeine Studienberatung des Büros
für Studienberatung. Studienfachberatung und allgemeine Studienberatung stehen rat-
suchenden Schülerinnen und Schülern, Studierenden und sonstigen Interessentinnen
und Interessenten während der jeweiligen Sprechstunden offen.

1.1 Studienfachberatung
In jedem Fachbereich der Universität gibt es Studienfachberaterinnen u. -berater.
Diese beraten Sie bei

- Fragen zu Aufbau und Struktur des Studienganges
- Problemen bei der individuellen Planung und Gestaltung des Fachstudiums
- Problemen bei Leistungsanforderungen und -nachweisen
- Fragen der Anrechnung von Studienleistungen
- allen weiteren fachlichen Fragen des Studienganges.

Die Namen, Sprechzeiten etc. der Studienfachberaterinnen u. -berater finden Sie im Vor-
lesungsteil des Vorlesungsverzeichnisses oder in den Studienführern der einzelnen
Studiengänge.

1.2 Allgemeine Studienberatung des Büros für Studienberatung (BfSt)
Das Büro für Studienberatung informiert und berät bei der Studienwahl über
Studienmöglichkeiten, Zulassungsfragen, Anforderungen, Studienaufbau etc. und bei
individuellen Schwierigkeiten im Studium wie z.B. Orientierungsschwierigkeiten,
Fachwechsel, Studienabbruch, Studienproblemen aufgrund von Behinderungen, Lern-,
Arbeits- und Prüfungsproblemen. Die Beratungen sind grundsätzlich vertraulich und
kostenlos.
In der offenen Sprechstunde erhalten Sie Kurzinformationen und schriftliches
Informationsmaterial ohne vorherige Anmeldung. Beratungsgespräche werden entweder
vorher telefonisch oder in der offenen Sprechstunde vereinbart. In der täglichen
Telefonsprechstunde können schriftliche Materialien angefordert und Kurzinformationen
erfragt werden.
Das Büro für Studienberatung bietet darüberhinaus Informationsveranstaltungen für
Schülerinnen und Schüler und Orientierungsveranstaltungen für Studienanfängerinnen
und -anfänger an.

Büro für Studienberatung
Ludwigstr. 28 A (35390), Leitung: Prof. Dr. Eberhard Todt, FB 06

Offene Sprechstunden: Mo, Mi, Fr 9.00 - 12.00 Uhr, Di, Do 15.00 - 17.00 Uhr für Informa-
tionen, Problemvorklärungen und Terminvereinbarungen.

Telefonisch erreichbar: Mo - Fr 13.00 - 15.00 Uhr, m 0641/99-16223, für kurze Auskünfte
und Vereinbarungen von Beratungsgesprächen.

Beratungen: Nach vorheriger Terminvereinbarung.

Postanschrift: Postfach 11 14 40, 35359 Gießen

E-Mail: Zentrale.Studienberatung@uni-giessende

URL: http://www.uni-giessen.de/studium/
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Beraterinnen und Berater:

Beate Caputa-Wießner m̂ 99-16222 AkOR Dr. Gudrun Scholz °2 99 -16225
Anja Staffler m 99-16224 ' Ulrike Wittmann °aü 99 -16227
Stefan Prange m 99-16228

Sekretariat:

Brigitte Krieger m 99-16226 Jennifer Weisbecker 2 99 -16221

2. Akademisches Auslandsamt

siehe Seite 25

3. Psychotherapeutische Beratung

Psychosomatische Klinik, Ludwigstr. 76, m 99-45631, Sprechstunden nach telefonischer
Vereinbarung.

4. Beratung für behinderte Studierende: Siehe Seite 34

5. Allgemeine Sozialberatung des Studentenwerks (Study B)

StudyB ist eine Anlaufstelle für alle Studierenden, die sich mit ihren unterschiedlichen
Anliegen telefonisch und/oder persönlich beraten lassen wollen.

Montag und Mittwoch: 10.00 – 12.00 Uhr, Dienstag und Donnerstag.12.30 – 16.30 Uhr
und nach Vereinbarung

Otto-Behaghel-Straße 25, Studentenhaus (beim AStA), Zimmerl9, m 0641/40008-161

6. Studentenwerk

Förderungsabteilung, Wohnabteilung sowie Mensen und Cafeterien vgl. Seite 40

Informationsmöglichkeiten für Studierende
Allgemeiner Studentenausschuss (AStA): Siehe bei Studentenschaft -

Studentensekretariat - Ludwigstraße 23 (35390), II. Stock, m 0641/99-12151, Fax 99-
12159

Öffnungszeiten: Mo - Fr von 8.30 - 12.00 Uhr

Das Studentensekretariat erteilt Auskünfte über:
Bewerbungs- und sonstige Fristen; Hochschulzugangsberechtigungen; Bewerbung -
Zulassung - Immatrikulation; Studentische Gebühren; Doppelstudium - Doppelimmatri-
kulation; Zweithörerschaft - Zweitstudium - Gasthörer; Rückmeldung - Beurlaubung;
Fachwechsel - Hochschulwechsel; Exmatrikulation.

Leitung: Gerhard Spuck, m 99-12150

Stellvertretung: Margarete Wanderer, m 99-12152

Geschäftszimmer: Mechthild Pelzer, 99-12151, Fax 99-12159

Schalter 1

	

A - C Jacqueline Battenfeld m 99-12155
Schalter II

	

D - Ha Renate Lich m 99-12156
Schalter III

	

Hb - Kr Sibylle Wattenbach ' m 99-12157
Schalter IV

	

Ks

	

Pf Gerold Weber m 99-12158
Schalter V

	

Pg - Sh Ines Hofmann ä 99-12160
Schalter VI

	

Si - Z Gertrud Klein m 99-12161
Exmatrikulationen, Zweithörer, Christa Laucht/ '2 99-12153
Gasthörer Gudrun Dietz m 99-12154
Zulassung von ausländischen
Studierenden, Gutenbergstraße 6

Jürgen Erdmann m 99-12165
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Angebote und Einrichtungen für behinderte
Studentinnen und Studenten an der JLU

An der JLU gibt es verschiedene Angebote für Studierende und Studienanfänger/innen
mit Behinderungen bzw. chronischen Erkrankungen. Diese Angebote können von allen
Betroffenen genutzt werden (ein Schwerbehindertenausweis ist nicht nötig!).

1. Beratung und Information:

a. Studienberatung für behinderte Studienanfänger und -anfängerinnen sowie Stu-
dierende
Dipl.-Psych. Ulrike Wimann, Büro für Studienberatung, Ludwigstraße 28 A, 35390
Gießen
Bitte melden Sie sich für ein Beratungsgespräch telefonisch (Mo - Fr 13 - 15 Uhr;
m 99-16223) an; e-mail: ulrike.wittmann@zil.uni-giessen.de

b. Behindertenbeauftragter des Studentenwerkes
Information und Beratung zu Bafögfragen, Wohnheimplätzen etc.
Walter Müller, Studentenwerk, Otto-Behaghel-Straße 23, 35394 Gießen, m 0641/4000-

8441

2. Technische Hilfen und Arbeitsräume:

a. Arbeitsraum für Seh-/Hörbehinderte in der Universitätsbibliothek:
Otto-Behaghel-Straße, Philosophikum 1
Ausstattung: Fernsehlesegerät, Punktschrift- und Schwarzschriftschreibmaschine,
Kassettenrekorder. Dieser Raum ist zum ruhigen Arbeiten mit und ohne Vorleser bzw.
Studienhelfer vorgesehen. Hier sind auch häufig Vorleser/innen zu erreichen. Den
Schlüssel erhalten Sie an der Theke des Freihandbereichs, 1. Stock rechts.

b. Computerraum für Blinde und Sehbehinderte in der Universitätsbibliothek:
Otto-Behaghel-Straße, Philosophikum 1
Ausstattung: 1 Arbeitsplatz für Blinde mit AT-Computer, Braillezeile, Sprachausgabe und
Punktschriftdrucker. 1 Arbeitsplatz für Sehbehinderte mit AT-Computer, Großbildschirm
(20 Zoll), Großschrift und Fernsehlesegerät. Beide Computer sind mit dem Netzwerk der
Universität verbunden, so daß alle dort verfügbaren Programme genutzt werden können.
Scanner mit Sprachausgabe.
Ort: Universitätsbibliothek, 1. Stock, Nebenraum zum großen Computerraum (CIP-
Cluster). Den Schlüssel des Raumes gibt es beim Personal des CIP-Clusters.
Information und Beratung: Hochschulrechenzentrum, Dieter Weiß, m 99-13050; CIP-
Cluster der Universitätsbibliothek, Gerd Sens, 99-14052; CD-ROM Benutzung,
Susanne Ramsbrock, 99-14018.

c. Computerkurse
Die Universität bietet Computerkurse speziell für blinde und sehbehinderte Studierende in
kleinen Gruppen an. Auskunft erteilt Dieter Weiß, Hochschulrechenzentrum, m 99-
13050.
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d. Hilfsmittelpool des Studentenwerkes:
Das Studentenwerk verwaltet technische Hilfsmittel, die von behinderten Studierenden
ausgeliehen werden können.

3. Personelle Hilfen:

Personelle Hilfen können nur in beschränktem Maße . und ausschließlich studienbezogen
geleistet werden. Das Angebot der Universität ersetzt keinesfalls Studienhelfer, Vorlese-
dienste in größerem Umfang, Haushaltshilfen etc.

a. Zivildienstleistende:
Das Studentenwerk beschäftigt zwei Zivildienstleistende, die speziell für die Belange
behinderter Studierender tätig sind. (Vorlesen; Auflesen von Texten; Besorgen von
Literatur, die z.B. für Rollstuhlfahrer/innen oder Blinde/Sehbehinderte nicht zugänglich ist;
Hilfestellung in den Mensen; Unterstützung in Vorlesungen und Seminaren für
Hörbehinderte; Begleitung auch bei Exkursionen oder mehrtägigen Seminaren etc.). Bitte
vereinbaren Sie auf jeden Fall rechtzeitig Termine.
Auskunft erteilt: Studentenwerk, Otto-Behaghel-Straße 23, Frau Epet,

	

0641/40008-
111

b. Hilfskräfte in der Universitätsbibliothek:
Die Universitätsbibliothek beschäftigt zeitweise studentische Hilfskräfte, die speziell in der
Universitätsbibliothek behinderten Studierenden beim Recherchieren und Vorlesen der
Literatur behilflich sind. Termine bitte vorher vereinbaren. Kontakt: Anette Müller,
m 99-14013.

4. Schriftliche Informationen:
Den "Sozialwegweiser" mit Hinweisen für behinderte Studierende erhalten Sie im Büro für
Studienberatung, Ludwigstraße 28 A, 35390 Gießen (2 99-16223, Mo - Fr 13 - 15 Uhr);
Öffnungszeiten: Mo, Mi, Fr 9 - 12 Uhr, Di, Do 15 - 17 Uhr.
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Arbeitsamt Gießen
Das Angebot für Studierende

a) Das Hochschulteam des Arbeitsamtes:

Werner Arnold, Christa Harwerth, Gunter Ratz

- Informationsveranstaltungen zum Arbeitsmarkt: Vorträge, Podien, Seminare,
Workshops, Börsen, Firmenkontaktgespräche

Bewerbertraining / Präsentationsseminare / Karriereberatung

Semesterprogramme erhältlich im Arbeitsamt und in der Universität

Individuelle Beratung
- m 0641/9393-300, Fax 0641/9393-531

Sprechstunden im Büro für Studienberatung

b) Die Berufsberatung:
Berufsberater: Mechtild Belz-Schneider, Heinz Kurz, Heinz Meder, Karl Neuwirth, Hans-
Peter Werner, Beate Weß-Etzel

Individuelle terminierte Beratung:
Anmeldung: Zimmer 67, m 0641/9393-144

Sprechstunde im Arbeitsamt:
Mo, Di 8.00 - 16.00 Uhr, Do 8.00 18.00 Uhr, Fr 8.00 - 14.00 Uhr

Sprechstunde im Büro für Studienberatung, Ludwigstraße 28a, während der
Vorlesungszeit: Mo, Mi, Fr 10.00 - 12.00 Uhr, Di u. Do 14.00 - 17.00 Uhr

(Internetadr.: http://www.arbeitsamt.de )

c) Die Job-Vermittlung:

Sprechzeiten:
Mo, Di, Mi 8.00 - 16.00 Uhr, Do 8.00 18.00 Uhr, Fr 8.00 – 14.00 Uhr
Sprechen Sie bitte persönlich vor. Wartezone H
n 0641/9393-182, -183, -245 (Telefonauskünfte nur im Ausnahmefall)

Aushang der Stellenangebote in Schaukästen

d) Das Berufsinformationszentrum (BIZ):
Audio-visuelle Medien, auch über akademische Berufe

berufskundliche Lesemappen

Öffnungszeiten:
Mo - Mi 8.00 - 16.00 Uhr, Do 8.00 - 18.00 Uhr, Fr 8.00 - 14.00 Uhr
im Erdgeschoß des Arbeitsamtes
Arbeitsamt Gießen, Nordanlage 60, 35390 Gießen
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Studentenpfarrer

Evangelischer Studentenpfarrer:
Gyula Cseri, ^m 0641-76757, privat: m 0641/9609220
Sprechzeiten: Mi 11.00 - 13.00 Uhr in der ESG und nach Vereinbarung

Dr. Wolfgang Achtner, m 0641-76757, privat: 2 0641/9483844
Sprechzeiten: In der ESG und nach Vereinbarung

Sozialarbeiterin: Doris Kreuzkamp, m 0641-76757
Sprechzeiten: Mo 11.00 - 13.00 und 14.30 - 16.00 Uhr, Mi 15.30 - 17.00 Uhr und nach
Vereinbarung im ESG-Haus

Sekretariat: Evelyri Fischer, Henselstraße 7 (35390), m 0641-76757
Sprechzeiten: Mo - Fr 10.00 - 15.00 Uhr in der ESG

Die Evangelische Studentengemeinde veröffentlicht ein eigenes Semesterprogramm.
Hinweise auf Veranstaltungen auch im Schaukasten der alten und neuen Mensa und im
ESG-Haus.

Katholischer Hochschulpfarrer:
David J. Rühl, Wilhelmstraße 28 (35392),'m 0641-78031, Fax 78033
Sprechzeiten: Mittwoch 17.00 - 18.30 Uhr im Kettelerhaus, Wilhelmstraße 28

Pastoralreferent: Tobias Hach, m 0641-78031
Sprechzeiten: Montag 14.00 - 16.00 Uhr KHG, Dienstag 14.00 - 15.00 Uhr FH Gießen,
Zimmer 224, Geb. A

Sekretariat: Barbara Trebisz,

	

0641-78031
Sprechzeiten: Mo - Do 9.00 - 16.00 Uhr und Fr 9.00 - 14.00 Uhr

Termine und Veranstaltungen siehe Semesterprogramm sowie die Aushänge am
Kettelerhaus, in der neuen Mensa, am Otto-Eger-Heim.
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Studentenschaft der Justus-Liebig-Universität
Gießen

Präsidium
Tim Kolvenbach, Mario Schaus, Carsten Strube

Ältestenrat
Michael Hau, Manuel Heinrich, Stefanie Janczyk, Stefano Jardella, Tim Metje, Andreas
Kugler, Dirk Michel, Carlo Mulbach, Julia Radziejewski, Stephan Wasserfuhr, Agnes
Wurm

Allgemeiner Studentlnnenausschuß - AStA-
Jürgen-Dietz-Haus, Otto Behaghel-Str. 25, Haus D, 35394 Gießen m 0641/99-14794 und
99-14800), Fax: 0641/47113. Weitere Rufnummern: m (Finanz, ,Buchhaltung) 99-
14790, (HoPo, Soziales, Kommunikation) 99-14791, 2 (Koordination, Öffentlichkeit,
Verkehr) 99-14797, (Kultur) m 99-14802, (Computer) m 99-14792 und 14793, m (ASV)
99-14795,

	

(FSK) 99-14796, m (Schwule) 99-14798
Zimmervermittlung, Internationale Studentinnen-Ausweise, Bühnen= und Plakatständer-
Verleih, Broschüren, Informationen usw.zu den
Öffnungszeiten des AStA:

Vorlesungszeit

	

Montag - Freitag

	

Vorlesungsfreie Zeit
10.00 bis 13.00 Uhr

	

11.00 bis 13.00 Uhr

Verwaltung: Irene Einolf, Petra Daubner, Buchhaltung: Martin Huscher

AStA-Mitglieder:
Referate: Finanz: Thomas Pulwitt, Hochschulpolitik: Matthias Werner, Soziales:
Christian Berk, Franco Jardella Fachschaften: Eva Kreisel, Matthias Bischoff, Kultur:
Mario Hartmann, Kommunikation: Eva Janzen, Koordination: Jochen Kilp, Verkehr:
Ansgar Dorenkamp, Öffentlichkeit: Bigga Jeroncic, Auton. Frauen und Lesben: Sonja
Guber, Christiane Will, Schwulenreferat: Sascha Wanke, Ausländ. Studentinnen-
Vertretung (ASV): Marcel Dossou, Mohammed EI-Ali, Hermann Mbakop, lbrahim
Okasha, Cem Özdil,

Sprechstunden ASV:

	

Dl 10-11 Uhr, Mi 12-13 Uhr und Fr 15-16 Uhr

Rechtsberatung (kostenlos): Montag (Mietrecht) Mittwoch (Miet-, Allgemeinrecht)
Freitag (Verwaltungsrecht, Allgemeinrecht), Raum 18, Stud.-Haus, Neue Mensa

Vorlesungszeit

	

Vorlesungsfreie Zeit
11.00 bis 13.00 Uhr

	

(Keine telef. Beratung!)

	

12.00 bis 13.00 Uhr

Bafög-Beratung:

	

Di und Do 11.30 - 13.30 Uhr, Vorlesungszeit
Di und Do 12.00 - 13.00 Uhr, vorlesungsfreie Zeit

Frauenräume: Phil. II, Karl-Glöckner-Str. 21C, Raum 113 und 114,. m 0641/74588 und
m 99-14801 Sprechzeiten siehe Aushang bzw. im AStA erfragen. Der Frauenraum kann
von Frauengruppen genutzt werden. Bibliothek: Öffnungszeiten: siehe Aushang.
Weitere Frauenräume an der Uni: Ludwigstraße 27, 3. Stock rechts m 99-14805, sowie
Phil.!, Otto-Behaghel-Str. 10, Haus B, Raum B 29

	

99-14806

Anmerkung: Bei Drucklegung des Vorlesungsverzeichnisses stand die endgültige
Zusammensetzung des AStA für das Sommersemester noch nicht fest.
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Fachschaften

FS 01 Rechtswissenschaften, Licher Straße 76 ^m 99-21010
FS 02 Wirtschaftswissenschaften, Licher Straße 62 ü 99-22015
FS 03 Gesellschaftswissenschaften, Karl-Glöckner-Straße 21 E m 99-23010
FS 03 Erziehungswissenschaft, Karl-Glöckner-Straße 21 B m 99-24010
StuZ Studienzentrum am FB 03, Karl-Glöckner-Straße 21 B m 99-24017
FS 03 Kunstpädagogik, Karl-Glöckner-Straße 21 H m 99-25060
FS 03 Musikwissenschaft, Karl-Glöckner-Straße 21 D m 99-26117
FS 04 Theologie, Karl-Glöckner-Straße 21 H m 99-27010
FS 04 Geschichtswissenschaften, Otto-Behaghel-Straße 10 99-28010
FS 05 Germanistik, Otto-Behaghel-Straße 10, Haus B1 99-29010
FS 05 Anglistik, Otto-Behaghel-Straße 10, Haus B m 99-30010
FS 04/05 Sprachen und Kulturen des Mittelmeerraumes und

Osteuropas, Philologen, Karl-Glöckner-Straße 21 G 2 99-31010
FS 06 Psychologie, Otto-Behaghel-Straße 10, Haus F2 m 99-26020
FS 06 Sportwissenschaft, Kugelberg 58 m 99-25290
FS 07 Mathematik, Heinrich-Buff-Ring 14 m 99-33015
FS 07 Geographie, Neues Schloß,Senckenbergstr. 3 ö 99-36235
FS 08 Chemie, Heinrich-Buffi-Ring 58, Institutsgebäude Zi.253 m 99-34018
FS 08 Biologie, Heinrich-Suff-Ring 38, Georg Büchner Haus m 99-35280
FS 08 Geologie, Neues Schloß, Senckenbergstr. 3 m 99-36235
FS 09 Agrarwiss., Ernährungs- u. Haushaltswiss., Ludwigstr. 27 m 99-39025
Cafö Ö Sozialräume, Roonstraße 31 a m 99-37018
FS 10 Veterinärmedizin, Frankfurter Straße 120 im 99-38010
FS 11 Humanmedizin, Gaffkystraße 9 2' 99-40330 .

Humanmedizin fax 99-40329
FS 11 Zahnmedizin, Schlangenzahl 14 m 99-46222
Notfall Lee(h)ramt Interessenvertretung Lehramtsstudiengänge a.d.JLU,

Karl-Glöckner-Straße 21/C, Mi 13-14 Uhr m 99-16005

Sprechzeiten der Fachschaften bitte unter den jeweiligen Telefon-Nr. erfragen. Die
Fachbereiche führen Studienberatungen für die Studiengänge ihrer Fachbereiche durch.
Bitte nähere Angaben dem Veranstaltungsteil der entsprechenden Fachbereiche
entnehmen.
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Studentenwerk Gießen

Anstalt des öffentlichen Rechts
Otto-Behaghel-Straße 23-27, 35394 Gießen, Postfach 11 11 29, 35356 Gießen,
Fax 0641/40008-109, Internet: www.uni-giessen.de/studentenwerk

Dem Studentenwerk Gießen als Anstalt des öffentlichen Rechts obliegt die
wirtschaftliche, soziale und gesundheitliche Betreuung der Studierenden der Justus -
Liebig-Universität Gießen, der Fachhochschule Gießen-Friedberg, der Fachhochschule
Fulda, sowie im BAföG-Bereich der Theol. Hochschule Fulda.

Organe des Studentenwerkes:

Vorstand:
Der Präsident der JLU Gießen als Vorsitzender; 1 Professor der JLU Gießen;
2 Studenten der JLU Gießen; 2 Bedienstete des Studentenwerkes Gießen; der Rektor
der Fachhochschule Gießen-Friedberg; 1 Student der Fachhochschule Fulda.

Geschäftsführer: Dipl.-Oec. Ralf Stobbe

Einrichtungen des Studentenwerkes:
1. Geschäftsleitung und Verwaltung

Otto-Behaghel-Straße 23, 2 0641/40008-102
Montag - Donnerstag

	

9.00 - 15.00 Uhr
Freitag

	

9.00 - 14.30 Uhr

LI. Mensen und Cafeterien (M & C)
Verwaltung, Otto-Behaghel-Straße 27,

	

0641/40008-202

1. Mensa Otto-Behaghel-Straße 27
Mittagessen

	

Montag - Freitag
Samstag

2. Pastaria Mensa-Pic Otto-Behaghel-Str. 27
Cafeteria u. Mittagessen

	

Montag - Donnerstag
Freitag

3. Mensa Otto-Eger-Heim, Leihgesterner Weg 16
Mittagessen

	

Montag - Freitag
Cafepoint

	

Montag - Freitag

4. Cafeteria Philosophikum 1, Otto-Behaghel-Str. 10, Haus A
Montag - Donnerstag
Freitag

5. Cafeteria Philosophikum II, Karl-Glöckner-Straße 21
Montag - Donnerstag

Freitag
Mittagessen

6. Cafe JuWi, Licher Straße 68
Montag - Donnerstag
Freitag

11.30 - 14.00 Uhr
11.45 - 14.00 Uhr

8.30-15.00 Uhr
'8.30 - 14.00 Uhr

11.30- 14.00 Uhr
8.30 Uhr - 15.00 Uhr

8.30-18.00 Uhr
8.30 - 14.00 Uhr

SS 8.30 - 15.30 Uhr
WS 8.30 - 16.00 Uhr

8.30 - 14.00 Uhr
11.30 - 14.00 Uhr

8.30 - 16.30 Uhr
8.30 - 14.00 Uhr
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7. study affairs - Studentenrestaurant, Musik und mehr :..
Eichendorffring . 111

	

Montag - Freitag 18.00 - 23.30 Uhr
Speisenausgabe 18.00 - 22.00 Uhr
Sonntagsbrunch

im Sommer Biergarten

8. Cafeteria Rechenzentrum, Heinrich-Buff-Ring 44

11.00 - 14.00 Uhr

Montag - Donnerstag 8.30 - 15.30 Uhr
Freitag 8.30 - 14.00 Uhr

Mittagessen 11.30 - 13.30 Uhr

•

	

9. Cafeteria im IFZ, Heinrich-Buff-Ring

Mittagessen Montag - Freitag 12.00 - 14.00 Uhr

10. Mensa, Wiesenstraße 14 (Fachhochschule)
Mittagessen

	

Montag - Freitag 11.00 - 14.00 Uhr
Cafeteria

	

Montag - Donnerstag 7.30 - 17.15 Uhr
Freitag 7.30 - 14.00 Uhr

11. Mensa Friedberg, Wilh.-Leuschner-Straße 13
Mittagessen

	

Montag - Freitag 11.15 - 13.30 Uhr
Cafeteria

	

Montag - Donnerstag 7.30 - 15.20 Uhr
Freitag 7.30 - 15.00 Uhr

12. Mensa Fulda, Marquardstraße 35
11.00 - 14.00 UhrMittagessen Montag - Freitag

Cafeteria Montag, Dienstag, Donnerstag '7.30 - 18.15 Uhr
Mittwoch 7.30 - 17.00 Uhr
Freitag 7.30 - 14.30 Uhr

Im Mensa-Pic finden Sie eine Leseecke mit deutscher und internationaler Presse.

III. Studentenhaus Otto-Behaghel-Straße 25 mit Gruppenräumen
Studentenhaus Otto-Eger-Heim, Leihgesterner Weg 16

IV. Förderungsabteilung, Otto-Behaghel-Straße 23/Erdgeschoß
1. Bundesausbildungsförderungsgesetz (BAföG)
2. Aufstiegsfortbildungsgesetz (AFBG)

	

,
3. Darlehen
4. Sonstige Beihilfen
. Wir sind für Sie da:

	

Montag - Donnerstag

	

9.00 - 15.00 Uhr
Freitag

	

9.00 - 14.30 Uhr

Auskunft zum BAföG erhalten Sie unter den folgenden Rufnummern, ' entsprechend dem
Anfangsbuchstaben Ihres Namens:

A - B 0641/40008-411
C - K 0641/40008-421
L - Scha 0641/40008-431
Sche - Z 0641/40008-441
AFBG
Darlehen/Sonstige Beihilfen

0641/40008-152

V. Versicherungsdienst
Otto-Behaghel-Straße 23, Zimmer 131/Obergeschoß, m 0641/40008-112
Gesetzliche Unfallversicherung für Hochschulunfälle
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VI. Wohnheimabteilung und Wohnheimaufnahmeausschuß
Otto-Behaghel-Straße 23, Erdgeschoß, m 0641/40008-302 - 305

Wir sind für Sie da:

	

Montag - Donnerstag

	

9.00 - 15.00 Uhr
Freitag

	

9.00 - 14.30 Uhr

VII. Studentenwohnheime des Studentenwerkes Gießen
Über die Aufnahme in ein Studentenwohnheim entscheidet ein Ausschuß.
Antragsformulare für die Aufnahme in die Wohnheime erhalten Sie in der
Wohnheimabteilung und bei den Hausmeistern in den Wohnheimen.

1. Studentendorf I, Eichendorffring 97-115 (749 Plätze), m 0641/94020-17 Haus-
meister

2. Studentendorf Il, Unterhof 51-69 (745 Plätze),

	

0641/23508 Hausmeister
3. Studentendorf Ill, Grünberger Str. 190/196/198 (427 Plätze);

	

0641/41018
Hausmeister

4. Otto-Eger-Heim, Leingesterner Weg 16 (65 Plätze), 2 0641/97410-14
Hausmeister

5. Landgraf-Ludwig-Haus, Friedrichstraße 37 (102 Plätze), m 0641/97410-14 Haus-
meister

6. Ludwigstraße 12 (19 Plätze), m 0641/201847 Hausmeister
7. Gaffkystraße 9 (54 Plätze), n 0641/201847 Hausmeister
8. Leihgesterner Weg 140 (32 Plätze), n 0641/201847 Hausmeister
9. Wohnheim Friedberg, Steinkaute 4.(216 Plätze), 2 06031/720912 Hausmeister

10. Wohnheim Fulda, Wiesenmühlenstr. 3/5 (124 Plätze), 2 0661/72835 ,Haus-
meister

VIII. Internationale Studentenausweise
a) Deutsch-Französischer Sozialausweis

Der Ausweis berechtigt zur Nutzung der französischen Studentenwerksein-
richtungen (Mensen, Wohnheime) sowie zur Erlangung von Studentener-
mäßigungen in den dortigen Hochschulstädten.

b) Internationaler Studentenausweis ISIC

erhältlich: Mensa Otto-Behaghel-Straße 27
Info-Häuschen im Foyer der Mensa Montag - Freitag

	

11.30 - 14.00 Uhr

IX. Fahrradwerkstatt
In der Mensa Ötto-Behaghel-Straße ist eine Fahrradwerkstatt eingerichtet, in der
man während des Mittagessens Reparaturen an seinem Fahrrad durchführen lassen
kann.

Offnungszeiten während der Vorlesungszeit:
Montag - Donnerstag

	

12.00 - 14.00 Uhr

Nr. 2 115 111 BLZ 513 400 13
Nr. 12/4800/01 BLZ 513 700 08
Nr. 200 526855 BLZ 513 500 25
Nr. 1 098 18 – 609 BLZ 500 100.60
Nr. 258 3003 BLZ 513 900 00

X. Bankverbindungen:
Commerzbank Gießen
Deutsche Bank, Gießen
Sparkasse Gießen
Postbank Frankfurt/M.
Volksbank Gießen
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Allgemeiner Hochschulsport
Ort: Universitäts-Sportzentrum: Kugelberg 58, 35394 Gießen
Internet: http://www.uni-ciiessen.de/ahs/...

	

e-mail: admin@ahs.uni-giessen.de
Sekretariat: Sprechstunden: Mo., Mi., Fr. 10.00 - 12.00 Uhr,

	

99 - 25321, Fax 99 -
25329
Im Sommersemester 2001 werden die folgenden Sportarten und Ferienkurse angeboten.
Das ausführlich kommentierte Sportprogrammheft ist zu Beginn des Sommersemesters
im Sportzentrum Kugelberg erhältlich und wird in Auszügen im UNI-FORUM (Universi-
täts-Zeitung) veröffentlicht.

SPORTANGEBOT:
Aerobic * Ju-Jutsu * Segeln *
Aikido * Kanu/Canadier * Seniorenschwimmen
Badminton * Karate Do * Skate Scooter
Baseball/ Softball * Kendo * Skigymnastik
Basketball Kickboxen * Sportabzeichen
Beachvolleyball Kinderveranstaltungen Squash *
Billard Klettern Tae Kwon Do *
Boxen * Konditionstraining Tanzen, gesell.
Bridge Krafttraining * Tanzen, sportl. *
Drachenfliegen * Leichtathletik Tauchsport *
Eskimotieren * Mountainbike Tennis *
Fechten * Quigong Tischtennis
Feldenkrais * Radtouren Trampolin *
Fußball Damen Rehabilitation * Triathlon
Fußball HSL/Doz Reiten * Unterwasser-Hockey
Fußball Unimannschaft Rettungsschwimmen Unterwasser-Rugby
Gerätturnen * Rock"n" Roll Volleyball
Gleitschirmfliegen * Rückengymnastik * Wandern
Golf * Rudern * Wassersport *
Hallenhandball Rugby Windsurfen *
Inline Skating * Sauna * Yoga
Jonglieren Schach
Judo * Schwimmen
Die mit * gekennzeichneten Sportarten sind gebührenpflichtig !

WORKSHOPSan Wochenenden: Aikido — Drachenfliegen / Gleitschirmfliegen — Fla-
meco - Hip-Hop - Kendo — Street Dance - Kanu/Kajak-Exkursionen - Salsa/Merengüe - Se-
geln - Tanzwerkstatt Kugelberg - Wandern - Wasserski — Windsurfen (St. Peter Or-
ding/Nordsee) — Windsurfen (Großes Meer)

GESUNDHEITSSPORT

	

.
Aerobic - Autogenes Training — Bauch-Beine-Po Bodystyling - Fitness ab 40 J. - Fel -
denkrais - Konditionstraining - Krafttraining - Qigong - Radwandern - Rehabilitations-
sport - Rückenschule - Seniorenschwimmen - Skigymnastik — Spinning - Sportabzeichen
- Wandern
(die Kurse sind teilweise gebührenpflichtig)

SPORT-DIES(Tag des Sports) vorauss. Mittwoch, 20. Juni 2001
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FERIENKURSE

Das Ferienprogramm für die vorlesungsfreie Zeit entnehmen Sie bitte unserem ausführlichen
Sportprogrammheft. Aktuelle Informationen finden Sie auch im monatlich erscheinenden
UNI-FORUM, in den Tageszeitungen und im INTERNET.

Bergwandern (Dolomiten West - Ost, Bozen - Tofane - Cortina - Drei Zinnen - Monte Cristallo),
durchaus anstrengende Tour von Hütte zu Hütte in herrlicher Bergwelt - danach: wahlweise
Erholung an der Adria, Teilnehmer: ca. 10 Personen; Dauer: 7 / 14 Tage; Termin: Anfang
September 2000 (Franz)

Steilküstenwandern Cinque Terre/ Italien
Wandern auf einer der schönsten Wanderstrecken im Mittelmeerraum an der ligurischen Küste
(„Italiens Geheimtip,,) und in mediterranen Landschaften von A (Auge) - Z (Zunge); Genuß
pur und sehr gesellig! Jeder Tag ein Erlebnis! Tagesetappen zwischen Portofino und La Spezia;
Teilnehmer: 10; Dauer: 7 Tage ,

	

Termine: 01.09. - 08.09.2001 (Metsch)
Wandern ab 40 J. Das Wanderziel stand bei Redaktionsschluss noch nicht fest; Dauer: 7 Tage;
Termin: Anfang September
Fastenwonderwoche – Körpertraining – Wandern – Entspannung

Termin: Anfang bis Mitte September

Das Hochschulsportbüro steht Ihnen beiderPlanunq von Bergtouren in den Alpen insb. auch
aufderAlpensüdseite qerne hilfreichzurVerfüqunq !

Klettern/Bergsteigen; Kontakt: Deutscher Alpenverein DAV, Sektion: Gießen - Oberhessen
e.V., Schillerstr. , 35390 Gießen

Monuntainbike - Kurse in der Rhön; Termin: September 2001 (jeweils 10 Tage)
Teilnehmer: max. 10/Kurs; Kontakt: Thomas Günther, Drahteselteam Gersfeld/Rhön;
m 06654/7595 oder 215

Paragliding/ Drachenfliegen; Kontakt: Andreas Schubert, Flugcenter/-schule Wasserkuppe

Segeln/ Jollensegeln/ Hochseesegeln/ Segelfreizeiten; Kontakt: Segelschule „Kompass”
(m, 06403-2858) und im Hochschulsportbüro

Tennisunterricht, Ort: Universitäts-Sportzentrum; Termin: Siehe Sportprogramm; nach Ab-
sprache nach Möglichkeit in 4-er Gruppen

	

-

Wildwasser, Kanukurse auf der Steyrischen Salza/ Österreich; Anfang bis Mitte August 2001
(Kaufmann)

Windsurfen in Caorle/Italien/Windsurfen am Gardasee; Surf- und Ferienkurse; „Sommer -
Sonne - Wassersport - Spaß - Kultur,,, Termin: Anfang - Mitte September; Dauer: 7/14 Ta-
ge (Purnhagen)

Weitere Kursangebote: siehe Sportprogramm zu Beginn des Semesters!

Die sehr ausführlichen Kursbeschreibungen entnehmen Sie bitte dem Sommersportprogramm
und der Beilage in der Aprilausgabe des UNI-FORUMs. Aktualisierte (Kurs-)Informationen sind
auch über das Internet (http://www.uni-qiessen.de/ahs/...) erhältlich.
Zu jedem Kurs geben wir Ihnen gerne Auskunft, zu allen Kursen finden - im Sportprogramm
ausgewiesene und terminierte - Vorbesprechungen statt.
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Fachbereiche

Fachbereich 01 - Rechtswissenschaften
Dekan:

	

Prof. Dr. Jens Ekkenga,

	

99-21000,
Licher Straße 72 (35394)

Prodekanin/

	

N. N., Licher Straße 72 (35394)
Prodekan:

Studiendekanin/

	

N. N., Licher Straße 72 (35394)
Studiendekan:

Dekanat:

	

Licher Straße 72 (35394),
VA Kornelia Mambour, VA Ingrid Marx,

	

99-21000/01, Fax 99-21009

Fachbereich 02 - Wirtschaftswissenschaften

Dekan:

	

Prof. Dr.Friedrich Wilhelm Selchert, 2 99-22000,
Licher Straße 74 (35394)

Prodekan:

	

Prof. Dr. Gerd Aberle, 2 99-22051, Licher Straße 62 (35394)

Studiendekanin/

	

N. N.
Studiendekan:

Dekanat:

	

Licher Straße 74 (35394),
VA Christel Kreiling, m 99-22001, Fax 99-22009,
e-mail: dekenat@wirtschaft.uni-giessen.de

Fachbereich 03 - Sozial- und Kulturwissenschaften

Dekan:

	

Prof. Dr. Klaus Fritzsche, 2 99-23000,
Karl-Glöckner-Straße 21 (35394), Haus E

Prodekanin:

	

Prof. Dr. Ellen Spickernagel, 2 99-25021/25040
Karl-Glöckner-Straße 21 (35394), Haus H

Studiendekan:

	

Dr. Ulrich Hain, m 99-24083
Karl-Glöckner-Straße 21 (35394), Haus B

Dekanat:

	

Karl-Glöckner-Straße 21 (35394), Haus E, Zimmer 209 b,
VA Maritta Bühler, 2 99-23001, Fax 99-23009,
Haus B , Zimmer 218,
VA Christa Stock,

	

99-24000/01, Fax 99-24009

Fachbereich 04 - Geschichts- und Kulturwissenschaften

Dekan:

	

Prof. Dr. Wolfram Martini, 2 99-28000,
Otto-Behaghel-Straße 10 (35394), Haus G

Prodekan:

	

Prof. Dr. Friedrich Lenger, 2 99-28160
Otto-Behaghel-Straße 10 (35394), Haus D

Studiendekan:

	

Prof. Dr. Helmut Krasser, 2 99-31020,
Otto-Behaghel-Straße 10 (35394), Haus' G

Dekanat:

	

Otto-Behaghel-Straße 10 (35394), Haus G, Zimmer 331,
VA Monika Müller, VA Gerlinde Rühl, 2 99-28000/01, Fax 99-28009
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Fachbereich 05 - Sprache, Literatur, Kultur

Dekan:

	

Prof. Dr. Wilfried Floeck, ^m 99-31000, Fax 99-31009,
Otto-Behaghel-Straße 10 (35394), Haus G

Prodekan:

	

Prof. Dr. Andreas H. Jucker, m̂ 99-30150
Otto-Behaghel-Straße 10 (35394), Haus B

Studiendekan:

	

Prof. Dr. Henning Lobin,

	

99-29000
Otto-Behaghel-Straße 10 (35394), Haus G

Dekanat:

	

Otto-Behaghel-Straße 10 (35394), Haus G
II. Stock, Zimmer 240-245

VA Ursula Scharbach, Zimmer 244,
m 99-31001, Fax 99-31009
VA Anna Charlotte Zitzlaff, Zimmer 241,
m 99-30001, Fax 99-30009
N.N., Zimmer 242,
m 99-29001, Fax 99-29009

Fachbereich 06 - Psychologie und Sportwissenschaft

Dekan:

	

Prof. Dr. Gottfried Spangler, m 99-26000,
Otto-Behaghel-Straße 10 (35394), Haus F1

Prodekanin/

	

N. N.
Prodekan:

Studiendekanin

	

N. N.
Studiendekan:

Dekanat:

	

Otto-Behaghel-Straße 10, Haus F1 (35394),
m 99-26000, Fax 99-26009,
VA Doris Maresch*, m 99-26001
(* in Vertretung für VA Liane Umsonst)
VA Ulrike Schäfer, m 99-26002

Fachbereich 07 - Mathematik und Informatik, Physik, Geographie

Dekan:

	

Prof. Dr. Albrecht Beutelspacher,

	

99-33000,
Heinrich-Buff-Ring 16 (35392)

Prodekan:

	

Prof.. Dr. Alfred Müller, ^m 99-15200,
Leihgesterner Weg 217 (35392)

Studiendekan:

	

Prof. Dr. Willibald Haffner,

	

99-36210,
Senckenbergstraße 1 (35390)

Dekanat:

	

Heinrich-Buff-Ring 16 (35392), Zimmer 235 - 237

VA Ingrid Kraus, m 99-33001, Fax 99-33009
VA Anita Meister,m 99-33002, Fax 99-33009
VA Renate Suchfort, m 99-33003, Fax 99-33009
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Fachbereich 08 - Biologie, Chemie und Geowissenschaften

Dekan:

	

Prof. Dr. Jürgen Janek, m 99-35000,
Heinrich-Buff-Ring 58 (35392)

Prodekan:

	

Prof. Dr. Rainer Renkawitz, m 99-35001/35460,
Heinrich-Buff-Ring 58 (35392)

Studiendekan:

	

Prof. Dr. Erich Schwartz, m 99-34001/35270,
Heinrich-Buffi-Ring 38 (35392)

Dekanat:

	

Heinrich-Buff-Ring 58 (35392), 7. OG, Zimmer 751,
VA Marlis Christen-Brändle, m 99-35001, Fax 99-35009,
Heinrich-Buffi-Ring 58 (35392), 5. OG, Zimmer 526,
VA Regina Schöps, 99-34001, Fax 99-34009,
(Mo-Mi 8-13 Uhr, Do 8-12.15 Uhr)

Fachbereich 09 - Agrarwissenschaften, Ökotrophologie und
Umweltmanagement

Dekan:

	

Prof. Dr. P. Michael Schmitz, 2 99-37000,
Bismarckstraße 24 (35390)

Prodekan:

	

Prof. Dr. Sven Schubert, 2 99-39160,
Heinrich-Buffi-Ring 26 - 32 (35392)

Studiendekan:

	

Prof. Dr. Hermann Boland,

	

99-39000/37080,
Bismarckstraße 24 (35390)

Dekanat:

	

Bismarckstraße 24 (35390),
VA Elke Kurz (halbtags), m 99-39001, Fax 99-39009,
VA Ursula Wolff (ganztags), m 99-37001, Fax 99-37009

Fachbereich 10 -Veterinärmedizin

Dekan:

	

Prof. Dr. Manfred Reinacher,

	

99-38000,
Frankfurter Straße 94 (35392)

Prodekan:

	

Prof. Dr. Dr. h.c. Hartwig Bostedt,

	

99-38700,
Frankfurter Straße 106 (35392)

Studiendekan:

	

Prof. Dr. Martin Diener, m 99-38161
Frankfurter Straße 100 (35392)

Dekanat:

	

Frankfurter Straße 94 (35392)
VA Ute Loh, 2 99-38001, Fax 99-38009
VA Mechthild Hähn (Promotionsangelegenheiten), m 99-38002
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Fachbereich 11 - Humanmedizin

Dekan:

	

Prof. Dr. Andreas Schulz, m 99-48000
Rudolf-Buchheim-Straße 6 (35392)

Prodekan:

	

N. N.

Studiendekan:

	

Prof. Dr. Florian Dreyer, m̂ 99-48003,
Rudolf-Buchheim-Straße 8 (35392)

Dekanat:

	

Rudolf-Buchheim-Straße 8 (35392), Fax 99-48009

Leiter: AR Dieter Drommershausen,

	

99-48010/1

Sachbearbeiterinnen: Berufungsangelegenheiten: VA Helga Aurich,
.2 99-48012, Forschungsangelegenheiten (Promotionen, Habilita-
tionen): VA Ines Thiemann, 99-48013, Lehr- und Studienange-
legenheiten: VA Petra Frank, m 99-48014

Organisationsentwicklung: Ingo Steinmann, M.A., 2 99-48004
Rudolf-Buchheim-Straße 6 (35392)

Öffentlichkeitsarbeit: VA Marion Oberschelp, m 99-48005,
Rudolf-Buchheim-Straße 6 (35392)

Arbeitsgruppe Medizinausbildung (AGMA): Gaffkystraße 11C (35392),
m 99-40030, Fax 99-40039
Wiss. Mitarbeiter: Dr. rer. soc. Richard Wagner, m 99-40031
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LEHRVERANSTALTUNGEN

Veranstaltungen des Europäischen Graduiertenkollegs

Complex Systems of Hadrons and Nuclei
European Graduate School Copenhagen-Giessen

Lectures:

Struktur der Sterne und Kerne Geissel •2 st., n. Vereinb.
HF, ab 6. Sem., Graduierte

Einführung in die Quantenfeldtheorie Leupold 2 st.,.n. Vereinb.
HF, L3, 6. Sem., Graduierte R437

Einführung in die Kosmologie Greiner, C. 2 st., n. Vereinb.
HF, ab 6. Sem. R 437

Special Problems of Thermal Field Theory Thoma 2 st., n. Vereinb.
HF, ab 6. Sem., Graduierte Blockveranstaltung

Theoretical Hadron Physids Lenske 3 st., n. Vereinb.
HF, 6. Sem., Graduierte, Graduiertenkurs II R 437

Physics with Antiprotons Ritman Di 10-12, 2 st.
im Rahmen des Europ. Grad. Kollegs R 130

Rechentechniken in theoretischer Cassing/Mosel 5 st.
Kern- und Hadronenphysik
HF, ab 7. Sem., Graduierte

Anleitung

	

zu

	

wissenschaftlichen

	

Arbeiten Cassing/ ganztägig
HF, L3, ab 7. Sem., Graduierte Geissel/Kühn/

Lenske/Metag/
Mosel/
Scheidenberger

Colloquia and Seminars:

Kolloquium über Schwerionenphysik Cassing/Mosel/ Di 16-18, 2 st.
HF, L3/DF, ab 7. Sem., Graduierte Scheid GSI Darmstadt

Kolloquium des Graduiertenkollegs Cassing/Kühn/ Do 17-19, 2 st.
HF, L3/DF, ab 6. Sem., Graduierte Lenske/Metag/ R 437

Mosel/Scheid

Seminar: Ausgewählte Themen der Kern- Geissel/Kühn/ Mo 14-16, 2 st.
und Teilchenphysik Metag/Ritman/ R 130
HF, ab 6. Sem., Graduierte Schadmand _

Veranstaltungen der Graduiertenkollegs

Molekulare Biologie und Pharmakologie

Graduiertenkolleg Molekulare Biologie und Pharmakologie

Die einzelnen Veranstaltungen des Kollegs sind bei den beteiligten Fachbereichen detailliert aufgeführt. Alle
Veranstaltungen sind prinzipiell auch für andere Studierende offen, sofern noch Plätze frei bleiben.

Praktika

1)

	

Pharmakologisches Praktikum

	

Dreyer, Lutz,

	

FBI 0
Petzingär, Schmidt

	

FB11

s. Ank.

s. Arik,

s. Ank.

s. Ank.

s. Ank.

24.04.

s. Ank.

s. Ank.

s. Ank.

Vor-
bespr,
23.04.
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2) Biochemisches Praktikum (Teil 1) Schoner FBI 0
Allgemeine Arbeitsmethoden und Enzymologie

3) Biochemisches Praktikum (Teil 2) Schoner, Scheiner-Bobis FBIO
Biochemie von Transportprozessen

4) Biochemisches Praktikum (Teil 3) Geyer, Linder FB11
Protein- und Kohlenhydratanalyse

5) Molekularbiologisch-Gentechnisches Grundpraktikum (Teil 1) Kröger FB08
Biochemie der NukleinsäureN

6) Molekularbiologisch-Gentechnisches Grundpraktikum (Teil2) Kröger, Kriese FBO8
Computeranalyse biologischer Makromoleküle

7) Physiologisches Praktikum Vogel FB11

8) Parasitologisches Praktikum; Molekularbiologische Methoden Beck FB11
zur Darstellung vonParasiteh-Antigenen

9) Gentoxikologisches Praktikum Lutz FBIO

10) Industriepraktikum 1 Woche nach besonderer
Vereinbarung

Seminare

1)

	

SFB-Seminare für SFB 535

2)

	

Graduiertenseminar zu freien Themen für alle Kollegialen

3)

	

Berichtskolloqium ganztägig für alle Kollegiaten
und Hochschullehrer des Kollegs

Verständliche Wissenschaft

Seminarraum des Kollegs
Frankfurter Straße 95, 2. Stock
Mittwochs, 17.00 Uhr in der
Vorlesungszeit

nach besonderer Ankündigung

ganztägig, nach besonderer
Ankündigung

II.

WP

Graduiertenkolleg „Klassizismus und Romantik im europäischen Kontext”

23.04.VL Ringvorlesung zum Lubkoll/ Mo, 18-20, 2st, Phil. 1, A4
Graduiertenkolleg
'Klassizismus und Romantik im
europäischen Kontext'

Workshop des Graduiertenkollegs

Oesterle

Di 18-20, 2 st,, Phil 1
(nur für Mitglieder des Kollegs) G 27

WP HS Goethe und die Kunst Baumgartner/ Blockseminar s. Aus-
Oesterle hang

WP Vorl. Römische Briefliteratur Krasser Do 10-12, 2st, Phil 1, C30 19.04

WP HS Von der 'Querelle' zum 'Laokoon'- Lubkoll Mi, 18-20,2st, Phil. 1, 6128 18.04.

WP PS

Streit. Ästhetische Debatten im 17.
und 18, Jhd.

Musik in der Literatur um 1800 Lubkoll/ Mi, 10-12, 2st, Phil. 1, B9 18.04.
Lule
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WP PS/HS Guiseppe Verdi Nitsche Di 14-16, 2st, Phil. II, D 07

WP PS/HS Mozartrezeption im 19. Jahrhundert Nitsche Di 16-18, 2st, Phil. II, D 07

WP HS Interkulturelle Bildlichkeit um 1800 Oesterle/ Mo, 10-12.30, 4st, Phil. 1,
Reichardt 8128

(14-täglich)

WP HS Französische Lyrik im Zeitalter der Rieger Mo 14-16, 2st, Phil. II, Raum
Romantik steht noch nicht fest

WP HS Lachen, Philosophie und Stenzel Do 16-18,2 st, Raum steht
Gesellschafts-Kritik. Die Komödien noch nicht fest
Molieres.

17.04.

17.04.

23.04.

16.04.

19.04.

111. Biochemie von Nukleoproteinkomplexen

Hochschullehrerseminar am Kolleg
beteiligte
Hochschullehrer

Seminar:

	

Pingoud,
Fortschrittsberichte der Kollegiaten.

	

Michel

Praktikum:

	

am Kolleg
Besondere Techniken zur Analyse von

	

beteiligte
Nukleoproteinkomplexen.

	

Hochschullehrer

Workshop

IV. Molekulare Veterinärmedizin

Molekulare Veterinärmedizin
Frankfurter Str. 107 (35392) (2.Stock)
Sprecher: Prof. Dr. E. Petzinger,'m^ 99-38400/99-38028
Stellvertreter: PD Dr. Georgios Scheiner-Bobis,

	

99-38185

Graduiertenkolleg: Molekulare Veterinärmedizin

Praktika

Molekularbiologisches Praktikum

	

Scheiner-Bobis, Baljer,
Teil 1: Prokaryonten

Molekularbiologisches Praktikum

	

Erhardt, Hiendleder
Teil 2: Eukaryonten

2 Wochen
n. Ankündigung

2 Wochen
n. Ankündigung

Mo 17-19, 2 std. (nu'r in

	

n.b.A.
der Vorlesungszeit)
Chemiegeb. H EG 05
Fachgebiet Biologie
(FB 08)

Mo 17-19, 2 std.

	

n.b.A.
Chemiegeb. R 55 B
Fachgebiet Biologie
(FB 08)

In den jeweiligen

	

n.b.A.
Instituten

2 Tage in der

	

n.b.A.
vorlesungsfreien Zeit
Schloss
Rauischholzhausen

Transgene Tiere Starke, Petzinger,
Langewische

2 Wochen
n. Ankündigung

Epithel- und Zelttransport

	

Diener, Petzinger,

	

2 Wochen
Ziegler

Zellbiologisches Praktikum 1

	

blauß, Diener Hoffmann

	

2 Wochen

n. Ankündigung
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Zellbiologisches Praktikum II Baljer, Menge 2 Wochen
Petzinger, Dötsch
Scheiner-Bobis

Parasitologisches Praktikum Zahner 1 Woche

Seminare
Kurse

Graduiertenseminar: Einführung in Alber, Bauerfeind, Fr. 14-16
molekularbiologische Methoden Langewische, Lautenschläger, 14 tägig

Scheiner-Bobis, Tortell,
Willems

Graduiertenseminar zu freien Themen Petzinger Fr. 14-16
der Zellbiologie 14 tägig

Übunggen compputerggestützte Modelle Brockmeier, Petzinger 4 Std.
der Pharmekokinetik

Ubungen zu statistischen Failing 2Std/Woche
Auswertverfahren

Graduiertenseminar: Arbeitssicherheit Roth, Hessische Unfallkasse 4 Std.

Vortragsreihe auswärtiger Referenten n. bes. Ankündigung
zu Schwerpunktthemen

Kongresse

3. Gießen-Marburg-Göttinger 17:18. Mai 2001
Transportkongress

Zell-Zell-Interaktion im Reproduktionsgeschehen
Graduiertenkolleg „Zell-Zell-Interaktion im Reproduktionsgeschehen” Giessen & Marburg

Seminar:

1. Biologie und Klinik der Reproduktion Hinsch E. (V) und Di 16.00 s.t., 1 std.
Hochschullehrer

2. Abfassen von wissenschaftlichen Blockveranstaltung
Manuskripten

Praktika:

1. Zellbiologie II (In vitro Methoden) Aumüller (V) Blockveranstaltung

2. Zellbiologie II (Molekularbiologie) Klug (V) Blockveranstaltung

3. Tierschutz Leiser (V) Blockveranstaltung

Kolloquien:

Doktorandenkolloquium Hinsch E. (V) Di 16.45-18.30, 4 std.
(2x/Monat)

VI. Biologische Grundlagen der vaskulären Medizin
Graduiertenkolleg: Biologische Grundlagen der vaskulären Medizin

Vorlesung:

Vaskuläres System IV: Pathophysiologie Hochschullehrer des GK

	

Do 17:30-18:30

	

19.04.
und Klinik vaskulärer Erkrankungen

	

Physiologisches
Institut,
Raum 426/427

s. Ank.

s. Ank.

s. Ank.

s. Ank.

s. Ank.

s. Ank.
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Seminar des GK 534 und des SFB 547:

Stipendiaten, Gäste, Di 18:30-19:30 17.04.

Praktikum

Techniken der vaskulären Forschung

Hochschullehrer des GK

Hochschullehrer des GK

Medizinische Klinik,
Schwesternkasino

Institute des GK n.b.A.

Berichts-Kolloquium der Kollegiaten:

Noll, Piper Physiologisches
Institut, Raum 426/427

n.b.A.

Veranstaltung der Forschergruppe
SAR-Forschergruppe

Progress Seminar SAR-Forschergruppe

	

Kogel, Köhler,

	

Fr. 14.00 — 15.30

	

n.b.A.
Friedt, Schubert,

	

IFZ, B301
Wölters



Für Hörer aller Fachbereiche

Deutsch als Fremdsprache

Texte aus den Wissenschaften

	

Peter

	

Mo, Do

	

19.04.
8.30 - 10.00
4-st.

Satzverbindungen und ihre

	

Peter

	

Mo, Do

	

19.04.
nominalen Entsprechungen

	

10,15 - 11.45
4-st.

Nachschrift und schriftliche

	

Peter

	

Mo, Do

	

19.04.
Bearbeitung gehörter Texte

	

11.50 - 12.35
2-st.

Übungen zu wissenschaftslprrach-

	

Peter

	

Di, Fr

	

20.04.
.lich relevanten grammatischen

	

8.30 - 20.00
Strukturen

	

4-st.

Übungen zum Hörverständnis und

	

Peter

	

Di 10.15 - 12.30

	

20.04.
zur schriftlichen Wiedergabe der

	

Fr 10.15 -11.45
gehörten Texte

	

5-st.

Übungen zum Vortrag von Kurz-

	

Peter

	

Fr 11.50 - 12.35

	

20.04.
referaten

	

1-st.

Selbständiges Arbeiten mit Sprachlern-

	

Peter/N.N.

	

Di 14.15 - 15.45

	

24.04.
programmen für Grund- und Mittelstufe

	

2-st.
(Einführung und Beratung durch die
Lehrkräfte)
Selbständiges Arbeiten mit Sprachlern-

	

Peter/N.N.

	

Mi 14.15 - 15.45

	

25.04.
Programmen für Fortgeschrittene (Ein-

	

2-st.
Führung und Beratung durch die Lehr-
kräfte)
Einführung in die deutsche Sprache

	

Pete)/N.N.

	

Z.n.V.

	

24.04.
der Wissenschaften für Teilnehmer-

	

jeweils 4st
innen und Teilnehmer an Program-
men der Europ. Union (ERASMUS,
TEMPUS, LINGUA u.ä.)
in Gruppen verschiedenen Niveaus
(Die Termine werden' bei der Immatri-
kulation bekanntgegeben.) Vor der Teil-
nahme ist ein Einstufungstest zu machen:
Einstufungstest für Sprachkurse für Pro-

	

Peter/N.N.

	

13.15 - 14.15

	

19.04.
grammstudenten

	

Ort: Hauptgebäude,
Anmeldung zum Einstufungstest unter:

	

Ludwigstr. 23,
http://uni-giessen.de/auslandsamt/

	

2. Stock (großer bio-
oder im Auslandsamt der J-L-U,

	

logischer Hörsaal)
Raum: 003

DSH - Prüfungsvorbereitungstraining

	

Peter

	

jeweils eine

	

19.03.
(Die Termine werden im Zulassungsbe-

	

Woche vor
scheid zur Prüfung mitgeteilt!)

	

den Prüfungen

Ort der Kurse: Akademisches Auslandsamt, Bereich Deutsch als Fremdsprache, Gutenbergstraße 6
(Sofern nichts anderes angegeben ist.)
Sprechstunde: Mittwochs 11:00 -12:30 (und nach Vereinbarung); Auslandsamt: Rpum 003

Unternehmensgründung

Entrepreneurship - Interdisziplinäre Zugänge

	

Bausch,

	

Mi., 18.00 - 19.30
Frese,

	

14-tägig, Licher Straße 68,
Schmidt

	

Hauptgebäude WiWi
(siehe aktuell
www.uni-giessen.de/fb02/
bwl4/vorlesungen)
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Kunstpädagogik
WP HS "Etwas passiert" Übungen — in kurzer Zeit, Schön Mi, 14-16 2st
AF oft unter freiem Himmel, entsteht etwas Haus H, Raum 105

und verschwindet wieder. Mit minimalen
Mitteln (auch Video) und wenigen Dingen
entwickelt sich ein komplexer Vorgang (der
"Brühwürfeleffekt")

WP HS "Die Linie ist munter" Zeichnungen mit Schön Mi, 16-18 2st
AF Dingen, Worten, Stiften, Fäden — Linien, Haus H, Raum 105

die das Papier verlassen und den Raum
erobern.

WP HS "Dunkelkammer als Wunderkammer" Schön Do, 9-13 4st
AF Fotogramme — durch 1:1 Experimente mit Haus H, Raum 105

Collage, Malerei, transparentem Material
(auch mit Fotonegativen)"—mit allem, was
das Licht aufzeichnen kann.

WP HS Denkmal im 20. Jahrhundert Spickernagel Do, 8-10 2st
AF L1, L2, L5, MA (Seminar) Haus H, Raum 118

WP GS Kinderzeichnung im interkulturellen von Criegern Mi, 10-12 2st
AF Vergleich Haus H, Raüm 08P

L1, L2, L5, MA (Proseminar)

WP HS Skulptur nach 1945 Meyer-Petzold Di, 10-12 2st
AF L1, L2, L5, MA (Seminar) Haus H, Raum 08P

Faßbeck

Musikwissenschaft/Musikpädagogik
Geschichte des Jazz (1)
Von den Anfängen bis zum Swing
MW, L1, L2, L5
(Vorlesung)

Camerata der JLU
Mag.MPäd., L1, L2, L5

Universitätsorchester
(Teilnahme nur für fortgeschrittene
Instrumentalisten)
Mag.MPäd., L1, L2, L5

Stimmproben ab 19.00 Uhr

Gesamtproben ab 18.30 Uhr

	

Extraproben: Fr. 8.06.2001

	

18-22

	

Sa. 9.06.2001

	

10-17

	

Collegium Musicum Vocale

	

N.N.
Mag.MPäd., L1, L2, L5

Theologie
Sprachkurse

ab 1. Biblisches Hebräisch II
Sem. fw, alle, Eth

Do 12-14, 2st.

	

19.04.01
Phil.Il, H, R 210

...lost

Böcke)

Schön

Do 16-18

	

2 st
Haus D, Raum 07

Mi 17.30-19
Haus D, Raum 08

Mi 19-22 4 st

2 st

Haus D, Räume:
07, 08, 09, 019, 026

Alte UB,Bismarckstr.37
(Georg-B üchn er-Saal)

Institut
Institut

Mo 18-20

	

2 st
- Haus D, Raum 08
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ab 2. Griechisch für Theologen II
Sem. - Ferienkurs -

fw, alle, Eth

ab 2.

	

Griechisch für Theologen III
Sem. - Ferienkurs -

fw, alle, Eth

Vorlesungen

ab 1. Theologie im 20. Jahrhundert
Sem. fw, alle

ab 1.

	

Einführung in die Ethik
Sem.

ab 1. Moderne psychotherapeutische Konzeptionen,
Sem. ihre allgemeinpädagogische und

religionspädagogische Bedeutung
fd, alle

ab 1. Zeugen für Christus
Sem. Kirchenverfolgungen im 20. Jahrhundert

fw, alle, Eth

ab 1.

	

Einführung in.die Geschichte und Literatur des
Sem.. Urchristentums

fw, alle, Eth

ab 1. Konsumhaltung und Materialismus
Sem. (Johannes Paul II.)

fw, alle, Eth

ab 1. Methodik des Religionsunterrichts
Sem. fd, alle

ab

	

Evangelische Kirche im „Dritten Reich ”
HS

	

fw, 'alle

ab 2. Paulinische Theologie ^
Sem. fw, alle, Eth

ab 3. Grundlinien neutestamentlicher Theologie 1
Sem. (Urchristenheit, Jesus)

fw, alle, Eth

ab 3. Gebet im Neuen Testament
Sem. fw, alle, Eth

ab 3. Christologie
Sem. fw, alle, Eth

Gaiser
Phil.11, 1-1, R 209

siehe
Aushang

Müller-Fieberg 21./22.3, 28./29.03. 21.03.01
04./ 05., + 11.04.
9.00 - 13.00
Phil.11, H, R 210

Bedford-
Strohm

Fr 10-12, 2st.
Phil.11, H, R 205

20.04.01

Bedford-
Strohm

Fr 8-10, 2st.
Phil. II, H, R 205

20.04.01

Kurz Mi 10-12, 2st.
Phil.11, H, R 205

18.04.01

Grulich Mi 14-16, 2st.
Phil.11, H, R 215

18.04.01 .

Häfner Fr 10-12, 2st.
Phil.11, H, R 215

20.04.01

Hauser Mi 10-12, 2st.
Phil.11, H, R 215

18.04.01

Jendorff Do 8-10, 2st.
Phil.11, H, R 205

19.04.01

Rieske-Braun Mo 12-14, 2st.
Phil.11, B, R 030

23.04.01

Häfner Fr 8-10, 2st.
Phil.11, H, R 215

20.04.01

Gebauer Fr 10-12, 12-14,
14-tgl.
Phil.11, A, R 110

20.04.01

Gebauer Fr 16-18, 14-tgl.
. Phil.11, H, R 205

20.04.01

Hauser Mi 8-10, 2st.
Phil.11, H, R 215

18.04.01

Gniosdorsch Mi 10-12, 2st.
Phil.11, H, R 210

18.04.01

Bedford-
Strohm

Do 16-18, 2st.
Phil.11, H, R 205

19.04.01

Gerner Mi 10-12, 2st.
Phil. II, H, R 209

18.04.01

Seminare

ab 1. Einführung in die Systematische Theologie
Sem. tos', alle, Eth

ab 2. Glaube und Religion heute
Sem. fw, alle

ab 2. Die Gestalt des Buddha
Sem. fw, alle
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ab 2. Die Ostkirchen in der ökumenischen Bewegung Grulich Mi 16-18, 2st. 18.04.01'
Sem. fw, alle, Eth Phil.11, H, R 215

ab 2. Einführung in die exegetischen Methoden an Fritz Di 10.15-11.45, 2st. 19.04.01
Sem. Hand der Samuelbücher

fw, alle, Eth
Phil.Il, H, R 205

ab 2. Abraham im Frühjudentum, Frühchristentum Alkier Di 14-16, 2st. 17.04.01
Sem, und Islam

fw, alle
Phil.II, H, R 205

	

'

ab 3.
Sem.

Ehe und Familie
fw, alle, Eth

Bedford-
Strohm

Do 14-16, 2st.
Phil.11, H, R205

19.04.01

ab 3. Das Kirchenjahr im Religionsunterricht Miethe Fr 10-12, 2st. 20.04.01
Sem. fd, alle Phil.11, H, R 210

ab 3. Seminar: Der Beitrag der Archäologie zur Fritz Di 8.30-10, 2st. 19.04.01
Sem. Geschichte Israels

fw, alle, Eth
Phil.11, H, R 205

ab 3. Schiff des Lebens - Schiffbruch des Lebens. Hauser Do 10-12, 2st. 19.04.01
Sem. Zur theologischen Anthropologie

fw, alle, Eth
Phil.11, H, R 215

	

1

ab 4. Examenskolloquium Hauser Do 8-10 2st. 19.04.01
Sem. fw, alle, Eth Phil.11, H, R 215'

ab 1. Lektürekurs: Schillebeeckx: Menschen. Die Gniosdorsch Mi 12-14, 2st. 18.04.01
Sem.

Übunqen:

Geschichte von Gott
fw, alle, Eth

Phil.11, H, R 215

ab 1. Von der Ohrenbeichte zur Oral-History? Murken Di 10-12, 2st. 17.04.01
Sem. Praktiken der Gesprächsführung

fd, L1V, L2, L5, Eth
Phil.11, H, R 215

ab 1. Bibelkunde — Geschichten des NT im Unterricht Scherließ Mi 16-17.30, 2st. 18.04.01
Sem. alle Phil.11, H, R 205

Gesch ichtswissenschaften

Vorlesunqen:

P GS/ Malerei in Florenz und der Toskana im Werner Di 16-18, 2st. 17.04.01
HS Quattrocento (II) Phil.l, H 5

WP GS/ Die Sowjetunion und der Kalte Krieg Heller Di 14-16, 2st. 17.04.01
HS Phil.l, H 5

Sprach- und Lektürekurse:

WP GS/ Neugriechisch III (für Fortgeschr.) v. Moock Mi 16-18, 2st. 18.04.01
HS Phil.l, C, R 10

WP GS/ Lektüre und Interpretation neugriechischer v. Moock Mi 18-20, 2st. 18.04.01
HS Literatur, Gedichte v. Kavafis, Seferis, Elytis Phil.l, C, R 10

WP GS/

Und Ritsos

Französisch für Historiker Bitsch Mi 18-19.30, 2st. 18.04.01
WV HS Phil.l, C, R 27

WP/ GS/ Russisch für Historiker II Orlova Di 8-10, 2st. 17.04.01
WV HS ' Phil.l, D, R 314/315
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Orientalische Philologie

(A = Neuere Fremdsprachen: Arabistik, D = Deutsch als Fremdsprache, 1 = Islamwissenschaft, T = Turkologie, StA =
Studienelement Arabisch, StT = Studienelement Türkisch)

Vorlesunqen:

P GS/
HS

Einführung in die arabisch-islamische
Philosophie (A, 1, StA, StT, D ab 1. Sem.)

Turki

	

n.V., 2st.
Phil.l, E

s. Aushang

Übungen:

P GS Arabische Grammatik II (A, 1, StA, D
ab 2. Sem. T Wahlpflicht GS)

Kirchner

	

Di 16-18, 2st.
Phil.l, C, R 25„

17.04.01

P GS Übungen zur arabischen Grammatik 11
(A, 1, StA, D ab 2. Sem.; T Wahlpflicht GS)

Lahmar

	

Mi 14-16, 2st.
Phil.l, E, R 4

18.04.01

P GS Arabische Konversationsübungen
(A, 1, StA, D ab 2. Sem.)

Lahmar

	

Mo 12-14, 2st.
Phil.l, E, R 4

23.04.01

P GS Übersetzungsübungen deutsch-arabisch,
(A, I, StA. D ab 4. Sem.)

Lahmar

	

Di 14-16, 2st.
Phil.l, C, R 25

17.04.01

P GS Persische Grammatik 1
(1, T ab 2. Sem.)

GiahiFr 10-12, 2st.

	

20.04.01
Phil.!, E, R 5

P GS Übungen zur persischen Grammatik 1
(1, T ab 2. Sem.)

GiahiFr 12-14, 2st.

	

20.04.01
Phil.l, E, R 5

P GS Türkische Grammatik 11
(1, StT, T, D ab 2. Sem.)

N.N.

	

n. V., 2st.

	

,
Phil.I, E

s. Aushang

P GS Übungen zur türkischen Grammatik II
(1, StT, T, D ab 2. Sem.)

N.N.

	

Di 10-12, 2st.
Phil.l, E, R 5

	

.
17.04.01

P GS Konversation zur türkischen Grammatik II
(1, StT, T, D ab 2. Sem.)

N.N.

	

Di 12-13, 1 st.
Phil.l, E, R 4

17.04.01

P GS/
HS

Einführung in das Alevitentum
(1, StT, T, D ab 2. Sem.)

Hendrich

	

n.V., 4st.
Phil.l, E

s. Aushang

Germanistik
Niederländisch für Anfänger Laucht-

v.d.Born
Fr 8-10, 2st.,
Phil. 1, B 33

20.04.

Niederländisch für Fortgeschrittene Laucht-
v.d.Born

Fr 10-12, 2st.,
Phil.!, B 33

20.04..

Schwedisch für Anfänger Karfs-Fiedler Mo 14-16, 2st.
Phil. 1, B 5 (Sprachl.) ,

23.04.

Schwedisch Konversationskurs Karfs-Fiedler Do 16-18, 2st.,
Phil. 1. B 24

19.04.

Anglistik

Schwedisch für Fortgeschrittene Karfs-Fiedler Do 18-19, 1 st.
Phil. 1, B 24

19.04

Englisch für Hörer aller Fachbereiche Lawson Mi 14-16, 2st., 18.10.

Layaco

Phil. 1, 8440

s. Ank., 2st.
s. Ank., 2st.

s. Ank.

s. Ank.

Romanistik
Spanisch für Anfänger

,
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Spanisch für Fortgeschrittene
Italienisch für Fortgeschrittene

Pörez y Pörez
N.N.

Di 18-20, 2st.
s. Ank., 2st

s. Ank.
s. Ank.

W • Ü GS/HS Französisch 1/2
(HaF)

Sippe) Mi 14.00-16.00 /G 119 25.4.2001

W Ü GS/HS Französisch 1/4
(HaF)

Senger Mi 16.00-18.00 /G 119 25.4.2001

W Ü GS/HS Französisch 11/2
(HaF)

Mengler Mi 14.00600 /G 110a 25.4.2001

Kein Leistungsnachweis/Teilnahme-schein: Die Studierenden sollten an den schriftlichen Einstufungstests des ZIL zu dem dort
vorgegebenen Termin für Französisch teilnehmen.
Die Französischkurse für Hörer aller Fachbereiche von Frau Mengler, Frau Senger und Frau Sippel beginnen erst in der
2. Semesterwoche. In der ersten Woche finden am Mittwoch, 18.4.2001, zwischen 14.00 und 18.00 Uhr Einstufungs- und
Beratungsgespräche statt.

Slavistik
Russisch 1 Gofman Mo 18-19.30, 2st.

Phil. II, G 01
23.04.

Russisch 11 Gofman Do 16-18, 2st.
Phil. II, G 112

19.04.

Russisch III Gofman Do 18-19.30, 2st.
Phil. II, G 112

19.04.

Mathematik - Informatik-Grundveranstaltungen
V Einführung in die Optimierung

Numerische Mathematik
Buhmann Mo 16-18

Ü Übungen dazu Buhniann
Maier

Mo 18-19

Einführung in die Diskrete Mathematik Zschiegner Do 16-18 12

Übungen dazu Zschiegner Do 18-19 12

Höhere Methoden der angewandten Köhler Fr 13.30-15.00 Seminarraum IFZ
Statistik Schachtel WAP-Pool

Geostatistik Köhler Di 14-15 Seminarraum IFZ
Schachtel
Fohrer

s. Aushang

V Biometrie Eichner Mi 10-12 11

Ü Übungen dazu Eichner
Neuhoff

Mi 12-13 13

V Programmierkurs NN Fr 10-12 9

Ü Übungen dazu NN Fr 12-13 HRZ

V = Vorlesung

	

MZVG
Ü = Übung

	

HRZ
B = Blockseminar

	

BiSe
S Seminar

Mehrzweckverfügungsgebäude, Heinrich-Buffi-Ring 38
Hochschulrechenzentrum, Heinrich-Buffi-Ring 44
Biometrie-Seminarraum, Ludwigstraße 27

Veranstaltungen des Hochschulrechenzentrums — Seite 314
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Physik:Informatik-Grundveranstaltungen

V Mikrocontrollertechnik mit der 8051-Familie Göddenhenrich 1 st., n. Vereinb., Vorbespr.
(für Hörer aller Fachbereiche) 18.04.15.30,

R 239 Physik

WV GS/ Messen, Steuern und Regeln mit dem PC: Huber/Müller/ Blockveranstaltung Anmeldung:
WP HS Praktikum zur Prozesssteuerung Salzborn/ 10 Nachmittage, je 5 St. Sekretariat

(entspricht 4 SWS Praktische Übungen im Schippers 17.09.-28.09.2001 Kernphysik
Wahlpflichtfach Informationstechnologie) (Vorbesprechung am (Tel.15101)

10.07.01 um 14:00 Uhr
im Praktikumsraum)

WV GS/ Praktische Übungen mit ergänzender Huber/Müller/ Di. 14:00-18:00, 5 st. Anmeldung:
HS/ Vorlesung: Grundlagen der Salzborn/ 14-tägig, n. Vereinb. Sekretariat
NF Prozesssteuerung (entspricht 1 SWS Schippers (Vorbesprechung am Kernphysik

Übungen und 1 SWS Vorlesung im Rahmen 18.04. um 14:00 Uhr im (Tel.15101)
des Ergänzungsstudiums Informatik) Praktikumsraum)

Veranstaltungen des Hochschulrechenzentrums — Seite 314

Psychologie - Informatik-Grundveranstaltungen

S Einführung in die Programmierung mit Delphi für Standke UB CIP- Mi
Studierende der Psychologie und Informatik aller Cluster 17.00-19.30 3 st
Fachbereiche (Anmeldung auf der Homepage
psychol.uni-giessen.de/–Standke)

Veranstaltungen des Hochschulrechenzentrums — Seite 314

Biologie

Führungen in den Gewächshäusern des

	

Schultka

	

2 std. n. Vereinb.

	

n.b.A.
Botanischen Gartens.

Zentrum für Philosophie und Grundlagen der Wissenschaft

Veranstaltungsorte und -zeit:
Ph 1: = Philosophikum 1, Otto-Behaghel-Straße 10, Haus../Raum ...

Informationsveranstaltung: Die Hochschul- Di 18-20, 2 st. 17.04.
Philosophie im SS 2001

VORLESUNGEN

lehrer und Lehr-
beauftragten

H 3

Theoretische Philosophie/ Hedrich Do 18-20, 2 st. 19.04.
Erkenntnistheorie und Ontologie/
Logische Propädeutik:
Einführung in die Wissenschaftstheorie

H 3

Theoretische Philosophie: Kanitscheider Di 12-14, 2 st. 24.04.
Kosmologie II - Vom geschlossenen
Universum zur Vielfalt von Welten

H 5

Diskussionsseminar zur Vorlesung Kanitscheider Di 13.45-14.30, 1 st. 24.04.
C, R 210
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Geschichte der Philosophie Meinhardt Mo 12.00-13.30, 2 st. 23.04.
(Mittelalter): H 4
Drei Grundgestalten der Philosophie im
Mittelalter: Anselm von Canterbury,
Thomas von Aquin, Nikolaus von Kues

Seminar zur Vorlesung Meinhardt Mo 13.30-14.15, 1 st. 23.04.

Spezielle Philosophie (Biophilosophie):' Voland Di 8.15-9.45, 2. st. 17.04.
Evolutionäre Anthropologie H 4
(= Biophilosophie II)

Begleitseminar zur Vorlesung Voland Di 9.45-10.30, 1 st. 17.04.
C, R 210

SEMINARE:

Becker Mo 10-12, 2 st. 23.04.Theoretische.Philosophie/
Praktische Philosophie:
Die Philosophie Karl Poppers

Theoretische Philosophie/ Becker

C, R 3

Di 14-16, 2 st. 24.04.
Praktische Philosophie:
Philosophische Zeitdiagnosen

Theoretische Philosophie: Becker/

C, R3

Di 16-18, 2 st. 24.04.
Gottes Güte und die Übel der Welt Kanitscheider C, R 27
(Das Problem der Theodizee)

Geschichte der Philosophie/ Bertram Mo 16-18, 2 st. 23.04.
Praktische Philosophie/Didaktik: C, R 3
Aspekte einer Ethik der Alterität
(Levinas/Derrida)

	

.

Praktische Philosophie: Kanitscheider Mi 10-12, 2 st. 18.04.
Schul-, Para- und Pseudowissenschaft C, R 3

Erkenntnistheorie und Ontologie/ Liptow Di 10-12, 2 st. 24.04.
Theoretische Philosophie: C, R 29
Einführung in die analytische Sprach-
philosophie

Ethik/Didaktik: Probst Mi 16-18, 2 st. 18.04.
Theodor W. Adorno: Minima Moralia H3
„Der Splitter in deinem Auge ist das
beste Vergrößerungsglas”

Theoretische Philosophie/ Suchan Do 10-12, 2 st. 19.04.
Erkenntnistheorie und Ontologie:
Neuere Erkenntnistheorie

Geschichte der Philosophie
(Antike/Mittelalter):

Suchla

C, R 3

Mi 12-14, 2 st.
H

18.04.
14tägig

Philosophie an der Wende von Mi 14-16, 2 st.
der Antike zum Mittelalter H 3•

Spezielle Philosophie: Uhl Mi 14-16, 2 st. 18.04.
Die Digitalisierung der Welt C, R 3

S pezielle Philosophie/Theoretische Voland Mo 14.15-15.45. 2 st. 23.04.
Philosophie (Biophilosophie): C, R 3
Lug & Trug & Cleverness - Die
Koevolution von Täuschung und
Intelligenz
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Erkenntnistheorie/Theoretische

	

Voland

	

Mo 18.15-19.45, 2 st.

	

23.04.
Philosophie/Spezielle Philosophie:

	

C, R 210
Die evolutionäre Ökologie von
Geist und Moral

Vorträge des Zentrums für Philosophie

	

Die Hochschul-

	

siehe Aushang
und Grundlagen der Wissenschaft

	

lehrer und Lehr-

	

und Internet
beauftragten
des Zentrums

Zentrum für interdisziplinäre Lehraufgaben, Referat Fremdsprachen
Sprachkurse zur Vorbereitunq von Auslandssemestern:

Diese Kurse richten sich an Studierende, die im Rahmen ihres Studiums die Teilnahme an einem EU-Austauschprogramm
planen.

Sie haben die Möglichkeit, an praxisorientierten Fremdsprachenkursen teilzunehmen. Gleichzeitig können Sie den für die
Bewerbung um ein Auslandsstipendium nötigen Fremdsprachennachweis erwerben.

Anmeldemodalitäten / Teilnahmebedingungen:

Für Kurse ohne Einstufungstest schreiben Sie sich bitte vor Semesterbeginn in Kurslisten ein. Die Listen finden Sie ab
09. April vor der Multimedia-Lernwerkstatt Fremdsprachen (Philosophikum II, Haus A, Raum 033). Diese
Einschreibung ist verbindlich.

Für die Kursstufen 1/11, II und III der Sprachen Französisch, Italienisch .und Spanisch (s.u.) ist die Teilnahme an
Einstufun stests obli atorisch. Die Einschreibung in die Kurslisten erfolgt für diese Kurse im Anschluß an den Test.
Testtermine zur a sm

	

i 17. 04., 18 Uhr und Mi 18. 04., 14 Uhr, jeweils im Philosophikum Il, Haus A, Raum 109.

Das vollständige Kursprogramm mit den Angaben zu Veranstaltungszeit, -ort, Lehrkraft der Kurse und eventuellen
Änderungen liegt voraussichtlich ab Mo 26. März vor. Sie erhalten es im Lernzentrum Fremdsprachen, der Multimedia-
Lernwerkstatt Fremdsprachen (Philosophikum II, Haus A, Raum 033) und vor dem Studentensekretariat im Hauptgebäude.
Sie können es außerdem im Internet abrufen unter http://www.uni-giessen.de/zil/ref4.

Diese Ankündigung erfolgt vorbehaltlich der bei Drucklegung noch nicht vorliegenden Finanzierungszusage.

Anmeldemodalität

English for academic purposes

Finnisch II

Französisch 1/11
Französisch 11
Französisch III: Francais pour objectifs acadämiques
Französisch IV (entgeltpflichtig)

Italienisch 1
Italienisch 11
Italienisch III
Italienisch IV (entgeltpflichtig)

Polnisch 11

Portugiesisch 11

Spanisch 1
Spanisch 1
Spanisch 1
Spanisch II
Spanisch II
Spanisch III: Espehol para objetivos academicos
Spanisch IV (entgeltpflichtig)

Tschechisch 1

Ungarisch 1
(weitere Ungarisch-Kurses. Fachgebiet Germanistik)

Kurs

Kursliste

Kursliste

Einstufungstest obligatorisch
Einstufungstest eiingetonsch
Einstufungstest obligatorisch
Einstufungstest obligatorisch

Kursliste
Einstufungstest obligatorisch
Einstufungstest obligatorisch
Einstufungstest obligatorisch

Kursliste

Kursliste

Kursliste .
Kursliste
Kursliste ,
Einstufungstest obligatorisch
Einstufungstest obligatorisch
Einstufungstest obligatorisch
Einstufungstest obligatorisch

Kursliste

Kursliste
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Die Kursstufen bauen aufeinander auf:

	

1:

	

Anfänger/innen
1/11:

	

Auffrischungskurs für Wiedereinsteiger/innen (nur in Franz.)
II: Aufbaukurs
III: Fortgeschrittene
IV: Konversationskurs

Bei Fragen zum Sprachkursprogramm wenden Sie sich an Silke Wehmer (Koordinatorin), unter
Tel. 0641/99-16001 (Philosophikum II, Haus A, Raum 032, ab SS 2001 voraussichtlich Raum 038, Tel. 0641/99-16111) oder
per e-Mail: Referat.Fremdsprachen@zil.uni-giessen.de.

Weitere Angebote zum Selbstlernen innerhalb des Referats Fremdsprachen (siehe Seite 313)

Multimedia-Lernwerkstatt Fremdsprachen (Software und Internet)

	

Phil II, Haus A, 033, Tel: 0641/99-16113
Lernzentrum Fremdsprachen (Video- und Audiokurse vor Ort, Satelliten-TV)

	

Phil II, Haus C, 114, Tel: 0641/99-16335
Audiothek (Ausleihe von Audio- und Videokursen)

	

Phil II, Haus B, 013, Tel: 0641/99-16330
(Audiothek und Lernzentrum Fremdsprachen ab SS 00/01 voraussichtlich mit neuer Adresse: Phil 11, Haus A, 036-037)

Aktuelle Informationen unter: http://www.uni-giessen.de/zil/ref4

zugeordnet wurden:
- E-Business/PotiticslGovernment
-Medienpädagogik
-Technisierte Kommunikation
- Wissenschaft, Fachinformation, Medien
- Kunst und Medien
Veranstaltungen, die keinem dieser Themenschwerpunkte zuzuordnen sind, wurden unter den Punkten "Grundlagen"
und "Sonstige Lehrangebote" zusammengefaßt. Mehrfachnennungen sind möglich. Eine weiterer neuer Punkt ist
Weiterbildungsstudiengang.

1. Veranstaltungsart:

V = Vorlesung

	

PS = Proseminar

Ü = Übung

	

HS = Hauptseminar

S = Seminar

	

KO = Kolloquium

OS = Oberseminar

	

EF = Einführende
Veranstaltung

II. Veranstaltungen

III. Veranstalter/Veranstalterin, Institut

IV. Veranstaltungsort, Tag und Zeit:

Phil 1, = Philosophikum 1, Phil II = Philosophikum Il

Phil 1, B9, B33, usw. = Seminarräume im Gebäude B des Philosophikums 1

Phil II, E = noch nicht bekannter Seminarraum im Haus E des Philosophikums II

Audimax = Auditorium Maximum im Gebäude A des Philosophikums II

Uhr = c.t. (Ceglnn um 9.15 Uhr)

	

9.00 Uhr – s.t. (Beginn um 9.00 Uhr)

V. Anzahl der Semesterwochenstunden

E-BUSINtSS 1 ULI I Il:a % UUVCNNMtN 1

Medienbezogene Lehrangebote
Im Zuge der Gründung des interdisziplinären "Zentrums für Medien und Interaktivität" (ZMI), an dem Lehrende aus acht
Fachbereichen der JLU beteiligt sind, haben sich fünf Schwerpunktgebiete herausgebildet, denen die Lehrangebote

U

	

Internet für Orientalisten Kirchner

	

Phil 1

	

Do

	

12 14

	

2 st
Orientalistik

	

E 4

Arabische Kommunikationsmittel

	

Lahmar

	

Phil 1

	

siehe
Orientalistik

	

E 221

	

Aushang
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U Das arabische Internet Lahmer Phil 1 siehe
Orientalistik E 211 Aushang

Ü Türkische Medien N.N.
Orientalistik

Phil 1
E

siehe
, Aushang

PS Geschichte der arabischen Presse Kirchner/Hartmann Phil 1 Mi

	

10-12

	

2 st
Orientalistik F 7

S Interaktivität und Demokratie Bieber,
Politikwissenschaft

Do

	

10-12

	

2 st

MEDIENPÄDAGOGIK

PS Computergestütztes Lernen im
Sachunterricht
max. 16 Teilnehmer
Anmeldung per E-Mail möglich
(ab 2. Sem.)

	

,

Sander,
Soziologie

Do

	

10-12

	

2 st

S Multimedia in der Erwachsenenbildung Apel, Phil II, Do

	

14-17

	

3 st
Teilnahmebegrenzung: 30 Stud. Erziehungswissen- B 201 Präsenz
Teilnahmevoraussetzungen s. schaffen termine:

	

_,
kommentiertes Vorlesungsverzeichnis 19.04,
EW 11,2, EW I, 5, ZPO 5 17.05,

07.06,
05.07

S Projektseminar: Evaluation und Forneck, Phil II, Do

	

18-20

	

2 st
Entwicklung netzbasierter
Lernumgebungen
Teilnahmebegrenzung: 15 Stud.
Teilnahmevoraussetzungen s.
kommentiertes Vorlesungsverzeichnis
EW 11,2, EW 1,3, EW 1,4, ZPO 5

Erziehungswissen-
schalten

B 109

S Soziale Interaktion in Lehr-/ Frombach, Phil 11, Mi

	

10=12

	

2 st
Lernprozessen
Teilnahmebegrenzung: 30 Stud.
Teilnahmevoraussetzungen s.
kommentiertes Vorlesungsverzeichnis
EW 11,2, EW 1,3, ZPO 5

Erziehungswissen-
schaften

B 109

S Schüler als Autoren. Schwander, Phil II, Do

	

14-16

	

2 st
Forschungskolloquium zum
selbstorganisierten Lernen von
Grundschulkindern
(2semestrige Veranstaltung)
Teilnahmebegrenzung
EW 11, 6, EW 11,3, Bereich B, H2

Erziehungswissen-
schaffen

B 122a

S Ausflug in plurale Lebenswelten. Besand, 24.04., 08.05., 15.05. 18-20 2 st
Ästhetische Produktionen für den
politischen Unterricht (ab 3. Sem.)

Soziologie danach Blockseminar

S Das Internet in der politischen Bildung Langner, 19.4. 14.00 -
Soziologie Vorbesprechung

PS Theaterfür Kinder (1) Bauer, Phil 1, Mi 8-10

	

2 st
Germanistik E 6

PS Theaterfür Kinder (II) Bauer, Phill 1, Mi 10-12

	

2 st
Germanistik C 27

PS Linguistische Analyse von Fritz, Phil 1, B Di 10-12

	

2 st
Fernsehnachrichten Germanistik 106

PS Medienpädagogische Analysen: Verfilmte Gast, Phil 1, Di 10-12

	

2 st
Literatur deutscher Realisten

	

Germanistik B 210
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PS Mediensozialisation Gast,
Germanistik

Kompaktseminar
Termin siehe Aushang,
Anmeldung erforderlich

(Phil 1, B 207)

PS Internet und Deutschunterricht Vogt,
Germanistik

Computer-

	

Di 10-12 2 st
raum der
UB

HS Der "Struwwelpeter und seine
Nachfolger

Bauer,
Germanistik

Phil 1,

	

Di
B 31

16-20,
14tägig

2 st

HS Vorn Buch zum Film oder Erzählen von Geisel, Phil 1,

	

Di 16-18 2 st
Geschichte(n) - Johnsons "Jahrestage"
und ihre Verfilmung

Germanistik B 210

HS 50 Jahre Fernsehspiel — Ein Beitrag Gast, Phil 1,

	

Mi 10-12 2 st
zur Gegenwartsliteratur? Germanistik B 210

PS/
HS

Enseignement/apprentissage du frangais
parlä a travers les medias

Meißner,
Romanistik

Di 10-12 - 2 st

TECHNISIERTE KOMMUNIKATION

V Fremdsprachenlernen mit den Neuen Legutke/Rösler Phil 1,

	

A Do 12-13 1 st
Medien Anglistik/Germanistik 4

U Softwareentwicklung: Rehm, Phil 1,

	

Do 14-18 4 st
Texttechnologie in der Praxis Germanistik B 26

PS Cultural Studies Winter,
Soziologie

Di 14-16 2 st

S Deutsch als Fremdsprache — Lernen mit Rösler, Phil 1,

	

Do 10-12 2 st
den neuen Medien Germanistik B 26

HS Filmanalyse: Film Noir Winter,
Soziologie

Mi 14-16 2 st

HS Informationstechnologie und neue Lobin, Phil 1,

	

Di 14-16 2 st
Medien Germanistik B 26

HS Computer-enhanced learning
environments for EFL

Legutke,
Anglistik

UB,

	

Do
Computer-

10-12 2 st

.

PS/
HS

Enseignement/apprentissage du fransais
parle a travers 1es niedias

Meißner,
Romanistik

Di 10-12 2 st

KO Computerlinguistisches Kolloquium Lobin, Phil 1,

	

Di 16-18 2 et
Germanistik G 25

WISSENSCHAFT, FACHINFORMATION, MEDIEN

V Geschichts-Serien im Fernsehen - Quandt, Phil 1,

	

Mi 9-10 1 st
Themen, Formate, Resonanz,
Begleitmaterial (Studienschwerpunkt
Fachjournalismus)

Geschichtswissen-
schaften

H 3

V Methodik der Beratung Boland,
Agrarwissenschaften,

Zeughaus,

	

Do
großer
Hörsaal

10-12 2 st

PS Nachrichten im Radio, Zielgruppen,
Inhaltsauswahl, Präsentationsweisen,
Konkurrenz (Studienschwerpunkt

Arnold,
Geschichtswissen-
schaften

Phil 1.

	

Mi
Haus E
Hörfunk-

16-18 2 st

Fachjournalismus) studio

PS Fachzeitschriften im Papier- und Welker, Phil 1,

	

Di 16-18 2 st
Digitalsystem Geschichtswissen-

schaften
E 103b
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`

KUNST UND MEDIEN

V Rhetorik, Ästhetik, Poetik im Überblick Vollhardt, Phil 1, Mi

	

12-14 2 st
Germanistik A2

Übungen zum englischen und Wieselhuber, Phil 1, Fr

	

8-10/10-12 2 st

amerikanischen Fernsehen Anglistik B 409

PS Videopraxis Zerzawy,
Kunstpädagogik

Phil It,
H

Blockveranstaltung
siehe Aushang

3 st •

PS Medientheorie, Neue Medienalte
Literaturwissenschaft?

Pott,
Germanistik

Di 12-14 2st

PS Beschreibung des Individuums Vollhardt, Phil. 1, Di 14-16 2 st
(Autobiographie, Tagebuch) Germanistik B 33

PS From Metafiction to Hyperfiction Voigts-Virchow, Phil 1, Do 12-14 2 st
Anglistik G 26

HS Shakespeares Romanzen Wieselhuber, Phil 1, Di 14-16 2 st

(Texte und Filme) Anglistik B 410

HS Intertextualität, Intermedlalität, Finter, Phil II, Mi 18-20 2 st

Intervokalität Angewandte
Theaterwissenschaft

A117

HS Theorien zur Popkultur Siegmund, Phil II, Di 10-12 2 st
Angewandte
Theaterwissenschaft

A 117

HS "Etwas passiert" Schön,
Kunstpädagogik

Phil 11,
H

Mi 14-16 2 st

HS Dunkelkammer als Wunderkammer Schön, Phil 11, Do 9-13 4 st
Experimente mit Collage, Malerei,
transparentem Material

Kunstpädagogik H 105

OS

GRUNDLAGEN

Germanistik als Kulturwissenschaft Vollhardt, .
Germanistik

Phil.!,
B 128

Di 18-21
14tägig

PS Linguistische Analyse von Fritz, Phil 1, Di 10-12 2 st
,Fernsehnachrichten Germanistik B 106

PS Filmsprache — Filmtheorie - Filmanalyse Heymann, Phil 1, Mi 16-18 2 st
Germanistik B 210

HS Konstruktionen von Wirklichkeit im Wachtel, Phil 1, Mo 16-18 2 st

Fernsehen , Germanistik B 106

WEITERBILDUNGSSTUDIENGANG

Qualifizierung für innovative Erwach-

	

Forneck,-
senenbildung (WBS mit Präsenz und

	

Erwachsenenbildung
online-Studienplan)

SONSTIGE LEHRANGEBOTE

Ü

	

Einführung in die Videoproduktion

	

GastlReisinger,

	

Phil II,

	

2 Std., Zeit nach Vereinbarung
(Kamera, Recorder, Schnittgeräte)

	

ZIL, Referat Medien- und B 013

	

Vorbesprechung:
Tektwissenschaften

	

Mo 23.04., 14.00

Februar 2001 - Februar 2001
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Fachbereich 01 - Rechtswissenschaft

1

	

Veranstaltungsart:
Die Veranstaltungen erfüllen die Anforderungen des Hessischen Gesetzes über die juristische Ausbildung
Juristenausbildungsgesetz/JAG) vom 12. März 1974 (GVBl. 1 S. 157) in der Fassung v vom 19. 1. 1994
GVBI. 1 S. 74).

P Pflichtveranstaltungen im Sinne des § 7 JAG/1994 und des Studienplanes

E Einführungen und Veranstaltungen im Sinne von § 9 Abs. 1 Nr. 2 a) JAG vom 1. 12. 1993.

G Veranstaltungen über Grundlagen des Rechts mit Leistungsnachweisen nach § 9 Abs. 1 N. 2 b)
JAG/1994

3 Vertiefungsveranstaltungen

WP

	

W.ahlpflichtveranstaltungen im Sinne des § 7 JAG/1994

Studienfachberater in den Wahlpflichtfach- und Wahlfachgruppen sind:

WP 1 -

	

Prof. Dr. Lipp
WP 2 -

	

Prof. Dres. Bryde, Schapp
WP 3 -

	

Prof. Dr. Weick, Vertreter: Prof. Dr. Wieser
WP 4 -

	

Prof. Dres. Hammen, Walker, Waltermann
WP 5 -

	

Prof. Dr. Kreuzer
WP 6 -

	

Prof. Dres. Bryde, Steigger
WP 7 -

	

Prof. Dres. Lange, Groß
W 1 -

	

Prof. Dr. Steiger
W 2 -

	

Prof. Dres. Bryde, Schapp
W3-

	

N.N.
W 4 -

	

Prof. Dr. Lipp
W6-

	

Prof. Dres. des Zivilrechts
W 7 -

	

Prof. Dr. Wieser, Vertreter: Prof. Dr. Weick
W8-

	

Prof. Dr. Wieset, Vertreter: Prof. Dr. Weick
W 9 -

	

Prof. Dres. Walker, Waltermann
W 10-

	

Prof. Dr. Hammen, Vertreter: Prof. Dr. Ekkenga
W 11 -

	

Prof. Dr. Ekkenga, Vertreter: Prof. Dr. Hammen
W 13-

	

Prof. Dr. Weick
W 14 -

	

Prof. Dres. Lange, Groß
W 15 -

	

Prof. Dr. Waltermann
W16-

	

Dr. Orth
W 17 -

	

Dr. Orth
W 18 -

	

Prof. Dr. Lange
W 19 -

	

Prof. Dres. Bryde, Steiger
W 20 -

	

Prof. Dres. Bryde, Steiger
W 21 -

	

Prof. Dres. Lange, Groß
W 22 -

	

Prof. Dr. Groß
W 23 -

	

Prof. Dr. Heine
W 24 -

	

Prof. Dr. Heine

II

	

Semester
Die linke Semesterangabe gilt für Studienanfänger im Wintersemester,
die rechte für Studienanfänger im Sommersemester

III

	

Veranstaltung
IV

	

Name des/der Lehrenden
V

	

Veranstaltungszeit
VI

	

Veranstaltungsort

	

•

Studienberater des Fachbereichs:
Buchst. A - H:

	

Prof. Dr. Horst Hammen, Licher Str. 76, ^m 99-21392
Buchst. 1- Q:

	

Prof. Dt. Wolf-Dietrich Walker, Licher Str. 72, ^m 99-21241
Buchst. R - Z:

	

Prof. Dr. Walter Gropp, Licher Str. 76, ^m 99-21541

Kontaktperson für ausländische Studierende:
Prof. Dr. Heinhard Steiger, Licher Str. 76, c 99-21150

1
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Abschnitt 1: Pflichtfächer 1. - 5. Fachsemester

P/G 1 Einführung in die Rechtssoziologie, 2st. Bäuerle Mo 14—16

P -/1 Einführung in das Privatrecht (einschl. Wieser Mo 10—12

-/I

Allg. Teil des BGB) verbunden mit der
Einführung in die Rechtswissenschaft, 4st.

Tutorium zur Einführung in das
Privatrecht, 4st.

Wieser

Do 10 -12

vgl. Aushang

P 1 Strafrecht 1 (Einführung; zentrale Tötungs-
und Körperverletzungsdelikte;
Verbrechensaufbau), 2st. (zugleich
Vorbereitungsveranstaltung für das
Gerichtspraktikum - § 2 II JAO)

Wolfslast Di 10 -12

P 11/1 Strafrecht 11 (AT, Delikte gegen die Wolfslast Di 16 -18
Person/ Rest; Freiheitsdelikte), 4st. Do 10 -12

P IM Arbeitsgemeinschaften zur Vorlesung
Strafrecht AT, 2st.

Wolfslast vgl. Aushang.

P 11/1 Verfassungsrecht, Grundrechte, 4st. Groß Di 14—16
Do8—10

P 11/1 Arbeitsgemeinschaften zur Vorlesung
Verfassungsrecht, Grundrechte, 2st.

Groß vgl. Aushang

' P 11/111 Schuldrecht Mo 10 -12
Allgemeiner Teil, 3st. Waltermann Di 8 -10
Besonderer Teil, 3st. Walker Mi 8—10

P 11/111 Arbeitsgemeinschaften zum Schuldrecht,
2st.

Walker
Waltermann

vgl. Aushang

P 11I/IV Grundzüge des Europarechts
(Institutionen), einschl. der Bezüge zum
GG 2st.

Steiger Mi 10—12

P 11/111 Übung im Bürgerlichen Recht für
Anfängerinnen und Anfänger, 2st.
Buchst. A — K
Buchst. L—Z

Lipp
Walker

Mo 16 -18

(Klausuren 3st.) (Mo 16—19)

P 11/111 Übung im Strafrecht für Anfängerinnen Wolfslast Dole—18
und Anfänger, 2st. (Klausuren 3st.) (Do 15 =18)

P III Übungen im Öffentlichen Recht für
Anfängerinnen und Anfänger, 2st.

Steiger Di 14—16

(Klausuren 3st.) (Di 14 — 17)

P IV/III Zivilprozeßrecht 1, 2st. Wieser Di 10—12

WP 3 IV/III Grundzüge des Erbrechts, 2st. Waltermann Di 16—18

P IV/V Übung im Bürgerlichen Recht für
Fortgeschrittene, 2st.
Buchst. A — K
Buchst. L—Z

Hammen
Weick

Do 16 -18

P IVN

(Klausuren 3st.)

Übung im Strafrecht für Fortgeschrittene,
2st.

Heine

(Do 16 — 19)

Buchstabe A — K Mi 8 -10
Buchstabe L - Z
(Klausuren 3st.)

Mi 10 -12
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P V Übung im Öffentlichen Recht für
Fortgeschrittene, 2st.
Buchst. A — K Kahl Di 16 -18
Buchst. L —Z Heselhaus Do 14 -16

P IVN

(Klausuren 3st.)

Gesellschaftsrecht I, 3st. Hammen Do 10 -12
Do14—15

P IVN Individualarbeitsrecht, 2st. Walker Di 14—16

P IVN Besonderes Verwaltungsrecht, 4st. Lange Di 8 -10
Fr8—10

P IV/V Arbeitsgemeinschaften zur Vorlesung Lange vgl. Aushang

P IVN

Besonderes Verwaltungsrecht, 2st.

Verwaltungsprozeßrecht, 2st. Kahl Do8—10

Abschnitt II: Vertiefungsveranstaltungen zur Examensvorbereitung

Vertiefung im Zivilrecht: Vertragsrecht, 2st. Schulz Mo 16 -18

Vertiefung im Zivilrecht: Vertragsarten des Hammen Di 16 — 18
Besonderen Schuldrechts und moderne
Vertragstypen, 2st.

Vertiefung im Zivilrecht: Sachenrecht, 2st. Fritzsche Do 10—12

Vertiefung II im Strafrecht zur Heine Di 8 -11
Examensvorbereitung (Rep., BT), 3st.

Vertiefung im Verfassungsrecht zur Groß Mi 8 -10
Examensvorbereitung, 2st.

Vertiefung im Verwaltungsrecht, 2st. Fritz Mi 14 -16

Kausurenkurs unter examensmäßigen
Bedingungen,
Klausuren 5st. Sa 8 -13
Besprechung 2st. Fr 16 -18
ZivilR

ÖR

StrafR

davon 4 Klausuren in unmittelbarer Folge
(„Probeexamen", Klausurtermine vgl.
Aushang)

Lipp (2), Waltermann
(1), Wieser (2),
Steiger (1), Lange (1),
Kahl (1)
Heine (1),
Wolfslast (1)

Abschnitt III: Wahlpflichtfächer und Wahlfächer nach den Abschnitten II und III der Anlage'
zu§1JAO

WP 1 ab V Rechtsgeschichte des 18:20: Dölemeyer Di 14 -16
W 1 Jahrhunderts, 2st.

WP 4 Vertiefung Im Gesellschaftsrecht 1, 2st. Ekkenga Do 10 -12

WP 4 Vertiefung im Arbeitsrecht 1, 2st. Waltermann Ml 10 -12

WP 4 Übung im Arbeitsrecht, 2st. Waltermann Di 14—16

WP 5 Strafprozeßrecht II (HV, Rechtsbehelfe),
2st.

Schroth vgl. Aushang

WP 5 Jugendstrafrecht, 2st. Kreuzer Di 14—16

WP 5 Strafvollzug, Ist., mit kleiner Exkursion Kreuzer Do 1ä—17

3 ab VI

3 ab VI

3 ab V

3 ab V

3 ab V

3 ab. V

3 ab VI
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WP 5 Übung und Examinatorium im
Wahlpflichtfach 5, 2st.

Kreuzer Dö 17 -19

(Klausuren 4st.) (Dq 17 – 21)

WP 5/ Seminar über Kriminologie/ Empirische Kreuzer Mi18–20
W 23 Strafverfahrenswisserischaft, 2st.

WP 5 Seminar „Kriminelle Gewalt:-
Erscheinungsformen und
Bekämpfungsansätze ”, 2st.

Kube Mo 16 – 18

WP 5 Strafprozeßrecht II, 2st. Weider Do 10 -12

WP 6/ Vertiefung Europarecht mit den Bezügen Rubel Fr 8.30 s.t. -10 -
W 20 zum Verfassungsrecht, 2st.

WP 7 Vertiefung im Besonderen
Verwaltungsrecht, 2st.

Schmidt-De Caluwe Mo 14 -16

WP 7/ Planungsrecht und Bauordnungsrecht, Aschke Fr 14 s.t. – 15.30
W 21 2st.

W 1 Allgemeine Staatslehre, 2st. Steiger Di 10 -12

W 1 Seminar zur Verfassungsgeschichte der Kahl Blockseminar,
Neuzeit, 2st. vgl. Aushang

W 4 ab IV Neuere Privatrechtsgeschichte, 2st. Lipp Do 14 -16

W 6 Seminar im Schuldrecht, 2st. Mbtsch Mo 14 -16

W7 V Vertiefung im Familienrecht; 2st. Lipp Di14 -16

W 7 Seminar zur Vertiefung im Erbrecht, 2st. Jung Do18–20

W 8 Seminar aus dem Wahlfach 8, 2st. Wieser Mo 16 -18

W 10 Europäisches Gesellschaftsrecht, 2st, Hammen Di 10–12

W10 Schuld- u. sachenrechtliche Aspekte des
Bank- u. Kapitalmarktrechts, 2st.

Kumpel Mo 14 -16

W 11 Grundzüge des Wertpapierrechts, Ist. Weick Di 12–13

W 11 Seminar zum Wirtschaftsrecht, 2st. Ekkenga Blockseminar,
vgl. Aushang

W 11 Patent- und Urheberrecht, 2st. Jestaedt Mo 10 -12

W 13 Internationales Privatrecht und
Zivilverfahrensrecht, 3st.

Weick Fr 8–11

W 13 Rechtsvergleichendes Seminar, 2st. Weick Di 18 – 20

W 14 Seminar im Umweltrecht, 2st. Lange Do 18 -20

W 15 Sozialrecht IV: Soziale Entschädigung; , Wienand Fr. 12 -16
Kinder- und Jugendhilfe, Sozialhilferecht, nach
2st. (14-tägig) Vereinbarung

W 16 Steuerrecht 1 (Allgemeines Steuerrecht),
2st.

Schmehl Mi 8 -10

W 16 Kolloquium zum Steuerrecht, 2st. Orth Di 18 s.t. – 19.30

W 18 Verwaltungslehre 11, Ist. Lange Mo 9 -10

W 19 . Völkerrecht: Spezialgebiete, einschl.
Internationale Organisationen, 2st.

Steiger' Mo 10 -12

,W 23 Seminar zum Medizinrecht Wolfslast Blockseminar,
vgl. Aushang
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W 23

	

Rechtsmedizin für Juristen, 2st, (14-tägig)

	

Weiler u. Mitarb.

	

Mi 14 -16

W 24

	

Seminar zum Wirtschaftsstrafrecht

	

Heine

	

Blockseminar,
vgl. Aushang

Abschnitt IV: Zusätzliche Veranstaltungen zum ausländischen Recht

W 13 Terminologie du Droit Francais (Systeme
du Droit Francais) (Das französische
Rechtssystem), 2st.

N.N. siehe Aushang

W 13 English Law of Contract, 2st. Lewis Mo 10 -12

W 13 US-amerikanisches Recht (Gastvorlesung N.N. 15. Mai -15. Juli
der Universität Madison), 2st. Di 12 -14

Mi 14 -16
Do12—14

W 20 Europarecht: Spezialgebiete (Permanent
Cours — Jean Monnet), 2st.

Wagner Mi 18—20

Abschnitt V: Seminare, soweit nicht bei den Wahlpflicht- und Wahlfächern angekündigt

Arbeitsrechtliches Praktikerseminar Söllner, Walken Do 17 — 19
Waltermann

Umweltrechtliches Praktikerseminar Lange Do 18 — 20
(monatl.) nach besonderer

Ankündigung

WP 5/ VI Kriminologisches Praktikerseminar/ Kreuzer Di 18 — 20.30
W 23 Forschungsseminar (in 14-tägigem

Wechsel), 3st. (monatl.)

WP 6/ ab IV Kolloquium Völkerrecht, 2st. (14-tägig) ' Heselhaus Mo 18—20
W 19 und nach

Vereinbarung

W 1 ab V Öffentlich-rechtliches Seminar: „Vom Steiger Blockseminar
Beginn des ,Dritten Reiches' über dessen 6./7. Juli
Untergang zur Wiedervereinigung ”, 2st.

W 19 ab V Rechtsvergleichendes Seminar, 2st. Groß Blockseminar,
9./10. Juli,
Schloß
Rauischholz-
hausen

Fremdsprachenkurse zur Vorbereitung von Auslandssemestern, organisiert vom Zentrum für interdisziplinäre Lehraufgaben,
Referat Sprachen, siehe unter "Hörer aller Fachbereiche"

Informatik-Grundveranstaltungen für Hörer aller Fachbereiche — Seiten 60 u. 62
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Fachbereich 02 - Wirtschaftswissenschaften

1. Veranstaltungsart:
V = Vorlesung, AG = Arbeitsgemeinschaft, Ü = Übung
S Seminar, K = Kolloquium, T = Tutorien, PR= Praktikum

II. Verbindlichkeit:
E = Einführung, P = Pflichtveranstaltung, W = Wahlveranstaltung, WP = Wahlpflichtveranstaltung,
WV = Wahlvertiefungsveranstaltung

I I (.Studienphase:
GS = Grundstudium, HS = Hauptstudium: B = Breitenstudium

T = Tiefenstudium

Die Veranstaltungen des Grund- und Breitenstudiums (G + B)
sind grundsätzlich Pflichtveranstaltungen,
die Veranstaltungen im Tiefenfach (T) sind Wahlpflichtveranstaltungen

IV.Veranstaltung mit Semesterangabe (...)

V.Name der / des Lehrenden

VI.Veranstaltungsort und -zeit

V I I .Vorlesungsbeginn: 17.04.20 01

Studienberater des Fachbereichs:
Prof. Dr. Franz-Rudolf Esch, Licher Str. 66, 5t 99-22401
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

Ü P

	

GS Übungen zur Mikroökonomischen Theorie Aberle und Mo 16.00-18.00 /HS 021
je Gruppe ca. 60 Personen Mitarbeiter Di 8.00-10.00 /HS 021

Mi 14.00-16.00 /HS 021
Mi 16.00-18.00 /HS 021
Do 16.00-18.00 /HS 021

Ü WP GS
Ü WP GS

Wirtschaftsenglisch: An Introduction to Economics McCall Mo 8.00-10.00 / s.b.A.

V P

	

GS Finanzmanagement 1 Besslerund Di 8.00-12.00 / s.b.A.
Ü P

	

GS Mitarbeiter

V P

	

GS
V P

	

GS/HS
Öffentliches Recht für Wirtschaftswissenschaftler Kahl, Fb 01 Di 14.00-16.00 /n.b.

V P

	

GS
VP

	

GS
Produktionswirtschaft Kaufmann Do 10.00-12.00 / s.b.A.

Ü P

	

GS
Ü P

	

GS
Kostenrechnung Kaufmann Do 8.00-10.00 / s.b.A.

V P

	

GS
VP

	

GS
Kostenrechnung Kaufmann Mo 10.00-12.00 / s.b.A.

Ü P

	

GS Übung zur Mikroökonomischen Theorie Eisenkopf Di 16.00-18.00 /HS 021

Ü WP GS
ÜWP GS

Wirtschaftsenglisch: Steering the Economy McCall Mi 12.00-14.00 / s.b.A.

74.



RTHURANDERSEN

The partner

	

2

for success
in the new economy

Die neue Wirtschaft hält viel bereit:
Innovative Lösungen. Neue Kon-
zepte. Und Entwicklungschancen in
allen Bereichen.

Viele junge Unternehmen nutzen
diese Chancen schon heute. Mit
Arthur Andersen.

Werte se affen -
Werte leben

Zusammen mit Ihnen können wir.
noch mehr bewegen. Denn wir
brauchen Mitarbeiter. Von denen wir
viel erwarten. Und denen wir viel
geben können.

Ebenso wichtig wie Ihre fachliche
Qualifikation sind uns Ihre mensch-
lichen Qualitäten: Begeisterungs-
fähigkeit, gesunder Menschenver-

stand und die Fähigkeit, Wissen zu
teilen.

Wir brauchen Menschen, ' die offen
sind für neue Perspektiven. Und die
neue Wirtschaft gestalten wollen.

In einem internationalen Beratungs-
und Prüfungsunternehmen. Gemein-

. sam mit 77.000 Mitarbeitern.

Wir bieten den Rahmen — für Ihre
Ideen.

Arthur Andersen
Herr Dr. Andreas C. Köchling
Mergenthalerallee 10-12
65760 Eschborn/Frankfurt/M.
Telefon: (0 61 96) 9 97-7 99
andreas.c.koechling@de.
arthurandersen.com

www.arthurandersen.de

4ssurance • Business Consulting • Corporate Finance • eBusiness • Human Capital • Outsourcing • Risk Consulting • Tax Services



K W GS Finanzmanagement 1
Erasmus-Studierende

Müller und,
Mitarbeiter

Di 8.00-10.00 / s.b.A.

V P GS Mikroökonomische Theorie Aberle Mo 14.00-16.00 /HS 4
Mi 10.00-12.00 /HS 4

V E
V P

GS
GS

Mikroökonomische Theorie für
Nebenfachstudierende

Müller Mi 11.00-13.00 /A 025

V P
V E

GS
GS

Ausgewählte Probleme der Wirtschaftspolitik für
Nebenfachstudierende

Müller Mo' 10.00-12.00 /A 109

V P
V' P

GS
GS

Einführung in das Marketing Esch Md 16.00-18.00 / s.b.A.

Ü E GS Übungen zur Mikroökonomischen Theorie für Müller Di 14.00-16.00 /A 109
Ü P GS Nebenfachstudierende Di 16.00-18.00 / s.b.A.

Ü P GS Übungen zur Wirtschaftspolitik Luckenbach und Di 14.Ö0-16.00 /n.b.
ÜP GS Mitarbeiter Mi 14.00-16,00 /n.b.

Do 14.00-16.00 /n.b.

V P GS Grundlagen der Wirtschaftspolitik Luckenbach Mi 10.00-12.00 /n.b.
V P GS Fr 10.00-12.00 /n.b.

14tägig

V P GS Statistik 1 Reimer Fr 10.00-12.00 / s.b.A.

V P
V P

GS
GS/HS

Privatrecht II für Wirtschaftswissenschaftler Lipp, Fb 01 Do 10.00-12.00 /n.b.

Ü WP GS
'ÜWP GS

Wirtschaftsenglisch: Cambridge FCE McCall Fr 12.00-14.00 / s.b.A.

V P GS Bilanzen Selchert Do 14.00-16.00 / s.b.A.

o WP GS
Ü WP GS

Wirtschaftsenglisch: international Tradeand
Finance

McCall Di 12.00-14.00 / s.b.A.

T W

	

GS Statistik 1 Reimer Di 12.00-13.00 / s.b.A.
Di 13.00-14.00 / s.b.A.
Do 12.00-13.00 / s.b.A.
Do 13.00-14.00 / s.b.A.

T W

	

GS' Mathematik 11 Reimer Mo 12.00-13.00 / s.b.A.
Mo 13.00-14.00 / s.b.A.

V P

	

GS Mathematik II Reimer Di 10.00-12.00 / s.b.A.

V P

	

HS Unternehmenszusammenschlüsse Glaum Di 10.00-12.00 / s.b.A.

V P

	

HS Internationales Management 1 Glaum Do 12.00-14.00 / s.b.A.

Ü WP HS
Ü WP HS

Wirtschaftsenglisch: Cambridge Proficiency McCall Mi 14.00-16.00 / s.b.A.

Ü WP HS
Ü WP HS

Wirtschaftsenglisch: Marketing 2 McCall Do 12.00-14.00 / s.b.A.

K W

	

HS Entrepreneurship: Interdisziplinäre Zugänge Bausch ,Frese,
Schmidt

Mi 18.00-19.30 / 14tägig
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„Mit der Freiheit zu gestalten

und guten Entwicklungsmöglichkeiten

macht Arbeit Spaß ...

... außerdem ist die Unternehmenskultur entscheidend. Bei .

KPMG ist z. B. Offenheit nicht nur ein Schlagwort, das habe

ich schon im Einstellungsgespräch gespürt. Darum habe ich

mich vor Fünf Jahren für KPMG entschieden, und bis heute

habe ich keinerlei Interesse daran, zu wechseln.

Schon seit drei Jahren leite ich Projekte mit voller Personal-,

Akquise- und Budgetverantwortung. Ich wurde gut ausge-

bildet und arbeitete bald sehr selbständig. Dennoch kann

ich jederzeit auf das Wissen und die Erfahrung meines

zuständigen Partners zurückgreifen. Dabei werden meine

Ideen nicht ausgebremst. Ganz im Gegenteil: Unterneh-

merisches Denken und 1igeninitiative werden gefördert.

Ich habe mein Karriereziel noch nicht erreicht - ich möchte

weiterkommen,' und Chancen dafür sehe ich hier. Das

enorme Wachstum und die Globalisierungsstrategie von

KPMG bringen sehr gute Karriereaussichten mit sich -

ich sehe meiner Zukunft in diesem Unternehmen deshalb

mit großer Zuversicht entgegen. ”

KPÄ4d—



V WV HS Kapitalmarkttheorie und Portfoliomanagement Bessler Di 16.00-18.00 /s.b.A.

V WV HS Finanzmärkte und Finanzinstitutionen Bessler Mo 16.00-18.00 / s.b.A.

K WV HS Global Strategic Management
Blockveranstaltung

Katz n.b. / s.b.A.

V P

	

HS B Finanzmanagement 11 Bessler Mo 12.00-14.00 / s.b.A.

V WP HS B Konjunktur und Stabilität Alexander Mi 8.00-10.00 /n.b.

V P

	

HS B
V P

	

HSB
Wachstum und Verteilung Hemmer Dt 8.00-10.00 /n.b.

V WP HS B Risikomanagement Morlock Di 16.00-18.00 /HS 25

V WP HS B Personalmanagement (OFP II) Krüger Do 10.'00-12.00 / s.b.A.

S WV HS T
S WV HS B
S WV HS B
S WV HS T

Marketing-Planspiel Esch und Mitarbeiter n,b. / s.b.A.

K W

	

HS B Internationales Management 1
Erasmus-Studierende

Müller und
Mitarbeiter

Fr 10.00-12.00 / s.b.A.

V P

	

HS B
V WP HSB

Öffentliche Finanzen II Schert Mo 10.00-12.00 /n.b.

K W

	

HS B Wachstum und Verteilung
Erasmus-Studierende

Müller und
Mitarbeiter

Do 14.00-16.00 / s.b.A.

S WP HS B
S WP HS B

Umweltökonomisches Seminar für Haupt- und
Nebenfachstudierende
Blockseminar

Müller n.b. / s.b.A.

S WV HS B
S WV HST
S WV HSB
S WV HS T

Seminar zum Marketing Esch und Mitarbeiter n.b. / s.b.A.

Ü W

	

HS B Übung zu Öffentliche Finanzen II Scherf und Mo 14.00-16.00 /n.b.
Ü WV HS B Mitarbeiter Do 14.00-16.00 / s.b.A.

K W

	

HS B Öffentliche Finanzen
Erasmus-Studierende

Müller und
Mitarbeiter

Mi 10.00-12.00 / s.b.A.

V WP HS T Zeitreihen 1 Specht Di 8.00-10.00 / s.b.A.

S WP HS T Seminar für Betriebswirtschaftliche Steuerlehre Selchert Do 16.00-18,00 / s.b.A.

V WV HS T Grundzüge des internationalen Steuerrechts Roche Mi 8.00-10.00 / s.b.A.

V WV HS T
K WV HS T

Luftverkehrswirtschaft und Luftverkehrspolitik
14tägig

Winter Do 14.00-16.00 /HS 021

V WP HS T Revisions- und Treuhandwesen 1 Selchert Fr 14.00-16.00 / s.b.A.

S WP HS T Seminar für Revisions- und Treuhandwesen Selchert Fr 16.00-18.00 / s.b.A.

Ü WV HS T Ökonometrie Specht Mi 12.00-14.00 / s.b.A.
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Mo 8.00-10.00 /HS 021

Mi 10.00-12.00 /n.b.

Di 10.00-12.00 /n.b.

Do 10.00-12.00 /n.b.

n.b. / s.b.A.

Mi 8.00-10.00 / s.b.A.
Mi 10.00-12.00 / s.b.A.
Mi 12.00-14.00 / s.b.A.

Fr 10.00-12.00 / s.b.A.

Di 15.00-18.00 /n.b.

Mi 10.00-12.00 /n.b.

Mi 8.00-10.00 / s.b.A.

Mo 18.00-19.30 /n.b.

Mo 16.00-18.00 / s.b.A.

Mi 8.00-10.00 /HS 020

Fr 8.00-10.00 / s.b.A.
Fr 12.00-14.00 / s.b.A.

n.b. / s.b.A.

Di 14.00-16.00 /HS 021

Do 8.00-10.00 / s.b.A.

Mo 14.00-16.00 / s.b.A.

Di 14.00-16.00 / s.b.A.

n.b. / s.b.A.

Di 14.00-16.00 /n.b.

n.b. / s.b.A.

Fr 8.00-10.00 /HS 021

Di 10.00-12.00 /n.b.

2

3 WP HS T Transportwirtschaft III: Planung Aberle

3 WV HS T Geld, Kredit, Währung II Alexander

3 WP HS T Internationale Wirtschaftsbeziehungen IIIB Luckenbach

3 WP HS T Internationale Wirtschaftsbeziehungen IIA Luckenbach

3

	

WV HS T Rechnungslegung von Versicherungsunternehmen Zloch,
14tägig, s. besonderen Aushang

Ü WP HS T

	

Industrielles Management und Controlling

	

Hahn und
Mitarbeiter

V WP HS T

	

Unternehmungsstrategie

	

B'ausch

V WP HS T

	

Sozialökonomik der Entwicklungsländer 1

	

Hemmer
VWP HS T

K WV HS T

	

Internationale Wirtschaftsbeziehungen V

	

Reitz

V WP HS T

	

Zeitreihen III

	

Rinne

K WV HS T

	

Kolloquium über aktuelle Fragen der

	

.Hammel
K WV HST

	

Entwicklungspolitik

V WP HST

	

Wettbewerbspolitik

	

-

	

Eisenkopf

V WV HST

	

Sachversicherung

	

Morlock

V WP HS T

	

Management des Unternehmungswandels (OFP III) Krüger
4-stündig

K WP HS T

	

Kolloquium zu ausgewählten Fragen der

	

Bohnet, Bischoff,
öffentlichen Finanzen

	

Peplau,
Schratzenstaller

S WP HS T

	

Seminar zu Transportmanagement

	

Aberle

V WV HS T

	

Multivariate Statistik

	

Rinne

V WP HST

	

Marktforschung

	

Esch

V W HS T

	

Internationales Rechnungswesen

	

Glaum

S W HS T Cases in International Finantial Management Glaum ,Fatemi

S

		

WV HS T Planspielseminar Krüger und
Blockveranstaltung,.2-stündig

	

Mitarbeiter

S WP HS T

	

Seminar zu ausgewählten Fragen der Finanzpolitik Schert
S WP HST
S WP HST

V WP HS T

	

Seminar zu Preis und Wettbewerb

	

Eisenkopf

V WV HS 1

	

Absatzwirtschaft der Versicherungsunternehmen

	

fvioriock, Riedel

K WV HS T

	

Kolloquium zu Einzelfragen der öffentlichen

	

Schert
K WV HS T

	

Finanzen
K WV FIS T
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V VVV HS T Geld, Kredit, Währung 111 Alexander

V WV HS T Geld, Kredit, Währung IV Alexander

S WV HS T Seminar Geld, Kredit, Währung Alexander

S WV HS T Versicherungswirtschaftliches Seminar Morlock

V WP HS T Transportwirtschaft IV: Logistik Aberle

V WV HS T Personenversicherung Morlock

PR W GS/HS Kurs in LATEX Reimer

Ü WP GS/HS Wirtschaftsportugiesisch McCall
Ü WP GS/HS

S WV D Doktorandenseminar Esch und Mitarbeiter

S W

	

D Doktorandenseminar Glaum

S W D Doktorandenseminar Schert

S WV D Doktorandenseminar Krüger

S WV D Doktorandenseminar Hahn

Fr 8.00-10.00 /n.b.

Fr 10.00-12.00 /n.b.

Do 16.00-18.00 /n.b.

Di 10,00-12.00 /HS 021

Di 8.00-10.00 /HS 021

Do 8.00-10.00 /HS 021,

n.b. / s.b.A.

.Di 14.00.16.00 / s.b.A.

n.b. ,/ s.b.A.

n.b. / s.b.A.

Do 15.00-17.00 /n.b.

n.b./s.b.A.

n.b./s.b.A.

Fremdsprachenkurse zur Vorbereitung von Auslandssemestern, organisiert vom Zentrum für interdisziplinäre Lehraufgaben, Referat
Sprachen, siehe unter "Hörer aller Fachbereiche"

Informatik-Grundveranstaltungen für Hörer aller Fachbereiche — Seiten 60 u. 62
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Fachbereich 03 - Sozial- und Kulturwissenschaften

Gesellschaftswissenschaften
(Politikwissenschaft, Soziologie,
Didaktik der Sozialwissenschaften)

1

	

Veranstaltungsart:
P=Pflichtveranstaltungen, WP= Wahlpflichtveranstaltungen,
WV=Wahlvertiefungsveranstaltungen, Ü=Übungen,
*=LehrauftragsveranstaltungenNertretung unter Vorbehalt der Genehmigung

II

	

Studienphase/Semester:
GS=Grundstudium, HS=Hauptstudium

III

	

Veranstaltung mit Angabe des Studiengangs u. Semesterangabe:
HF=Hauptfach (Magister/Promotion, Diplom, L3)
NF=Nebenfach/Studienelement (Magister/Promotion, Diplom, L3)
WF=Wahlfach Sozialkunde (L1, L2, L5)
GW=Grundwissenschaften (L1, L2, L3, L5)

L1=Lehramt an Grundschulen, L2= Lehramt an Haupt- und Realschulen,
L3=Lehramt an Gymnasien, L5=Lehramt an Sonderschulen

Zugang für andere Disziplinen:
WiWi=Wirtschaftswissenschaften; PolyT/A=Polytechnik/Arbeitslehre; SenPrgr=Seniorenprogramm;
Geo=Geographie; StE=Studienelement; Soz./Pol.= Soziologie/Politik

IV

	

Name der / des Lehrenden/ *=vorbehaltlich der Genehmigung für einen Lehrauftrag

V

	

Vorlesungsbeginn/Zeit der Veranstaltung (Beginn: in der Regel 1. Woche im Semester)

VI

	

Dauer der Veranstaltung, Ort/Raum (Ort und RaumNr. entnehmen Sie dem kommentierten Vorlesungsver-
zeichnis des Instituts für Politikwissenschaft (Info) ,

Politikwissenschaft

(Ort und Raumangaben für die genannten Veranstaltungen sind dem kommentierten Veranstaltungsverzeichnis (Info) zu
entnehmen, das vorn Institut für Politikwissenschaft (IfP) herausgegeben wird und unter der Rubrik Veranstaltungen im
Internet einzusehen ist unter: www.uni-giessende/fb03/politik)

Veranstaltungen für den grundwissenschaftlichen Studiengang
(spezielle Veranstaltungen ausschließlich für Studierende der Grundwissenschaften Politische Bildung. Die Zuordnung der
Themen zu den Bereichen C1 — C5 der Studienordnung entnehmen Sie bitte dem kommentierten Veranstaltungsverzeichnis
(Info) des Instituts für Politikwissenschaft)

1 II 111 IV V VI

WP GS Einführungsveranstaltung zur politischen - Brandt. Do 16 - 19 3 st
WV Bildung Diegelmann Do 16 - 19 3 st
* GW L1, L2, L3, L5 (ab 1.Semester) Goldack Do 16 - 19 3 st

(Einführende Veranstaltung) Steinert Fr 13 - 16 3 st
Weckel Do 16 - 19 3 st
Leggewie Mi 1G - 19 3 st

WP GS Familienpolitik als Sozialpolitik Evers/Wiesner* Fr 10 - 12 2 st
WV GW L1, L2, L3, L5 ab 2. Semester

(Proseminar )

WP GS Kindheit im Nationalsozialismus Hoffmann Mo 14 - 16 2 st
WV GW L1, L2, L3, L5 ab 2. Semester
" (Proseminar) -

3

81



'

II III IV V VI

WP GS Männer, Frauen und die Politik Holland-Cunz Do X10 - 12 2 st
WV GW L1, L2, L3, L5 ab 2. Semester

(Proseminar)

WP GS Bereich: Europäische Integration/ Europa- Jopp Zeit s. Info 2 st
WV politik: Thema: s. im Info

GW L1, L2, L3, L5 ab 2. Semester
(Proseminar)

WP GS Politische Kommunikation Leggewie BlockV 2 st
WV GW L1, L2, L3, L5 ab 2.Semester Zeit s. Info

(Proseminar)

Veranstaltungen für die fachwissenschaftlichen Studiengänge
(Veranstaltungen hauptsächlich für Fachstudierende der Studiengänge Magister/Promotion, Diplom, LA Sozialkunde. Die
Zuordnung der Themen zu den Bereichen des.Diplomstudiengangs entnehmen Sie bitte dem kommentierten Veranstaltungs-
verzeichnis (Info) des Instituts für Politikwissenschaft)

1

	

II III IV V Vi
P

	

GS Einführung in das sozialwissenschaftliche
Studium Teil Il
HF,NF,WF (2. Semester)
(zweisem. Einführungsveranstaltung)

Eiltet mit
Tutorien

Do 8

	

12 4 st

P

	

GS Einführung in das politikwissenschaftliche
Studium Teil 1
HF,NF,WF (ab 1. Semester)
(zweisem. Einführungsveranstaltung)

Leggewie Do 10 - 13 3 st

P

	

GS Das politische und soziale System der
Bundesrepublik Deutschland
HF,NF,WF, SenPrgr (ab 1. Semester)
(Grundarbeitskreis)

Neumann Mo 10 - 13 3 st

P

	

GS Einführung in die Politische Theorie
HF,NF,WF (2.u.3.Sem.; Dipl. ab 1.Sem.)
(Grundarbeitskreis)

Holland—Cunz Di 10 - 13 3 st

P

	

GS Einführung in die Politische Ökonomie
HF,NF,WF, PolyT/A
(3.u.4.Sem.; Dipl. ab 2.Sem.)
(Grundarbeitskreis)

Eißel Di 9 - 12 3st

P

	

GS Einführung in die Internationalen Bezie-
hungen HF,NF,WF, WiWi (3.u.4.Sem.)
(Grundarbeitskreis)

Seidelmann Di 10 - 13 3 st

P/

	

GS
WV

Statistik 1
HF,NF,WF (Soz./Pol.) ab 2.Sem.
(Übung)

Schmidt Di 14st - 17st 4 st

P/

	

GS
WV HS

Empirische Sozialforschung Teil IM
HF,NF,WF (Soz./Pol.) ab 2.Sem.
(Übung)

s. Inst. f. Soz. 4 st

P/

	

GS
WV HS

Einführung in die EDV
für Sozialwissenschaftler/-innen Teil IM
HF,NF,WF (Soz./Pol.) ab 2.Sem.
(Übung)

s: Inst. f. Soz. 2 st

P/WP GS The Future of Transatlantic Relations Borinski BlockV 2 st
WV HF,NF,WF, WiWi (ab 2. Sem.) Zeit s. Info
* (Proseminar)

82



1

	

II

	

III

	

IV

	

V

	

VI

P/WP GS

	

Bereich: Europäische Integration/ Europa-

	

Jopp

	

Zeit s. Info

	

2 st
WV

	

politik: Thema: s. im Info
HF,NF,WF, WiWi, GW (ab 2. Sem.)
(Proseminar und Veranstaltung f. GW)

P/WP GS Volksinitiative – Volksbegehren –

	

Ludwig

	

Mo 18 - 20

	

2 st
WV

	

Volksentscheid
HF,NF,WF,GW
(ab 2.Sem., Dipl. ab 1.Sem.)
(Proseminar und Veranstaltung f.GW)

P/WP GS Frauenrechte - Menschenrechte

	

Ruppert

	

Do 16 - 18

	

2 st
WV

	

HF,NF,WF, SenPgr
(ab 2. Sem., Dipl. ab 1. Sem.)
(Proseminar)

P/WP HS

	

Bereich Empirische Sozialforschung

	

Bamberg

	

Zeit s. Info

	

2 st
WV

	

Thema: s. Info
HF,NF,WF (Soz./Pol.)
(WF ab 4., HF/NF ab 5. Sem.)
(Seminar)

P/WP HS

	

Interaktivität und Demokratie

	

Bieber

	

Do 10 - 12

	

2 st
WV

	

HF,NF,WF
.

	

(WF ab 4., HF/NF ab 5. Sem.)
(Seminar)

P/WP HS Lektüre ausgewählter Abschnitte aus

	

Brinkmann

	

Fr 10 - 12

	

2 st
WV

	

Theodor W. Adorno: Negative Dialektik
HF,NF,WF
(WF ab 4., HF/NF ab 5. Sem.)
(Seminar)

P/WP HS

	

Theorien der Sozialpolitik

	

Evers

	

Do 10 - 12

	

2 st
WV

	

HF,NF,WF (Soz./Pol.)
(WF ab 4., HF/NF ab 5. Sem.)
(Seminar)

P/WP, HS Public Health und Gesundheitsförderung

	

Evers

	

Do 14 - 16

	

2 st
WV

	

HF,NF,WF, PolyT/A (Soz./Pol.)
(WF ab 4., HF/NF ab 5. Sem.)
(Seminar)

P/WP HS

	

Platon: Der Staat

	

Fritzsche

	

Di 10 - 12

	

2 st
WV

	

HF,NF,WF (WF ab 4., HF/NF ab 5. Sem.)
(Seminar)

P/WP HS Theorien über Antisemitismus und

	

Fritzsche

	

Mo 14 - 16

	

2 st
WV

	

Rassismus
Veranstaltung auch zum Erwerb eines
Scheines aus dem Bereich Faschismus
HF,NF,WF WF ab 4., HF/NF ab 5.Sem.)
(Seminar)

	

,

P/WP HS Die deutschen Länder und die Europäische Grasse

	

Di 16 - 18

	

2 st
WV

	

Integ ration (Teil 2)
.

	

HF,NF,WF, PolyT/A
(WF ab 4., HF/NF ab 5. Sem.)
(Seminar)

P/WP HS Ausgewählte Probleme der Diplomatie ll

	

Hollhoff

	

Mo 10 - 12

	

2 st
WV

	

HF,NF,WF,WiWi
(WF ab 4., HF/NF ab 5. Sem.)
(Seminar)

3
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i

	

11

	

III

	

IV

	

v

P/WP HS Der Bundestagswahlkambf 2002

	

Hofmann-Göttig

	

BlockV
WV

	

HF,NF,WF, WiWi

	

Zeit s. Info
(WF ab 4., HF/NF ab 5. Sem.)
(Seminar)

P/WP HS Harding & Haraway:

	

Holland-Cunz

	

Di 16, - 18

	

2 st
WV

	

Feministische Wissenschaftstheorie
HF,NF,WF (WF ab 4.,, HF/NF ab 5. Sem.)
(Seminar)

P/WP HS Klaus Theweleit: Männerphantasien

	

Holland-Cunz

	

Do 16 18

	

2 st
WV

	

HF,NF,WF (WF ab 4., HF/NF ab 5. Sem.)
(Seminar)

'P/WP HS

	

Bereich: Europäische Integration/ Europa-

	

Jopp

	

Zeit s. Info

	

2 st
WV

	

politik: Thema s. im Info
HF,NF,WF,WiWi
(WF ab 4.; HF/NF ab 5. Sem.)
(Seminar)

P/WP HS

	

Bereich: Europäische Integration/ Europa-

	

Jopp

	

Zeit s. Info

	

2 st
WV

	

politik: Thema s. im Info
HF,NF,WF,WiWi
(WF ab 4., HF/NF ab 5. Sem.)
(Seminar)

P/WP HS

	

Erinnerungskulturen im politischen

	

Leggewie/ .

	

Do 16 - 18

	

' 2st
WV

	

Konflikt II

	

Meyer*
HF,NF,WF (WF ab 4., HF/NF ab 5. Sem.)
(ProjektSeminar)

P/WP HS

	

Migration und Illegalität

	

bindemann

	

Mi 18 - 20

	

2 st
WV

	

HF,NF,WF (WF ab 4., HF/NF ab 5. Sem.)

	

-
(Seminar)

P/WP HS

	

Denationalisierung und globale Politik

	

Ruppert

	

Do 10 - 12

	

2 st
WV

	

HF,NF,WF (WF ab 4., HF/NF ab 5. Sem.)
(Seminar)

P/WP HS

	

Kluge Machtpolitik

	

Seidelmann

	

Mo 14 - 16

	

2 st
WV

	

HF,NF,WF, WiWi
(WF ab 4., HF/NF ab 5. Sem.)
(Seminar)

P/WP HS

	

Inländer und Ausländer:interethnische

	

Schmidt/

	

Di 1Q - 12

	

2st
WV

	

Beziehungen in Deutschland u. Israel II

	

Heyder*

	

U. BlockV
HF,NF,WF (Soz./Pol.)
(WF ab 4., HF/NF ab 5. Sem.)
(Seminar mit Übung)

P/WP HS

	

Bereich:Empirische Sozialforschung

	

Schmidt

	

Zeit s. Info

	

2 st
WV

	

• Thema: s. im Info

	

-
HF,NF,WF (Soz./Pol.)
(WF ab 4., HF/NF ab 5. Sem.)
(Seminar)

P/WP HS

	

Bereich: Empirische Sozialforschung

	

N.N.

	

Zeit s. Info

	

2 st
WV

	

Thema: s. im Info
*

	

HF,NF,WV (Soz./Pol.)
(WF ab 4., HF/NF ab 5. Sem.)
(Seminar)

WP/

	

Tagesseminar zu Europa '

	

Schäfer-Gümpel Zeit s. Info
WV

	

Für alle Studiengänge im HS
(s. dazu auch im Info des IfP)

VI

2 st
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1

	

II III IV V VI

P/WP HS Theories of International Relations Wagner Fr 10 - 12 2 st
WV HF,NF,WF, WiWi

(WF ab 4., HF/NF ab 5. Sem.)
(Seminar)

P/WP HS Zuwanderer in Deutschland: Sozialstruktur Weick BlockV 2 st
WV und Lebensläufe Zeit s. Info

HF,NF,WF (Soz./Pol.)
(WF ab 4., HF/NF ab 5. Sem.)
(Seminar)

P/WP HS Transformationsprozesse in Lateinamerika Westphal Do 10 - 13 2 st
WV und Osteuropa (14-tägl., 4 st)
. HF,NF,WF,WiWi 10.00 st-13.00 st

(WF ab 4., HF/NF ab 5. Sem.) ggf. auch als BlockV
(Seminar)

WV HS Examenscolloquium Eißel Di 16 - 17 1 st

WV HS Examenscolloquium Neumann Mi 16 - 18 2 st
(14-tägl.)

WV HS Empirisches Forschungscolloquium Schmidt/ Mi 18 - 20 2 st
Krebs

WV HS Doktorandencolloquium . Neumann nVereinb 2 st

WV HS Forschungscolloquium Seidelmann nVereinb. 2 st

Das politische und soziale System der Neumann Mo 10 - 13 3 st
Bundesrepublik Deutschland
(Grundarbeitskreis)

Klaus Theweleit: Männerphantasien Holland-Cunz Do 16 - 18 2 st
(Seminar)

Frauenrechte — Menschenrechte Ruppert Do 16 - 18 2 st
(Proseminar)

Institut für Sozioloqie

1

	

II uI IV V VI

P/WP GS Einführung in die Soziologie Schneider Mi 12-14 2 st
WV Lehramtstudierende Philosophikum II

auch für: Haus A, Audimax
i ir,Nr, GW,Wr,StC,C z.W'iss.,Gaographie
(Ringvorlesung)

WP/ GS Einführung in das wissenschaftliche Ayaß Mi 8-12 2 st
WV Arbeiten Philosophikum II 14-täglich

HF,NF,GW,WF,L1,L2,L3,L5,StE,
Erz.Wiss., Geographie
(Proseminar)

Veranstaltungen für das Seniorenprogramm
(Ort und Raumangabe entnehmen Sie den Aushängen und dem kommentierten Veranstaltungsverzeichnis (Info) im Institut
für Politikwissenschaft (IfP), Karl-Glöckner-Str. 21, 35294 Gießen, Haus E, 1. Stock)

_
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1

	

II

	

III

WP/ GS Soziales im Netz
WV

	

HF,NF,GW,WF,L1,L2,L3,L4,L5,StE,
* Erz.Wiss., Geographie

(Proseminar)

WP/ GS Bildungssoziologie
WV

	

HF,NF,GW,WF,L1,L2,L3,L5,StE,Erz.Wiss.,
Geographie
(Proseminar)

WP GS Abweichendes Verhalten
WV

	

GW,L1,L2,L3,L5,Erz.Wiss.,

IV

	

. V

	

VI

Goll

	

verbindl.

	

2st
Vorbesprechung

	

BlockVA
Fr 20.04.2001

	

vom 20.04.-
10-12 Uhr

	

08.06.2001
Philosophikum II

Gronemeyer

	

Di 10-12

	

2 st
Philosophikum II

Krebs

	

Fr 8-10
Philosophikum II

?st.

WP/ GS

	

Lektürekurs: Elias: Studien über die

	

Kurth

	

Do 10-12

	

2 st
WV

	

Deutschen

	

Philosophikum II
HF,NF,GW,WF,L1,L2,L3,L5,StE,
Erz.Wiss., Geographie
(Proseminar)

WP/ GS Einführung in die Soziologie des Alters

	

Lamparter

	

Mo 8-10

	

2 st
WV

	

unter besonderer Berücksichtigung der

	

Philosophikum II
* Hospizbewegung

HF,NF,GW,WF,L1,L2,L3,L5,StE,
Erz.Wiss., Geographie
(Proseminar)

WP/ GS Babylon, Jerusalem oder Metropolis?

	

Langenohl

	

Mi 10-12

	

2 st
WV

	

"Global cities" zur Jahrtausendwende

	

Philosophikum II
* HF,NF,GW,WF,L1,L2,L3,L5,StE,

Erz.Wiss., Geographie
(Proseminar)

WP/ GS

	

Klassiker der Soziologie 1

	

Meyhöfer

	

Do 14-16

	

2 st
WV

	

HF,NF,GW,WF,L1,L2,L3,L5,StE,

	

Philosophikum II
*

	

Erz.Wiss., Geographie
(Proseminar)

WP/ GS Aus aller Frauen Länder

	

Nazarkiewicz

	

Di 18-20 .	2 st
WV

	

- Frauen und Multikultur

	

Philosophikum II
*

	

HF,NF,GW,WF,L1,L2,L3,L5,StE,
Erz.Wiss„ Geographie
(Proseminar)

WP/ GS Die AIDS-Pandemie in den Gesellschaften

	

Rakelmann/

	

Mo 10-12

	

3 st
WV

	

des südlichen Arika

	

Rompel

	

Seminarzeit
HF,NF,GW,WF,L1,L2,L3,L5,StE,

	

Mo 12-13
Erz.Wiss., Geographie

	

Übung
(Proseminar)

	

Philosophikum II

WP/ GS Kommunikationstheorien
WV

	

HF,NF,GW,WF,L1,L2,L3,L5,StE,
Erz.Wiss., Geographie
(Proseminar)

Reimann

	

Fr 9-11
Philosophikum II

2 st

WP/ GS Des wissen wir doch sowieso! Zur
WV

	

Soziologie des Alltags
HF,NF,GW,WF,L1,L2,L3,L5,StE,
Erz.Wiss., Geographie
(Proseminar)

WP/ GS

	

Kultur, Subkultur, Kulturkonflikt

	

Schneider

	

Mi 8-10

	

2 st
WV

	

HF,NF,GW,WF,L1,L2,L3,L5,StE,

	

Philosophikum II
Erz.Wiss.
(Proseminar)

Ritter

	

Do 14-16
Philosophikum 11

2 st
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IV

	

V

	

VI

Schneider

	

Do 8-10

	

2 st
Philosophikum II

WP/ GS Soziale Ungleichheit
WV

	

HF,NF,GW,WF,L1,L2,L3,L5,StE,
Erz.Wiss., Geographie
(Proseminar)

WP/ GS

	

Cultural Studies

	

Winter

	

Di 14-16

	

2 st
WV

	

HF,NF,GW,WF,L1,L2,L3,L5,StE,

	

Philosophikum II
Erz.Wiss., Geographie
(Proseminar)

P

	

HS Empirie II: Vom Fragebogen zum

	

Krebs

	

Do und Fr 10-12

	

4 st
Forschungsbericht

	

Philosophikum II
HF
(Vorlesung und Übung)

HS

	

Empirie II: Qualitative Methoden,

	

Schneider

	

Philosophikum II
bestehend aus den beiden Teilen
HF,NF,StE,Erz.Wiss.

WP

	

A) Qualitative Methoden der empirischen

	

Di 8-10

	

2 st
Sozialforschung

WP/

	

B) Interaktion und Konflikt

	

Di 10-12

	

2 st
WV

	

(Seminar)

WP/ HS

	

Die soziale Konstruktion von Geschlecht

	

Ayaß

	

Di 10-12

	

2 st
WV

	

HF,NF,L3, StE

	

Philosophikum II
(Seminar)

WP/ HS

	

Krankheit und Gesellschaft II

	

Gronemeyer

	

Mi 12-14

	

2 st
VVV

	

HF,NF,GW,WF,LI,L2,L3,L5,StE,

	

Philosophikum II
Erz.Wiss., Geographie
(Seminar)

WP/ HS Auswertung des Projektseminars:

	

Gronemeyer/

	

Mi 8-12

	

4 st
WV

	

Society in Africa (III)

	

Rakelmann

	

Philosophikum II
*

	

HF,NF,GW,WF,L1,L2,L3,L5,StE,
Erz.Wiss., Geographie
(Seminar)

WP/ HS

	

Interdisziplinäres Seminar mit Psychiatrie

	

Groß

	

Vorbesprechung

	

2 st
WV

	

und Pädagogik: Der Prozess der ZivilisatiFr 27.04.2001

	

BlockVA
on zwischen der "Tyrannei der Intimität"

	

17 Uhr
(Sennett) und einem aktuell grassierenden

	

Philosophikum II

	

Termine der
Exhibitionismus:

	

Haus B, Raum 216

	

Block-
- Das fluktuierende Individuum — ein

	

_

	

veranstaltung
historisches Fragment?

	

in der Vor-
- Die sich selbst inzenierende Gesellschaft

	

besprechung
als "monströse Masse" (Sartre)?
H F, N F, G W, W F, L 1, L2, L3, L5, S t E, E rz. W i s s.
(Seminar)

WP/ HS Jugendsoziologie

	

Krebs

	

Do 8-10

	

2 st
WV

	

HF,NF,StE

	

Philosophikum II
(Seminar)

WP/ HS

	

Mehr unkonventionelle Methoden in den .

	

Langenohl

	

Di 14-16
WV

	

Sozialwissenschaften

	

Philosophikum II
*

	

HF,NF,GW,WF,L1,L2,L3,L5,StE,
Erz.Wiss., Geographie
(Seminar)

2 st

3

87



1

	

II

	

III

	

IV

	

V.

	

vI

W
•

P/ HS EDV II (Übung)

	

Langfeldt

	

Termin und Raum

	

2 st
WV

	

HF,NF,StE,Erz.Wiss.,Geographie

	

siehe Aushang
(Seminar)

	

Philosophikum II
Raum 203

WP/ HS Xenophobie. Sozial- und kultur-

	

Rakelmann

	

Di 12-14

	

2 st
WV

	

anthropologische Beiträge zum Thema:

	

Philosophikum II
* Rassismus und Fremdenfeindlichkeit

HF,N F,GW, W F,L1, L2,L3,L5,StE,
Erz.Wiss., Geographie
(Seminar)

WP/ HS

	

Gesellschaft und Zivilisationskritik

	

Reimann

	

Termine: jeder letzte

	

2 st
WV

	

HF,NF,GW,WF,L1,L2,L3,L5,StE,

	

Mittwoch eines Monats Kompakt-
Erz.Wiss., Geographie

	

von 14-18 Uhr

	

seminar
(Seminar)

	

Philosophikum II

WP/ HS

	

Männergesellschaft und studentische Ver-

	

Reimann/ Kurth

	

Fr 11-13

	

2 st
WV

	

bindungen: Ideologien,

	

Philosophikum II
* Politikvorstellungen, Menschenbilder,

Mentalitäten
HF,NF,G W, WF,L1,L2,L3,L5,StE,
Erz.Wiss., Geographie
(Seminar)

WP/ HS

	

Kulturelle Modernisierung und Demokratie

	

Ritter

	

Mi 10-12

	

2 st
WV

	

Lektürekurs zu Jürgen Habermas Theorie

	

Philosophikum II
des kommunikativen Handelns
H F, N F, G W, W F, L 1; L2, L3, L 5, S t E,
Erz.Wiss., Geographie
(Seminar)

WP/ HS

	

Rational Choice und das Problem sozialer

	

Schneider

	

Do 10-12

	

2 st
WV

	

Ordnung

	

Philosophikum II
HF,NF,StE,Erz. Wiss.,Geographie
(Seminar)

WP/ HS

	

Reflexive Modernisierung

	

Winter

	

Mi 10-12

	

2 st
WV

	

HF,NF,GW,WF,L1,L2,L3,L5,StE,Erz,Wiss.,

	

Philosophikum II
Geographie
(Seminar)

WP/ HS

	

Filmanalyse: Film Noir

	

Winter

	

Mi 14-16

	

2 st
WV

	

HF,NF,GW,WF,L1,L2,L3,L5,StE,

	

Philosophikum II
Erz.Wiss., Geographie
(Seminar)

WV HS

	

Forschungskolloquium

	

- Ayaß

	

Di 16-18

	

2st'
HF,NF,GW,WF,SfE,Erz.Wiss.;Geographie

	

Philosophikum II
(Kolloquium)

	

Haus E, Raum 01

WV HS Forschungskolloquium AIDS-Pröjekt

	

Gronemeyer

	

nach Vereinbarung

	

2 st
HF

	

Philosophikum II
(Kolloquium)

	

Haus E, Raum 018/019

WV HS

	

Empirisches Forschungskolloquium

	

Krebs/

	

Mi 16-18

	

2 st
HF,NF

	

Schmidt

	

Philosophikum II
(Kolloquium)

WV HS

	

Colloquium für Prüfungsfragen

	

Reimann

	

nach Vereinba'rung'

	

2 st
HF,NF,GW,WF,L1,L2,L3,L5,StE,
Erz.Wiss., Geographie
(Kolloquium)
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11

	

Iv

	

V

	

VI

Examenskolloquium für
Lehramtstudierende
GW,L1,L2,L3,L5
(Kolloquium)

WV HS

	

Forschungskolloquium: Aktuelle Probleme

	

Schneider

	

Mi 10-12

	

2 st
soziologischer Theoriebildung

	

Philosophikum II
HF,NF
(Kolloquium)

WV HS Examenskolloquium bzw. Kolloquium zur

	

Schneider

	

nach Vereinbarung

	

2 st
Zwischenprüfung für Lehramtstudierende
L1,L2,L3,L5
(Kolloquium)

WV HS

	

Neuere Entwicklungen der Kultursoziologie

	

Winter

	

Di 17-19

	

2 st
HF, NF, W F,StE,Erz. W iss.,Geographie

	

Philosophikum II
(Kolloquium)

Didaktik der Sozialwissenschaften

Bitte beachten Sie auch die Aushänge im Haus E (Phil 11), 2. Stock, sowie unser kommentiertes Vorlesungsverzeichnis
(erhältlich in Haus E, Raum 211a)

1

	

II

	

111

	

IV

	

V

	

VI

1

	

II

WV HS Ritter

	

Do 16-18

	

2 st
Philosophikum II

P

	

GS Didaktische Theorien zur 'politischen
Bildung
Proseminar
L2, L3, L5 ab 2. Semester

Sander

	

Di 10 -12

	

2 st

P

	

GS Didaktische Theorien zur politischen Maier Mo 10 - 12 2 st
Bildung
Proseminar
L2, L3, L5 ab 2. Semester

P GS Praktikumsnachbereitende Veranstaltung Maier Blockveranstaltung 2 st
Proseminar

	

Vorbespr. 20.4.01,
L2, L5

	

.10 Uhr

P

	

GS Praktikumsnachbereitende Veranstaltung

	

Maier

	

Blockveranstaltung

	

2 st
Proseminar

	

Vorbespr. 20.4.01,
L3

	

14 Uhr

P GS Praktikumsnachbereitende Veranstaltung Weißmann Blockveranstaltung 2 st
Proseminar

	

Vorbespr. 23.04.01,
L2, L5

	

16 Uhr

WP HS Computergestütztes Lernen im Sachunter-

	

Sander

	

Do 10 -12

	

2 st
richt
Proseminar
L1 ab 2. Semester
(max. 16 I eilnehmerfinnen, Voranmeldung
per E-Mail möglich)

WP HS Das eigene Leben gestalten lernen —

	

Weißmann/

	

Di 16 -18

	

2 st
Biographische Selbststeuerung als Schlüs-

	

Timmermann-

	

+Hospitationen
selqualifikation im Sachunterricht

	

Reich (Päd.)
+ Hospitationen
Proseminar
L1
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l

	

II

	

111

	

IV

	

V

	

VI

WP HS

	

Ausflug in plurale Lebenswelten. Ästheti-

	

Besand

	

2414., 8.5., 15.5.

	

2 st
sche Produktionen für den politischen

	

jeweils 18 — 20
Unterricht

	

danach Blockveran-
Seminar

	

staltung
L2, L3, L5, MA, Diplom ab 3. Semester

	

Termin n.V.

WP HS

	

Das Internet in der politischen Bildung

	

Langner

	

Blockveranstaltung

	

2 st
Seminar

	

Vorbespr. 20.4.01,
L2, L3, L5

	

11 Uhr

WP HS

	

Politische Bildung in der Sonderschule

	

Maier

	

Di 8 -10

	

2 st
Proseminar
L5

WP HS

	

Selbsttätigkeits- und selbständigkeits-

	

Maier.

	

Di 14 — 16

	

2 st
fördernde Methoden. Exemplarisches
Thema: Arbeitsgesellschaft der Zukunft
Seminar
L2, L3, L5. Diplom

WP HS

	

Politische Bildung zwischen Werteerzie-

	

Maier

	

Mo 14 -16

	

2 st
hung und individueller Urteilsbildung
Seminar
L2, L3, L5, Diplom, Magister

WP HS Verfassung, Staat und Gesellschaft im

	

Mickel

	

Mi 10 -12

	

2 st
politischen Unterricht
Seminar

	

-
L2, L3

WP HS Probleme des Kursunterrichts in Gemein-

	

Sander

	

Do 14 - 16

	

2 st
schaftskunde in der gymnasialen Oberstufe
Seminar
L3 ab 3. Semester

WP HS

	

Jugend — eine neue Generation stellt sjch

	

Weißmann

	

Blockveranstaltung

	

2 st
vor? Didaktische Herausforderungen für

	

Vorbspr. 25.4., 16 Uhr
die Planung und inhaltliche Gestaltung des

	

29./30.6. U. 6.17.7.
politischen Unterrichts
Seminar
L2, L3 ab 3. Semester

WV HS

	

Examenskolloquium für Lehramts-

	

Sander

	

Blockveranstaltung,

	

1 st
studierende

	

Termin n.V.
L1, L2, L3, L5 ab 5. Semester

	

Vorbespr. 18.4.
17 Uhr

WV HS

	

Forschungskolloquium

	

Sander

	

Blockveranstaltung,

	

1 st
Termin n.V.
persönl. Anmeldung

Seminare für den Diplomstudiengang

1

	

II

	

iII

	

IV

	

V

	

VI

WP HS

	

Ausflug in plurale Lebenswelten. Ästheti-

	

Besand

	

24.4., 8.5., 15.5.

	

2 st
sche Produktionen für den politischen

	

jeweils 18 -20
Unterricht

	

danach Blockveran-
Seminar

	

staltung
L2, L3, L5, MA, Diplom ab 3. Semester

	

Termin n.V.

WP HS

	

Das Internet in der politischen Bildung

	

Langner

	

Blockveranstaltung

	

2 st
Seminar

	

Vorbespr. 20.4.01,
L2, L3, L5

	

11 Uhr
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1 II III IV V VI

WP HS Selbsttätigkeits- und selbständigkeits-
fördernde Methoden. Exemplarisches
Thema: Arbeitsgesellschaft der Zukunft
Seminar
L2, L3, L5, Diplom

Maier Di 14 — 16 2 st

WP HS Politische Bildung zwischen Werteerzie-
hung und individueller Urteilsbildung
L2, L3, L5, Diplom, Magister

Maier Mo 14 -16 2 st

Veranstaltungen für das Seniorenprogramm

WP HS Jugend — eine neue Generation stellt sich

	

Weißmann

	

Blockveranstaltung

	

2 st
vor? Didaktische Herausforderungen für

	

Vorbspr. 25.4., 16 Uhr
die Planung und inhaltliche Gestaltung des

	

29./30.6. u. 6./7.7.
politischen Unterrichts
Seminar
L2, L3 ab 3. Semester

WP HS

	

Das Internet in der politischen Bildung

	

Langner

	

Blockveranstaltung

	

2 st
Seminar

	

Vorbespr. 20.4.01,
L2, L3, L5

	

11 Uhr

Erziehungswissenschaften

Veranstaltungsart -

	

'

	

-

V

	

= Vorlesung

	

KO

	

— 'Kolloquium

S

	

= Seminar

	

PR

	

=

	

Praktikum

OS = Oberseminar

	

HO

	

=

	

Hospitation

EF = Einführende Veranstaltung

	

EX

	

=

	

Exkursion

Ü

	

= Übung

Angabe des Studienganges

L1

	

= Lehramt an Grundschulen

	

L5

	

=

	

Lehramt an Sonderschulen

L2

	

= Lehramt an Haupt- und Realschulen

	

L

	

=

	

a 11 e Lehrämter

L3

	

= Lehramt an Gymnasien

	

HF

	

=

	

Hauptfach (Magister / Diplom)

L4

	

= Lehramt an berufsbildenden Schulen

NF = Nebenfach (für Magister- und Diplomstudiengänge und als Wahlfach (WF) für Dipl.-0k., Dipl.- oec.troph., Dipl.-agr. Ing.)

Ferner ist das Studium der Erziehungswissenschaft- auch das einzelner Studienschwerpunkte
als Studienelement möglich ».

Für die Studiengänge L1, L2, und L3 werden zur Zeit besondere Aufstel-
lungen erarbeitet, so dass sie in der folgenden Übersicht nicht be-
rücksichtigt werden.
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Studienbereiche und Studienschwerpunkte Studiengänge

Diplom Magister Lehramt,

HFZI NF4I HFZI NF<I L46I L571

EW 1,1

	

= Einführung in die Erziehungswissenschaft x x x z x x

EW 1,2

	

= Pädagogische Berufe x x x x x

EW 1,3

	

=

	

Wirklichkeitsbereiche der Erziehung und Bildung x x x x

x

x

xEW 1,4

	

= Theorien der Erziehung und Bildung x x x x

EW 1,5

	

= Theorien des Lehrens und Lernens x x x x

x

z

xEW 1,6

	

=

	

Probleme der Erziehung und Bildung in geschichtlicher
und vergleichender Sicht

x x x x

EW 1,7

	

= Wissenschaftstheorie und Methodologie x x x x x

Studienbereiche und Studienschwerpunkte Studiengänge

Diplom Magister Lehramt

HF» NF4I HF» NF» L461 L511

EW 11,1

	

=

	

Schule x x

EW 11,2

	

=

	

Erwachsenenbildung und außerschulische Jugendbildung x x

EW 11,3

	

=

	

Berufliches / betriebliches Ausbildungswesen x x xsI

EW 11,4

	

=

	

Heil- und Sonderpädagogik / Sonderpäd. Einrichtungen x x x^I

EW 11,5

	

= Vergleichende Erziehungswissenschaft '/ Ausländerpädagogik x

EW 11,6

	

=

	

Pädagogik der Elementar- und Primarstufe x

EW 11,7

	

= Pädagogische Anthropologie x

EW 11,8

	

= Geschichte der Pädagogik x

EW 11,9

	

=

	

Empirische Pädagogik - Unterrichtsforschung - Hochschuldidaktik x

EW 11,10

	

=

	

Didaktik der Arbeitslehre x70)

Zuordnung zu den Studienordnungen

Das Studium der Erziehungswissenschaft gliedert sich in folgende Bereiche:

1. Erziehungswissenschaft 1

	

(EW 1)

	

= Grundstudium

2. Erziehungswissenschaft II

	

(EW II) = Hauptstudium

3. Exkursionen und Praktika

	

-

Zuordnung zur Zwischenprüfungsordnung vorn 18.5.1990 (nur für HF-/NF-Studierende des Magisterstudiengangs(

ZPO 1 = Erziehungswissenschaft

	

ZPO 4 = Pädagogische Jugendkunde und Entwicklungslehre

ZPO 2 = Geschichte der Pädagogik

	

ZPO 5 = Außerschulische Pädagogik

ZPO 3 = Einführung in die empirische Pädagogik

x

	

Zu erwerbender Leistungsnachweis.
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1.) Hier nicht aufgenommen - s. jeweilige Studienordnung.

2.) Im Grundstudium des Magisterstudiengangs Erziehungswissenschaft ist zusätzlich 1 Leistungsnachweis (LNW) in
Statistik zu erwerben und sind zusätzlich 14 von insgesamt 30 SWS ohne LNW im Studienbereich EW 1 zu belegen.

Im Grundstudium des Diplomstudiengangs Erziehungswissenschaft ist zusätzlich 1 LNW in Statistik zu erwerben,und
sind zusätzlich 20 von insgesamt 36 SWS ohne LNW im Studienbereich EW 1 zu belegen. Zusätzlich sind in beiden
Studiengängen Je ein Praktikum abzuleisten und Exkursionen nachzuweisen

- im Magisterstudiengang Erziehungswissenschaft: ein Praktikum von mindestens 6 Wochen Dauer und Leistungs-
nachweis (LNW) und Exkursionen im Gesamtumfang von 3 Tagen mit Teilnahmenachweis (TNW);

im Diplomstudiengang Erziehungswissenschaft: ein Praktikum von mindestens 8 Wochen Dauer mit Leistungsnach-
weis (LNW) und Exkursionen im Gesamtumfang von 3 Tagen mit Teilnahmenachweis (TNW).

3.)

	

Im Hauptstudium des Magisterstudiengangs Erziehungswissenschaft

- sind zusätzlich 16 von insgesamt 30 SWS im Studienbereich EW II zu belegen (ohne LNW);

sind 7 LNW in dem Studienbereich EW II, insbesondere aus dem gewählten Studienschwerpunkt zu erwerben;

sind ein Praktikum von mindestens 6 Wochen Dauer im gewählten Studienschwerpunkt (LNW) sowie ein For-
schungspraktikum abzuleisten (LNW);

- sind 3 Tage Exkursion nachzuweisen (TNW).

Im Hauptstudium des Diplom-Studiengangs Erziehungswissenschaft

sind 10 SWS im Studienbereich EW 1 zu belegen, dabei ist ein LNW zu erwerben;

sind 14 SWS im Pflichtfach der gewählten Studienrichtung (EW 11,1/EW 11,2/EW 11,3/EW 11,4) zu belegen, dabei sind
3 LNW zu erwerben;

sind 12 SWS im hinzugewählten Wahlpflichtfach (z.B. EW II,5/EW 11,7 oder innerhalb von EW 11,4-LB/GBN) zu
belegen, dabei sind 3 LNW zu erwerben;

ist ein Praktikum von mindestens 12 Wochen Dauer in der gewählten Studienrichtung abzuleisten (LNW);

sind 3 Tage Exkursion in der gewählten Studienrichtung nachzuweisen (TNW).

4.) 26 von insgesamt 40 SWS können nach freier Wahl aus EW 1 und/oder EW 11 belegt werden.

5.) entfällt

6.) Im Studiengang L4 können 2 von 8 SWS des Teilstudienganges Allgemeine Erziehungswissenschaft nach freier Wahl
aus den Studienbereichen EW 1 und EW II belegt werden, mit Ausnahme von EW 11,3. Es sind 2 LNW zu erwerben. Der
Teilstudiengang Berufs- und Wirtschaftspädagogik (EW 11,3) umfaßt ebenfalls 8 SWS. Auch hier sind 2 LNW zu erbrin-
gen.

7.) Im Grundstudium L5

- sind 7 LNW (EW 1,1-EW 1,7) zu erbringen;

ist ein Praktikum irr einer der gewählten Fachrichtungen von 6 Wochen Dauer abzuleisten (LNW);

sind 3 Tage Exkursion nachzuweisen (TNW);

- sind zusätzlich 8 von insgesamt 24 SWS aus dem Studienbereich EW 1 zu belegen (ohne LNW).

Im Hauptstudium

sind je 3 LNW in den beiden gewählten Fachrichtungen (V/LB/GB) zu erwerben;

sind 3 LNW in Allgemeiner Heil- und Sonderpädagogik zu erwerben;

ist Verhaltensgestörtenpädagogik obligatorisch zu wählen;

ist ein Praktikum in der anderen gewählten Fachrichtung von 6 Wochen Dauer abzuleisten (LNW);

sind 3 Tage Exkursion nachzuweisen (TNW);

sind zusätzlich je 10 von insgesamt 18 SWS in jeder der beiden Fachrichtungen im Studienschwerpunkt EW 11,4 zu
belegen (ohne LNW)

ö.) enteilt

9.) ' entfällt

10.) Didaktik der Arbeitslehre ist im Rahmen des Wahlfachstudiums mit 12 SWS zu studieren. Das Nähere regelt die
Studienordnung der Gemeinsamen Kommission Arbeitslehre.

11.) entfällt

	

.

12.) entfällt

3
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Änderungshinweise sind im kommentierten Vorlesungsverzeichnis
und per Aushang im Foyer des Hauses B zu finden!

Einführende Veranstaltungen

EF HF Einführung in die Erziehungswissenschaft Hain Mi 8-10, 2 std. 18.04.
L (für ältere Semester) Philosophikum II

EW 1,1, ZPO 1 Haus B, Raum 018

EF HF Einführung in die allgemeine Erziehungs- Retzlaff Fr 10-12, 2 std. 20.04.
NF wissenschaft Philosophikum II
L5 EW 1,1; ZPO Haus B, Hörsaal 030

EF L1 Einführung in die Erziehungswissenschaft
EW 1,1, ZPO 1

Seyfarth-
Stubenrauch

Fr 10-12, 2 std.
Philosophikum II
Haus B, Raum 216

27.04.

Allgemeine Erziehungswissenschaft

Systematische/Vergleichende Erziehungswissenschaft

S HF Kinder und ihre Geheimnisse. Über den Lippitz Mi 10-12, 2 std. 18.04.
NF Zusammenhang von Identität, Privatheit Philosophikum II
L und Öffentlichkeit im Kinderleben.

Proseminar (1.—4. Semester)
Haus B, Raum 216

EW 1,3, EW 1,4

HF Aktuelle Theorien der Erziehungswissen- Lippitz Do 10-12, 2 std. 19.04.
NF schaft (ab 3. Semester) Philosophikum II
L EW 1,4, EW 11,5 Haus B, Raum 216

S HF Zeit in der Pädagogik (ab 5. Semester) Lippitz/Wöll Do 16-18, 2 std. 19.04.

	

s
NF EW 1,6, EW 11,7 Philosophikum II
L Haus B, Raum 018

KO Dipl. Werkstatt qualitative Forschungsmethoden Lippitz/Faber Di 16-20, 4 std. 17.04.
Mag. Forschungskolloquium, ab 6. Semester Philosophikum II

(begrenzte Teilnehmerzahl, persönliche
Anmeldung erforderlich)

Haus B, Raum 210

PR HF
Dipl.
Mag.

EW 1,7, EW 11,5

	

,

Praktikumsvorbereitung 1
begrenzte Teilnehmerzahl: 30 Stud.

Faber Blockseminar
s. Aushang
Vorbesprechung

PR HF Praktikumsnachbereitung 1 Faber

Mi 25.04., 12-13 h
Philosophikum II
Haus B, Raum 216

Blockseminar
Dipl. begrenzte Teilnehmerzahl: 30 Stud. s. Aushang
Mag. Vorbesprechung

Mi 02.05., 12-13 h
Philosophikum II
Haus B, Raum 216
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S HF Geschichte der Pädagogik (Teil II) Retzlaff Di 14-16, 2 std. 17.04.
NF

	

EW 1,4, EW 1,6

	

Philosophikum II
L

	

Haus B, Raum 216

S HF Gewalt - ein Problem der Pädagogik? Retzlaff Do 14-16, 2 std. 19.04.
NF

	

(1.-3. Semester, begrenzte Teilnehmer-

	

Philosophikum 11
L

	

zahl, bevorzugt werden Studenten aus

	

Haus B, Raum 216
WS 2000/01)
EW 1,3

S HF Geschichte der Kindheit Retzlaff Do 16-18, 2 std. 19.04.
NF

	

(1.-3. Semester, begrenzte Teilnehmer-

	

Philosophikum II
L

	

zahl, bevorzugt werden Studenten aus

	

Haus B, Raum 216
letztem Semester)
EW 1,6 °

S HF Wissenschaftliches Arbeiten - Was ist das? Retzlaff Fr 12-14, 2 std. 20.04.
NF

	

(Übung, kein Scheinerwerb möglich)

	

Philosophikum II
L

	

Haus B, Raum 216

EX

	

Exkursion (2 Tage)

	

Retzlaff

	

Näheres wird durch
Aushang bekannt
gegeben

S HF Grundfragen der Museumspädagogik. Zur Wöll Fr 10-12, 2 std. 20.04.
L1

	

Problematik der Musealisierung.

	

Philosophikum II
L2

	

Im Rahmen der Veranstaltung werden

	

Haus B, Raum 209
L3

	

Exkursionen durchgeführt (ab 3. Semester)
EW 1,3; EW 11,7

Lehraufträge unter Vorbehalt der Genehmigung

S HF Kulturelle Identität türkischer Jugendlicher Abali Do 16-18, 2std. 19.04.
NF

	

in Deutschland

	

Philosophikum II
L1

	

EW 11,6, EW 11,5, ZPO 1

	

Haus , B, Raum 030

S HF Allgemeine Wissenschaftstheorie und Knell Mo 18-20, 2 std. 23.04.
NF

	

Probleme pädagogischer Theoriebildung

	

Philosophikum II
L5

	

EW 1,7, ZPO

	

Haus A, Raum 118

Empirische Pädaqoqik,Unterrichtstechnoloqieund Schulforschung

Wir bitten, zusätzlich die Kommentierungen und Anmeldebedingungen für die Veranstaltungen zu beachten und empfehlen
den Besuch der Veranstaltung "Einführung in das Semesterprogramm der Abteilung Empirische Pädagogik, Unterrichtstech-
nologie und Schulforschung" am 17. April 2001.

EF HF

	

Einführung zum Semesterprogramm

	

Prell/Hain/

	

Di 13-14, 1 std.

	

nur am
NF

	

unserer Abteilung

	

Klasen/Klinke

	

Philosophikum II

	

17.04.
L1-5

	

Haus B, Hörsaal 030

V/KO HF

	

Einführung in das wissenschaftliche

	

PrellNelten,

	

Di 16-18, 2 std.

	

17.04.
L

	

Arbeiten

	

(Tutorin)

	

Philosophikum II
EW 1,1, ZPO 1

	

Haus B, Raum 018

S L3 Lehrverhaltenstraining-Lehrertraining Prell Mo 9 .11.30, 3 std. 23.04.
L4

	

"Gesprächsführung/Erklärung"

	

Philosophikum II
L5

	

Begrenzte Teilnehmerzahl

	

Haus B, Raum 013
EW 1,5, EW 1,4

S HF Ausgewählte Kapitel aus Wissenschafts- Prell Di 10-12, 2 std. 17.04.
NF

	

theorie und Methodologie zum Verständnis

	

Philosophikum II
L3

	

erziehungswissenschaftlicher Forschung

	

Haus B, Raum 018
L4

	

(Begrenzte Teilnehmerzahl: 50)
L5

	

EW 1,7, EW 11,9
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PR HF

	

Erziehungswissenschaftliches Fei .-

	

' Prell
schungspraktikum (semesterbegleitend)

	

PR L4

	

Sozialpädagogisches Praktikum

	

Prell

	

KO HF

	

Doktorandenkolloquiurn

	

Prell

	

KO HF

	

Anleitung zum empirisch-wissenschaft-

	

Prell

	

L1

	

liehen Arbeiten (Emp. Forschungsmetho-

	

L2

	

den, Versuchsplan, Stat. Beratung für Dr.-,
Dipl.- und Staatsexamensarbeiten)

S

	

L

	

Die Gruppe als Sozial- und Leistungsform

	

Hain (FB 03)/
in der Sekundarstufe

	

Krieger (FB 06)
Begrenzte Teilnehmerzahl: 60; L2 und L3
bevorzugt)
EW 1,5, ZPO 1

S

	

L

	

Lehren, Bewerten, Anerkennen—das

	

Hain
Beispiel der naturwissenschaftlichen
Fächer (ab 4. Sem.)
EW 1,4, ZPO 1

S .

	

HF

	

Klientzentriere Beratung und Interview—

	

Hain/Reintges
L Theorie und Training (Voraussetzung:

erfolgreiches Praktikum, s. Aushang)
Begrenzte Teilnehmerzahl
EW 1,3, ZPO 1, ZPO 2

	

HF

	

Einführung in die pädagogische Diagnostik

	

Klasen
L EW 1,2, EW 1,5, ZPO 1

Erwachsenenbildung/Altenbildung

	

HF

	

Neuere Positionen zur Didaktik der

	

Fornedk

	

NF

	

Erwachsenenbildung - Konstruktivistische
L Erwachsenenbildung - Entwicklungspsy-

chologische Didaktik - Interaktionistisch-
strukturtheoretischer Ansatz (Didaktik der
Erwachsenenbildung II)
Teilnahmebegrenzung: 30 Stud.
Teilnahmevoraussetzung s. kommentiertes
Vorlesungsverzeichnis
EW 11,2, EW 1,3, EW 1,4, ZPO 5

	

HF

	

Projektseminar: Evaluation und Entwick-

	

Fomeck

	

NF

	

lung netzbasierter Lernumgebungen
Teilnahmebegrenzung: 15 Stud.
Teilnahmevoraussetzung s. kommentiertes
Vorlesungsverzeichnis
EW 11,2, EW 1,3, EW 1,4, ZPO 5

Zeit und Ort
nach Vereinbarung
Supervision:
Mi 10-11
Philosophikum II
Haus B, Raum 015

Zeit und Ort
nach-Vereinbarung

Zeit und Ort
nach Vereinbarung

Zeit und Ort
nach Vereinbarung

Mo 10-13, 3 std.

	

23.04.
Philosophikum 1
RaumF5

Mo 16-18, 2 std.

	

23.04.
Philosophikum II
Haus B, Raum 018

Blockseminar
16.07.-18.07.
Frohnhausen
Anmeldung:
Mi 2.05., 14-15 h,
Philosophikum II
Haus B, Raum 018

51 10-12, 2 std.

	

17.04.
Philosophikum II
Haus B, Raum 216

Do 10-12, 2 std.

	

19.04.
Philosophikum II
Haus B, Raum 109

Do 18-20, 2 std.

	

19.04.
Philosophikum II
Haus B, Raum 109

	

-
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S HF Systemtheoretische, organisationstheoreti- Forneck Fr 10-12, 2 std. 20.04.
NF

	

sche und normative Ansätze in der Er-

	

Philosophikum II
L

	

wachsenenbildung (Theorien der Erwach-

	

Haus B, Raum 109
senenbildung III)
Teilnahmebegrenzung: 30 Stud.
Teilnahmevoraussetzung s. kommentiertes
Vorlesungsverzeichnis
EW 11,2, EW 1,6

S HF Vorankündigung für das WS 01/02 Forneck Blockseminar
NF

	

Dialektik der Aufklärung unter bildungs-

	

s. Aushang
theoretischer Perspektive

	

Vorbesprechung
Teilnahmebegrenzung: 30 Stud.

	

-

	

Fr 20.04., 8-9 h
Teilnahmevoraussetzung s. kommentiertes

	

Philosophikum II
Vorlesungsverzeichnis

	

Haus B, Raum 109
EW 11,2, EW 1,4, EW 1,6

KO HF

	

Forschungskolloquium 'selbstgesteuertes

	

Forneck/

	

Mi 18-20, 2 std.

	

18.04.
NF

	

Lernen'

	

Mitarbeiter/

	

Philosophikum II
-innen

	

Haus B, Raum 109

S HF Soziale Interaktion in Lehr-/Lernprozessen Frombach Mi 10-12, 2 std. 18.04.
NF

	

Teilnahmebegrenzung: 30 Stud.

	

Philosophikum II
Teilnahmevoraussetzung s. kommentiertes

	

Haus B, Raum 109
Vorlesungsverzeichnis
EW 11,2, EW 1,3, ZPO 5

HF

	

Forschungsmethoden in der Erwachse-

	

Robak

	

Di 10-14, 4 std.

	

17.04.
NF

	

nenbildung

	

Philosophikum II

	

14-täglich
Teilnahmebegrenzung: 30 Stud.

	

Haus B, Raum 109
Teilnahmevoraussetzung s. kommentiertes
Vorlesungsverzeichnis
EW 11,2

S HF Erwachsenenbildung und Nationalsozia- Wrana Di 10-14, 4 std. 24.04.
NF

	

lismus oder: Die Banalität des Pädagogi-

	

Philosophikum II

	

14-täglich
schen

	

Haus B, Raum 109
Teilnahmebegrenzung: 30 Stud.
Teilnahmevoraussetzung s. kommentiertes
Vorlesungsverzeichnis
EW 11,2, EW 1,4, EW 1,5, EW 11,5,
ZPO 2, ZPO 5

S HF Wirtschaft und Erwachsenenbildung. Eine Gessler Blockseminar
NF Lektüre von Dirk Axmachers "Erwachse-

	

RWTH Aachen

	

s. Aushang
nenbildung im Kapitalismus." Interuniver-

	

Kossack

	

persönliche
sitäres Seminar mit je 5 Studierenden der

	

FU Berlin

	

Anmeldung
Universitäten Gießen, Berlin, Aachen

	

Wrana
Teilnahmebegrenzung: 15 Stud.

	

JLU Gießen
Persönliche Anmeldung in der Sprech-
stunde: Daniel Wrana Di 16-17 h oder
nach Vereinbarung
Teilnahmevoraussetzung s. kommentiertes
Vorlesungsverzeichnis
EW 11,2

Lchrauftrdgc unter Vorbehalt der Genehmigung

S HF Multimedia In der Erwachsenenbildung Apel Do 10-14, 4 std. 19.04.
NF

	

Teilnahmebegrenzung: 30 Stud.

	

Philosophikum II

	

14-täglich
Teilnahmevoraussetzung s. kommentiertes

	

Haus B, Raum 209
Vorlesungsverzeichnis

	

--

	

- -

	

-
EW 11,2, EW 1,5, ZPO 5

	

Blockphase:
Fr 25.05., 14 h
bis 27.05.2001
Philosophikum II
Haus B, Raum 109
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HF
NF

Bewegte Dekonstruktion. Der Körper im
Text - Der Text im Körper
Teilnahmebegrenzung: 30 Stud.
Teilnahmevoraussetzung s. kommentiertes

Tamme Blockseminar
s. Aushang
Vorbesprechung
Do 26.04., 18-20 h

HF

Vorlesungsverzeichnis
EW 11,2, EW 1,4, ZPO 5
Frauenbildung: Differenztheorie und ihre Vef

Philosophikum II
Haus B, Räum 116
Mo 16-18, 2 std. 23.04.

NF Bedeutung für die Praxis
Teilnahmebegrenzung: 30 Stud.
Teilnahmevoraussetzung s. kommentiertes
Vorlesungsverzeichnis
EW 11,2, EW 1,3, ZPO 5

Philosophikum II
Haus B, Raum 109

Arbeits-, Berufs- und Wirtschaftspädaqoqik

V L4 Planung und Durchführung von Lehr-Lern- N.N. Mo 10.15-11.45, 2 std. 23.04.

V

HF
NF

L4

Prozessen
EW 11,3

Berufsbildungspolitik — Berufsbildungsrecht N.N.

Philosophikum II
Haus B, Raum 116

Mo 13-14.30, 2 std. 23.04.

S

HF.
NF
AL

L4

EW 11,3

Arbeitswelt der Zukunft: Wofür qualifizieren N.N.

Philosophikum 11
Haus B, Raum 116

Di 10.15-11.45, 2 std. 17.04.
HF
NF
AL

L4

wir?
EW 11,3, EW 1,4

Berufsausbildung von Mädchen N.N.

Philosophikum 11
Haus B, Raum 116

Di 14-15.30, 2 std. 17.04
L5 EW 11,3, EW 11,4, EW 11,5 Philosophikum 11
HF
NF

Haus B, Raum 116

Lehraufträge unter Vorbehalt der Genehmigung

S L4 Unterricht an beruflichen Schulen und Katz Mo 16.15-17.45, 2 std. 23.04.
HF
NF

Unterweisung in der betrieblichen Ausbil-
dung
EW11,3,

Philosophikum II
Haus B, Raum 116

S L4 Berufliche Bildung aus Sicht der Schüle Bärenfänger Mo 14.30-16.00, 2 std. 23.04.
HF und der Wirtschaft Philosophikum II
NF EW 11,3, EW 1,3 Haus B, Raum 116

Bildungsforschung

V

	

HF

	

Kliment Ohridski (um 840 -916) — Ein Oschlies Mo 11-15, 4 std. 23.04.
NF

	

frühslavischer Lehrer und Aufklärer Philosophikum It 14-täglich
L

	

EW 1,6, EW 11,5 Haus A, Hörsaal 110

V

	

HF

	

Theorie der Schule Scheunpflug Mo 18-20, 2 std. 23.04.
NF

	

EW 1,4, EW 11,1
L

HF

	

Schulentwicklung und Lehrer- professiona- Scheunpflug

Philosophikum II
Haus B, Hörsaal 030

Mo 16-18, 2 std. 23.04.
NF

	

lität. (An dem Samstag wird ein Trainings- Philosophikum II 14-täglich und
L

	

programm zur Schulentwicklung praktisch Haus B, Raum 216 an einem
erprobt und reflektiert) ganzen
EW 1,2, EW 1,4, EW 11,1 Samstag
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S Examensvorbereitung
(Kein Scheinerwerb möglich)

Scheunpflug Di 14-16, 2 std.
Philosophikum II
Haus B, Raum 018

24.04.
14-täglich

S HF
NF
L

Wissenschaftstheorie für Erziehungswis-
senschaftler
EW 1,7

Scheunpflug Di 16-18, 2 std.
Philosophikum II
Haus B, Raum 209

17.04.

S Forschungskolloquium Scheunpflug Blockseminar
EW 1,7 s. Aushang

S HF
NF
L

Umweltbildung: Konzeptionelle Entwick-
lung, die aktuelle Theoriedebatte und
Aspekte praktischer Umsetzung

Schmidt Di 14-16, 2 std.
Philosophikum 11
Haus B, Raum 209

17.04.

EW 1,4, EW 1,5

Kremer Blockseminar
s. Aushang
Vorbesprechung

Lehrauftrag unter Vorbehalt der Genehmiqunq

S

	

HF

	

Geschichte der Institution Schule (mit dem
NF

	

Schwerpunkt auf dem 19. und 20. Jahr-
L

	

hundert)
EW 1,6, EW 11,1 Di 17.04., 17-18 h

Philosophikum II
Haus B, Raum 116

Arbeitslehre-Didaktik

Lehraufträge unter Vorbehalt der Genehmiqunq

EF

	

Semestereinführung Reinke/ Di 14-16, 2 std. nur am

L1

	

Aktuelle Wirtschaftspolitik. Informationen

Lehrbeauftragte

Beinke

Philosophikum II
Haus B, Raum 018

Blockseminar

17.04.

L2

	

und Aspekte einer Wirtschaftsdidaktik s. Aushang
L3

	

Teilnahmebegrenzung 30 Stud. Vorbesprechung:
L5

	

Teilnahmevoraussetzung s. kommentiertes Di 17.04., 16-17 h
Vorlesungsverzeichnis Philosophikum II
EW 11,10 Haus B, Raum 116

L1

	

Planung, Durchführung und Auswertung Berndt D1' 16-18, 2 std. 24.04.
L2

	

des Betriebspraktikums für Schüler/-innen Philosophikum II
L3

	

Teilnahmebegrenzung 30 Stud:
L5

	

Te(lnahmevoraussetzung s. kommentiertes
Vorlesungsverzeichnis

Haus B, Raum 116

EW 11,10

PR

	

L1

	

Fachpraktikum Arbeitslehre Berndt Mi 15.30-17.30, 2 std. 25.04.
L2

	

nachbereitende Veranstaltung Philosophikum II
L3

	

Teilnahmebegrenzung 30 Stud.
L5

	

Teilnahmevoraussetzung s. kommentiertes
Vorlesungsverzeichnis

Haus B, Raum 018

EW 11,10

S

	

L1

	

Gewerbebetriebe/Produktions- und Jung Fr 10-12, 2 std. 20.04.
L2

	

Dienstleistungsstrukturen (Seminar mit Philosophikum II
L3

	

Betriebserkundungen)
L5

	

Teilnahmebegrenzung: min. 20 Stud.
Teilnahmevoraussetzung s. kommentiertes
Vorlesungsverzeichnis

Haus B, Raum 116

EW 11,10, EW 1,3, ZPO 5
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S L
HF

Zukunftswerkstatt berufliche Identität
Chancen und Grenzen der Berufswahl

Reimann Blockseminar
Zeit und Ort

NF heute s. Aushang
Teilnahmebegrenzung 30 Stud. Vorbesprechung
Teilnahmevoraussetzung s. kommentiertes Mi 18.04., 18 h
Vorlesungsverzeichnis Philosophikum II
EW II, 10, EW 11,1; EW 11,3, ZPO 5 Haus B, Raum 018

S HF Soziotechnik/ Umwelttechnologie Staffetten- Di 12-16, 4 std. 24.04.
NF Teilnahmebegrenzung 30 Stud.

Teilnahmevoraussetzung s. kommentiertes
Vorlesungsverzeichnis
EW 11,10, EW 1,2, ZPO 5

	

-

veranstaltung:
Lutherdt
Schmidt
Kolodzieij

Philosophikum 11
Haus B, Raum 122

14-täglich

S L

	

_ Das eigene Leben gestalten lernen ...

Schneider u.a,

Timmermann- Di 16-18, 2 std., 17.04.
HF
NF

Biographische Selbststeuerung im
Sachunterricht der Grundschule. Ein
fächerübergreifendes Projektseminar.
Teilnahmebegrenzung: 30 Stud.
Teilnahmevoraussetzungen s. kommen-
tiertes Vorlesungsverzeichnis
EW 11,6, EW 1,2, EW 1,3, EW 1,5

Raisch/
Weißmann

Philosophikum II
Haus E, Raum 20l b

S L Lebens- und Berufswegplanung in der
Adolesenz

Timmermann-
Raisch

Blockseminar
Fr 13.07., 14 h

Teilnahmebegrenzung 30 Stud. bis 15.07.2001
Teilnahmevoraussetzung s. kommentiertes
Vorlesungsverzeichnis

Vorbesprechung:
Mi 25.04., 14-15 h

EW 11,10, EW 1,2, EW 11,1 beide Veranstaltungen:
Philosophikum II,
Haus B, Raum 221

Pädagolgik des Primar- und Sekundarbereichs

EF L3 Einführung in die Erziehungswissenschaft Duncker Fr 10-12, 2 std. 20.04.
Schulpädagogik (mit thematischen Philosophikum II
Schwerpunkten für Studierende des Haus B, Raum 221
Lehramts an Gymnasien (L3)
Teilnahmevoraussetzung s. kommentiertes
Vorlesungsverzeichnis
EW 1,1

L1 Einführung in die Pädagogik und Didaktik Duncker Fr 8-9, 1 std. 20.04.

L1

des Sachunterrichts
Teilnahmevoraussetzung s. kommentiertes
Vorlesungsverzeichnis
Sachunterricht (SU)

Einführung in die Pädagogik und Didaktik Duncker

Philosophikum II
Haus B, Raum 030

Fr 9-10, 1 std. 20.04.

V, L1

des Sachunterrichts
Teilnahmevoraussetzung s. kommentiertes
Vorlesungsverzeichnis
Sachunterricht (SU)

Einführung in die Allgemeine Didaktik der Kreienbaum

Philosophikum II
Haus B, Raum 030

Mi 10-12, 2 std. 18.04.
Grundschule
EW11,6,G

Philosophikum II
Haus B, Raum 030

V/lJ L1 Einführung in den Anfangsunterricht unter Schwander Di 14-16, 2 std. 17.04.
besonderer Berücksichtigung des Schrift-
spracherwerbs
Teilnahmevoraussetzungen s. kommen-
tiertes Vorlesungsverzeichnis
EW 11,6, G, EW 1,5, ZPO 1

Philosophikum II
Haus B, Raum 030
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-

S L1 Die "Zeit" als Thema des Sachunterrichts Duncker Mi 10-12, 2 std. 18.04.
Teilnahmebegrenzung: 30 Stud. Philosophikum 11
Teilnahmevoraussetzung s. kommentiertes Haus B, Raum 221

S L1

Vorlesungsverzeichnis
EW 11,6 H, Sachunterricht (SU)

Schulen auf dem Weg zu einer neuen Duncker/ Do 18-20, 2 std. 19.04.
L2 Lernkultur. Innovative Schulen stellen ihre Imschweiler Philosophikum II
L3 Konzepte zur Diskussion Haus B, Raum 221

Teilnahmebegrenzung: 30. Stud.
Teilnahmevoraussetzung s. kommentiertes
Vorlesungsverzeichnis
EW 1,3, EW 1,4, EW 1,5, EW 1,6, EW 11,6, G

KO L1 Prüfungskolloquium für Studierende der Duncker Blockseminare
Allgemeinen Didaktik der Grundschule s. Aushang
Teilnahmevoraussetzung s. kommentiertes Vorbesprechung
Vorlesungsverzeichnis Fr 20.04., 12-13 h

S L1 Epochen der Grundschulgeschichte Gitschel

Philosophikum 11
Haus B, Raum 221

- Mo 10-12, 2 std. 23.04.
Teilnahmebegrenzung: 16 Stud. Philosophikum II
Teilnahmevoraussetzung s. kommentiertes Haus B, Raum 221
Vorlesungsverzeichnis
EW 11,6, G, EW 11,1

S L1 Curriculumwerkstatt: Das Thema Zeit im Gitschel Mo 14-16, 2 std. 23.04.
Sachunterricht Philosophikum II
Teilnahmebegrenzung: 16 Stud. Haus B, Raum 221

S L

Teilnahmevoraussetzung s. kommentiertes
Vorlesungsverzeichnis

	

-
EW 11,6, H, Sachunterricht (SU)

Bürgerliche Jugendbewegung am Beginn Kommer Di 8-10, 2 std. 17.04.
HF des 20. Jahrhunderts Philosophikum If

Teilnahmebegrenzung: 30 Stud. Haus B, Raum 221
Teilnahmevoraussetzung s. kommentiertes
Vorlesungsverzeichnis
EW 1,6, EW 11,8

S L Modelle der Mediendidaktik Kommer Di 16-18,2 std. 17.04.
HF Teilnahmebegrenzung: 30 Stud. Philosophikum II

Teilnahmevoraussetzung s. kommentiertes Haus B, Raum 201
Vorlesungsverzeichnis
EW 11,6, G

S L Reihe: Schulentwicklung Schulkultur Kreienbaum Mo 10-12, 2 std. 23.04.
HF erforschen am Beispiel der Analyse von Philosophikum II
NF Abiturzeitungen. Was sagen die Selbster- Haus B, Raum 209

zeugnisse der Absolventinnen über das
Schulprogramm und den "heimlichen
Lehrplan" aus? Hermeneutische Analyse
von Abiturzeitungen und Einführung in die
Sch ul entwi cklu ngsforsch un g
Teilnahmebegrenzung: 30 Stud.
Teilnahmevoraussetzung s. kommentiertes
Vo r! e s u ng sve rze i c h n i s
EW 1,2, EW 1,3, EW 1,6, EW 1,7, EW 11,1

S L Der Lehrberuf zwischen Realität und Kreienbaum Mo 16-18, 2 std. 23.04.
HF Fiktion: Analysen der Rollenbilder und der Philosophikum II
NF Ansprüche an Lehrerinnen und Lehrer in -- Haus B, Raum 221

Literatur und Filmen
Teilnahmebegrenzung: 30 Stud.
Teilnahmevoraussetzung s. kommentiertes
Vorlesungsverzeichnis
EW 1,2, EW 11,1
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L
HF

Schule und Bildungswesen in der 3. Welt
Seminar mit Exkursion nach Zambia

Kreienbaum Blockseminar
s. Aushang

NF (südliches Afrika). Die Exkursion findet vor
Semesterbeginn statt (30.03.-15.04.01). Im
Seminar werden die Erfahrungen aus-
gewertet und aufbereitet.
Teilnahmebegrenzung: geschlossene
Gruppe. Teilnahmevoraussetzung s.
kommentiertes Vorlesungsverzeichnis
EW 11,5

L1 Spielförderung verhaltensauffälliger Kwasigroch Mo 14-16, 2 std. 23.04.
L2 Schüler Philosophikum II
L5 Teilnahmebegrenzung: 30 Stud. Haus B, Raum 209

Teilnahmevoraussetzungen s. kommen-
tiertes Vorlesungsverzeichnis
EW 11,6, H

S L1 Die schulische Inszenierung der Wirklich- Kwasigroch Mo 16-18, 2 std. 23:04.
keit Philosophikum II
Teilnahmebegrenzung: 30 Stud. Haus B, Raum 209
Teilnahmevoraussetzungen s. kommen -
tiertes Vorlesungsverzeichnis
EW11,6,G

L Studium schulpädagogisch relevanter Schwander Mi 10-12, 2 std. 18.04.
Quellentexte. Ein Reader dient als Grund- Philosophikum II
rage und wird zum Selbstkostenpreis zur Haus B, Raum 209
Verfügung gestellt.
Teilnahmebegrenzung: 30 Stud.
Teilnahmevoraussetzungen s. kommen-
tiertes Vorlesungsverzeichnis
EW 11,6, H, EW 1,3, EW 1,4, EW 1,5, EW 1,6

L1 "Schüler als Autoren". Forschungskotlogi- Schwander Do 14-16, 2 std. 19.04.
um zum selbstorganisierten Lernen von Philosophikum II
Grundschulkindern (2-semestrige Veran- Haus B, Raum 122
staltung)
Teilnahmebegrenzung wegen geringer
Raumkapazität im Medienpädagogischen
Labor. Teilnahmevoraussetzungen s..
kommentiertes Vorlesungsverzeichnis
EW11,6,H

L3 Jeux Dramatiques in der gymnasialen Schwander Blockseminar
L2 Lehre bzw. in der Sekundarstufe 1 u. II, Fr 15.06., 14 h

(bes. geeignet f. Studierende mit Schwer- bis 17.06.2001
punkt Deutsch, Geschichte, Pol. Bildung, Philosophikum 11.
Kunst- und Musikpädagogik). Fächerüber- Haus B, Raum 116
greifendes Werkstattseminar am Wochen- • Vorbesprechung
ende. Mi 08.05., 12—13 h
Teilnahmebegrenzung: 24 Stud. Philosophikum 11
Teilnahmevoraussetzung s. kommentiertes Haus B, Raum 209
Vorlesungsverzeichnis; über die Teilnahme
wird in der Vorbesprechung entschieden
EW 1,2, EW 1,3, EW I,5, ZPO 1 -

L Reformpädagogik und Schulreform in Seyfarth- Do 14-16, 2 std. 26.04.
Europa. Grundlagen, Geschichte,
Aktualität 1

.Stubenrauch Philosophikum 11
Haus B, Raum 209

Teilnahmebegrenzung: 60 Stud.
Teilnahmevoraussetzung s. kommentiertes
Vorlesungsverzeichnis
EWI1,6,H
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S L Interkulturelle Erziehung? – Seyfarth- Fr 14-16, 2 std. 27.04.
HF

	

Multiethnische Bildung? Seminar zu einem

	

Stubenrauch

	

Philosophikum II
Hochbrisanten Thema im Schatten der

	

Haus B, Raum 216
Sogenannten "Leitkultur" unter besonderer
Berücksichtigung der Schule
Teilnahmebegrenzung: 30 Stud.
Teilnahmevoraussetzung s. kommentiertes
Vorlesungsverzeichnis
EW 1,3, EW 1,4, EW 1,6, EW 11,1, EW 11,5,
EW 11,7, EW 11,8

S L Interdisziplinäres Seminar der Pädagogik Seyfarth- Blockseminar
HF

	

mit der Soziologie, der Sozialpsychiatrie

	

Stubenrauch/

	

Ende Juni/
NF und der Psychoanalyse: Der Prozess der

	

Tzavaras

	

Anfang Juli 2001
Zivilisation zwischen "Tyrannei der Indivi-

	

Vorbesprechung
dualität" (Sennett) und einem aktuell

	

Fr 27.04., 17-18 h
grassierenden Exhibitionismus: Das

	

Philosophikum II
flukturierende Individuum – ein historisches.	Haus B, Raum 216
Fragment? Die sich selbst inszenierende
Gesellschaft – "eine monströse Masse"
(Sartre)?
Teilnahmevoraussetzung s. kommentiertes
Vorlesungsverzeichnis
EW 1,3, EW 1,4, EW 1,5, EW 1,6, EW 11,1

Ko L

	

Examenskolloquium für Examens-

	

Seyfarth-

	

- Aushänge beachten!
kandidatlnnen Stubenrauch Blöcke im Sept./Okt.

2001(nach Zuweisung
durch die Prüfungs-
ämter)

S

	

L

	

Professionalität im Lehrberuf

	

Timmermann-

	

Di 14-16, 2 std.

	

17.04.
Teilnahmebegrenzung: 30 Stud.

	

Raisch

	

Philosophikum II
Teilnahmevoraussetzungen s. kommen-

	

Haus B, Raum 221
tiertes Vorlesungsverzeichnis
EW 1,2, EW 1,3, EW 11,1

3

S

	

L

	

Das eigene Leben gestalten lernen :..
HF

	

Biographische Selbststeuerung im
NF

	

Sachunterricht der Grundschule. Ein
fächerübergreifendes Projektseminar.
Teilnahmebegrenzung: 30 Stud.
Teilnahmevoraussetzungen s. kommen-
tiertes Vorlesungsverzeichnis
EW 11,6, H, EW 1,2, EW 1,3, EW 1,5

S L Koedukation als Gestaltungsprinzip
HF Teilnahmebegrenzung 30 Stud.
NF Teilnahmevoraussetzung s. kommentiertes

Vorlesungsverzeichnis
EW 11,6, G, EW 1,2, EW 1,3

Timmermann-

	

Di 16-18, 2 std.

	

17.04.
Raisch/

	

Philosophikum II
Weißmann

	

Haus E, Raum 201b

Timmermann-

	

Mi 10-12, 2 std.

	

18.04.
Raisch

	

Philosophikum ll
Haus B, Raum 116

S L Kinder lernen lesen und schreiben. Weitzel Di 10-12, 2 std. 17.04.
Pädagogische Aspekte des Schriftspra-

	

Philosophikum II
cherwerbs

	

Haus B, Raum 209
Teilnahmebegrenzung: 30 Stud.
Teilnahmevoraussetzungen s. kommen-
tiertes Vorlesungsverzeichnis
EW 11,6, G

S L Hartmut von Heutig: Die Schule neu Weitzel Mi 10-12 h, 2 std. 18.04.
denken

	

Philosophikum II
Teilnahmebegrenzung: 30 Stud.

	

,Haus B, Raum 018
Teilnahmevoraussetzungen s. kommen-
tiertes Vorlesungsverzeichnis
EW 1,3, EW 1,4, EW 1,5, EW 1,6
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S L Werkstätten im Sachunterricht der Weitzel Do 14-18, 4 std 19.04.
Grundschule Philosophikum II 14-täglich
Teilnahmebegrenzung 20 Stud. Haus B, Raum 116
Teilnahmevoraussetzung s. kommentiertes
Vorlesungsverzeichnis
EW 11,6, G

PR L1 Vorbereitung des Schulpraktikums Weitzel Di 16-18, 2 std. 17.04.
September/Oktober Philosophikum II

PR L1 Nachbereitung des Schulpraktikums Weitzel

Haus B, Raum 221

Dq 14-18, 4 std. 26.04.
Februar/März Philosophikum II 14-täglich

PR L1, Betreuung des Schulpraktikums Weitzel

Haus B, Raum 116

September/Oktober

S L Howard Gardner: Der ungeschulte Kopf Wiesemann Di 10-12, 2 std. 17.04.
HF Lektüreseminar Philosophikum II
NF Teilnahmebegrenzung: 30 Stud. Haus B, Raum 221

Teilnahmevoraussetzung s. kommentiertes
Vorlesungsverzeichnis
EW 1,3, EW 1,4, EW 1,5, EW 1,6

S L Beobachten in der Schule — Konsequenzen Wiesemann Mi 10-12, 2 std. 18.04.
für pädagogisches Handeln Philosophikum ll
Teilnahmebegrenzung: 30 Stud. Haus C, Raum 112
Teilnahmevoraussetzung s. kommentiertes
Vorlesungsverzeichnis
EW 11,6, H

S L1.

	

. Offener Unterricht. Pädagogische und Wiesemann Do 14-18, 4 std. 19.04.
didaktische Grundlagen des Unterrichts in Philosophikum II 14täglich
der Grundschule Haus B, Raum 221
Teilnahmebegrenzung: 30 Stud.
Teilnahmevoraussetzung s. kommentiertes
Vorlesungsverzeichnis
EW 11,6, G

PR L1 Praktikumsvorbereitung Wiesemann 11 16-18, 2 std.
Philosophikum II
Haus B, Raum 216

17.04.

PR L1 Praktikumsnachbereitung Wiesemann Do 14-18, 4 std.
Philosophikum 11
Haus B, Raum 221

26.04.
14-täglich

PR L1 Grundschuldidaktisches Praktikum Wiesemann im Anschluss an das
SS 2001

Lehraufträge unter Vorbehalt der Genehmiqunq

S L
HF
NF

Pädagogische Schulentwicklung - Metho-
den und Verfahren zur Entwicklung und
Förderung einer neuen Lernkultur
Teilnahmebegrenzung: 30 Stud.
Teilnahmevoraussetzung s. kommentiertes
Vorlesungsverzeichnis

Büttner Mi 16-18, 2 std.
' Philosophikum ll

Haus B, Raum 221

17.04..

EW 1,3, EW 1,4, EW 1,5, EW 11,6, H

S L1 Philosophieren mit Grundschulkindernals Donges Mi 16-18, 2 std 19.04.
fächerübergreifendes Prinzip Philosophikum II
Teilnahmebegrenzung: 30 Stud.
Teilnahmevoraussetzung s. kommentiertes
Vorlesungsverzeichnis

Haus B, Raum 116

EW 11,6, G,
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S L Unterrichtsmethoden — Theoriewissen und Hochgräfe
HF Handlungskompetenz
NF Teilnahmebegrenzung: 30 Stud.

Teilnahmevoraussetzung s. kommentiertes
Vorlesungsverzeichnis
EW 1,3, EW 1,4, EW 1,5, EW 1,6, EW 11,6, H

S

	

L Innere Differenzierung in Grundschule und Lehne
Sekundarstufe 1
Teilnahmebegrenzung: 30 Stud.
Teilnahmevoraussetzung s. kommentiertes
Vorlesungsverzeichnis
EW 11,6, H

S L1 Methoden zum Lernen des Lernens Lösel
L2

	

Teilnahmebegrenzung: 30 Stud.
L3

	

Teilnahmevoraussetzung s. kommentiertes
Vorlesungsverzeichnis
EW 11,6, G

S

	

L1 Offene Unterrichtsformen in der Grund- Trumpf
schule
Teilnahmebegrenzung: 30 Stud.
Teilnahmevoraussetzung s. kommentiertes
V o rl e s u n g s ve rze i c h n i s
EW11,6,H

S L Interkulturelle Erziehung als Möglichkeit Paraschou
HF

	

auf die Anforderungen der multikulturellen
NF

	

Gesellschaft
Teilnahmebegrenzung: 30 Stud.
Teilnahmevoraussetzung s. kommentiertes
Vorlesungsverzeichnis
EW 1,1, EW 1,3, EW 1,4, EW 11,5

Heil- und Sonderpädaqoqik

V

	

L5

	

Einführung in die Heil- und Sonderpädago- , Mückenhoff
HF

	

gik (ALL)
EW 11,4

L5

	

Was ein Sonderschullehrer können muss.

	

Bröcher
HF

	

Eine Anleitung zum Umgang mit Lernblok-
kaden, widerständigem Verhalten und
institutionellen Strukturen (LH, EH)
EW 11,4

S

	

L5 Theorie und Praxis der Lebensweltorien- . Bröcher
HF

	

tierten Didaktik bei Lernstörungen und
äuffälligem Verhalten (EH, LH)
c

	

11,4

S L5 Forschungsseminar: Zur Rekonstruktion Bröcher
HF sozial desintegrierter Lebenswelten auf

literarischer Basis: am Beispiel von P.P.
Pasolinis Romanen "Ragazzi di vita" und
"Vita violenta" (EH, LH)
EW 11,4

Mo 18-20, 2 std.

	

23.04.
Philosophikum 11
Haus B, Raum 216

Blockseminar

	

27.04.
Termine: Fr 27.04.,
11.05., 18.05., 08.06.
jeweils 14-20 h
Philosophikum II
Haus B, Raum 209

Blockseminar
Fr 22.06., 14 h
bis 24.06.2001
Vorbesprechung
Mi 02.05., 16-18 h
beide Veranstaltungen:
Philosophikum II
Haus B, Raum 209

. Blockseminar
s. Aushang
Vorbesprechung
Mi 25.04., 12-14 h
Philosophikum II
Haus B, Raum 221

Mo 12-14, 2 std.

	

23.04.
Philosophikum II
Haus B, Raum 221

Mo 16-18, 2std.

	

23.04.
Philosophikum 11
Haus B, Raum 030

Di 10-12, 2std.

	

17.04.
Philosophikum II
Haus B, Raum 101

Di 14-16, 2std.

	

17.04.'
Philosophikum II
Haus B, Raum 109

Mi 10-12, 2std.

	

18.04.
Philosophikum II
Haus B, Raum 101

3
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L5

	

Informationen, Übungen und Strategien Bröcher Do 10-12, 2std. 19.04,
HF

	

zum Anfertigen von wissenschaftlichen Philosophikum 11
Arbeiten und zur Bewältigung von Prü- Haus B, Raum 101
fungssituationen (EH, LH)
EW 11.4

L5

	

Erstleseunterricht in der Schule für Lern- Mückenhoff Mo 14-16, 2std. 23.04.
hilfe (LH)
EW 11,4

Philosophikum II
Haus B, Raum 101

S

	

L5

	

Autismus und selbstverletzendes Verhalten Mückenhoff Di 14-16, 2std. 17.04.
HF

	

(PB)
EW 11,4

Philosophikum Il
Haus B, Raum 101

S

	

L5

	

Unterstützte Kommunikation bei Praktisch Mückenhoff Di 16-18, 2std, .,17.04.
HF

	

Bildbaren und therapeutisch orientierte
Hilfen zur Verbesserung des Umweltkon-
taktes (PB)
EW 11,4

Philosophikum II
Haus B, Raum 101

L5

	

Kunst, Kreativität, ästhetische Praxis und Schuppener Di 12-14, 2std. 17.04.
HF

	

geistige Behinderung (PB) Philosophikum II
EW 11,4 Haus B, Raum 101

L5

	

Pädagogische und psychologische Schuppener Do 12-14, 2std. 1 , 9.04.
HF

	

Aspekte verschiedener Behinderungsfor- Philosophikum II
men (ALL) Haus B, Raum 101
EW 11,4

Lehraufträge unter Vorbehalt der Genehmiaünq

S L5 Arbeitsfeld Frühförderung (ALL) Daum Fr 9-12, 4std. 20.04. ,
HF EV/ 11,4

	

- Philosophikum II 14täglIch

L5 Vermittlung kognitiver Lerninhalte an Döll

Haus B, Raum 101

Blockseminar
HF der Schule für Lernhilfe (LH) Fr 18.05., 15 h

EW 11,4 bis 20.05.2001
Philosophikum II
Haus B, Raum 101
Vorbesprechung
Do 19.04., 18-20 h

L5 Integrative Förderung als Aufgabe der Drolsbach

Philosophikum II
Haus B, Raum 116

Do 14-16, 2std. 19.04,
HF Sonderpädagogik (ALL) Philosophikum 11

EW 11,4 Haus B, Raum 101

L5 Unterrichtspraktische Übungen zur Förde- Düfer Blockseminar
HF rung von Wahrnehmung und sozialem Fr 20.04., 12 h

Lernen unter besonderer Berücksichtigung bis 21.04.2001
rhytmisch- musikalischer Prozesse (EH,
LH, PB)
EW 11,4

Philosophikum II
Haus B, Raum 109
und Fr 4.05., 14.00 h
bis 5.05.2001

S L5' Didaktische Fragestellungen im gemein- Erbguth

Philosophikum 11
Haus B, Raum 101

Do 18-20, 2std, 19.04.
samen Unterricht von nichtbehinderten und
behinderten Schülern (LH, PB)
EW 11,4

Philosophikum II
Haus B, Raum 101

S L5 Pädagogik und/oder Empowerment? Niehoff Mo 16-18, 2std. 23.04.
HF Menschenbildfragen im Paradigma der

Selbstbestimmung (PB)
EW 11,4

Dittmann Philosophikum II
Haus B, Raum 101
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L5

	

Mediation – konstruktive Konflikt-

	

Schmidt

	

Di 16=18, 2std.

	

17.04.
HF

	

Bearbeitung (ALL)

	

Philosophikum II
EW 11,4

	

Haus B, Raum 109

S L5 Sach- und naturwissenschaftlicher Unter- Wagner Mo 10-12, 2std. 23.04.
richt an der Schule für Lernhilfe (LH)

	

Philosophikum II
EW 11,4

	

Haus B, Raum 101

.S

	

L5

	

Zum Umgang mit Verhaltensstörungen aus

	

Winkler

	

Do 16-18, 2std.

	

19.04.
HF

	

systemischer Sicht (EH)

	

Philosophikum 11
EW 11,4

	

Haus B, Raum 209

L5

	

Allgemeine und spezielle didktische Prin-

	

Veit

	

Do 16-18, 2std.

	

19.04.
zipien des Unterrichts an der Schule für

	

Philosophikum II
Lernhilfe und Praktisch Bildbare – Umset-

	

Haus B, Raum 109
zung in der Praxis (Praktikumsvorberei-
tung, -durchführung und –nachbereitung)
EW 11,4

S L5 Ausgewählte Problemfelder der Arbeit an Vetter Do 10-12, 2std. 19.04.
der Schule für Lernbehinderte (LH)

	

Philosophikum 11
EW 11,4

	

Haus 8, Raum 116

S L5 Sozial benachteiligte und/oder individuell Ziegler Do 16-18, 2std. 19.04.
HF

	

beeinträchtigte Mädchen und Jungen am

	

Philosophikum lt
Übergang Schule/Beruf (EH, LH, PB)

	

Haus B, Raum 101
EW 11,4

Zusatzprogramm aus Mitteln zur Förderung der Frauenforschung

HF

	

Frauen – das verrückte Geschlecht? Teil 2

	

Hänel

	

Blockseminar
NF

	

Teilnahmebegrenzung 30 Stud. – Teilnah-

	

Fr 25.05., 14 h
me an Teil 2 ist möglich, auch wenn Teil 1

	

bis 27. Mai 2001
nicht besucht wurde

	

Vorbesprechung:
Teilnahmevoraussetzung s. kommentiertes

	

Fr 20.04., 17 h
Vorlesungsverzeichnis

	

beide Veranstaltungen:
EW 1,3, EW 11,7

	

Philosophikum Il
Haus B, Raum 116

HF

	

Sexueller Mißbrauch – Jugendhilfe zwi-

	

Schlathölter

	

Mi 10-12 h, 2 std.

	

18.04.
NF

	

schen Aufbruch und Rückschritt. Eine

	

Philosophikum II
pädagogisch historische Betrachtung

	

Haus C, Raum 01
Teilnahmebegrenzung 30 Stud.
Teilnahmevoraussetzung s. kommentiertes
Vorlesungsverzeichnis
EW 1,3, EW 11,2

3
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Kunstpädagogik und Musikwissenschaft/Musikpädagogik

I

	

Veranstaltungsart:
P=Pflichtveranstaltungen
WP= Wahlpflichtveranstaltungen,
WV=Wahlvertiefungsveranstaltungen

II

	

Studienphase:
GS=Grundstudium
HS=Hauptstudium

III

	

Veranstaltung mit Angabe des Studiengangs:

L1 =Lehramt an Grundschulen

	

MW=Musikwissenschaft
L2= Lehramt an Haupt- und Realschulen

	

Mpäd.=Musikpädagogik
L5=Lehramt an Sonderschulen

	

Mpr=Musikpraxis
Mag. (MA)=Magister Artium

	

KU=Künstlerischer Unterricht
FW=Fachwissenschaft
FD=Fachdidaktik

AF=für Studierende aller Fachbereiche (soweit es die Platzverhältnisse zulassen)
Fachstudierende haben Vorrang

IV

	

Name der / des Lehrenden

V

	

Veranstaltungszeiten und —orte:
Kunstpädagogik:

	

Karl-Glöckner-Str. 21 = Philosophikum II, Haus H

Musikwissenschaft/Musikpädagogik:

	

Karl-Glöckner-Str. 21 = Philosophikum II, Haus D

VI

	

Veranstaltungsbeginn: Di.,17.04.2001

Institut für Kunstpädagogik

Karl-Glöckner-Str. 21, Philosophikum II (Phil. II), Haus H

Studienberatungen:

Magister:

	

Dr. G. Steinmüller
(Sprechstunde: Dienstag 14-15 Uhr und nach Vereinbarung)

Lehrämter:

	

Dr. R. Meyer-Petzold
(Sprechstunde: Dienstag 12-13 Uhr und nach Vereinbarung)

Student. Studienberatung:

	

Sprechstunde: Mittwoch 13.15-13.45, Raum 013

Pflichtveranstaltungen
II Iil IV V VI

P GS Einführung in das Fachstudium von Criegern/ Di, 14-18 4st
L1, L2, L5, MA Meyer-Petz , Haus H, Raum 08A

P GS Nachbereitung des Fachpraktikums Hofmann Blockveranstaltung 2st
WS 2000/2001 nach Vereinbarung
L1, L2, L5

P GS Vorbereitung des Fachpraktikums Hofmann Fr, 13-15 2st
WS 2001/2001 Haus H, RaumO8P
Li, L2, L5

P GS Begleitveranstaltung zum Praktikum Hofmann nach Vereinbarung 2st
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Fachwissenschaft

1

	

u'

	

111

	

IV

	

V

	

VI

WP GS

	

Bild und Text: Das Bilderbuch

	

von Criegern

	

Mi, 8-10

	

2st
L1, L2, L5, MA (Proseminar)

	

Haus H, Raum 118

WP GS Kubismus
L1, L2, L5, MA (Proseminar)

WP GS Architektur der Romanik
L1, L2, L5, MA (Proseminar)

WP GS Geschichte der Kunst 1:
14:16. Jahrhundert
L1, L2, L5, MA (Proseminar)

WP HS Skulptur nach 1945
AF

	

L1, L2, L5, MA (Seminar)

WP HS

	

Porträt, 19. Jahrhundert
L1, L2, L5, MA (Seminar)

WP HS

	

Positionen der Tierdarstellung:
E. Delacroix, F. Millet, R. Bonheur
L1, L2, L5, MA (Seminar)

WP HS

	

Denkmal im 20. Jahrhundert

	

Spickernagel

	

Da, 8-10

	

2st

AF

	

L1, L2, L5, MA (Seminar)

	

Haus H, Raum 118

Fachdidaktik

I II III IV V VI

WP GS Darstellende Geometrie und von Criegern/ Do, 10-12 2st
künstlerische Darstellung Profke Haus H, Raum 08A
L1, L2, L5, MA (Proseminar)

WP GS Einführung in die Fachdidaktik Meyer-Petzold Mi, 8-10 2st
L1, L2, L5, MA (Proseminar) Haus H, Raum 08P

WP HS Methoden des Kunstunterrichts Kirchner Do, 10-12 2st

L1, L2, L5 Haus H, Raum 08 P

WP HS Umgang mit Bildern Meyer-Petzold Fr, 14-16 2st
L1, L2, L5, MA (Seminar) Haus H, Raum 08P

WP GS "Frankfurter Museums-(pädagogische) Schlagetter-B. Mo, 16-18 2st
Ufer" Haus H, Raum 118
(mit mehreren Exkursionen nach Ffm.)
L1, L2, L5, MA (Proseminar)

WP GS Kinderzeichnung Im interkulturellen von Criegern Ml, 10-12 2st

AF Vergleich Haus H, Raum 08P
L1, L2, L5, MA (Proseminar)

WP GS Entwicklung U-Modelle Hofmann Do, 8-10 2st
L1, L2, L5, MA (Proseminar) Haus H, Raum 08P

WP GS Schule im Gespräch Hofmann Do, 18-20 2st
L1, L2, L5, MA (Proseminar) Haus H, Raum 08P

WP HS Träume, Visionen und Traumdarstellungen Kirchner Do, 14-16 2st
L1, L2, L5, MA (Seminar) Haus H, Raum 08 P

Steinmüller

	

Mo, 10-12
Haus H, Raum 118

Steinmüller

	

Do, 14-16
Haus 1-1, Raum 118

Spickernagel

	

Mo, 14-16
Haus H, Raum 118

Meyer-Petzold

	

Di, 10-12

	

2st
Haus H, Raum 08P

Spickernagel

	

Do, 10-12

	

2st
Haus H, Raum 118

Spickernagel

	

Mi, 1b-12

	

2st
Haus H, Raum 118

32st

2st

2st
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1

	

II

	

Ili

WP HS "Von Sehen und Selbermachen"
Kunstvermittlung in Schule und
Museen
L1, L2, L5, MA (Seminar)

Fachpraxis

1 II

	

. III IV V VI

WP GS Einführung in die Skulptur Meyer-Petzold Fr, 10-14 4st
L1, L2, L5, MA (Proseminar) Haus H, Raum 027

WP GS Druckgraphik für Anfänger Öhlhagen Do,14-18 4st
Tiefdruck Haus H, Raum 012
L1, L2, L5, MA (Proseminar)

WP GS Siedrucktechniken Fidermak Mo, 16-20 4st
(Serigraphie) Haus H, Raum 012
L1, L2, L5, MA (Proseminar)

WP GS Grundlagen der Fotografie Voigt Di, 14-18 4st
L1, L2, L5„MA (Proseminar) Haus H, R. 105/107

WP GS Videopraxis Zerzawy Blockveranstaltung 3st
L1, L2, L5, MA (Proseminar) Bitte Aushang be-

achten!

WP GS Aufbauen u. Formen keramischer Debus Mo, 14-18 Ost
Gefäße Haus H, Raum 01
L1, L2, L5, MA (Proseminar)

WP GS Einführung in das Zeichnen Scheiblechner Fr, 9.30-11.30 2st
L1, L2, L5, MA (Proseminar) Haus H, Raum 014

WP HS Aktzeichnen f. Fortgeschrittene Scheiblechner Fr, 11.30-13.30 2st
L1, L2, L5, MA (Seminar) Haus H, Raum 014

WP HS Plastisches Gestalten für Fortgeschr. Meyer-Petzold Mi, 10-14 4st
L1, L2, L5, MA (Seminar) Haus H, Raum 014

WP HS Figürliche Plastik Hofmann Fr, 9-12 4st
L1, L2, L5, MA (Seminar) Haus H, Raum 01

WP HS Malerei Kroth ' Mo, 14-18 4st
L1, L2, L5, MA (Seminar) Raum 112 (evtl. Block)

"Gastprofessur Kunst"
Inhaberin im WS: Eva-Maria-Schön

Veranstaltungen vorbehaltlich der Genehmiqunq

Knaut/

	

Di, 16-18
Wöll

	

Haus H, Raum 014

IV

	

V VI

	

.

2st

WP HS
AF

"Etwas passiert" Übungen - in kurzer Zeit,
oft unter freiem Himmel, entsteht etwas
und verschwindet wieder. Mit minimalen
Mitteln (auch Video) und wenigen Dingen
entwickelt sich ein komplexer Vorgang (der
"Brühwürfeleffekt")

IV

	

V

	

VI

Schön

	

Mi, 14-16

	

2st
Haus H, Raum 105
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1 II III IV V

	

'

	

VI

WP HS "Die Linie ist munter" Zeichnungen mit Schön Mi, 16-18

	

2st
AF Dingen, Worten, Stiften, Fäden – Linien, Haus H, Raum 105

die das Papier verlassen und den Raum
erobern.

WP HS "Dunkelkammer als Wunderkammer" Schön Do, 9-13

	

4st
AF Fotogramme – durch 1:1 Experimente mit Haus H, Raum 105

Collage', Malerei, transparentem Material
(auch mit Fotonegativen) – mit allem, was
das Licht aufzeichnen kann.

Bitte beachten:

Wir bitten die Studierenden und Gasthörerinnen, sich am "Schwarzen Brett" des Instituts zu informieren, da dort alle sich
ergebenden Änderungen eingetragen werden.

Alle mit (AF) aufgeführten Veranstaltungen in Kunstpraxis sind für Hörer aller Fachbereiche und Gasthörer geöffnet - soweit
es die Atelier- und Werkstattplätze zulassen. Kunstpädagogik-Studierende haben jedoch immer Vorrang.

Institut für Musikwissenschaft/Musikpädagogik

Musikwissenschaft

1 II III IV V VI

WP GS/ Neue Musik und Folklore Andraschke Mi 8.30-10 2 st
HS MW, L1, L2, L5 Haus D, Raum 08

(Vorlesung)

WP GS/ Geschichte des Jazz (1) Jost Do 16-18 2 st
HS Von den Anfängen bis zum Swing Haus D, Raum 07

MW, L1, L2, L5
AF (Vorlesung)

WP GS Große Liederzyklen des 19. Jhs. Andraschke Di 14-16 2 st
MW, Literaturwissenschaft, L1, L2, L5 Haus D, Raum 08
(Proseminar)

WP GS Musik und Politik Beck Fr 10-12 2 st
MW Haus D, Raum 07
(Proseminar)

WP GS/ Igor Strawinsky und seine Zeit Andraschke 'Mi 10-12 2 st
HS MW, L1, L2; L5 Haus D, Raum 08

(Proseminar / Seminar)

WP GS/ Musikalische Akustik und Tonstudio- Jost Mo 10-12, 2 st
HS technik (1) Haus D, Raum 09

MW, L1, L2, L5
(Proseminar / Seminar)

WV GS/ Tonstudiotechnik (2): Theorie und Praxis .Jost Blockseminar . 2 st
HS MW 16:19.07.2001

(Proseminar / Seminar) Haus D, Raum 019

WP GS/ Neuere Veröffentlichungen Kötter / Mi 10-12 2 st
HS zur Musikpsychologie Haus D, Raum 07

MW, Mag.ivlPäd., L i, L2, L5

	

-
(Proseminar / Seminar)
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GS/
HS

IiI

Musikalische Analyse 1
(=Methoden musikal. Analyse)

. (Voraussetzung: Tonsatz 1)
MW, Mag.MPäd., L1, L2, L5
(Proseminar / Seminar)

P

	

GS

	

Musikalische Analyse 1

	

Pickert

	

Mo 16-18

	

2 st
(Harmonik und Form an ausgewählten

	

Haus D, Raum 09
Beispielen, Methoden musikalischer
Analyse)
(Voraussetzung: Tonsatz 1)
MW, Mag.MPäd., L1, L2, L5
(Proseminar/Seminar)

Theorie und Praxis der Musikkritik
MW,L1,L2,L5
(Proseminar / Seminar)

WP G5/ Giuseppe Verdi

	

Nitsche

	

Di 14-16

	

2 st
HS

	

MW, Theaterwissenschaft, Literaturwis-

	

Haus D, Raum 07
senschaft, L1, L2, L5
(Proseminar / Seminar)

WP GS/ Mozartrezeption im 19. Jh.

	

Nitsche

	

Di 16-18

	

2 st
HS MW, L1, L2, L5

	

Haus D, Raum 07
(Proseminar / Seminar)

WP GS/ Instrumentenkunde (einschl. Instrumen-

	

Pape

	

Do 14-16,

	

2 st
HS tenkunde im Musikunterricht)

	

Haus D, Raum 08
MW, L1, L2, L5
(Proseminar / Seminar)

WP HS

	

Beethovens späte Streichquartette

	

Andraschke

	

Di 16-18

	

2 st
MW, L1, L2, L5

	

Haus D, Raum 08
(Seminar)

WP HS

	

Musikpsychologie: Musikalischer Ausdruck

	

Kötter

	

Di 10-12
MW, Mag.MPäd., L1, L2, L5

	

Haus D, Raum 09
(Seminar)

WP HS Thomas Manns Roman Dr. Faustus

	

Nitsche .

	

Mo 16-18

	

2 st
Dichtung und Musik

	

Haus D, Raum 08
(gern. mit Prof. Dr. U. Karthaus)
MW, Literaturwissenschaft, L1, L2, L5 •
(Seminar)

WP HS Musikalische Werdegänge

	

Jost

	

Di 10-12.15

	

3 st
Eine empirische Untersuchung (1)

	

Haus D, Raum 07
MW
(Projektseminar)

WP HS Musikwissenschaftliches Seminar für

	

Kötter

	

Do 14-16

	

2 sf
Examenskandidatlinn/en

	

Haus D, Raum 09
MW, Mag.MPäd., L1, L2, L5
(Seminar)

WP HS Musikwissenschaftliches Forschungs-

	

Jost

	

Mo 12-14,

	

2 st
kolloquium

	

14-täglich
MW, Mag.MPäd.

	

Haus D, Raum 07
(Seminar / Kolloquium)

Kötter

	

Mo 10-12

	

2 st
Haus D, Raum 08

WP GS/
HS

Nitsche

	

Mo 14-16
Haus D, Raum 08

2 st

2 st



Musikpädagogik

1

	

II

	

111

	

IV

WP GS/ Aspekte der Instrumentaldidaktik

	

Pape
HS

	

Mag.MPäd., L1, L2, L5
(Proseminar / Seminar)

WP HS

	

Musikalische Sozialisation

	

Pape

	

Fr 10-12

	

2 st
Mag.MPäd., L1, L2, L5

	

Haus D, Raum 09
(Seminar)

WP GS/ Geschichte der Musikpädagogik: Musikdi-

	

Groß

	

Di 14-16

	

2 st
HS daktische Positionen seit 1945

	

Haus D, Raum 09
Mag.MPäd., Lt, L2, L5
(Proseminar / Seminar)

P GS/ Methoden des Musikunterrichts Rannenberg Mi 8-12 4 st
HS

	

(einschließlich Unterrichtsplanung und

	

Haus D, Raum 09
-analyse sowie mit Hospitationen und

	

u. Schule
Unterrichtsversuchen)
L2, L5
(Seminar)

P

	

GS/ Methoden des Musikunterrichts Schulz Mi vorm. 4 st
HS

	

(einschließlich Unterrichtsplanung und

	

Schule
-analyse sowie mit Hospitationen und
Unterrichtsversuchen)
L1,
(Seminar)

P

	

GS/ Nachbereitende Veranstaltung zum

	

Rannenberg

	

Z.n.V.
HS

	

Fachpraktikum im Anschluß an das

	

Blockveranstaltung
WS 2000/2001

	

Haus D, Raum 07
L2, L5
(Seminar)

P GS/ Nachbereitende Veranstaltung zum Schulz Z.n.V.
HS

	

Fachpraktikum im Anschluß an das

	

Blockveranstaltung
WS 2000/2001

	

Haus D, Raüm 09
L1
(Seminar)

WP HS Musikpädagogisches Seminar / Kolloquium Pape

	

Fr 14-16

	

2 st
Mag.MPäd., Li, L2, L5

	

Haus D, Raum 09
(Seminar / Kolloquium)

Musikpraxis

1

	

11

	

III

	

IV

	

V

P

	

GS/ Gesang 1 Richter Di 9-10
HS

	

(Singen und Sprechen einschließlich

	

Haus D, Raum 07
Stimmkunde und Sprecherziehung)
L1, L2, L5

	

-

P

	

GS Allgemeine Musiklehre N.N. Fr 14-16 2 st
MW, Mag.MPäd.

	

Haus D, Raum 07

V

Do 16-18
Haus D, Raum 08

VI

2 st

2 st

2 st'

VI

1 st.

3
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IV

	

V

	

VI

N.N.

	

Fr 8-9

	

1 st
Haus D, Raum 07

GS

	

Gehörbildung 11

	

N.N.

	

Fr 9-10

	

1 st
L1, L2, L5

	

Haus D, Raum 07

GS

	

Satzlehre und Satzanalyse

	

Pickert

	

Di 8-10

	

2 st
(Tonsatz 1- Gruppe A)
MW, L1, L2, L5

P

	

GS

	

Satzlehre und Satzanalyse

	

Pickert

	

Di 10-12

	

2 st
(Tonsatz 1 - Gruppe B)

	

Haus D, Raum 08
MW, L1, L2, L5.

P

	

GS

	

Satzlehre und Satzanalyse

	

Pickert

	

Do 8-10

	

2 st
(Tonsatz II - Gruppe A) ,

	

Haus D, Raum 08
MW, L1, L2, L5

P

	

GS

	

Satzlehre und Satzanalyse

	

Pickert

	

Do 10-12

	

2 st
(Tonsatz II - Gruppe B)

	

Haus D, Raum 08
MW,L1,L2,L5

GS/ Ensembleleitung / Singleitung

	

Schön

	

D0 11.30-13

	

2 st
HS

	

L1, L2, L5

WP GS/ Ensemblepraxis im Musikunterricht

	

Pickert

	

Mo 14-16

	

2 st
HS

	

L1, L2, L5

	

Haus D, Raum 09

WP GS/ Analyse und Interpretation: 4-händige

	

Geisselbrecht

	

Mi 16-18

	

2 st
HS

	

Klaviermusik des 20. Jhs.

	

Schmid-Haase

	

Haus D,
Li, L2, L5

	

Raum 019 / 028

WP GS/ Methodik der Improvisation (für alle

	

Geisselbrecht

	

Do 12-14

	

st
HS

	

Instrumente): Kompositionen als Modelle?

	

Haus D,
Mag.MPäd., L1, L2, L5

	

Raum 019 / 027

WP GS/ Musik und Bewegung

	

Rannenberg

	

Di 14-16

	

2 st
HS L1, L5

	

Haus D, Raum 09

WP GS/ Klangexperimente, Klanggeschichten und

	

Schulz

	

Do 16-18
HS

	

Szenische Gestaltung

	

Haus D, Raum 09
(Unterrichtsbezogene Musikpraxis)
L1, L2, L5

WP/ GS

	

Schulpraktisches Klavierspiel 1

	

Schmid-Haase

	

Di 12-13.30

	

2 st
WV

	

Fortsetzungskurs von WS 2000/01

	

Haus D, Raum 028
L1, L2, L5
(Neue Studienordnung Grundschulfach:
WP 3.4 Unterrichtsbezogene Musikpraxis)

WP/ GS/ Schulpraktisches Klavierspiel II

	

Schmid-Haase

	

Mi 12-13

	

1 st '
WV HS Prüfungsvorbereitung

	

Haus D, Raum 019
L1, L2, L5
(Neue Studienordnung Grundschulfach:
WP 3.4 Unterrichtsbezogene Musikpraxis)

WP/ GS

	

Schulpraktisches Klavierspiel

	

Geisselbrecht

	

Mi 10-12

	

2 st
WV

	

L1, L2, L5

	

Haus D, Raum 027
(Neue Studienordnung Grundschulfach:
WP 3.4 Unterrichtsbezogene Musikpraxis)

GS

	

Gehörbildung 1
MW, Mag.MPäd.

Haus D, Raum 08

Haus D, Räum 07

2 st
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IV

	

V

	

VI

WP/ HS

	

Schulpraktisches Tasteninstrumenten-

	

Adorf-Kato

	

Mo 12-13

	

1 st
WV

	

spiel 1 (Klavier / Orgel / Akkordeon)

	

Haus D, Raum 032
L1, L2, L5
(Neue Studienordnung Grundschulfach:
WP 3.4 Unterrichtsbezogene Musikpraxis)

WP/ HS

	

Schulpraktisches Tasteninstrumenten-

	

Adorf-Kato

	

Mo 13-14

	

1 st
WV

	

spiel II

	

Haus D, Raum 019
(Repetitorium für Prüfungskandidat/inn/en)
L1, L2, L5
(Neue Studienordnung Grundschulfach:
WP 3.4 Unterrichtsbezogene Musikpraxis)

WP/ HS

	

Schulpraktisches Spiel Gitarre

	

Schadeberg

	

Di 10-12
WV

	

Mag.MPäd., L1, L2, L5

	

Haus D,
(Neue Studienordnung Grundschulfach:

	

Raum 019 od. 025
WP 3.4 Unterrichtsbezogene Musikpraxis)

WP/ GS/ Gitarrenensemble / Kammermusik

	

Schadeberg

	

Mo 16-18

	

2 st
WV HS Mag.MPäd., L1, L2, L5

	

Haus D, Raum 019

WP/ GS/ Ensemblespiel mit Tasteninstrumenten,

	

Adorf-Kato

	

Blockveranstaltung

	

1 st
WV HS

	

Bläsern, Streichern, Schlagzeug und

	

Fr 13-14 (bis 11.05.)
Gesang

	

Haus D, Raum 019
Klavierkammermusik
Mag.MPäd., Li, L2, L5

Probensonntag: 13.05. und 1.07.2001

	

Haus D, Raum 019

WP/ GS Vocalensemble

	

Richter

	

Do 18-19

	

1 st
WV

	

Mag.MPäd., L1, L2, L5

	

Haus D, Raum 08

WP/ GS/ Camerata der JLU

	

Böckel

	

Mi 17.30-19

	

2 st
WV HS Mag.MPäd., L1, L2, L5

	

Haus D, Raum 08
AF

WP/ GS/ Universitätsorchester

	

Schön

	

Mi 19-22

	

4 st
WV HS

	

(Teilnahme nur für fortgeschrittene
Instrumentalisten)

AF

	

Mag.MPäd., L1, L2, L5

2st

3

Stimmproben ab 19.00 Uhr

Gesamtproben ab 18.30 Uhr

Haus D, Räume:
07, 08, 09, 019, 026

Alte UB,Bismarckstr.37
(Georg-Büch ner-Saal)

	

Extraproben: Fr. 8.06.2001

	

18-22

	

Institut

	

Sa. 9.06.2001

	

10-17

	

Institut

2 stWP/ GS/ Collegium Musicum Vocale
WV HS

	

Mag.MPäd., Li, L2, L5
AF

N.N.

	

Mo 18-20
Haus D, Raum 08

WP/ GS/ Bandpraxis Rockmusik, Improvisation,

	

Einbrodt

	

ivlo 18-22

	

4 st
WV HS

	

Arrangement, Blattspiel

	

Haus D, Raum 019
Mag.MPäd., L1, L2, L5

\AA/ rg/ Methodik und Didaktik des Klaviers piels

	

Schmid-Haase

	

Di 18-20

	

2 st
HS

	

Vom - Blattspieltraining

	

Haus D, Raum 028
Mag.MPäd., L1, L2, L5

WV GS/ Didaktik des Violinspiels

	

Schön

	

Di 11.30-13

	

2 st
HS

	

Mag.MPäd., L1, L2, L5

	

Haus D, Raum 026
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IV

	

VI

WV HS

	

Didaktik und Methodik Gitarre: 1

	

Schadeberg

	

Mo 14-16

	

2 st
(Schulwerkanalyse,Unterrichtsplanung,

	

Haus D, Raum 07
Unterrichtsdurchführung, Unterrichts-
nachbereitung) - Fortsetzungsveranst. -
Mag.MPäd., Lt L2, L5

WV GS/ Begleitpraxis auf dem Tasteninstrument

	

Adorf-Kato

	

Di 13-14

	

1 .st
HS

	

Selbstbegleitung beim Singen

	

Haus D, Raum 019
L1, L2, LS

WV GS/ Gesang II

	

Richter

	

Do 9-10

	

1 st
HS Lt L2, L5

	

Haus D, Raum 07

WV HS

	

Liedgestaltung fürfortgeschrittene San-

	

Adorf-Kato

	

Di 12-13

	

1 st
ger/innen

	

Haus D, Raum 019
L1, L2, L5

WV GS

	

Propädeutik Klavier: Improvisatorische

	

Geisselbrecht

	

Mo 12-13

	

1 st
Vorbereitung auf den Neben- und Dritt-

	

Haus D, Raum 027
fachunterricht
L1, L2, L5

WV GS/ Analyse und Interpretation: J.S. Bachs

	

Adorf-Kato

	

Fr 12-13

	

1 st
HS

	

Notenbuch für Anna Magdalena (1722)

	

Haus D,
L1, L2, L5

	

Raum 032, 033, 019

GS/ Instrumental- und Gesangunterricht

	

Z.n.V.
HS

	

L1, L2, L5
Klavier

	

Adorf-Kato
Geisselbrecht
Schmid-Haase

Gesang

	

Richter
Gitarre

	

Schadeberg
Violine, Viola

	

Schön

Gesang, Blockflöte, Querflöte, Oboe,

	

Lehrkräfte des
Klarinette, Saxophon, Fagott, Trompete,

	

Instrumental- u.
Horn, Posaune, Violoncello, Kontrabaß,

	

Gesang-
E-Bass, Schlagzeug, Orgel, Akkordeon

	

unterrichts

Iv

	

v

	

vl

Giehl

	

Ml 45-17

	

2 st
Haus D,
Unterrichtsraum

Chorleitung

	

Koerber

	

Mo 15-17

	

2 st
Haus D, Raum 028

Fremdsprachenkurse zur Vorbereitung von Auslandssemestern, organisiert vom Zentrum für interdisziplinäre Lehraufgaben,
Referat Spradhen, siehe unter "Hörer aller Fachbereiche"

Informatik-Grundveranstaltungen für Hörer aller Fachbereiche — Seiten 60 u. 62

(genaue Anmeldetermine für den Instrumental- und Gesangunterricht s. Aushang - 1. Semesterwoche)

Kirchenmusikerausbildung

1

	

II

	

III

Gottesdienst und Kirche
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Fachbereich 04 - Geschichts- und Kulturwissenschaften

1

	

Veranstaltungsart:
P = Pflichtveranstaltung, WP = Wahlpflichtveranstaltung, WV = Wahlvertiefungsveranstaltung

II

	

Studienphase, Semester:
GS = Grundstudium, HS = Hauptstudium, AS = Aufbaustudium

111

	

Veranstaltung mit Angabe des Studiengangs:
L1 = Lehramt an Grundschulen
LID = Lehramt an Grundschulen / Religion als Didaktikfach
L1V = Lehramt an Grundschulen / Verbundbach
L2 = Lehramt an Haupt- u. Realschulen
L3 = Lehramt an Gymnasien
L5 = Lehramt an Sonderschulen
MA = Magister
NF= Nebenfach
WF = Wahlfach
A = Neuere Fremdsprachen: Arabistik
D = Deutsch als Fremdsprache,
1=

	

Islamwissenschaft
T = Turkologie
StA = Studienelement Arabisch
StT = Studienelement Türkisch
Eth = Ethik (die Angaben L1-L5, MA beziehen sich auf das Studium der Theologie. Veranstaltungen, die speziell

für das Ethik-Studium vorgesehen sind, werden mit Eth ausgewiesen)
fw = fachwissenschaftlich, fd = fachdidaktisch

IV

	

Name des/der Lehrenden

V

	

Veranstaltungsort und -zeit:
Phil.l = Philosophikum 1, Otto-Behaghel-Str. 10
Phil.11 = Philosophikum II, Karl-Glöckner-Str. 21
A, B, C, D, E, F, G, H = Haus A, Haus B, Haus C, Haus D, Haus E, Haus F, Haus G, Haus H
H = Hörsaal, R = Raum

VI

	

Veranstaltungsbeginn

4

Studienberatung Evangelische Theologie:
L1 Didaktik
L1 Wahlfach, L2 und L5

L3 und Magister

Studienberatung Katholische Theologie:
L1 und L5
L2
L3 und Magister
Studienberatung Ethik:

Dr. Astrid Greve, 53 99-27002
Prof. Dr. Wolfram Kurz, m 99-27160
Dr. Jens Murken, 2 99-27102
Prof. Dr. Wolfram Kurz, 2 99-27160
Dr. Jens Murken, 7d' 99-27102

Maria-Elisabeth Wischer, ^m 99-27170
Prof. Dr. Bernhard Jendorff, d' 99-27230
Prof. Dr. Linus Hauser, ^m 99-27240
Prof. Dr. Linus Hauser, "oi' 99-27240

Studienberatung Geschichtswissenschaften:
Lehramt und Magister Prof. Dr. Peter Moraw, S 99-28220,'Sprechstunde: Dl 13-14 Uhr

Weitere Studienberater des Fachgebietes Geschichtswissen
schaften siehe Studienführer Geschichte (erhältlich Dekanat
FB 04 und im Büro für Studienberatung)

Studienberatung Klassische Philologie (Griechisch, Latein) Magister, Griechisch L3, Latein L3:
Dr. Ulrich Hübner, ai 99-31032
Prof. Dr. Helmut Krasser, S 99-31020
Prof. Dr. Manfred Landfester, 2 99-31030
Dr. Claudia Ungefehr-Kortus, 2 99-31033

Studienberatung Orientalistik (Islamwissenschaft, Turkologie) Magister, Diplomstudiengang, Neuere
Fremdsprachen (F6): Arabistik, Aufbaustudiengang D, Studienelement Türkisch, Arabisch

Prof. Dr. Angelika Hartmann, 2 99-31060
Prof. N.N., 2 9 9--31 070
Lektor Arabisch, Hatem Lahmar, d' 99-31066
Lektor Türkisch, N.N., 2 99-31063
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Theologie

INSTITUT FÜR EVANGELISCHE THEOLOGIE

Sprachkurse

ab 2..

	

Griechisch für Theologen 11 Gaiser Beginn siehe Aushang siehe
Sem.

	

Ferienkurs
fw, alle, Eth

Phil.11, H, R 209 Aushang

ab 2.

	

Griechisch für Theologen III Müller-Fieberg 21./22.03., 28./29.03. 21.03.01
Sem.

	

-Ferienkurs- 04./05. + 11.04.
fw, alle, Eth 9-13

Phil.11, H, R 210

a» 1.

	

Biblisches Hebräisch 1
Sem.

	

fw, alle, Eth

Altes Testament

Faßbeck Do 12-14, 2st.
Phil.11, H, R 210

19.04.01

ab 2.

	

Proseminar: Einführung in die exegetischen Fritz Di 10.15-11,45 2st.
Phil.11, H R 205

17.04.01
Sem.

	

Methoden an Hand der Samuelbücher
fw, alle, Eth

	

.

ab3.

	

Seminar: Der Beitrag der Archäologie zur Fritz

	

.

	

, Di 8.30-10 2st.
Phil.11, H, R 205

17.04.01
Sem.

	

Geschichte Israels
fw, alle, Eth

Neues Testament

Vorlesungen:

ab 1. Einführung in die Geschichte und Literatur des Häfner Fr 10-12, 2st. 20.04.01
Sem. Urchristentums

fw, alle, Eth
Phil.11, H, R 205

ab 2. Paulinische Theologie Häfner Fr 8-10, 2'st. 20.04.01
Sem. fw, alle, Eth Phil.11, H, R 215

ab 3. Grundlinien neutestamentlicher Theologie 1 . Gebauer Fr 10-12, 12-14, 2st. 20.04.01
Sem. (Urchristenheit, Jesus) 14tgl.

fw, alle, Eth Phil.11, A, R 110

ab 3. Gebet im Neuen Testament Gebauer ' Fr 16-18, 14tgl. 20.04.01 , .
Sem. fw, alle, Eth

Proseminare:

Phil.11, H, R 205

ab 2. Einführung in die Exegese der synoptischen Müller-Fieberg Do 10-12, 2st. 19.04.01
Sem. Evangelien

fw, LID
Phil.11, H, R 210

ab 2. Exegese synoptischer Texte Häfner Do 16-18, 2st. 19.04.01
Sem. fw, L1 W, L2, L5

Seminare:

Phil.11, H, R 210

ab 3. Sonderfall Johannes —die Eigenart des vierten Häfner Do 14-16, 2st. 19.04.01
Sem. Evangeliums

fw, L1 W, L2, L5
Phil.11, H, R 210

ab 2. Abraham im Frühjudentum, Frühchristentum Alkier Di 14-16, 2st. 17.04.01
Sem. und Islam

fw, alle
Phil.11, H, R 205
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18.04.01ab 1. Übunq: Bibelkunde — Geschichten des NT im Scherließ Mi 16-17.30, 2st.
Sem. Unterricht

alle
Phil.11, H, R 205

ab Vorlesung: Evangelische Kirche im
HS „Dritten Reich” Rieske-Braun Mo 12-14, 2st.

fw, alle Phil.11, B, R 030

Seminare:

GS/ Epochen, Gestalten, Entscheidungen: Rieske-Braun Mo 14-16, 2st.
HS Einführung in die Geschichte des Christentums Phil.11, H, R 205

ab 3.

fw, alle

Die Diskussionen um Trinitätslehre und Chrl- Metz Do 14-16, 2st.
Sem. stologie in der Alten Kirche Phil II, H, R 209

ab 1.

fw, alle

Übung: Von der Ohrenbeichte zur Oral History? Murken Di 10-12, 2st.

	

J

Sem. Praktiken der Gesprächsführung Phil.11, H, R 215
fd, L1 V, L2, L5, Eth

Historische Theologie

23.04.01

4
23.04.01

19.04.01

17.04.01

Systematische Theologie

ab 1. Vorlesung: Theologie im 20. Jahrhundert

	

Bedford-

	

Fr 10-12, 2st.

	

20.04.01
Sem. fw, alle

	

Strohm

	

Phil.11, H, R 205

ab 2. Proseminar: Glaube und Religion heute

	

Bedford-

	

Do 16-18, 2st

	

19.04.01
Sem. fw, alle

	

Strohm

	

Phil.11, H, R 205

Sozialethik

ab 1. Vorlesung : Einführung in die Ethik

	

Bedford-

	

Fr 8-10, 2st.

	

20.04.01
Sem. fw, alle, Eth

	

Strohm

	

Phil.11, H, R 205

ab 3. Seminar: Ehe und Familie

	

Bedford-

	

Do 14-16, 2st.

	

19.04.01
Sem. fw, alle, Eth

	

Strohm '

	

Phil.11, H, R 205

Religionswissenschaft '

ab 2. Seminar: Die Gestalt des Buddha

	

Gerner

	

Mi 10-12, 2st.

	

18.04.01
Sem. fw, alle

	

.Phil.11, H, R 209

Religionspädagogik und -didaktik

Vorlesungen:

ab 1. Moderne psychotherapeutische Konzeptionen,

	

Kurz

	

Mi 10-12, 2st.

	

18.04.01
Sem. ihre allgemeinpädagogische und religionspäd-

	

Phll.Il, H, R 205
agogische Bedeutung
fd, alle

ob 1. Religionsunterricht in Europa.

	

Heimhrock

	

Do 14-16, 2st.

	

19.04.01
Sem. Einführung in die kontextuelle Didaktik

	

Phil.11, H, R 215
fd, alle

ab 2. Proseminar: Einführung in die fundamentalen,

	

Kurz

	

Mi 8-10, 2st.

	

18.04.01
Sem. religionspädagogischen Probleme

	

Phil.11, H, R 205
fd, alle

Seminare:

ab 3. Die Bedeutung der Systematischen Theologie

	

Kurz

	

Di 16-18, 2st.

	

17.04.01
Sem. Paul Tillichs für die Religionspädaogik

	

Phil.11, H, R 205
fd, alle
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ab 3.

	

Die Bibel im Unterricht – Zwölf Formen der
Sem. Auslegung

fd, alle

ab 3.

	

Das Kirchenjahr im Religionsunterricht
Sem. fd, alle

ab 3.

	

Literatur zum Erzählen biblischer Geschichten
Sem. im RU der Primarstufe, verbunden mit prakti-

schen Übungen
fd, L1, L1V

Kurz Di 18-20, 2st.
Phil.II, H, R 205

17.04.01

Miethe Fr 10-12, 2st.
Phil.11, H, R 210

20.04.01

Schmalenberg Fr 14-17.30, 4st. 20.04.01
v. 20.04.-01.06.
Phil.11, H, R 215

Schulpraktische Veranstaltungen

ab 2. Hospitationen: Grundfragen zur Gestaltung des Greve

	

Schule, Zeit, Ort

	

23.04.01
Sem. evangelischen Religionsunterrichts:

	

siehe Aushang
Planung - Ausführung – Analyse
- mit Unterrichtsversuchen in der Schule
fd,L1,L2,L5

Schulpraktika

Seminare:

Nachbereitung des Fachpraktikums Evangeli-

	

Greve Blockseminar im 20:22.04.01
sehe Religion
fd, L1, L2, L5, L3

Erinnern mit Kopf, Herz und Hand – Lernen von

	

Greve

RPZ Schönberg

Di 1446, 2st. 17.04.01
Ritualen und Symbolen des Judentums Phil.11, H, R 209

INSTITUT FÜR KATHOLISCHE THEOLOGIE

Sprachkurse

Mi 12-14, 2st 18.04:01ab 1.

	

Biblisches Hebräisch 1 Faßbeck
Sem.

	

fw, alle, Eth Phil.11, H, R 210

ab 2.

	

Griechisch für Theologen 11 N,N. Beginn siehe Aushang siehe
Sem.

	

- Ferienkurs - Phil.11, H, R 209 Aushang
fw, alle, Eth

ab 2.

	

Griechisch für Theologen 111 Müller-Fieberg 21./22.3, 28./29.03. 21.03.01
Sem,

	

- Ferienkurs - 04./ 05., + 11.04.
fw, alle, Eth 9.00 - 13.00

Altes Testament

FritZ

Phil.11, H, R 210

Di 10.15-11.45, 2sf. 17.04.01ab 2, Proseminar: Einführung in die exegetischen
Sem. Methoden an Hand der Samuelbucher Phil.11, H, R 205

ab 3.

fw, alle, Eth

Seminar: Der Beitrag der Archäologie zur Fritz Di 8.30-10, 2st. 17.04.01
Sem. Geschichte Israels Phil.11, H, R 205

fw, alle, Eth

Neues Testament

Vorlesungen:

ab 1. Einführung in die Geschichte und Literatur des Häfner. Fr 10-12, 2st. 20.04.01
Sem. Urchristentums Phil.11, H, R 215

fw, alle, Eth
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ab 2.

	

Paulinische Theologie • Häfner, Fr 8-10, 2st. 20.04.01
Sem.

	

fw, alle, Eth Phil.11, H, R 215

ab 3.

	

Grundlinien neutestamentlicher Theologie 1 Gebauer Fr 10-12, 12-14, 2st. 20.04.01
Sem.

	

(Urchristenheit, Jesus) 14tgI.
fw, alle, Eth Phil.11, A, R 110

ab 3.

	

Gebet im Neuen Testament Gebauer Fr 16-18, 14tgl. 20.04.01
Sem.

	

fw, alle, Eth Phil.11, H, R 205

Proseminare:

ab 2.

	

Einführung in die Exegese der synoptischen Müller-Fieberg Do 10-12, 2st.

	

- 19.04.01
Sem.

	

Evangelien Phil.11, H, R 210
fw, LID,

ab 2.

	

Exegese synoptischer Texte Häfner Do 16-18, 2st. 19.04.01
Sem.

	

fw, L1 W, L2, L5 Phil.11, H, R 210

Seminar:

ab 3.

	

Sonderfall Johannes - die Eigenart des Häfner Do 14-16, 2st. 19.04.01
Sem.

	

vierten Evangeliums Phil.11, H, R 210
fw, L1 W, L2, L5

Historische

	

Theologie

Grulich Mi 14-16, 2st. 18.04.01ab 1.

	

Vorlesung: Zeugen für Christus
Sem.

	

Kirchenverfolgungen im 20. Jahrhundert Phil.11, H, R 215
fw, alle, Eth

ab 2.

	

Seminar: Die Ostkirchen in der ökumenischen Grulich Mi 16-18, 2st. 18.04.01
Sem.

	

Bewegung Phil.11, H, R 215
fw, alle, Eth

Systematische Theologie

Gniosdorsch Mi 10-12, 2st. 18.04.01ab 1. Proseminar: Einführung in die Systematische
Sem. Theologie Phil.11, H, R 210

ab 1.

fw, alle, Eth

Lektürekurs: Schillebeeckx: Menschen. Gniosdorsch Mi 12-14, 2st. 18.04.01
Sem. Die Geschichte von Gott Phil.11, H, R 215

	

.

ab 3.

fw, alle, Eth

Vorlesung: Christologie Hauser Mi 8-10, 2st. 18.04.01
Sem. fw, alle, Eth Phil.11, H, R 215
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Seminare:

ab 4.

	

Examenskolloquium Hauser Do 8-10 2st, 19.04.01
Sem.

	

fw, alle, Eth

ab 3.

	

Schiff des Lebens - Schiffbruch des Lebens. Hauser

Phil.II, H, R 215

Do 10-12, 2st. 19.04:01
Sem.

	

Zur theologischen Anthropologie
fw, alle, Eth

Moraltheologie

ab 1.

	

Vorlesunq: „Konsumhaltung und Materialismus” Hauser

Phil.11, H, R 215

Mi 10-12, 2st. 18.04.01
Sem.

	

(Johannes Paul II.)
fw, alle, Eth

Religionspädagogik

	

und

	

-didaktik

ab 1.

	

Vorlesunq: Methodik des Religionsunterrichts Jendorff

Phil.11, H, R 215

Do 8-10, 2st. 19.04.01
Sem.

	

fd, alle Phil.11, H, R 205

ab 2.

	

Übung: Elementarisierung von Methoden- Jendorff Mo 10-12, Ist. 23.04.01
Sem.

	

Problemen des Grundschulunterrichts 14tgl.
fd, L1, L5 Phil.11, H, R 210

ab 2.

	

Proseminar: Religionspädagogische Jendorff Do 10-12, 2st. 19.04.01
Sem.

	

Konzeptionen Phil.11, H, R 205
fd, alle

ab 4.

	

Seminar: Projektunterricht zum Thema Jendorff 1. Mo 8-10, 3st. 23.04.01
Sem.

	

'Orden und Klöster' (mit Exkursionen im 2. Exkursionen in
Mai und Juni) 5. u. 6. 2001
fd, L2, L1 W, L3 Philal, H, R 205

Schulpraktische Veranstaltungen

Wischer Di 12-14, 4st. 17.04.01ab 2. Hospitation: Grundfragen des Katholischen
Sem. Religionsunterrichts: Planung - Durchführung - u. nach Abprache mit

Analyse der Schule
fd, LID Phii.II, 1-1, R 209

ab 3. Praktikum: Begleitung des Fachpraktikums in Wischer Mo 16-18, 2st. 19.02.01
Sem. Katholischer Religion Phil.11, H, R 215

ab 3.

fd, L1, L2, L3, L5

Praktikum: Nachbereitung des Fachpraktikums Wischer 1. Bockseminar 23.03.01
Sem. in Katholischer Religion Fr 15-19 4st.

fd, L1, L2, L3, L5 Phil.11, H, R 210
2. Blockseminar 23.04.01
Mo 16-18, 2st.
Phil.11, H, R 210
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Geschichte

Vor-und Frühgeschichte

P GS/ Vorlesung:
HS lt. besonderer Ankündigung

P GS/ Hauptseminar:
HS lt. besonderer Ankündigung

P GS/ Kolloquium zur Vorlesung:
HS lt. besonderer Ankündigung

P

	

GS Proseminar:
lt. besonderer Ankündigung

P

	

GS/ Seminar: Römische Gräberfelder

	

Klee
HS Grabbrauch - Datierung - Interpretation

P Archäologische Exkursionen N.N.

Klassische Archäologie

Einführungsveranstaltung für die Teilnehmer an allen
Seminaren der Klassischen Archäologie am Diab12Uhr 17.04.01

WP GS/

Phil.I, G, R 338

Mo 11-13, 2st. 23.04.01Vorlesung: Thessalien. Archäologische Eschbach

WP

HS Landeskultur von 530-470 v. Chr.

Übung: Museumsdidaktische Übung 1: Die v. Moock

Phil.l, H 5

	

'

Mo 14.45-16.15, 2st. 23.04.01

WP GS/

Konzeption ausstellungsbegleitender Schau-
Tafeln für das Wallenfelssche Haus

Hauptseminar: Topographie der Stadt Rom Eschbach

Phil.l, G, R 338

Do 14-16, 2st. 19.04.01
HS

Proseminare:

Phil.l, G, R 338

WP GS Ikonographie römischer Götter Eschbach Do 11-13, 2st. 19.04.01.

P GS Einführung in die Klassische Archäologie Michel

Phil.l, G, R 338

Blockveranstaltung It. bes. Ank.

Sprach- und Lektürekurse:

Phil.l, G, R 338

WP GS/ Neugriechisch III (für Fortgeschr.) v. Moock Mi 16-18, 2st. 18.04.01

WP

HS

GS/ Lektüre und Interpretation neugriechischer v. Moock

Phil.l, C, R 30

Mi 18-20, 2st. 18.04.01
HS Literatur, Gedichte von Kavafis, Seferis, Elytis

und Ritsos

Kolloquium

Phil.l, C, R 10

WP HS für Doktoranden und Magistranden Eschbach/ Di 18-20, 2st. It. bes. Ank.
v. Moock Institut

Kunstgeschichte

Vorlesungen:

P GS/ Malerei in Florenz und der Werner Di 16-18, 2st. 17.04.01

WP

HS

GS/

Toskana im Quattrocento (II)

Barock in Dresden 1685-1763 Baumgartner

Phil.I, H 5

Do 10-12, 2st. 19.04.01
HS Phil.l, H 5

N.N.

N.N.

N.N.

N.N.

It. besonderer Ankündigung
Phil.l, H 3

It. besonderer Ankündigung
Phil.l, D, Bibliothek

lt. besonderer Ankündigung
Phil.l, D, Bibliothek

It. besonderer Ankündigung
Phil.l, D, Bibliothek

Fr 1400 s.t. 1530	20.04.01
Phil.l, D, Bibliothek

lt. besonderer Ankündigung

4
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Proseminare:

GS Skulptur in Florenz und der Toskana Werner Mi 11-13, 2st. 18.04.01
1450-1550 Phil.l, G, R 338

GS Naheliegend: Kunstdenkmäler in Hessen Baumgartner Di 14-16, 2st. 17.04,01

GS Kunsttheorien der Renaissance Lange

Phil.l, G, R 338

Di 9-11, 2st. 17.04.01
Leonardo da Vinci, Albrecht Dürer Phil.l, G, R 338

P GS Marienikonographie Ruby Mi 9-11, 2st. 18.04.01

WP GS/ Architektur der 20er Jahre in Frankfurt a.M. Herrel

Phil.l, G, R 338

Fr 11-13, 2st. 20.04.01

WP

HS

GS/

mit Exkursionen

Die Ruine. Baudenkmal und Gegenstand Zietz

Phil.l, G, R 338

Fr - It. Aushang

14tgl.

20.04.01

WP

HS

GS/

der Denkmalpflege mit Exkursionen

Übung vor Originalen im Liebighaus, Schmitz

Phil.l, G, R 338

Fr 11- 13, 2st.

14tgl.

27.04.01

WP

HS

GS/

Frankfurt

Übung: „Kunstgeschichte und zeitgenössi- Baumgartner

Frankfurt Liebighaus

Phil.l, G, R 338

14tgl.

n. Vereinbarung
HS sche Kunst' (Ausstellungsprojekt):

6. Marko Lehanka

Hauptseminiare:

P GS/ Goethe und die Kunst Baumgartner/ Ort und Zeit in Blöcken
HS Oesterle siehe Aushang

P HS Henri Matisse (1869-1954). Werner Do 16-18, 2st. 19.04.01

WP HS Kolloquium für Magistranden und Werner

Phil.l, G, R 338

Db 18 h n. Vereinbarung
Doktoranden Phil.l, G, R 338

P GS/ Exkursion: Florenz und Toskana Werner 17.09.-29.09.01

P

HS

GS/ Exkursion: Dresden Baumgartner 1. Septemberhälfte
HS

Kunstpädagogik

WP GS Grundseminar: Geschichte der Kunst 1:
14.-16. Jahrhundert Spickernagel Mo 14-16, 2st. 23.04.01
L1, L2, L5, MA . Phil.11, H, R 118

Hauptseminare:

WP HS Denkmal 20. Jahrhundert Spickernagel Do 8-10, 2st. 19.04.01

WP HS

L1, L2, L5, MA

Porträt 19. Jahrhundert Spickernagel

Phil.11, H, R 118

Do 10-12, 2st. 19.04.01
L1, L2, L5, MA Phil.11, H, R 118

WP HS Positionen der Tierdarstellung
E. Delacroix, F. Millet, R. Bonheur Spickernagel Mi 10-12, 2st. 18.04.01
L1, L2, L5, MA Phil.11, H, R 118
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Geschichte

Vorlesungen:

WP GS/ Römische Kaiserzeit (Ende 2. Jh. -.

	

Gesche

	

. Do 14.00-15.30, 2st.

	

19.04.01
HS

	

Constantin einschl.).- Mit Koll.

	

Phil.l, H 5

WP GS/ Das frühe Mittelalter und das Frankenreich

	

Rösener

	

Di 10-12, 2st.

	

17.04.01
HS

	

der Karolinger

	

Phil.l, C, H 3

WP GS/ Europäische Geschichte in

	

Zielinski

	

Mo 11-13, 2st.

	

23.04.01
HS

	

ottonischer Zeit (919-1024)

	

Phil.l., H 3

WP GS/ Deutsche Ostsiedlung und Deutscher

	

Moraw

	

Di + Mi 12-13, 2st.

	

18.04.01
HS

	

Orden

	

Phil.l, H 3

WP GS/ Fürsten — Herren — Städte. Die Geschichte

	

Heinig

	

Fr 11-13, 2st.

	

20.04.01
HS des Rhein-Main-Gebiets im späten

	

Phil.l, H 3
Mittelalter (13:16. Jh.)

WP GS/ Ein Thema zur Frühen Neuzeit

	

N.N.

	

s. Aushang
HS

WP GS/ Industrielle Revolution und Nationalstaats-

	

Lenger

	

Mi 9-10, Phil.l, H 5, 3st.

	

19.04.01
HS gründung: Deutsche Geschichte 1849-1871

	

Do 10-12, Phil.l, H 3

WP GS/ Kolloquium zur Vorlesung

	

Lenger

	

Mi 10-12, 2st.

	

25.04.01
HS

	

Phil.l, C, R 113

WP GS/ Imperialismus und Kolonialherrschaft

	

Speitkamp

	

Fr 10-12, 2st.

	

20.04.01
HS 1880-1960

	

Phil.l, H 5

WP GS/ Kolloquium zur Vorlesung

	

Speitkamp

	

Fr 12-13, Ist.

	

20.04.01
HS

	

Phil.l, C, R 113

WP GS/ Die Weltpolitik der USA 1945-2000

	

Schröder

	

Di 10-12, 2st.

	

17.04.01
HS

	

Phil.l, H 4

WP GS/ Die Sowjetunion und der Kalte Krieg

	

Heller

	

Di 14-16, 2st.

	

17.04.01
HS

	

Phil.l, H 5

Grundseminare: (Zentrale Anmeldung im Sekretariat der Abteilung
Landesgeschichte, Phil.l, C, R 8, Frau Schmied / Frau Bappert)

WP GS Geschichte des europäischen Banken-

	

Liedtke

	

Mo 14-17, 3st.

	

23.04.01
wesens im 18. und 19. Jahrhundert

	

Phil.l, C, R 113

WP GS Das deutsche Kaiserreich 1871-1914:

	

Nagel

	

Fr 14-17, 3st.

	

20.04.01
Politik, Gesellschaft, Kultur

	

Phil.l, C, R 30

Proseminare: (Für die Proseminare zur mittelalterlichen Geschichte
zentrale Anmeldung im Sekretariat der Abteilung Landesgeschichte,
Phil.l, C, P 8, Frau Schmied / Frau Bappert)

WP GS Grundlagen des Fachstudiums

	

Gesche

	

Mi 10.30-12, 2st.

	

25.04.01
Alte Geschichte

	

Phil.l, G, R 233

WP GS Athen im 4. Jh. v. Chr. - Mit

	

Müller

	

Mo 16-18, 2st.

	

23.04.01
Einführung in die Alte Geschichte

	

Phil.l, G, R 233

WP GS Kaiser Otto 1.

	

Moraw

	

Do 13.30-16, 3st.

	

19.04.01
Phil.l, C, R 29

WP GS Die Italienpolitik der Staufer

	

Suchan

	

Mi 9-12, 3st.

	

18.04.01
Phil.I, C, R 29

4
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WP GS Die Siedlung Deutscher im Osten Rüther Do 10-13, 3st. 19.04.01
Europas Phil.l, C, R 29

WP GS Kaiser Karl IV. Kersken Mo 10-13, 3st.
Phil.l, C, R 29

23.04.01

WP GS Ungarn im Mittelalter Göckenjan Do 10-12, 2st.
Phil.l, D, R 314/315

19.04.01

WP GS Einführung in die Geschichte Göckenjan Mo 14-16, 2st. 23.04.01
Ost- und Südosteuropas Phil.l, D, R 314/315

WP GS Die russische Intelligencija
im 19. Jahrhundert

Hellbeck Do 14-16, 2st.
Phil.l, D, R 314/315

19.04.01

WP GS Die Ostpolitik der BRD 1989/70. Schröder Fr 10-12, 2st. 20.04.01
Akten aus dem Auswärtigen Amt Phil.l, C, R 113

WP GS Das Schwarzbuch des Kommunismus

Hauptseminare:

Heller Mi 10-12, 2st.
Phil.l, D, R 314/315

18.04.01

WP HS Quellenstudium: Späte römische Gesche Do 11-13, 2st. 26,04.01
Republik Phil.l, G, R 233

VVP HS Krone wider Krummstab. Ausgewählte Kaminsky Do 16-18; 2st. 19.04.01
Marksteine einer mittelalterlichen
Konfliktgeschichte

Phil.l, C, R 3

WP HS Heinrich der Löwe und seine Zeit Rösener Di 16-18, 2st.
Phil.l, C, R 29

17.04.01

WP

WP

HS

HS

Hessische Städte im späten Mittelalter

Ein Thema zur Frühen Neuzeit

Moraw

N.N.

Do 16-18, 2st.
Phil.!, C, R 29

s. Aushang

19.04.01

WP HS Interkulturelle Bildlichkeit 1800-1835
als Blockseminar

Reichardt/
Oesterle

Mo 10.00-12.30, 3st.
Phil.!, B, R 128

23.04.01

WP HS Grund- und Menschenrechte Speitkamp Mi 16-18, 2st. 18.04.01
in der Neuzeit Phil.l, C, R 27

WP HS Nationalbewusstsein, Nationalbewegung Lenger Di 14-16, 2st. 24.04:01
und Nationalstaatsgründung in Deutschland
während der Reichsgründungszeit

Phil.!, C, R 113

WP HS Wahlrecht, Parteien, Parlament: Wagner Mo 14-16, 2st. 23.04.01
Politik In Großbritannien im 19. Jahrhundert , Phil.l, C, R 27

WP HS New Frontiers? Die Präsidentschaft Schröder Do 18-20, 2st. 19.04.01
John F. Kennedy Phil.l, C, R 113

WP HS Die Kubakrise (1962) Heller Di 16-18, 2st. 17.04.01

Oberseminare :

Phil.l, D, R 314/315 ,

WP HS Neue Forschungen zur Geschichte Rösener Mo 18-20, 2st. 23.04.01
des Mittelalters Phil.l, C, R 29

WP HS Neue Forschungen zur mittelalterlichen Moraw Do 18-20, 2st. 26.04.01
und Landesgeschichte Phil.l, G, R 29

WP HS Oberseminar für Fortgeschrittene,
Examenskandidaten und Doktoranden

Lenger/
Speitkamp

Mi 18-21, 3st.
Phil.l, C, R 113

nach Ankündigung
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WP HS Oberseminar für Examenskandidaten:

	

Schröder

	

Fr 14-18,14tgl.

	

20.04.01
Quellen zur Zeitgeschichte

	

Phil.l, C, R 113

WP HS Neue Entwicklungen in der

	

Heller

	

Di 18-20, 2st.

	

17,04.01
Osteuropaforschung

	

Phil.l, D, R 209

Übt. noen:

WV GS/ Althistorisches Literatur-Kolloquium

	

Gesche

	

Do 16.00-17.30, 2st.

	

19.04.01
HS

	

Phil.l, G, R 233

WV GS/ Einführung in die lateinische

	

Kaminsky

	

Di 14-16, 2st.

	

17.04.01
HS

	

Paläographie des Mittelalters

	

Phil.l, C, R 30

WV GS/ Die Germania Slavica im Zeitalter

	

Martin

	

Fr 9.30-11, 2st.

	

20.04.01
HS der Ottonen (Diese Übung ist verpflichtend

	

Phil.l, C, R 29
für die Teilnehmer der landesgeschicht-
lichen Exkursion im WS 2001/2002)

WV GS/ Lektüre ausgewählter Texte zum

	

, Rösener

	

Mo 16-18, 2st.

	

23.04.01
HS

	

12. Jahrhundert

	

Phil.l, C, R 29

WV GS Zeit, Geschichte und Geschichts-

	

Suchan

	

Fr 14-16, 2st.

	

20.04.01
schreibung im Mittelalter

	

Phil.l, C, R 29

WV GS/ Textinterpretationen zur Sozial- und

	

Kaminsky

	

Di 10-12, 2st.

	

17.04.01
HS

	

Verfassungsgeschichte mittelalter-

	

Phil.l, C, R 30
licher Städte

WV GS/ Lektürekurs: Hessische Urkunden

	

Kaminsky

	

Mo 14-16, 2st.

	

23.04.01
HS des 13. Jahrhunderts

	

Phil.l, C, R 25

WV GS/ Historiographie und Region: Weltchronik,

	

Rüther

	

Do 14-16, 2st.

	

19.04.01
HS Städtelob, Landesbeschreibung

	

Phil.!, C, R 30

WV GS/ Burgrund

	

Naegle

	

Do 14-16, 2st.

	

19.04.01
HS

	

Phil.l, C, R 26

WV GS/ Einführung in die Geschichte der Zukunft

	

Martin

	

Fr 14.30-16, 2st,

	

20.04.01
HS (Astrologie, Prophetie, Eschatologie

	

oder n. Vereinb.
Utopie u.a.)

	

Phil.l, C, R 3

WV GS/ Stände und Verfassung in der

	

Menk

	

Mo 18-20, 2st.,

	

23.04.01
HS frühen Neuzeit

	

Phil.l, C, R 26

WV GS/ Ein Thema zur Frühen Neuzeit

	

N.N.

	

s. Aushang
HS

WV GS/ Die russische Gesandtschaft in Peking

	

Göckenjan

	

• Mo 18,20, 2st.

	

23.04.01
HS 1692-1695 nach den Reiseberichten von

	

Phil.l, D, R 314/315
Eberhard Isbrand Ides und Adam Brand

WV GS/ Lektüre von Texten aus der russischen

	

Hellbeck

	

, Do 10-12, 2st.

	

19.04.01
HS Geistesgeschichte (Russischkennt-

	

14tgl.
nisse erforderlich)

	

Phil.l, D, R 314/315

Snrnchkurse:

WP GS/ Französisch für Historiker

	

Bitsch

	

Mi 18-19.30, 2st.

	

18.04.01
WV HS

	

Phil.I, C, R 27

WP/ GS/ Russisch für Historiker II

	

Orlova

	

Di 8-10, 2st.

	

17.04.01
WV HS

	

Phil.l, D, R 314/315

Landesgeschichtliche Exkursion:
Büdingen und Ronneburg

	

Moraw

	

s. Aushang

4
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Didaktik der Geschichte / Fachjournalistik

Vorlesungen:

WP GS/ Geschichts-Serien im Fernsehen - Themen, Quandt Mi9-10,Ist.

	

18.04.01
HS Formate, Resonanz, Begleitmaterial Phil.l, H 3

WP GS/

(Studienschwerpunkt Fachjournalismus)

Grundrisse der Geschichtsdidaktik Bergmann Do 11-13, 2st,

	

19.04.01
HS Phll.l, E, R 103b

Seminare und Übungen:

Hauptseminare:

HS Geschichte im Fernsehen Quandt Mi 10-12, 2st.

	

18.04.01
Die „Macher”: Geschichtsverständnisse, Phil.l, E, R 103b

P HS

Themenpräferenzen, dramaturgische
Vorstellungen, Arbeitsbedingungen
(Studienschwerpunkt Fachjournalismus)

Nationalsozialismus als Thema des Bergmann Mi 11-13, 2st.

	

18.04.01
Geschichtsunterrichts Phil.l, E, Bibliothek

P GS Grundseminar: Fachjournalismus und Quandt/ Mo 10.30-13, 3st.

	

23.04.01

P GS/

Didaktik der Geschichte (alle Studien-
gänge, insbesondere Studienschwer-
punkt Fachjournalismus)

Lehrredaktion 1: Schreiben über Geschichte.

` Zerbe

Quandt

Phil.l, E, R 103b

Di 8.30-1.1.00, 3st., 14tgl.

	

17.04.01
HS Zielgruppen, Medien, Inhalte, Formen Phil.l, E, R 103b

P GS/

(Studienschwerpunkt Fachjournalismus)

Proseminar B: Praxis des Geschichtsunter- Bergmann Di 16-18, 2st.

	

17.04.01
HS richts (L2, L3, L5) — zugleich Nachbereitung Phil.l, E, Bibliothek

P GS

des Blockpraktikums

Proseminar B: Fachzeitschriften im Welker Di 16-18, 2st.

	

17.04.01
Papier- und Digitalsystem Phil.l, E, R 103b

	

-

P GS Proseminar B: Hintergrundinformation Reitze%ZDF Do 16-18, 2st.

	

19.04.01
in Fernsehnachrichten (Studienschwerpunkt Phil 1, E, R 103b

P GS/

Fachjournalismus)

Proseminar A: Praxis des historischen Blöing Mo 16-18, 2st.

	

23.04.01
HS Lernens (L2, L3, L5) zugleich Vorbe- Phil.l, E, R 5

	

'

P GS/

reitung auf das Fachpraktikum Ge-
schichte für alle Studentinnen und
Studenten, die im Sommer 2001
ihr Fachpraktikum absolvieren wollen

Blockpraktikum u. Begleitseminare Blöing während der vor- ,

	

s. Aushang
HS lesungsfreien Zeit

P GS Proseminar B: Nachbereitung des Block- Blöing Di 16-18, 2st.

	

17.04.01
praktikums (L2, L3, L5) Phil.l, E, R 5

P HS Proseminar B: Nachrichtengebung als Trankovits Mo 14-16, 2st.

	

23.04.01
Selektionsvorgang (Studienschwerpunkt Phil.l, E, R 103b

P HS

Fachjournalismus)

Lehrredaktion II: Die Rezension historischer Trankovits Dl 8.30-11, 14tgl.

	

17.04.01
Bücher. Analyse und Versuche (Studien- Phil.l, E, R 103b

P GS

schwerpunkt Fachjournalismus)

Di 11-13, 2st.

	

17.04.01Proseminar A: Geschichtsfernsehen in der

	

Zerbe
DDR (Studienschwerpunkt Fachjournalismus) Phil.l, E, R 103b
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P

	

GS Proseminar B: Nachrichten im Radio. Arnold
Zielgruppen, Inhaltsauswahl, Präsentations-
weisen, Konkurrenz (Studienschwerpunkt .
Fachjournalismus)

P

	

GS Proseminar A: Wie konstruiert man einen Degethoff
Hypertext? Nicht-lineare Texte, Grafiken,
Fotos, Filmsequenzen (Studienschwerpunkt
Fachjournalismus)

Mi 16-18, 2st.

	

18.04.01
Phil.l, E, Hörfunk-
studio

Mo 16-18, 2st.

	

23.04.01
Phil.l, E, R 103b

P

	

GS Proseminar B: Methodik des
Geschichtsunterrichts (L2, L3, L5)

Mo 18-20, 2st.

	

23.04.01
Phil.l, E, R 5

Krautheim

4
GS Kolloquium: zur Examensvorbereitung L1

	

Sürig-
Rohrbach

Philosophie

Vorlesungen:

WP GS/ Einführung in die Wissenschaftstheorie Hedrich
HS

WP GS/ Drei Grundgestalten der Philosophie im Meinhardt
HS Mittelalter: Anselm von Canterbury,

Thomas von Aquin, Nikolaus von Kues

WP GS/ Seminar zur Verlesung Meinhardt
HS

Seminare:

WP GS/ Die Philosophie Karl Poppers Becker
HS

WP GS/ Philosophische Gegenwartsdiagnosen Becker
HS'

WP GS/ Gottes Güte und die Übel der Welt Becker/
HS Kanitscheider

WP GS/ Philosophie an der Wende von der Suchla
HS Antike zum Mittelalter

WP GS/ Die Digitalisierung der Welt Uhl
HS

AS Forschungskolloquium Becker

Oberseminare:

WV HS Leibniz: Monadologie Meinhardt

WV HS Spätschriften des Nikolaus von Kues' Meinhardt

Fr 10-12, 2st.

	

20.04.01
Phil.l, E, R 103b

Do 18-20, 2st.
Phil.l, H 3

19.04.91

Mo 12s.t: 13.30, 2st.
Phil.l, H 4

23.04.01

Mo 13.30-14.15, Ist.
Phil.l, C, R 29

23.04.01

Mo 10-12, 2st.

	

,
Phil.l, C, R 3

23.04.01

Di 14-16, 2st.
Phil.l, C, R 3

17.04.01

Di 16-18, 2st.
Phil.l, C, R 27

17.04.01

Mi 12-14, Phil.l, H 5 18.04.01
Mi 14-16, Phil.!, H 3 14tgl.

Mi 14-16, 2st.
Phil.l, C, R 3

18.04.01

Mi 12-14, 2st.
Phil.l, C, R 210

18.04.01

Sa 16-19, vierwöchentlich
auch in den Semesterferien

Fr 16-19, vierwöchentlich
auch in den Semesterferien

Vollständiges Verzeichnis aller Lehrveranstaltunqen des Zentrums für Philosophie siehe Zentrum für Philosophie
und Grundlagen der Wissenschaft
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Klassische Philologie und Orientalistik

Klassische Philologie

1. Griechisch

WP GS/ Vorlesunq: Einführung In die griechische Landfester Di 8.30-10, 2st. 17.04.01
HS Lyrik Phil.l, G, R 25

WP GS/ Hauptseminar/Proseminar: Pindar Landfester Di 10-12, 2st. 17.04.01
HS Phil.l, C, R 25

WP GS/ Übung: Historische und aktuelle Konzeption Landfester Mo 10-12, '2st. 23.04.01
HS humanistischer Bildung Phil.l, C, R 25

WP GS/ Lektüre: Homer, Odyssee Kuhn-Chen Fr 10-12, 2st. 20.04.01
HS antiken Historiographie Phil.l, D, R 105

WP GS/ Lektüre: Eikones - Griechische Mythenbilder Frateantonio Mi 14-16, 2st. 18.04.01
HS in Literatur und Kunst Phil.l, C, R25

WP GS/ Kolloquium: Die Rezeption der ,Poetik' Landfester Fr 8.30-10, 2st. 20.04.01
HS des Aristoteles in der ,Poetik' des

lulius Caesar Scaliger
Phil.l, C, R 25

W GS/ Institutskolloquium Die Lehrenden Z.n.V. s. Aushang
HS des Instituts

2. Latein

WP GS/ Vorlesung: Römische Briefliteratur Krasser Do 10-12, 2st. 19.04.01
HS Phil.l, C, R 30

WP HS/ Hauptseminar: Ovid, Fasten Krasser Mi 8.30-10, 2st. 18.04.01
Phil.l, C, R 25

WP GS/ Prdseminar: Seneca, Episulae morales Krasser Do 14-16, 2st. 19.04.01
Phil.l, C, R 30

WP GS/ Lektüre: Petron, Satyricon Binder/Pausch Mo 16-18, 2st. 23.04.01
HS Lernzentrum

WP GS/ Kolloquium: Macroblus, Saturnalien Krasser Di 18-20, 2st. 17.04.01
HS Phil.l, C, R25

WP GS/ Lektüre aus der Spätantike: Prudentius, Hübner Di 14-15.30, 2st, 17.04.01
HS Psychomachia Phil.l, D, R 105

P GS/ Sprachübungen II Egelhaaf-Gaiser Fr 10-12, 2st. 20.04.01.
HS Phil.l, C, R 25

WP GS/
HS

Spradhwissenschaftliches Proseminar/
Lektüre: Lateinische Inschriften

Egelhaaf-Gaiser/
Kölligan

Do 16-18, 2st.
Phil.l, C, R 25

19.04.01

W GS Lektüre mit Grammatik Hübner Mi 14-15.30, 2st. 18.04.01
Phil.l, D, R 105

P GS/ Römische Metrik II Hübner Do 14-15.30, 2st. 18.04.01
HS Phil.l, D, R 105

WP GS/ Einführung in die lateinische Fachdidaktik Brücher Mi 10-12, 2st. 18.04.01
HS Phil.l; C, R 25

P GSI Praktikumsnachbereitende Veranstaltung Brücher Z.n.V., 2st. s. Aushang
HS
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W

	

GS/

	

Übunq: Historische und aktuelle Landfester Mo 10-12, 2st

	

23.04.01
HS

	

Konzeption humanistischer Bildung Phil.l, C, R 25

W

	

GS/

	

Institutskolloquium Die Lehrenden
des Instituts

Z.n.V.

	

s. Aushang
HS

3. Übungen zum Graecum und Latinum

Griechisch II Hübner Di, Mi, Dd 7.30-9, 6st.

	

17.04.01
Phil.l, C, R 25

Griechisch III (Lektüre Platons) Hübner Z.n.V., 2st.

	

s. Aushang
Phil.l, C, R 105
(in der vorlesungsfreien Zeit)

Latein 1 Ungefehr-Koitus Di, Do 18-20, 4st.

	

17.04.01
Phil.l, B, R 24

Latein II Eicks Di, Do 8-10, 4st.

	

17.04.01
Phil.1, E, R 4

Latein II Werner Di, Do 18-20, 4st.

	

17.04.01
Phil.l, E, R 4

Latein 111 Rühl Di, Do 18-20, 4st.

	

17.04.01
Phil.l, G, R 23

Latein III (Ferienkurs) Fuchs Z.n.V., 4st.

	

s. Aushang
(vorlesungsfreie Zeit)

Orientalische Philologie

Vorlesungen:

s. AushangP GS/ Einführung in die arabisch-islamische Turki n.V., 2st.
HS Philosophie (A, 1, StA, StT, D ab 1. Sem.) ' Phil.l, E

P GS/ Einführung in die sprachwissenschat1tl. N.N. n.V., 2st.
HS Turkologie (StT, T, D ab 1. Sem.) Phil.l, E

Hauptseminare:

P HS Die Rationalitätsproblematik in der Isis- Turki

	

. n.V., 2st.
mischen Philosophie (A, 1 ab 5. Sem.) Phil.l, E

P HS Zentralasiatische Turksprachen N.N.

	

. n.V., 2st.
(T ab 5. Sem.) Phi1.1, E

Proseminare:

P GS Einführung in eine nicht türkeitürkische N.N. n.V., 2st.
Turksprache (StT, T, D ab 3. Sem.) Phil.l, E

P GS Geschichte der arabischen Presse. Kirchner/ Mi 10-12, 2st.
(A, D, 1, StA ab 3. Sem.) . Hartmann Phil.l, F, R 7

Übungen:

P GS

	

• Arabische Grammatik II (A, 1, StA, D Kirchner Di 16-18, 2st.
ab 2. Sem. T Wahlpflicht GS) Phil.l, C, R 25

P GS Internet für Orientallisten Kirchner Do 12-14, 2st.
(A, 1, StA, D ab 2. Sem.) Phil.l, E, R 4

P GS Übungen zur arabischen Grammatik II Lahmer Mi 14-16, 2st.
(A, 1, StA, D ab 2. Sem. T Wahlpflicht GS) Phil.l, E, R 4

s. Aushang

s. Aushang,

s. Aushang

s. Aushang

18.04.01

17.04.01

19.04.01

18.04.01
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GS Arabische Konversationsübungen Lahmar Mo 12-14; 2st. 23.04.01
(A, 1, StA, D ab 2. Sem.) Phil.l, E, R 4

P GS Lektüre leichter arabischer Texte Lahmar Mo 10-12, 2st. 23.04.01
(A, 1, StA, D ab 4. Sem.) Phila, E, R 5

P GS Übersetzungsübungen deutsch-arabisch Lahmar Di 14-16, 2st. 17.04.01
(A, 1, StA. D ab 4. Sem.) Phil.l, C, R 25

P HS Arabische Lyrik Lahmar Di 12-14, 2st. 17.04.01
(A, 1, StA, D ab 6. Sem.) Phil.l, C, R 25

P HS „Erlaubtes” und „Verbotenes” im Islam II Lahmar Mi 12-14, 2st, 18.04.01
Islam (A, 1 ab 6. Sem.) Phi1.1, E, R 4

HS Arabische Kommunikationsmittel
(A, 1 ab 6. Sem.)

Lahmar n. V., 2st.
Phil.l, E, 221

s. Aushang

W HS Das arabische Internet Lahmar n. V., 2st. s. Aushang
(A, 1 ab 6. Sem.) Phil.l, E, R 211

P GS Persische Grammatik 1 Giahi Fr 10-12, 2st. 20.04.01
(1, T ab 2. Sem.) Phil.l, E, R 5

P GS Übungen zur persischen Grammatik 1 Giahi Fr 12-14, 2st. 20.04.01
(1, T ab 2. Sem.) PhiLJ, E, R 5

P GS/ Leichte persische Lektüre Giahi Fr 14-16, 2st. 20.04.01
HS (1, T ab 4. Sem.) Phil.l, E, R 5

P GS Klassische persische Literatur Giahi Fr 16-18,"2st. 20.04.01
(1 ab 2. Sem.) Phil.!, E, R 5

P GS Türkische Grammatik II N.N. n. V., 2st. s. Aushang
(1, StT, T, D ab 2. Sem.) Ph%I.I, E

P GS Übungen zur türkischen Grammatik II N.N. Di 10-12, 2st. 17.04.01
(It StT, T, D ab 2. Sem.) Phil.l, E, R 5

P GS Konversation zur türkischen Grammatik II N.N. Di 12-13, Ist. 17.04.01
(1, StT, T, D ab 2. Sem.) Phil.l, E, R 4

P GS/ Türkische Lektüre N.N. Di 14-16, 2st. 17.04.01
HS (1, StT, T, D ab 3. Sem.) Phil.l, F, R 7

P GS/ Türkische Medien N.N. n. V., Ist. s. Aushang
HS , (1, StT, T, D ab 4. Sem.) Phil.], E

P GS/. Landeskunde der Türkei Aytemiz n. V., 2st. s. Aushang
HS (1, StT, T, D ab 4, Sem.) -EPhil.l,

P GS/ Einführung in das Alevitentum Hendrich n.V.; 4st. s. Aushang
HS (1, StT, T, D ab 2. Sem.) Phil.l, E

Zur Vorbesprechung für die Veranstaltungen, deren Zeit noch zu vereinbaren ist, siehe Aushang.

Rechtshistorische Veranstaltungen: siehe Aushang im Fachbereich 01

Fremdsprachenkurse zur Vorbereitung von Auslandssemestern, organisiert vom Zentrum für interdisziplinäre Lehraufgaben;
Referat Sprachen, siehe Unter "Hörer aller Fachbereiche"

Informatik-Grundveranstaltungen für Hörer aller Fachbereiche - Seiten 60 u. 62
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Fachbereich 05 - Sprache, Literatur, Kultur
(Germanistik, Anglistik, Romanistik, Slavistik, Angewandte Theaterwissenschaft)
1

	

Verbindlichkeit:
P = Pflichtveranstaltung, W = Wahlveranstaltung, WP = Wahlpflichtveranstaltung, WV = Wahlvertiefungsveranstaltung

II

	

Veranstaltungsart:
E = Einführungsseminar, G = Grundseminar, H = Hauptseminar, K = Kolloquium, 0 = Oberseminar, P = Proseminar,
PR = Praktium, S = Seminar, SK = Sprachkurs, Ü = Übung, V = Vorlesung

III

	

Studienphase:
GS = Grundstudium, HS = Hauptstudium, AS = Aufbaustudium

IV

	

Veranstaltungsbezeichnung mit Angabe des Studiengangs:

HF = Hauptfach, NF = Nebenfach
L1 = Lehramt an Grundschulen
L2 = Lehramt an Haupt- und Realschulen
L3 = Lehramt an Gymnasien
L5 = Lehramt an Sonderschulen
AVL = Allgemeine und Vergleichende Literaturwissenschaft
ASCL = Angewandte Sprachwissenschaft und Computerlinguistik
DaF = Deutsch als Fremdsprache
DTM = Drama, Theater, Medien
NFr = Neuere Fremdsprachen
MA/Prom = Magister / Promotion

V

	

Name der/des Lehrenden

VI

	

Veranstaltungsorte und -zeiten

folgende Wiss. Einheiten befinden sich im Philosophikum 1, Otto-Behaghel-Straße 10:
Institut für deutsche Sprache und mittelalterliche Literatur (Haus B und Haus D)
Institut für neuere deutsche Literatur (Haus B und Haus G)
Institut für Didaktik der deutsctjen Sprache und Literatur (Haus B)
Institut für Anglistik (Haus B)

folgende Wiss. Einheiten befinden sich im Philosophikum II, Karl-Glöckner-Straße 21:
Institut für Romanische Philologie (Haus G)
Institut für Didaktik der Romanischen Sprachen und Literaturen (Haus G)
Institut für Slavistik (Haus G)

	

.
Institut für Angewandte Theaterwissenschaft (Haus A)

VII

	

Vorlesungsbeginn

Zu Semesterbeginn geben die einzelnen Institute/Professuren ihr Veranstaltungsprogramm durch Aushang bekannt.
Präzisierungen zu den Lehrveranstaltungen sind den Kommentierten Vorlesungsverzeichnissen zu entnehmen, die von den
meisten Instituten angeboten werden und in den jeweiligen Geschäftszimmern erhältlich sind.

Studienberaterinnen und Studienberater des Fachbereichs:

Germanistik

	

/Philosophikum 1, Haus B, D und G/

Allgemeine Studienberatung Germanistik:
Prof. Dr. Klaus Inderthal, Zi. 134, Haus B, 2 99-29075

Lehrämter Deutsch:
L1: Prof. Dr. Wolfhard Kluge, Zi. 212, Haus B, 2 99-29100
L2: Prof. Dr. Wolfgang Gast, Zi. 209, Haus B, 2 99-29115
L3: Prof. Dr. Hans Ramge, Zi. 107, Haus B, S 99-29040
L5: Prof. Dr. Carsten Gansel, Zi. 208, Haus B, m^ 99-29145

Magister allgemein:
Prof. Dr. Gerhard Kurz, Zi. 130, Haus B, k 99-29070
Guido Naschert, Zi. 133, Haus B, 2 99-29072, Dr. Sandra Pott, Zi. 132, Haus B, 'S3 99-29084

Magister Hauptfach „Komparatistik”:
Stephanie Waldow, Zi. 37, Haus G, 8 99-31083

Magister Nebenfach „Angewandte Sprachwissenschaft und Computerlinguistik”:
Prof. Dr. Henning Lobin, Zi. 407, Haus D, S 99-29050; Georg Rehm M.A., Zi 409, Haus D, 1a 99-29052

Diplomstudiengang „Deutsch als Fremdsprache”:
Prof. Dr. Dietmar Röster, Zi. 205, Haus B, 2 99-29125

Diplomstudiengang „Drama Theater Medien”:
Prof. Dr. Erwin Leibfried, Zi. 138, Haus B, 2 99-29073

5
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Studienelement „Deutsche Philologie”:
Prof. Dr. Gerhard Kurz, Zi. 130, Haus B, 2 99-29070
Christiane Holm, Zi. 156, Haus B, 2 99-29077

Studienelement „Text- und Medien Germanistik”:
Prof. Dr. Wolfgang Gast, Zi. 209, Haus B, 2 99-29115

Studienelement „Allgemeine und Vergleichende Literaturwissenschaft”:
Stephanie Waldow, Zi. 37, Haus G, 2 99-31083

Studienelement „Deutsch ” im Rahmen des Aufbaustudiengangs "Deutsch als Fremdsprache":
Prof. Dr. Dietmar Röster, Zi. 205, Haus B, 2 99-29125

Diplomstudiengang „Erziehungswissenschaft ” , Nebenfach Germanistik:
Prof. Dr. Gerhard Kurz, Zi. 130, Haus B, 2 99-29070
Christiane Holm, Zi. 156, Haus B, 2 99-29077

Studienberatung für ausländische Studierende:
Sascha Feuchert, Zi. 155, Haus B, m 99-29093

Anglistik

	

lPhitosophikum 1, Haus BI

Magister, L3 Englisch:
Meran Bonacker, Zi. 333, 2 99-30032; N.N. , Zi. 405, 2 99-30153;
Dr. Klaus Schwank, Zi. 328, 2 99-30098, Carola Suhrkamp, Zi. 304, 2 99-30095;
Dr. Eckart Voigts-Virchow, Zi. 377, 2 99-30033

Diplomstudiengang „Neuere Fremdsprachen” Englisch:
Dr. Gordon Collier (Auslandssemester), Zi. 328; 2 99-30092; Dr. Matthias Hub, Zi. 414, 299-30067;
Claudia Seibel, Zi. 304, 2 99-30095; Thomas Wagner, Zi. 411, 2 99-30066; Ingmarie Warnke, Zi. 342, 2 99-30122;
Alexander Weber, Zi. 333, 2 99-30032; Dr. Franz Wieselhuber, Zi. 332, 2 99-30093

Englisch als Didaktik und Wahlfach (L1, L2, L5):
Prof. Dr. Lothar Bredella, Zi. 431, 2 99-30300/30301; Prof: Dr. Michael Legutke, Zi. 435, 2 99-30330;
Dr. Andreas Müller-Hartmann, Zi. 437,2 99-30334; Annette Richter, Zi. 432, 2 99-30333

Studentische Studienberatung:
Fachschaft Anglistik, Zi. 13, 2 99-30010

Romanistik

	

lPhitosophikum Il, Haus G/

Romanische Philologie Magister:
Dr. Livia Gaudino Fallegger, Zi. 206, 2 99-31133

L3 Französisch:
Kirsten Dickhaut, Zi. 210, 2 99-31115

Diplomstudiengang „Neuere Fremdsprachen”
Französisch: Dr. Gabriele Vickermann, Zi. 208, 2 99-31114
Italienisch: Silke Moehrke, Zi. 208, 2 99-31114
Spanisch und Portugiesisch: Dr. Herbert Fritz, Zi. 02a, 2 99-31153

L1, L2, L3 Französisch, Magisternebenfach Didaktik sowie Didaktik der Romanischen Sprachen und Literaturen im
Diplomstudiengang „Neuere Fremdsprachen”:

Dr. Ulrike Sengen, Zi. 115, 2 99-31306; Claus Steiger, Zi. 115, 2 99-31306

Slavistik

	

lPhilosophikum Il, Haus G/

L 2, L 3 Russisch, Slavische Philologie Magister und Diplomstudiengang „Neuere Fremdsprachen”:
Haupt- und Nebenfach Russistik, Aufbaustudiengang DaF, Studienelemente Kroatisch/Serbisch, Russisch, Polnisch,
Baustein in DTM:

Dr. Johann Biedermann, Zi. 102, 2 99-31185

Angewandte Theaterwissenschaft

	

/Philosophikum tt, Haus Al

Diplomstudiengang „Drama, Theater, Medien”:
Prof. Dr. Helga Finter, Zi. 119, 2 99-31220; Prof. Heiner Goebbels, Zi. 115, 5i' 99-31230
Dr. Miriam Dreysse Passus de Carvalho, Zi. 121, 2 99-31222), Dr. Gerald Siegmund, Zi. 121, 2 99-31222

Veranstaltungen des Faches Philosophie siehe unter Zentrum für Philosophie und Grundlagen der Wissenschaft

Latein- und Griechischkurse siehe Fachbereich 04
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Germanistik

Gemeinsame Veranstaltungen

Die Einführung in das Studium der Germanistik besteht aus drei Komponenten:
1. einer Ringvorlesung (wird nur im Wintersemester angeboten)
2. einem Einführungsseminar und
3. einem Tutorium
Die Verteilung auf die angebotenen Einführungsseminare erfolgt über eine schriftliche Wahl am Dienstag, den 17.04.01
um 8 Uhr c.t. im Hörsaal A 2. Bitte bringen Sie Ihren Studienausweis mit! Diese Wahl gilt als verbindliche Anmeldung für
die Einführung in diesem Semester, nur in Einzelfällen können sie sich bei der jeweiligen Seminarleitung wieder abmelden. Wer
den Termin nicht wahrnehmen kann, wendet sich bitte vorher an C. Holm (B156, 2 99-29077).
Die Teilnahmelisten mit Raumangaben hängen ab Mittwoch, den 18.04.01, an den schwarzen Brettern in allen Instituten aus.
Eine Woche später wird die Verteilung auf die Tutorien in der jeweiligen ersten Einführungsveranstaltung geregelt.

Einführungsseminare mit Schwerpunkt

P E GS Sprachwissenschaft Wachtel Di 10.00-12.00 /B 24 24.04.01
P E GS Literaturwissenschaft Kurz Di 10.00-12.0018 128 24.04.01
P E GS Literaturwissenschaft Naschert Di 10.00-12.00 /B 31 24.04.01
P E GS Literaturwissenschaft und -didaktik Gansel Mi 8.15-10.00 /B 210

Deutsche Sprache und mittelalterliche Literatur

Deutsche Sprache

P

	

V GS Ringvorlesung - Germanistenstudium
im Markt
(Alle L)

Ehlers,
Leibfried,
Lobin

Mo 18.00-20.00 /A 2
14tägl.

23.04.01

WP V GS/HS Grammatik und Grammatiktheorie im
20. Jahrhundert
(Alle L,MA,Prom.,D DaF)

Lobin Do 08.00-10.00 /A 4

WP V GS/HS Neuere Entwicklungen der Semantik
(Alle)

Fritz Mo 14.00-16.00 /A 1

WP V GS/HS Sprache im Unterricht
(Alle)

Ramge Mi 10.00-12.00 /A 4

WP G GS Grundlagen der Sprachwissenschaft
(Prom.,Alle L,D DaF,MA)

Wachtel Di 08.00-10.00 /B 106

WP P GS Grundzüge der Sprachgeschichte
Basisseminar
(Alle L,MA,Prom.)

Riecke Do 10.00-12.00 IG 25

WP P GS Deutsche Grammatik,
Basisseminar
(Alle L;MA,D DaF)

Tamme Do 14.00-16.00 /B 31

WP P GS Grundlagen der
Kommunikationsanalyse
Basisseminar
(Alle)

Lüsing Do 8.00-10.00 /C 27

WP P GS Sprachvariation
Basisseminar
Beginn in der zweiten Semesterwoche.
(Alle)

Schuster Mo 14.00-16.00 /E 6 23.04.01

WP P GS Dialekt und regionale Sprachkultur im
Westmitteldeutschen
(Alle L,MA,Prom.)

Mulch Do 14.00-16.00 /E 07

5
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WP P GS Syntax und Morphologie
(MA)

Lobin Mi 12.00-14.00 /B 26

WP P GS Linguistische Analyse von
Fernsehnachrichten
(Alle L,D DaF,MA)

Fritz Di 10.00-12.00 /B 106

WP P

	

' GS Methoden der Sprachwissenschaft
(Alle)

Richter Mi 08.00-10.00 /B 106

WP P GS Schrift: Geschichte - Struktur -
Orthographie
(Alle L,MA,Prom.)

Rigol Fr 10.00-12.00 /B 106

WP P GS Grundlagen der Sprachwissenschaft Ulbrich Mi 10.00-12.00 /B 106
(Alle L,MA,D DaF) -

WP P GS Phonetik und Phonologie des
Deutschen
(Alle L,MA,D DaF)

Ulbrich Di 14.00-16.00 /B 24

WP P GS/HS Spracherwerb
(Alle)

Ramge Do 08.00-10.00 /B 106

WP P GS Sprachwandel
(L3,MA,Prom.)

Kölligan Do 14.00-16.00 /B 33

WP H HS Sprache und Bewegung - Reflexionen
und Übungen zur leiblichen und
sprachlichen Beweglichkeit
Beginn in der zweiten Semesterwoche.
(Alle L,MA,Prom.)

Vahle Mo 10.00-12.00 /B 9 23.04.01

WP H HS Konstruktionen von Wirklichkeit in den
Massenmedien
Beginn in der zweiten Semesterwoche.
(Alle L,MA,Prom.,D DaF)

Wachtel Mo 16.00-18.00 /B 106 23.04.01

WP 1-1 HS Sprachgeschichte in
Sprachgeschichten
(Alle L,MA,Prom.)

Riecke Di 16.00-18.00 /B 106

WP 1-1 HS Informationstechnologie und Neue
Medien
(MA,Prom.,L3)

Lobin Di 14.00-16.00 /B 26

WP H HS Linguistische Erzähltheorie und
Erzählanalyse

Fritz Do 16.00-18.00 /B 106

(L1,L2,L5)

WP H HS Deutsche Sprache in der Frühen Schuster Mo 10.00-12.00 /E 6 23.04.01
Neuzeit
Beginn in der zweiten Semesterwoche.
(Alle)

-

WP H HS Sprache in Institutionen
(L2,L3,L5,MA,Prom.)

Ramge Do 10.00-12.00 /B 106

WV 0 HS Examenskolloquium
Beginn in der zweiten Semesterwoche.

Wachtel Mo 18.00-20.00 /B 106 23.04.01

(L1,L2,L5)

WV 0 HS Linguistisches Colloquium
(L3,MA,Prom.)

Fritz Di 14.00-16.00 /B 106'
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WP 0 HS

	

Stiluntersuchungen zu Goethes

	

Kurz,

	

Di 8.00-10.00 /B 128

	

24.04.01
"Die Leiden des jungen Werther"

	

Ramge
(L3,MA,Prom.,D DaF)

WV 0 HS

	

Examenskolloquium

	

Ramge

	

n.b. - /s. Aushang d.
(Alle)

	

Inst.

Vergleichende Sprachwissenschaft

WP P GS Sprachwandel
(L3,MA,Prom.)

Kölligan Do 14.00-16.00 /B 33

WP P GS Lateinische Inschriften
(L3,MA,Prom.)

Kölligan Do 16.00-18.00 /C 25 5
WP P GS Vulgärlatein

(L3,MA,Prom.)
Kölligan Do 10.00-12:00 /C 25

Mittelalterliche Literatur

WP V GS/HS Die Nibelungen - der Mythos vom
Mittelalter bis zur Gegenwart
(Prom.,Alle L,MA,Gasth.)

Ehrismann Mo 8.30-10.00 /A 3

WP P GS Einführung in die mittelhochdeutsche
Sprache und Literatur: Politische
Lieder Walthers von der Vogelweide
(Alle L,MA,Prom.,D DaF)

Ehrismann Do 8.30-10.00 /B 33

WP P GS Einführung in die mittelhochdeutsche
Sprache und Literatur: Der Bauer in
der deutschen Literatur des Mittelalters
(Alle L,MA,Prom.)

Martin Mi 14.00-16.00 /B 106

WP P GS Einführung in die mittelhochdeutsche
Sprache und Dichtung.
Mittelhochdeutsche Lyrik - ein
Überblick
Beginn in der zweiten Semesterwoche.
(Alle L,MA,Prom.)

Hofmann-
Käs

Mo 13.30-15.00 /B 31 23.04.01

WP H HS Das Nibelungenlied
(L3,MA,Prom.)

Ehrismann Mo 12.00-14.00 /B 106

WV 0 HS Examens-Kolloquium
(L3,MA,Prom.)

Ehrismann Mo 14.00-16.00,/8 106

Neuere deutsche Literatur

WP V,P GS/HS, Epochenzyklus VIII: Nachkriegs- Lubkoll Di 16.00-18.00 /A 1 17.04.01
GS literatur/Gegenwartsliteratur

(Kom p ;l 1,1 2,t 3.l F,MA.Prom ,D DaF,D
DTM)

Rhetorik, Ästhetik, Poetik im Überblick Vollhardt Mi 12.00-14.00 /A 2 18.04.01WP V GS/HS

WP V GS/HS

(Alle)

Theorie und Geschichte des Leibfried Do 14.00-16.00 /A 3 19.04.01
Tragischen und der Tragödie
(Alle)
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WP V GS/HS Novalis
(L1,L2,L3,L5,MA,Prom.,P DTM)

Schneider Mi 16.00-18.00 /A 5 18.04.01

P

	

V GS Ringvorlesung - Germanistenstudium
im Markt
(Alle)

Ehlers,
Leibfried,
Lobin

Mo 18.00-20.00 /A 2
14tägl.

23.04.01

WP V GS/HS Literatur des Exils
(L1,L2,L3,L5,MA,Prom.,D DTM,Komp.)

Kurz Mo 16.00-18.00 /A 1 23.04.01

WP P GS Bibliographisches Wissen: der richtige
Umgang mit literarischen
Bibliographien, Nachschlagewerken,
Lexika und Handbüchern
(Alle)

Ahlbrecht,
Haug

Mo 14.00-16.00 /F 5 23.04.01

WP P GS Theorie der Metapher
(Grundlagenseminar)
(L3,MA,Prom.,Komp.,D DaF)

Jacob Mi 8.30-10.00 /B 128 18.04.01

WP P GS Novelle
(L1, L2,L3,L5,MA,Prom.)

Inderthal , Mo 14.00-16.00 /B 128 23.04.01

WP P GS Das Totengespräch
(Prom.,L3,MA,D DaF,Komp.,D DTM)

Naschert Di 16.00-18.00 /C 30 18.04.01

WP P GS Statuenliebe
(L3,MA,D DTM,D DaF)

Dongowski Mo 10.00-12.00 /B 33 23.04.01

WP P GS Klassische Tragödien
(L1,L2,L3,L5,MA,Prom.)

Leibfried Mo 14.00-16.00 /B 9 23.04.01

WP P GS Nationalsozialismus im Werk von
Bertolt Brecht
(L1, L2, L5, L3, Mag., DTM, NF, DaF,
AVL.)

Jordan Fr 10.00-12.00 /G 25

WP P GS Germanistik - Eine deutsche
Wissenschaft
(Einführung in die Germanistik für
ausländische Studierende)

Jordan Fr 12.00-14.00/G 25

WP P GS

	

. Goethes "Wilhelm Meisters
Wanderjahre"
(L3,MA,D DTM,D DaF)

Thums Do 10.00-12.00 /B 24 19.04.01

WP P GS Publikationsbedingungen für
Schriftstellerinnen zwischen 1770

Hilmes Mo 16.00-18.00 /8'24 23.04.01

und 1830
(L1,L2,L3,L5,MA,Prom.,D DaF,D DTM)

WP P GS Musik in der Literatur um 1800
(L3,MA,D DTM,Komp.)

Lubkoll,
Lul0

Mi 10.00-12.00 /B 9 18.04.01

WP P GS Gespräche über Kunst Bannasch Mi 14.00-18.00 18.04201
(Alle) (14tg.) /B 128

WP P GS Georg Büchner
(Alle)

Borgards Mi 14.00-16.00 /B 33 18.04.01

WP P GS Prosa und Lyrik bei Droste-Hülshoff
(D DaF,D DTM,LI,L2,L3,L5,MA,Prom.)

Oesterle Di 14.00-16.00 /B 31 17.04.01

WP P GS Mesmerismus, Somnambulismus,
Hypnose - und Literatur
(Prom.,L3,MA,D DTM,Komp.)

Roth Do 14.00-16.00 /B 128 19.04.01
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WP P

	

GS

	

Autorschaft und Partnerschaft im

	

Holm

	

Mi 10.00-12.00 /B 31

	

19.04.01
20. Jh.
(D DaF,D DTM,LI,L2,L5,MA,Prom.,L3)

WP P

	

GS

	

Ästhetisches Erkennen (Kracauer)

	

Grunert

	

Do 8.00-10.00 /B 128

	

19.04.01
(L3,MA,Prom.,D DTM)

WP P

	

GS

	

Christa Wolf

	

Inderthal

	

Mo 16.00-18.00 /B 128

	

23.04.01
(L1,L2,L3,L5,MA,Prom.)

WP P

	

GS

	

Jurek Beckers Romanzyklus zum Mord Feuchert

	

Fr 10.00-12.00 /B 24

	

20.04.01
an den europäischen Juden
(L1,L2,L3,L5,MA,D DTM,D DaF)

WP P

	

GS

	

Medientheorie. Neue Medien - alte

	

Pott

	

Di 12.00-14.00 /B 128

	

17.04.01
Literaturwissenschaft?
(Alle)

WP P

	

GS

	

Beschreibung des Individuums

	

Vollhardt

	

Di 14.00-16.00 /B 33

	

17.04.01
(Autobiographie, Tagebuch)
(Alle)

WP H HS

	

Sophie von La Roche

	

Meise

	

Mi 12.00-14.00 /B 128

	

18.04.01
(Alle)

WP H

	

HS

	

Genieästhetik

	

Butzer

	

Do 10.00-12.00 /B 33

	

19.04.01
(Alle)

WP H

	

HS

	

Friedrich Schiller

	

Lubkbll

	

Do 10.00-12.00 /B 128

	

19.04.01
(D DTM,Prom.,L3,MA)

WP H

	

HS

	

Interkulturelle Bildlichkeit um 1800

	

Oesterle,

	

Mo 10.00-12.30 /B 128

	

23.04.01
(Komp.,L3,MA,D DaF,D DTM,Prom.)

	

Reichardt

	

141g.

WP H

	

HS

	

Das Unheimliche in der Dichtung des

	

Oesterle,

	

n.b. - /s. Aushang d.

	

s. Aushang
19. Jahrhunderts

	

' Schwarz

	

Inst.
Blockseminar
(D DaF,D DTM,L3,MA,Prom.,Komp.)

WP H

	

HS

	

Fürst, Bürger, Außenseiter,

	

Kurz

	

Mo 10.00-12.00 /B 31

	

23.04.01
Intellektueller: Dichterrollen im 19. und
20. Jh. '

. (Komp.,Prom.,MA,Alie L,D DTM)

WP H

	

HS

	

Realismus und Realismustheorien in

	

Kimmich

	

Fr 12.00-15.30 /B 128

	

20.04.01
Deutschland und Frankreich

	

14tg.
(Alle)

5

WP H HS

	

Drama des Naturalismus
(MA,Prom.,L3,D DTM)

WP H HS

	

Broch und Musil
(Alle)

WP H HS

	

Peter Handke
(D DTM,L3,MA,Prom.)

Leibfried

	

Do 16.00-18.00 /B 128

	

19.04.01

Vollhardt

	

Mo 16.00-18.00 /B 33

	

23.04.01

Inderthal

	

Di 14.00.16.00 /B 128

	

17.04.01

WP H

	

HS

	

Liebediener-Schattenboxerin?

	

Jäger

	

Mi 14.00-17.00 /B 31

	

18.04.01
Frauenbilder in aktuellen Romanen.

	

14tg.
geschrieben von Frauen
(Prom.,Alle L,D DaF,MA)

	

'

WP H

	

HS

	

Theorie der Metapher

	

Inderthal

	

Di 16.00-18.00 /B 128

	

17.04.01
(MA,Prom.,L3)

WP H HS

	

Goethe und die Kunst

	

Oesterle,

	

s. Aushang
Blockseminar

	

Baumgartner
(Komp.,L3,MA,D DTM,D DaF,Prom.)
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WP

	

0

	

HS

	

Literaturwissenschaftliches Kurz Fr 10.00-12.00 /B 128 20.04.01
Kolloquium
(Prom.,L1,L2,L3,L5,MA,D DaF)

WP

	

0

	

HS

	

Perspektiven angewandter Leibfried Mo 16.00-18.00 /B 31 23 04.01
Literaturwissenschaft
(L3,MA,Prom.,D DTM)

WP

	

0

	

HS

	

Von der "Querelle" zum "Laokoon"- Lubkoll Mi 18.00-20.00 /B 128 18.04.01
Streit. Ästhetische Debatten im 17.
und 18. Jh.
(L3,MA,Prom.,D DTM)

WP

	

0

	

HS

	

Stiluntersuchungen zu Goethes Kurz, Di 8.00-10.00 /B 128 24.04.01
"Die Leiden des jungen Werther"
(L3,MA,Prom.,D DaF)

WP

	

0

	

HS

	

Germanistik als Kulturwissenschaft?

Ramge

Vollhardt Di 18.00-21.00 17.04.01
(L3,MA,Prom.,D DTM) (14tg.) /B 128

Sprecherziehung
Anmeldelisten liegen in Raum B131 aus.

Kiefer Mo 12.00-14.00/B 9 23.04.01WP Ü GS/HS

	

Stimm- und Sprechübungen für
Lehramtsstudierende
(Alle L)

GS/HS

	

Stimm- und Sprechübungen für Kiefer Mo 14.00-16.00/G 26 23.04.01WP Ü
Lehramtsstudierende
(Alle L)

GS/HS

	

Literatur sprechen Kiefer Di 10.00-12.00/F 5WP' Ü.
(Alle L)

GS/HS

	

Literatur sprechen Kiefer Di 12.00-14.00/F 5WP Ü

WP Ü

(Alle L)

GS/HS

	

Rhetorik, Diskussion und Kiefer Fr 10.00-12.00/6 9
Argumentation
(Alle L)

Didaktik der deutschen Sprache und Literatur

Literatur/Literaturdidaktik

WV P GS/HS Filmhits für kids - Filmklassiker im
Deutschunterricht
Priv. Filmsichtung obligatorisch
Blockseminar. Termine: lxFr im April;
2xFr/Sa im Juni 01.
(D DaF,Alle L,MA,Prom.)

Marci-
Boehncke

n.b. - /s. Aushang d.
Inst. zu Semesterbeginn

WP P GS Methoden im Literaturunterricht
(Alle L,MA,Prom.)

Ehlers _ Di 10.00-12.00 /E 4

WP P GS Theater für Kinder (II.)
(Alle L,D DaF,MA,Prom.)

Bauer Mi 10.00-12.00 /C 27

WP P GS Theater für Kinder (1.)
(Alle L,D DaF,MA,Prom.)

Bauer Mi 8.00-10.00 /E 6
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Gast

	

Di 10.00-12.00 /B 210

	

24.04.01WP P GS

	

Medlenpädagogische Analysen:
Verfilmte Literatur deutscher Realisten
(Alle L,D DaF,MA,Prom.)

WV P GS

	

Lesesozialisation
(Alle L,MA,Prom.)

WP H HS

	

Europäische Märchen
(Alle L,D DaF,MA,Prom.)

WP H HS

	

Der "Struwwelpeter" und seine
Nachfolger
(Alle L,D DaF,MA,Prom.)

WP H HS

	

Die Kurzgeschichte im
Deutschunterricht
(L2,L3,L5,MA,Prom.)

WP H HS

	

Vom Buch zum Film oder Erzählen
von Geschichte(n) -Johnsons
"Jahrestage" und ihre Verfilmung
(Alle L,D DaF,MA,Prom.)

WP H HS

	

50 Jahre Fernsehspiel - Ein Beitrag zur
Gegenwartsliteratur?
(Alle L,D DaF,MA,Prom.)

WV H HS

	

Angelsächsische und deutsche
Kurzgeschichte des 19. + 20.
Jahrhunderts
(Alle L,D DaF,MA,Prom.)

P H HS

	

Thomas Manns Roman Doktor Faustus

WV 0 HS

	

Magister- und Dissertations-Themen
(L3,MA,Prom.)

P

	

O HS

	

Examenskolloquium
(L1,L2,L5)

WP 0 HS

	

Examenskolloquium
(Alle L,MA,Prom.)

WV 0 HS

	

Zwischen literarischer Bildung und
Lesedidaktik - Vom Umgang mit Texten
im Deutschunterricht -
Examenskolloquium
(Alle L)

WP 0 HS

	

Fremdsprachendidaktisches
D o kto ra n d e n ko I l o g i u m
(Alle L)

S prac he/ S p ra c h d i d a kt i k

Gast

	

Ml 10.00-12.00 /B 210

Horstmann, Mo 10.00-12.00 /C 27
Karthaus

Karthaus,

	

Mo 16.00-18.00 /D 07
Nitsche

	

Phil. l(

Arendt

	

Fr 11.00-13.00 /B 212

Bauer

	

Di 16.00-20.00 /B 31

	

24.04.01
14tägl.

Ehlers

	

Mo 18.00-20.00 /B 210

	

30.04.01
14tägl.

Gansel

	

Mi 10.00-12.00 /B 33

Bredella, ^ Mo 18.00-20.00 /B 440
Christ,

	

'14tägl.
Ehlers,
Legutke,
Meißner,
Rösler

Wetzel

	

Do 10.00-12.00 /B 210

Arendt

	

Mi 10.00-12.00 /B 128

Bauer

	

Di 16.00-20.00 /B 31
14tägl.

Ehlers

	

Mi 10.00-12.00 /C 26

Busch,

	

Di 16.00-18.00 /B 210
Gansel

5

WP V

	

GS

	

Schriftlichkeit. Entwicklungen in
Theorie und Didaktik des
Anfangsunterrichts
(L1,L5)

Kluge

	

Di 14.30-16.00 /A 2

	

24.04.01
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WP P GS Vom Erstschreiben zur
Schreibkonferenz

Berndt Mo 18.00-20.00 /B 9

(L1,L5)

WP P GS Vom Erstschreiben zur
Schreibkonferenz

Berndt Di 16.00-18.00 /C 3 24.04.01

(L1,L5)

WP P GS Zwei- und Mehrsprachigkeit im
Deutschunterricht
Proseminar als Einführung f. 1. Semester
(Alle L,D DaF,MA,Prom.)

Ehlers Di 16.00-18.00 /B 33

WP P GS Die Schuldruckerei im Rahmen des Kluge Di 10.00-12.00 /C 3 24.04.01
Konzepts "Kinder auf dem Weg zur
Schrift"
Begleitseminar für Teilnehmer an der
Einführung in die Praxis der
Schuldruckerei

14tägl.

(L1,L5)

WP P GS Texte beurteilen und bewerten
(Alle L)

Vogt Mo 8.00-10.00 /8 210

WP ' GS Einführung in die Schuldruckerei
weitere Zeiten nach Vereinbarung

Kluge Di 10.00-12.00 /B 25

(L1,L5)

WP H HS Grammatik für die Grundschule -
Tradition und Veränderung

Kluge Mo 10.00-12.00 /G 25

(L1,L5)

WV 0 HS ANSCHRIFTEN. Freies, kreatives
Schreiben.
Kompaktseminar in Rauischholzhausen;

Kluge Di 17.00-/B 24 Vorbespr. 24.04.01

Do 7.6., 13:00 bis Sa 9.6., 17:30
Anm. ab 17.04. B 213
(L1,L2,L5)

WV 0 HS Examenskolloquium Kluge Di 17.00-19.00 /B 24 08.05.01

Medien

WV P GS/HS

(L1)

Filmhits für kids - Filmklassiker im
Deutschunterricht
Priv. Filmsichtung obligatorisch
Blockseminar. Termine: lxFr im April;
2xFr/Sa im Juni 01.
(D DaF,Alle L,MA,Prom.)

Marci-
Boehncke

14täg1.

n.b. - /s. Aushang d.
Inst. zu Semesterbeginn

WP P GS Theater für Kinder (11.)
(Alle L,D DaF,MA,Prom.)

Bauer Mi 10.00-12.00 /C 27

WP P GS Theater für Kinder (I.)
(Alle L,D DaF,MA,Prom.)

Bauer Mi 8.00-10.00 /E 6

WP P

WP P

GS

GS

Medienpädagogische Analysen:
Verfilmte Literatur deutscher Realisten
(Alle L,D DaF,MA,Prom.)

Mediensozialisation

Gast,

Gast

Di 10.00-12.00 /B 210

n.b. - /s. Aushang d.

24.04.01

Kompaktseminar; Anmeldung erforderlich Inst.
(Zi 207)
(Alle L,MA,Prom.)
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WP P

	

GS

	

Internet im Deutschunterricht

	

Vogt

	

Di 10.00-12.00 /CLUB

	

24.04.01
Voranmeldung ab 09.04.01 in Zi 213
(Alle L)

WP H HS

	

Der "Struwwelpeter" und seine

	

Bauer

	

Di 16.00-20.00 /B 31 s
Nachfolger

	

14tägl.
(Alle L,D DaF,MA,Prom.)

WP H

	

HS

	

50 Jahre Fernsehspiel - Ein Beitrag zur Gast

	

Mi 10.00-12.00 /B 210
Gegenwartsliteratur?
(Alle L,D DaF,MA,Prom.)

P

	

H HS Comedyshows Vogt Mo 10.00-12.00 /B 210
(Alle L)

Deutschdidaktik

WP P GS

	

Zwei- und Mehrsprachigkeit im

	

Ehlers

	

Di 16.00-18.00 /B 33
Deutschunterricht
Proseminar als Einführung f. 1. Semester
(Alle L,D DaF,MA,Prom.) .

WP P

	

GS

	

Internet im Deutschunterricht

	

Vogt

	

Di 10.00-12.00 /CLUB

	

24.04.01
Voranmeldung ab 09.04.01 in Zi 213
(Alle L)

WV P GS

	

Unterrichtsplanung

	

Fritz

	

Mo 10.00-12.00 /C 30
(L2,L3,L5)

5

P

	

P GS Einführung in die Deutsch-Didaktik
Proseminar (als Einführung f. 1.
Semester)
(GF L1)

WP H HS

	

Geschichte des Deutschunterrichts:

	

Vogt
Erika Essen
(Alle L)

Bauer

	

Di 10.00-12.00 /C 27

Mo 16.00-18.00 /C 27

W

	

H HS Aktuelle Fragen der Fachdidaktik
(L1,L2,L5)

P

	

H HS Comedyshows
(Alle L)

WP 0 HS

	

Kolloquium für Examenskandidaten
(L1,L2,L5)

Schulpraxis

WP PR HS

	

Praktikumsvorbereitende
Veranstaltung
z.T. als Blockseminar
(L1)

Vogt

	

Di 8.00-10.00 /C 25

	

24.04.01

Vogt

	

Mo 10.00-12.00 /B 210

Gast

	

018.30-10.00 /B 210

	

24.04.01

Berndt

	

Mo 16.00-18.00 /B 9

N

	

P14 Hs

	

Praktikumsvorbereltende

	

Fritz

	

Mo 8.00-'10.00 iC 30
Veranstaltung
(L3)

Prakfi kumsnachhereltende
Veranstaltung
Ort und Zeit n. Vereinbarung
(L2,L3)

P PR HS Vogt
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P

	

PR HS

	

Praktikumsnachbereitende
Veranstaltung
Blockseminar - Ort und Zeit n.
Vereinbarung
(L1)

P

	

PR HS

	

Praktikumsnachbereitende
Veranstaltung
Kompaktseminar nach Vereinbarung
(L2,L3)

Deutsch als Fremdsprache

WP V GS/HS Fremdsprachenlernen mit den Neuen
Medien
(Alle L,D DaF,MA)

Legutke,
Rösler

Do 12.00-13.00 /A " 4

WP P GS/HS Zwei- und Mehrsprachigkeit im
Deutschunterricht
Proseminar als Einführung f. 1. Semester
(Alle L,D DaF,MA,Prom.)

	

'

Ehlers Di 16.00-18.00 /B 33

WP P AS Film und Theater im
deutschsprachigen Raum nach 1945
als Gegenstand der Landeskunde
(MA)

Kiefer Fr 14.00-16.00 /B 210

WP P AS Ausspracheschulung
(MA)

	

-
Ludwig Mi 10.00-12.00 IC 30

WP 0 AS Examenskolloquium Rösler Do 14.00-16.00 /B 210
vom 19.04.

	

31.05.01
(MA,L1,L2)

Ist.

WP 0 AS Doktorandinnenkolloquium Rösler Do 14.00-16.00 /B 210 07.06.01
vom 07.06. bis 12.07.01
(Prom.)

Ist.

WP S HSAS DaF-Lernen mit den Neuen Medien
(nur in Verbindung mit der Vorlesung
Legutke/Rösler'Fremdsprachenlernen mit
den Neuen Medien'. Beschränkte
Teilnehmerz.; Anm. ab 16.02. B 213)
(MA)

Rösler Do 10.00-12.00 /B 26 26.04.01

WP S AS Didaktik des Anfängerunterrichts:
die ersten 20 Stunden
(MA)

	

.

Rösler Di 10.00-12.00 . /B 33

WP S AS Interkulturelles Lernen im DaF-
Unterricht
(MA)

Rösler Di 14.00-16.00 /B 210

WP S AS Innovativ-alternative Lehrmethoden im
Fremdsprachenunterricht
(MA)

Würffel Mo 16.00-18.00 , /B 210

Bauer

Fritz
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Komparatistik
P

	

E

	

GS

	

Einführung in die Literaturtheorie und

	

Waldow

	

Di 14.00-16.00 /C 26

	

17.04.01
Kulturwissenschaft

WP V GS/HS Theorie und Geschichte des

	

Leibfried

	

Do 14.00-16.00 /A 3

	

19.04.01
Tragischen und der Tragödie

WP V

	

GS/HS Rhetorik, Ästhetik, Poetik im Überblick. Vollhardt

	

Mi 12.00-14.00 /A 2

	

18.04.01
Vor Aristoteles bis zum New Historicism.

WP V GS/HS Ringvorlesung zum Graduiertenkolleg Lubkoll,

	

Mo 18.00-20.00 /A 4

	

23.04.01
"Klassizismus und Romantik im

	

Oesterle
europäischen Kontext. Die ästhetische
Erfindung der Moderne in Literatur,
Bildender Kunst, Musik und
Alltagskultur. ,,

WP V GS/HS Deutsche und amerikanische

	

Horstmann, Mo 10.00-12.00 /G 25
Kurzgeschichten im 19. und 20.

	

Karthaus
Jahrhundert

WP V GS/HS Avantgardetheater und Theater des

	

Stenzel

	

Di 16.00-18.00 /
Absurden in Frankreich

	

s. Aushang d. Inst.

WP V

	

GS/HS Einführung in die Erzähltheorie und

	

Nünning

	

Mi 10.00-12.00 /

	

18.04.01
Geschichte der englischen "Short

	

s. Aushang d. Inst.
Story" (Teil 2): Vom "modernism" bis
zur Gegenwart

WP P AS

	

Die Entdeckung und Eroberung

	

Floeck

	

Di 10.00-12.00 /
Amerikas im Spiegel des spanischen

	

s. Aushang d. Inst.
und lateinamerikanischen Theaters.

WP P GS

	

Klassische Tragödien

	

Leibfried

	

Mo 14-00-16-00 /B 9

WP P

	

GS

	

Musik in der Literatur um 1800

	

Lubkoll,

	

Mi 10.00-12.00 /B 9

	

18.04.01
Lule

WP P

	

GS

	

Literaturwissenschaftlicher

	

Nünning

	

Di 12.00-14.00 /A 4

	

17.04.01
Grundkurs: AnglistiklAmerikanistik,
vor und nach 1800

WP P GS/HS Reflections an/of Revolution: Die

	

Kramer

	

Mo 10'.00-12.00 /C 26

	

23.04.01
französische Revolution in der
Literatur

	

,

WP P

	

GS . Große Liederzyklen des 19.

	

Andraschke Di 14.00-16.00 /D 07

	

17.04.01
Jahrhunderts

WP P GS

	

Medienpädagogische Analysen:

	

Gast

	

Di 10.00-12.00 /B 210

	

24.04.01
Verfilmte Literatur deutscher
Realismen

	

.

5

WP P AS

	

Film und Theater im
deutschsprachigen Raum nach 1945
als Gegenstand der Landeskunde

Kiefer

	

Fr 14.00-16.00 /B 210

	

20.04.01

.., r

	

GS

	

Medientheorie. Neue Medien - alte

	

Pott

	

Di 12.00-14.00 /B 128

	

. 17.04.01
Literaturwissenschaft?

WP P GS

	

Mesmerisinus, Somnambulismus,

	

Roth

	

Do 14.00-16.00 /B 128

	

19.04.01
Hypnose- und Literatur

WP P GS

	

Gespräche über Kunst Bannasch Mi 14.00-18.00 /B 128

	

18.04.01
(14 tgl.)
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WP P GS Beschreibungen des Individuums:
Autobiographie und Tagebuch als
literarische Formen (Teil 1)

Vollhardt

	

Di. 14.00-16.00 /B 33 17.04.01

WP P GS Das Totengespräch Naschert

	

Di16.00-18.00/030 17.04.01

WP, P GS Theorie der Metapher
(Grundlagenseminar)

Jacob

	

Mi 8.30-10.00 /B 128 18.04.01

WP H HS Ovid, Fasti (aetiologische Dichtung) Krasser

	

Mi 8.30-10.00 IC 25 18.04.01

WP H HS Goethe und die Kunst
Blockseminar

Oesterle,
Baumgartner

s. Aushang

WP 1-1 HS Interkulturelle Bildlichkeit um 1800 Oesterle,

	

Mo 10.00-12.30 /B 128
Reichhardt

	

14-täglich
23.04.01

WP H HS Genieästhetik Butzer

	

Do 10.00-12.00 /B 33 19.04.01
WP

WP

H

H

HS

HS

Realismus und Realismustheorie in
Deutschland und Frankreich
14-täglich

Das Unheimliche in der Dichtung des
19. Jahrhunderts
Blockseminar
siehe Aushang

Kimmich

	

Fr 12.00-15.30 /B 128

Oesterle,
Schwarz

20.04.01

HS Thomas Manns Roman Dr. Faustus.
Dichtung und Musik

Karthaus,

	

Mo 16.00-18.00 /D 07
Nitsche

23.04.01

WP H HS Fictions of Memory: Erinnerung und
Identität in englischen und
amerikanischen Autobiographien und
Romanen der Gegenwart (unter
komparatistischen Gesichtspunkten)

Nünning

	

Di 10.00-12.00/B 409 17.04.01

WP H HS Denkmal im 20. Jahrhundert Spickemagel Do 8.00-10.00 / 20.04.01
s. Aushang d. Inst.

WP H HS Europäische Märchen Arendt

	

Mi 10.00-12.00 /B 128 18.04.01

WP H GS Intertextualität, Intermedialität,
Intervokalität

Finter

	

Mi 18.00-20.00 /A 117

	

" 18.04.01

WP 0 HS Von der "Querelle" zum "Laokoon"-
Streit. Ästhetische Debatten im 17. und
18. Jh. n Frankreich, England und
Deutschland

Lubkoll

	

Mi 18.00-20.00 /B 128 18.04.01

WP K HS Forschungskolloquium: Foucault und
die Antike

Horn

	

Mi 17.00-19.00 /C 210 18.04.01

WP , K HS Probleme der Literatur- und
Kulturgeschichtsschreibung: Theorie,
Methoden der Begriffsexplikation und
Forschungsprojekte

Nünning

	

Mi 12.00-14.00 /B 410 18.04.01
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Angewandte Sprachwissenschaft und Computerlinguistik

P

	

V

P

	

Ü

P

	

P

GS

GS

GS

Informatik II (Vorlesung)
(MA)

Übungen zu Informatik II
(MA)

Syntax und Morphologie Lobin Mi 12.00-14.00 /B 26

GS/HS

(MA)

Fremdsprachlernen mit den neuen Legutke, Do 12.00-13.00 /A4WV V

GS/HS

Medien
(MA)

Softwareentwicklung

Röster

Rehm Do 14.00-18.00 /B 26P

	

Ü

P

	

H HS

(MA)

Informationstechnologie und Neue Lobin Di 14.00-16.00 /B 26

WP H . HS

Medien
(MA)

DaF-Lernen mit den neuen Medien Röster Do 10.00-12.00 /B 26

P

	

K HS

(MA)

Computerlinguistisches Kolloquium Lobin Di 16.00-18.00 /G 25

GS

(MA)

Virtuelles Seminar "Angewandte Mo 14.00-16.00 /D 412WP S
Computerlinguistik" in Kooperation mit Fr 14.00-16.00 /D 412
der Universität Tübingen
(MA):

Anglistik

Institut für Anglistik

Linguistik - Mediävistik

WP V GS/HS Das moderne Englisch: Strukturen,
Varietäten, Entwicklungen
(Alle)

Bergner Di 10.00-12.00 /A 5

P G GS Einführung in die anglistische
Sprachwissenschaft
(Alle)

Weniscti Mi 8.00-10.00 /B 440

P G GS Einführung in die anglistische
Sprachwissenschaft
(Alle)

Wenisch Do 10.00-12.00 /B 440

WP P GS Business Writing
(Alle)

Van Pelt Fr 14.00-18.00 /B 409 01.06.01

WP P GS Language, Mind and,Brain
(Alle)

Hutz Do 12.00-14.00 /B 410
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WP P GS Language Use in Context - An
Introduction to Pragmatics
(Alle)

	

-

Müller Fr 8.30-10.00 /8 440

WP P GS Das heutige Englisch unter
systemlinguistischen Aspekt
(Alle)

Wenisch Mi 10.00-12.00 /B 440

WP P GS Der englische Wortschatz aus
geschichtlicher und
psycholinguistischer Sicht
(Alle)

Wenisch Fr 8.00-10.00 /B 410

WP P GS Einführung ins Frühneuenglische:
Englisch unter dem Einfluss der
Renaissance und der Reformation
(Alle)

Wenisch Do 8.00-10.00 /B 440

' WP H HS The Language of Newspapers
(Alle)

Bergner Do 10.00-12.00 /G 26

WP H HS Business Communication and
Advertising
(Alle)

Hutz Mi 10.00-12.00 /B 409

WP H HS Theory, Practice and Pedagogy of
. Business/Technical Writing
(Alle)

Van Pelt Mi 14,00-18.00/B 428 01.06.01

WP H GS Organizational Communication
(Alle)

Wagner Mo 10.00-12.00 /B 440 23.04,01

WP K HS Discussion of Research Projects
(Alle)

Bergner Mi 10.00-12.00 /
Dienstzimmer Bergner

WP H HS The Medieval Drama: Texts and
Cultural Backgrounds
(Alle)

Bergner Mi 8.30-10.00 /B 409

Neuere englische und amerikanische Literatur

WP' V HS Einführung in die Literaturtheorie II
(vom Fin de siecle bis zur
Postmoderne)
(Alle)

Horstmann Mi 10,00-12.00 /A 5

WP, V HS Der amerikanische Roman im 20.
Jahrhundert
(Alle)

Grabes Mi 12.00-13,30 /A 4

P

	

G GS Literaturwissenschaftlicher
Grundkurs: Anglistik/Amerikanistik,
vor und nach 1800
(Alle)

Nünning Di 12.00-14.00 /A4

WP P GS Literatur und Markt: Der Buchmacher
Samuel Johnson
(Alle)

Horstmann Mo 14.00-16.00 /G 25

WP P GS Shakespeares Secrets
(Alle)

Mittag Dö 14.00-16.00 /B 409

WP P GS 19th Century Utopien Fiction
(Alle)

Voigts-
Virchow

Di 10.00-12.00 /B 410
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WP P GS Der Dramatische Monolog
(Alle)

Wieselhuber Do 10.00-12.00 /B 428

WP P GS Sclence Fiction Stories
(Alle)

Borgmeier

	

Di 10.00-12.00 /G 25

WP P GS "From nigthingale to skunk" -
Tierdichtung seit der Romantik
(Alle)

Warnke

	

Mo 10.00-12.00 /B 409

WP P GS Childrens Books for Adults? -
Fantastic elements in 20th Century
"Childrens" literature
(Alle)

Bonacker

	

Mo 14.00-16.00 /B 410

WP P GS Twentieth Century African-American
Drama
(Alle)

Schwank

	

Mi 8.00-10.00 /B 410

WP P GS From Metafiction to Hyperfiction
(Alle)

Voigts-

	

Do 12.00-14.00 /B 26
Virchow

WP P GS The Australian Postmodern Novel
(Alle)

Collier

	

Do 14.00-16.00 /B 440

WP P GS "At the hundreth meridian": Canadian
Prairie Fiction
(Alle)

Colevincenzo Di 14.00-16.00 /G 25

WP P GS "Middle Passage" in the Caribbean
(Alle)

Collier

	

Mi 10.00-12.00 /B 428

WP P GS Einführung in die Erzähltextanalyse:
der Englische Roman zwischen
Viktorianismus und Moderne (George
Eliot, Oscar Wilde, Virginia Woolf)
(Alle)

Nünning

	

Mi 10.00-12.00 /G 25

WP H HS The Ballad
(Alle)

Borgmeier

	

Mi 12.00-14.00 /E 6

WP 1-1 HS The Power of Language and the
Language of Power in Shakespears
Tragedies and History Plays
(Alle)

Grabes

	

n.b. 10.00-12.00 /B 410

WP H HS Shakespeares Romanzen (Texte und
Filme)
(Alle)

Wieselhuber

	

Di 14.00-16.00 /B 410

WP H HS Deutsche und amerikanische
Kurzgeschichten im 19. und 20.
Jahrhundert
(Alle)

Horstmann,

	

Mo 10.00-12.00 /C 27
Kalthaus

WP H 1-IS F!ctions of Memory: Erinnerung und
Identität in englischen und
amerikanischen Autobiographien,
Dramen und Romanen der Gegenwart
(unter komparatistischen
Gesichtspunkten)
(Alle)

Nünning

	

Di 10.00-12.00 /B 409

WP H HS The Postmodern American Novel
(Alle) .

Grabes

	

Mi 10.00-12.00 /B 410
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WP H HS Contemporary English Drama
(Alle)

Borgmeier Do 10.00-12.00 /E 6

WP H HS Literaturtheorie der Gegenwart
(Alle)

Wolf Di 16.00-18.00 /B 440

WP H HS Major American Novels 1914-45
(Alle)

Herring Mi 14.00-18:00 /B 410

WP K HS Das poetologische Gedicht
(Alle)

Horstmann Do 16.00-18.00 /B 410

WP K HS Probleme der Literatur- und
Kulturgeschichtsschreibung: Theorien,
Methoden der Begriffsexplikation und
Forschungsprojekte
(Alle)

Nünning Mi 12.00-14.00 /B 410

WP K HS Barbara Vine
(Alle)

Borgmeier Di 14.00-16.00 /B 428

WP K HS Geschichte(n) der englischen Literatur
(Alle)

Grabes Do 16.36-18.00 /B 409

Didaktik der englischen Sprache und Literatur

' WP V HS Fremdsprachenlernen mit den Neuen
Medien
(Alle)

Legutke;
Rösler

Do 12.00-13.00 /A 4

P G GS Introduction to ELT (English Language
Teaching)
(Alle)

Legutke Fr 8.00-10.00 /B 9

P G GS Introduction to ELT (English Language Müller- Do 10.00-12.00 /B 9
Teaching)
(Alle)

Hartmann -

WP P GS Intercultural Learning with FL-
Textbooks
Sprach- und Landeskundedidaktik
(D NFr,L1,L2,L3,L5)

Bredella Mo 16.00-18.00 /B 428

WP P GS Old and new ways of assessing and
testing language proficiency
(L1,L2,L3,D NFr)

Oakley Di 8.00-10.00 /B 440

WP P GS Bilingual Education - A workshop Wegner Mi 16.00-18.00 /B 440
(L2,L3)

WP P GS - Designing Materials in the Primary
Foreign Language Classroom
Anmeldung erforderlich!

Müller-
Hartmann

Do 8.00=10.00 /B 26

(L7)

WP P GS Literary Texts in the Foreign Language
Classroom
(D NFr,L1,L2,L3,L5)

Bredella Do 14.00-16.00 /B 428

WP P GS Storytelling in the EFL dassroom Legutke Fr 12:00-14.00 /B 9
(L1,L2,L3)

WP P GS Listening Comprehension in the
English Language Classroom
S p ra c h d i d a kt i k/M ed i e n d i d a kti k
(L2,L3,D NFr)

Grau Mo 10.00-12.00 /B 24
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WP P

	

GS

	

Language Learning in Intercultural
Encounters
Sprachdidaktik/La ndesku n ded i dakti k
(L1,L2,L3)

WP H HS From "Gone with the Wind" to "The
Colour Purple": The American South
in Text and Film
Cultural Studies/Landeskundedidaktik
(Alle)

Multicultural Texts in the Foreign
Language Classroom
(L1,L2,L3,L5,D NFr)

Computer-enhanced learning
environments for EFL
(D NFr,L1,L2,L3)

Fremdsprachendidaktisches
Doktorandenkolloquium
14-täglich
(Alle L)

WP K HS

	

New directions in classroom-based
research and computer-assisted
language learning
14-tägig Anmeldung erforderlich!
(Alle)

P

	

PR GS/HS Praktikumsnachbereitende
Veranstaltungen L3
(L3)

P

	

PR GS/HS

	

Praktikumsnachbereitende

	

Müller-

	

n.b. -/
Veranstaltung für L3 '

	

Hartmann
(L3)

P

	

PR GS/HS Praktikumsnachbereitende

	

Burger

	

n.b. - /
Veranstaltung für L2
(L2)

Grau Do 16.00-18.00 /B 428

Müller-
Hartmann

Mo 16.00-18.00 /B 440

Bredella Di 16.00-18.00 /B 428

Legutke Do 10.00-12.00 /CLUB

Bredella,
Christ,
Ehlers,
Legutke,
Meißner,
Rösler

Mo 18.00-20.00 /B 440

Legutke Di 18.00-20.00 /B 26

Bredella

	

n.b. - /

PR GS/HS Praktikumsvorbereitende
Veranstaltung für L1
(L1)

Syre

	

n.b. - /

Landeskunde / Cultural Studies

WP V GS/HS British Government and Politics
(Alle)

Williams Mo 10.00-12.00 /A 4

WP V GS/HS The Electoral College, MTV and the
Prom: 20th Century American
Institutions
(Alle)

Young Do 8.30-10.00 /B 9

WP P GS/HS Immigration to the United States
(Alle)

Young Di 10.00-12.00 /B 9

WP P GS/HS Australia: From Six Separate Colonies
to a Single Indeperident Member of the
British Commonwealth
(Alle)

Oakley Mo 14.00-16.00 /A 3
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WP, Ü GS/HS Übung zum englischen und Wieselhuber Fr 10.00-12.00 /B 409
P amerikanischen Fernsehen

(Alle)

WP, Ü GS/HS Übung zum englischen und Wieselhuber Fr 8.00-10.00 /B 409
P amerikanischen Fernsehen

(Alle)

WP H HS Fictions of Memory: Erinnerung und
Identität In englischen.und
amerikanischen Autobiographien und
Romanen der Gegenwart (unter
komparatistischen Gesichtspunkten)
(Alle)

Nünning Di 10.00-12.00 /B 409

WP

	

1-1 HS From "tone with the Wind" to "The
Colour Purple": The American South
in Text and Film
Cultural Studies/Landeskundedidaktik
(Alle)

Müller-
Hartmann

Mo 16.00-18.00 /B 440

Sprachpraxis

P, V GS Phonetics & Phonology Oakley Mo 10.00-11.00 /B 410
WP (Alle)

P U GS Phonetics Practical
(Alle)

Oakley Mo 8.30-10.00 /SL B 5

jGS Phonetics Practical
(Alle)

Williams Di 8.30-10.00 /SL B 5

GS Phonetics Practical
(Alle)

Williams Do 8.30-10.00 /SL B 5

P Ü GS Phonetics Practical
(Alle)

Oakley Mi 8.30-10.00 /SL B 5

P, U GS Grammar 1 Nowak Di 16.00-18,00 / E 6
WP (Alle)

WP Ü GS/HS Listening Comprehension &
Discussion
(Alle)

N.N. n.b.-/n.b.

P, Ü. GS Writing 1 Young Mo 10.00-12.00 /B 428
WP (Alle)

P, Ü GS Writing 1 Becker Mo 16.00-18.00 / B 428
WP (Alle)

WP, 0 GS Writing II Becker Di 12.00-14.00 /G 26
P (Alle)

WP Ü GS/HS Creative Writing
(Alle)

Bück Di 14.00-16.00 /B 409

P, Cl GS Translation German-English 1 Nowak Fr 10.00-12.00 /B 31
WP (Alle)

WP, Ü GS Translation German-English 1 Becker Fr 8:00-10.00 /B 428
P (Alle)

P,

	

Ü GS Translation German-English 1 Becker Di 8.00-10.00 /B 428
WP (Alle)
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WP, Ü GS

	

Translation German-English 1

	

Nowak

	

Di 14.00-16.00 /G 26
P (Alle)

WP, Ü

	

GS

	

Translation German-English il
P (Alle)

WP, Ü

	

GS

	

Translation German-English II
P (Alle)

P,

	

U

	

GS

	

Translation German-English II
WP

	

(Alle)

WP Ü

	

HS

	

Translation German-English III
(Alle)

WP Ü GS

	

Advanced Translation Methodology
(Alle)

P

	

Ü GS Übersetzung Englisch-Deutsch
(Alle)

WP Ü GS

	

General Language Course for L1
Students
(GF L1)

WP Ü GS

	

General Language Course for L2 - L5 &
Magister Students
(L2,L3,L5,MA)

WP Ü HS

	

Examensklausuren für L1-5 und
Magister
(Alle L,MA)

WP Ü HS

	

Examensklausuren für das Diplom
(D NFr)

WP Ü HS

	

Examensklausuren für das Diplom
(D NFr)

WP Ü GS/HS Lektürekurs für L1 Studenten
(L1)

WP Ü GS/HS Lektürekurs für L2-5 & Magister
Studenten: Aspects of Englishness
(L2,L3,L5)

WP Ü GS/HS Lektürekurs für L2-5 & Magister
Studenten: Mrs Dalloway
(L5,L3,L2)

WP Ü GS

	

Management 1
(Alle)

WP Ü GS/HS Development Economics
(Alle)

WP Ü GS

	

Oral Communication
(Alle)

WP Ü GS/HS Introduction to Marketing
(Alle)

WP Ü GS/HS Public Relations
(Alle)

WP Ü GS/HS Understanding Human Communication
(Alle)

Nowak

	

Di 10.00-12.00 IG 26
Do 12.00-14.00 /B 31

Young

	

Di 14.00-16.00 /B 24

Becker

	

Mo 14.00-16.00 /B 409
Do 12.00-14.00 /G 25

Williams

	

Di 10.00-12.00 /B 428
Do 10.00-12.00 /B 409

Williams

	

Mo 14.00-16.00 /B 428

Becker

	

Fr 10.00-12.00/C 26

Oakley

	

Di 10.00-12.00 /C 26

Nowak

	

Fr 12.00-14.00 /B 409

Becker

	

Do 14.00-16.00 /G 25

Khairi-Taraki Di 16.00-18.00 /B 409

Oakley

	

Di 16.00-18.00 /B 410

Oakley

	

Mo 11.00-12.00 /B 410

Williams

	

Di 14.00-16.00 /B 440

Nowak Do 10.00-12.00 /B 31

Khairi-Taraki Mo 8.30-10.00 /B 409

Khairi-Taraki Mo 12.00-14.00 /B 409

Khairi-Taraki Dl 8.00-10.00 /B 409

Khairi-Taraki Di 12.00-14.00 /B 409

Khairi-Taraki Do 8.30-10.00 /B 410

Khairi-Taraki Do 12.00-14.00 /B 440

5
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WP Ü GS/HS Fachsprache Englisch: Geographie

	

Collier
(Alle)

W SK GS/HS Englisch für Hörer aller Fachbereiche Lawson
(Alle)

Fr 10.00-12.00 /B 428

Mi 14.00-16.00 /B 440

Romanistik

Institut für Romanische Philologie

Romanische Sprach- und Literaturwissenschaft

WP V GS/HS Spanische Sprachgeschichte
(MA,L3,D DTM,D NFr)

WP V GS/HS Die Entdeckung und Eroberung
Amerikas im Spiegel des spanischen
und lateinamerikanischen Theaters
(D NFr,L3,MA,D DTM)

WP V

	

GS/HS

	

Geschichte der französischen Sprache Winkelmann Di 10.00-12.00 /
(D NFr,L3,MA)

	

s. Aushang d. Inst.

WP V

	

GS/HS

	

Avantgardetheater und Theater des

	

Stenzel

	

Di 16.00-18.00 /
Absurden in Frankreich

	

s. Aushang d. Inst.
(MA,L3,D DTM,D NFr)

WP E GS

	

Einführung in die allgemeine und
französische Literaturwissenschaft
(D DTM,D NFr,L3,MA)

WP E GS

	

Einführung in die französische
Sprachwissenschaft
(D NFr,L3,L2,MA)

WP E ,GS

	

Einführung in die spanische
Literaturwissenschaft
(L2,L3,MA,D NFr,D DTM)

WP E GS

	

Einführung in die spanische
Sprachwissenschaft
(L3,L2,MA,D NFr)

WP E GS

	

Einführung in die spanische
Sprachwissenschaft
(D NFr,L2,L3,MA)

WP E GS

	

Ubung zur "Einführung in die
spanische Literaturwissenschaft"
(MA,L2,L3,D NFr,D DTM)

WP E

	

GS

	

Einführung in die italienische
Sprachwissenschaft
(MA,L3,L2,D NFr)

WP E

	

GS

	

Einführung in die portugiesische
Sprachwissenschaft
(D NFr,L3,MA)

Berschin

	

Di 8.30-10.00 /
s. Aushang d. Inst.

Floeck

	

Di 10.00-12.00 /
s. Aushang d. Inst.

Breithecker s. Ank./
s. Aushang d. Inst.

Ossenkop

	

Di 14.00-16.00 /
s. Aushang d. Inst.

Floeck

	

Di 8.00-10.00 /
s. Aushang d. Inst.

Gaudino

	

Di 16.00-18.00 /
Fallegger

	

s. Aushang d. Inst.

Gaudino

	

Mi 10.00-12.00 /
Fallegger

	

S. Aushang d. Inst.

Jensen

	

Mo 16.00-18.00 /
s. Aushang d. Inst.

Gaudino

	

_ Di 14.00-16.00 /
Fallegger

	

s. Aushang d. Inst.

Ossenkop

	

Mi 10.00-12.00 /
s. Aushang d. Inst.

154



WP E GS Einführung in die portugiesische
Literaturwissenschaft
(MA,L3,D NFr)

N.N.. Di 8.30-10.00 /
s. Aushang d. Inst.

WP P GS Michel Tournier - ein moderner
Mythenerzähler
(L2,MA,D NFr,D DTM,L3)

Knabel Do 12.00-13.30 /
s. Aushang d. Inst.

WP P GS Diderot: "une aventure intellectuelle"
et littörairel
(D NFr,L3,L2,MA)

Vickermann Di 10.00-13.00 /
s. Aushang d. Inst.

08.05.01

WP P GS Argot
(D DTM,D NFr,L2,L3,MA)

Müllner Di 14.00-16.00 /
s. Aushang d. Inst.

WP P GS EI novelista Antonio Mufioz Molina
(MA,L3,L2,D NFr,D DTM)

Fritz Mi 8.00-10.00 /
s. Aushang d. Inst.

WP

WP

P

P

GS

GS

Luigi Pirandello
(L3,L2,MA,D NFr,D DTM)

Französische Literaturwissenschaft
(D DTM,D NFr,L3,L2,MA)

Moehrke

Blaeschke

Do 14.00-16.00 /
s. Aushang d. Inst.

n.b. - /s. Aushang d.lnst.

WP Ü GS Interpretation französischer Texte
(Anfänger)
(L3,L2,MA,D DTM,D NFr)

Hatzig Mi 10.00-12.00 /
s. Aushang d. Inst.

WP Ü HS Interpretation französischer Texte II
(f. Examenskandidaten-/innen)
(L3,MA,L2,D NFr,D DTM)

Dickhaut Mo 12.00-14.00 /
s. Aushang d. Inst.

WP Ü GS/HS Altfranzösisch II
(Literaturwissenschaft)
(L3,MA)

Rieger Di 14.00-16.00 /
s. Aushang d. Inst.

WP Ü HS Französische Linguistik für
Fortgeschrittene
(L2,L3,MA,D NFr)

Winkelmann Di 16.00-18.00 /
s. Aushang d. Inst.

WP Ü HS Interpretation spanischer Literatur
(f. Examenskandidatenlinnen)
(L3,L2,MA,D DTM,D NFr).

Stenzel Fr 10.00-12.00 /
s. Aushang d. Inst.

WP Ü GS/HS Lektüreübung: Texte der Leseliste
Spanisch
(D NFr,L2,L3,MA)

Fritz Di 16.00-18.00 /
s. Aushang d. Inst.

WP Ü HS Comentario lingüistico
(D NFr)

Fernändez
Montoro

Mi 8.30-10.00 /
s. Aushang d. Inst.

WP Ü HS Kommentierte Lektüre von Quellen zur
spanischen Sprachgeschichte
(MA,L3,L2,D NFr)

Berschin Mo 18.00-20.00 /
s. Aushang d. Inst.

WP Ü GS Novelle e Racconti del Novecento
(D NFr,MA,L3)

Brattoll
Pavesi

Fr 8.30-10.00 /
s. Aushang d. Inst.

WP Ü HS Italienische Linguistik für
Fortgeschrittene
(L3,MA,D NFr)

Winkelmann Mo 14.00-16.00 /
s. Aushang d. Inst.

WP H HS Französische Lyrik im Zeitalter der
Romantik
(D NFr,MA,L1,L2,L3,D DTM)

Rieger Mo 14.00-16.00 /
s. Aushang d. Inst.
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WP H

	

HS

	

Lachen, Philosophie und

	

Stenzel

	

Do 16.00-18.00 /
Geselslschaftskritik: Die Komödien

	

s. Aushang d. Inst.
Molieres
(L2,L3,MA,D NFr,D DTM)

WP H

	

HS

	

' Sprachvergleich Deutsch-Französisch , Berschin

	

Mo 16.00-18.00 /
(L2,L3,MA,D NFr)

	

s. Aushang d. Inst.

WP H

	

1-IS

	

El cuento espanol actual

	

Floeck

	

Mo 16.00-18.00 /
(D NFr,L2,L3,MAj

	

s. Aushang d. Inst.

WP H

	

HS

	

Modernismo und Avantgarde.

	

Sterizel

	

Do 14.00-16.00 /
Interpretationen spanischer Lyrik

	

s. Aushang d. Inst.
(L3,L2,MA,D DTM,D NFr)

WP 1-1

	

HS

	

Grammatikographie des Spanischen

	

Berschin

	

Di 10.00=12.00 /
(D NFr,L2,L3,MA)

	

s. Aushang d. Inst.

' WP H

	

HS

	

Theorie und Praxis der deutsch-

	

Winkelmann, Fr 10.00-12.00 /
französischen Übersetzung

	

Boisson

	

s. Aushang d. Inst.
(MA,L3,L2,D NFr)

WP H

	

HS

	

Literatur und Resistenza

	

Rieger

	

Mo 16.00-18.00/
(D NFr,D DTM,L3,MA)

	

s. Aushang d. Inst.

WP H HS

	

Antönio Lobo Antunes, Romane

	

Floeck

	

Mi 10.00-12.00 /
(MA,L3,D NFr)

	

s. Aushang d. Inst.

W K

	

HS

	

Literaturwissenschaftliches

	

Rieger

	

n.b. - /s. Aushang d. Inst.
Kolloquium
(D NFr,L3,MA)

Landeskunde

WP Ü GS/HS ' Französische Landeskunde

	

Bertrand

WP Ü

	

HS

	

Französische Landeskunde Civilisation Schaumburg Do 16.00-18.00 /
s. Aushang d. Inst.

WP Ü

	

GS

	

Civilizaciön 11: Politische Strukturen

	

Femändez- Mo 10.00-12.00 /
Spaniens nach Franco

	

Solls

	

s. Aushang d. Inst.

WP Ü

	

HS

	

Civilizaciön IV: Landeskunde im

	

Fritz

	

Mo 8.00-12.00 /
Internet (Mexiko)

	

s. Aushang d. Inst.
14-tägig

WP Ü

	

GS

	

Einführung in die italienische

	

Richter '

	

Mi 14.30-16.00 /
Landeskunde

	

s. Aushang d. Inst.

WP Ü

	

GS/HS

	

Italienische Pause

	

Moehrke

	

Mo 12.00-14.00 /
s. Aushang d. Inst.

WP Ü

	

HS

	

Portugiesische Landeskunde

	

Sänger

	

n.b. - /
s. Aushang d. Inst.

Didaktik der Romanischen Sprachen und Literaturen

GS

	

Einführung in die Didaktik der .

	

Prinz

	

Mo 16.00-18.00

	

23.4.01
romanischen Sprachen und Literaturen

	

s. Aushang d. Inst.
(Alle)

GS

	

Übung zur Vorlesung

	

Prinz

	

Mo 18.00-20.00 /

	

23.4.01
(Alle)

	

-

	

s. Aushang d. Inst.

Mi 18.00-20.00
s. Aushang d. Inst.
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WP P GS

	

Rahmenpläne und

	

van Bömmel Mo 8.00-10.00 /G 110a

	

23.4.01
Fremdsprachenunterricht
(L1,L2,L3)

WP P GS

	

Aspekte der Mehrsprachigkeitsdidaktik Senger

	

Mo 14.00-16.00 /G 110a

	

23.4.01
Voraussetzung zur Teilnahme:
"Einführung in die Didaktik der
Romanischen Sprachen und Literaturen"
absolviert
(L1,L2,L3,MA,D NFr)

WP P GS

	

Analyse neuerer Lehrwerke für den

	

van Bömmel Di 8.00-10.00 /G 110a

	

17.4.01
Unterricht romanischer Sprachen
(L2,L3,MA,D NFr)

WP P GS

	

Exercices de prononciation

	

van Bömmel Di 10.00-12.00 /G 110a

	

17.4.01
(Alle)

WP H,P GS/HS

	

Enseignement/apprentissage du

	

Meißner

	

Di 10.00-12.00 /

	

17.4.01
frangais parle ä travers les mödias
(L1,L2,L3)

WP H,P GS/HS

	

Didaktik der Landeskunde und des

	

Meißner

	

Mi 8.00-10.00 /

	

18.4.01
interkulturellen Lernens im

	

s. Aushang d. Inst.
romanistischen
Fremdsprachenunterricht
(L1,L2,L3,D NFr)

WP P GS

	

Grammatische oder inhaltliche

	

van Bömmel Mi 8.00-10.00 IG 110a

	

18.4.01
Progression.im
Fremdsprachenunterricht?
(D NFr,L2,L3,MA)

WP P,H GS/HS

	

Arbeiten mit Texten im

	

Meißner

	

Mi 10.00-12.00 /

	

18.4.01
Spanischunterricht (in spanischer

	

s. Aushang d. Inst.
Sprache)
In spanischer Sprache
(L3,D NFr)

GS/HS

	

Mehrsprachigkeit, Multikulturalität im

	

Prinz

	

Do 8.00-10.00/ G119
Fremdsprachenunterricht
(L1,L2,L3,D NFr)

P

	

ü

	

GS/HS

	

Praktikumsvorbereitende

	

Prinz

	

n.b. - /s. Aushang d. Inst.
Veranstaltung
Nach Vereinbarung
(D NFr,L1,L2,L3)

Pra kti ku msn ach be re itende

	

van Bömmel n.b.-/n.b.
Veranstaltung - Blockpraktikum
2-stündig
Zeit nach Vereinbarung

P

	

P,H GS

	

Introduction ä la civilisation frangaise

	

Meißner

	

Di 8.00-10.000 /
s. Aushang d. Inst.

WP P GS/HS

	

Französische Landeskunde: La France Roth

	

Do'8.00-10.00/G 110a
et son systeme educatif
(L1,L2,L3)

WP ü GS

	

Fachsprache Französisch II

	

van Bömmel Mo 10.00-12.00 /G 110a

	

23.4.01
(D NFr)

WP H HS

	

Übersetzung Deutsch-Französisch i

	

NN

	

n.V./s. Ank.
(L1,L2,L3;MA,D NFr)

WP H HS

	

Ubersetzung Deutsch-Französisch II

	

Roth

	

Mo 10.00-12.00/G119
(Klausurenkurs für Vordiplom- und
Zwischenprüfung und Staatsexamen)-
(L1,L2,L3;MA,D NFr)

s. Ankündigung

s. Ankündigung

17.4.01

5
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WP Ü GS Expression ecrite (lettres, narration, Roth
commentaire dirige 1)
(L1,L2,L3,MA,D NFr)

WP Ü GS Grammaire 1
(L1,L2,L3,MA,D NFr)

WP Ü , GS Grammaire 11
(D NFr,MA,L1,L2,L3)

WP Ü HS Übersetzung Deutsch-Französisch III Roth
(L3, MA, D NFr)

WP Ü HS Commentaire dinge 11 Roth
(D NFr)

WP Ü HS Grammaire corrective (entrai'nement ä Roth
1'examen)
(D NFr)

Sprachpraktische Übungen Französisch

Für einige Parallelkurse, insbesondere für die Klausurenkurse für Examenskandidaten/innen, werden 2 Wochen vor
Semesterbeginn Teilnehmerlisten ausgehängt. Die Eintragung in diese Listen ist Voraussetzung für die Teilnahme!

WP Ü

	

GS

	

Grammatik 1: groupe nominal

	

Boisson

	

D! 8.00-10.00 /
s. Aushang d. Inst.

Mi 10.00-12.00 /G 119

	

18.4.01

n.b. -/

	

s. Ankündigung

n.b. /

	

s. Ankündigung

Mo 8 8.00-10.00/G119

Do 10.00-13.00 /
s. Aushang d. Inst.

Di 10.00-12.00 /G 119

	

17.4.01

(D NFr)

WP Ü GS

	

Grammatik I: groupe nominal
(D NFr)

WP Ü GS

	

Grammatik 11: groupe verbal
(D NFr)

WP Ü GS

	

Übersetzung Deutsch-Französisch 1
(D NFr)

WP Ü GS

	

Übersetzung Deutsch-Französisch 1
(D NFr)

WP Ü GS

	

Übersetzung Deutsch-Französisch I
(DD NFr)

WP ' Ü GS

	

'Übersetzung Deutsch-Französisch II
(D NFr)

WP Ü GS

	

Übersetzung Deutsch-Französisch 11
(D NFr)

WP Ü GS,HS Übersetzung Deutsch-Französisch II
(Klausurenkurs für Vordiplom- und
Zwischenprüfung und Staatsexamen
L11L2
(D NFr,MA,L3,L2,L1)

WP Ü GS

	

Übersetzung Französisch-Deutsch 1
(D NFr)

WP Ü GS

	

Übersetzung Französisch-Deutsch 1
(D NFr)

WP Ü GS

	

Übersetzung Französisch-Deutsch 11
(D NFr)

WP Ü GS

	

Fachsprache Französisch 1
(D NFr)

WP Ü GS

	

Commentaire dirige 1
(D NFr)

Payen

	

Mo 1200-14.00 /
s. Aushang d. Inst.

Schaumburg Do 10.00-12.00 /
s. Aushang d. Inst.

Payen

	

Mo 10.00-12.00 /
s. Aushang d. Inst.

Schaumburg Do 14.00-16.00 /
s. Aushang d. Inst.

Boisson

	

Mo 14.00-16.00 /
s. Aushang d. Inst.

Boisson

	

Do 10.00-12,00 /
s. Aushang ü. Inst.

Schaumburg Di 14.00-16.00 /
s. Aushang d. Inst.

Roth

	

Di 8.00-10.00 /G 119

	

17.4.01

Hoppe

	

Mo 16.00-18.00 /
s. Aushang d, Inst.

Schmelz

	

Do 14.00-16.00 /
s. Aushang d. Inst.

, Hoppe

	

Mi 16.00-18.00 /
s. Aushang d. Inst.

Bertrand

	

Di 14.00-16.00 /
s. Aushang d. Inst.

Roth

	

Mi 10.00-12.00 /
s. Aushang d. Inst.

158



WP Ü GS

WP Ü GS

WP Ü HS

Textes et discussion
(D NFr)

Conversation
(D NFr)

Grammaire corrective (entrainement ä
1'examen)
(D NFr)

Schaumburg Mo 14.00-16.00 /
s. Aushang d. Inst.

Boisson

	

Mo 16.00-18.00 /
s. Aushang d. Inst.

Roth

	

Di 10.00-12.00 /G 119

	

17.4.01

WP Ü HS

	

Übersetzung Deutsch-Französisch III
(L3,MA,D NFr)

WP Ü HS

	

Übersetzung Deutsch-Französisch III
(D NFr)

WP Ü HS

	

Übersetzung Deutsch-Französisch III
(D NFr)

WP Ü HS

	

Übersetzung Deutsch-Französisch III

	

Schaumburg Mo 16.00-18.00 /
(D NFr)

	

s. Aushang d. Inst.

WP Ü HS

	

Übersetzung Deutsch-Französisch III

	

Schaumburg Di 18.00-20.00 /
(Klausurenkurs f.

	

s. Aushang d. Inst.
Examenskandidaten/innen)
(D NFr)

WP Ü Hs

	

Übersetzung Deutsch-Französisch III

	

Bertrand

	

Di 18,00-20.00 /
(Klausurenkurs für

	

s. Aushang d. Inst.
Ex a m e n s k a n d i d ate n li n n e n)
(D NFr)

WP Ü HS

	

Composition 1

	

Boisson

	

Do 14.00-16.00 /
(D NFr)

	

s. Aushang d. Inst.

Roth

	

Mi 8.00-10.00 /G 119

	

18.4.01

Bertrand

	

Mi 10.00-12.00 /
s. Aushang d. Inst.

Boisson

	

Di 10.00-12.00 /
s. Aushang d. Inst.

WP Cl HS

	

Composition II (Französischer Aufsatz
für Fortgeschrittene)
(D NFr)

WP Ü HS

	

Composition II (Klausurenkurs f.
Examenskandidaten/innen)
(D NFr)

WP Ü HS

	

Commentaire dirigö II
(D NFr)

	

,

WP Ü GS/HS Fachsprache Französisch
(Handelskorrespondenz f. Grund- u.
Hauptstudium)
(D NFr)

WP Ü HS

	

Fachsprache Französisch II
(D NFr)

WP Ü HS

	

Fachsprache Französisch III
(D NFr)

Sprachpraktische Übungen Spanisch

WP Ü GS

	

Spanisch für Anfänger
(D NFr)

WP Ü GS

	

Spanisch für Fortgeschrittene
4 st.
(D NFr)

Schaumburg Di 8.00-10.00 /
s. Aushang d. Inst.

Boisson

	

Mo 10.00-12.00 /
s. Aushang d. Inst.

Roth

	

Do 10.00-13.00 /
s. Aushang d. Inst.

Bertrand

	

Mi 12.00-14.00 /
s. Aushang d. Inst.

Bertrand

	

Do 12.00-14.00 /
s. Aushang d. Inst.

Bertrand

	

Do 10.00-12.00 /
s. Aushang d. Inst.

N.N.

	

n.b. - /s. Aushang d. Inst.

Fernandez

	

Mi 10.00-12.00 /
Montoro

	

s. Aushang d. Inst.
Mo 10.00-12.00 /
s. Aushang d. Inst.
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. WP Ü GS

Spanisch f. Fortgeschrittene
4 st.
(D NFr)

Spanisch für Fortgeschrittene
4 st.
(D NFr)

Spanisch f. Fortgeschrittene
4 st.
(D NFr)

WP Ü GS

	

Sprachpraktische Übungen zur
Phonetik und Intonation
(D NFr)

WP Ü GS

	

Übersetzung Deutsch-Spanisch 1
(D NFr)

WP Ü GS

	

Übersetzung Deutsch-Spanisch 1
(D NFr)

WP

	

GS

	

Übersetzung Deutsch-Spanisch 1
(Klausurenkurs)
(D NFr)

WP Ü GS

	

Ubersetzung Deutsch-Spanisch 1
(Klausurenkurs Vordiplom)
(D NFr)

WP Ü GS

	

Übersetzung Spanisch-Deutsch 1
(D NFr)

WP Ü GS

	

Übersetzung Spanisch-Deutsch
(Klausurenkurs Vordiplom)
(D NFr)

WP Ü GS

	

Übersetzung Spanisch-Deutsch
(Klausurenkurs Vordiplom)
(D NFr)

WP Ü GS

	

Gramatica I
(D NFr)

WP Ü HS

	

Conversaciön para avanzados._
(D NFr)

WP Ü HS

	

Gramatica II
(D NFr)

WP Ü HS

	

Übersetzung Deutsch-Spanisch II
(D NFr)

WP ü HS

	

Übersetzung, Deutsch-Spanisch II
(D NFr)

WP Ü HS

	

Übersetzung Deutsch-Spanisch 111
(D NFr)

WP Ü HS

	

Übersetzung Deutsch-Spanisch III
(D NFr)

WP Ü HS

	

Übersetzung Deutsch-Spanisch
(Klausurenkurs f.
Examenskandidaten/innen)
(D NFr)

Fernändez- Di 12.00-14.00 /
Solla

	

s. Aushang d. Inst.
Do 12.00-14.00 /
s. Aushang d. Inst.

Caparrös

	

Di 8.00-10.00 /
Garcia s. Aushahg d. Inst.

Do 10.00-12.00 /
s. Aushang d. Inst.

Ruiz Benitez Mi 10.00-12.00 /
s. Aushang d. Inst.
Fr 10.00-12.00 /
s. Aushang d. Inst.

Fernändez- Do 10.00-12.00 /
Solla

	

s. Aushang d. Inst.

Fernändez- Di 8.00-10.00 /
Solla

	

s. Aushang d. Inst.

Perez y

	

Di 16.00-18.00 /
Perez

	

s. Aushang d. Inst.

Ruiz Benitez Fr 8.30-10.00 /
s. Aushang d. Inst.

Ruiz Benitez Do 8.30-10.00 /
s. Aushang d. Inst.

Fritz

	

Mo 14.00-16.00 /
s. Aushang d. Inst.

Fritz

	

Di 8.00-10.00 /
s. Aushang d. Inst.

Fritz

	

Mo 16.00-18.00 /
s. Aushang d. Inst.

Caparrös

	

Do 12.00-14.00 /
Garcia

	

s. Aushang d. Inst.

de la Vega

	

Do 16.00-18.00 /
s. Aushang d. last.

Fernändez Mo 8.30-10.00 /
Montoro

	

s. Aushang d. Inst.

Caparrös

	

Di 12.00-14.00 /
Garcia

	

s. Aushang d. Inst.

de la Vega

	

Do 14.00-16.00 /
s. Aushang d. Inst.

Fernändez- Mo 8:00-10.00 /
Solls

	

s. Aushang d. Inst.

Fernändez

	

Fr 10.00-12.00 /
Solls

	

s. Aushang d. Inst.

Fernändez- Fr 12.00-14.00 /
Solls

	

s. Aushang d. Inst.
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WP Ü HS Übersetzung Spanisch-Deutsch II
(Texte zur Politik, Wirtschaft und
Landeskunde)
(D NFr)

WP Ü HS

	

Expresi6n escrita 1
(D NFr)

WP Ü HS

	

Expresi6n escrita 1
(D NFr)

WP Ü HS

	

Expresi6n escrita II
(D NFr)

WP Ü HS

	

Expresi6n escrita (Klausurenkurs
Diplom)
(D NFr)

WP Ü HS

	

Fachsprache Spanisch 1
(D NFr)

WP Ü HS

	

Fachsprache Spanisch 11
(D NFr)

Fritz

	

Di 14.00-16.00 /
s. Aushang d. Inst.

Ruiz Benitez Do 12.00-14.00 /
s. Aushang d. Inst.

Caparr6s

	

Di 14.00-16.00 /
Garcia

	

s. Aushang d. Inst.

Caparr6s

	

Mi 10.00-12.00 /
Garcia

	

s. Aushang d. Inst.

Ruiz Benitez Do 10.00-12.00 /
s. Aushang d. Inst.

Ruiz Benitez Fr 12.00-14.00 /
s. Aushang d. Inst.

Ruiz Benftez Mi 8.30-10.00 /
s. Aushang d. Inst.

5

Sprachpraktische Übungen Italienisch

WP Ü GS Italienisch für Fortgeschrittene Brattoli Mo 8.30-10.00 /
4st. Pavesi s. Aushang d. Inst.
(D NFr) Di 8.30-10.00 /

s. Aushang d. Inst.

WP Ü GS Italienisch für Fortgeschrittene Brattoli Do 8.30-10.00 /
(Übungen zur Grammatik und Pavesi s. Aushang d. Inst.
Aussprache)
(D NFr)

WP Ü GS Übersetzung Deutsch-Italienisch 1 Parma Do 12.00-14.00 /
(D NFr) s. Aushang d. Inst.

WP Ü GS Übersetzung Italienisch-Deutsch 1 Richter Mi 16.15-17.45 /
(D NFr) s. Aushang d. Inst.

WP Ü HS Übersetzung Deutsch-Italienisch II Parma Mi 12.00-14.00 /
(D NFr) s. Aushang d. Inst.

WP Ü HS Sprachpraxis für Parma Do 10.00-12.00 /
Diplomkandidaten/innen s. Aushang d. Inst.
(D NFr)

WP Ü HS Fachsprache Italienisch 1 N.N. n.b. - /s. Aushang d. Inst.
(D NFr)

WP ,Ü HS Composizione Parma Mi 18.00-20.00 /
(D NFr) s. Aushang d. Inst.

Sprachpraktische Übungen Portugiesisch

WP Ü GS

	

Portugiesisch f. Fortgeschrittene
Ost.

(D NFr)

WP Ü GS

	

Sprachpraktische Übungen zur
Phonetik und Intonation
(D NFr)

N.N. Mo 12.00-14.00 /
s. Aushang d. inst.
Mi 8.30-10.00 /
s. Aushang d. Inst.

N.N.

	

Mo 14.00-16.00 /
s. Aushang d. Inst.
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WP Ü GS Übersetzung Portugiesisch-Deutsch 1/11

	

N.N.

	

Di 14.00-16.00 /
(D NFr)

	

s. Aushang d. Inst.

WP ü HS Übersetzung Deutsch-Portugiesisch 11

	

N.N.

	

Di 16.00-18.00 /
(D NFr)

	

s. Aushang d. Inst.

WP Ü HS Übersetzung Portugiesisch-Deutsch II

	

N.N.

	

Do 18.00-20.00 /
(D NFr)

	

s. Aushang d. Inst.

WP Ü HS Gramätica II

	

N.N.

	

Di 10.00-12.00 /
(D NFr)

	

s. Aushang d. Inst.

wp ü HS Expressao escrita II

	

N.N.

	

Mi 10.00-12.00 /
(D NFr)

	

s. Aushang d. Inst.

WP Ü HS Fachsprache Portugiesisch 1

	

N.N.

	

Di 14.00-16.00 /
(D NFr)

	

s. Aushang d. Inst.

Slavistik

Institut für Slavistik

Sprachwissenschaft

WP V GS/HS Die slavischen Sprachen und Dialekte
(D NFr,L2,L3,MA)

N.N. Di 10-12 /G 112 17.04.01

GS/HS Einführung in die Slavische
Sprachwissenschaft 1
(D NFr,L2,L3,MA)

Horkavtschuk Do 8-10 / 19.04.01
s. Aushang d. Inst.

GS/HS Einführung in die Fachwissenschaft
(D NFr)

Biedermann Di 8.30-10.00 / G112 17.04.01

WP P GS/HS Altkirchenslavisch
(MA,L2,L3)

N.N. Di 12-14 /G 112 17' 04.01

WP H GS/HS Wörterbücher
(D NFr,L2,L3,MA)

N.N. Mi14-16/G 112 18.04.01

WP H GS/HS Sprechakttheorie
(D NFr,L2,L3,MA)

N.N. Mi12-14/G 112 18.04.01

WP H GS/HS Lexikographie und Phraseologie:
ein Projekt
(D NFr,L2,L3,MA)

Biedermann Di 14-16 IG 001 17.04.01

Literaturwissenschaft

WP V GS/HS Die Entwicklung von Liedformen im
18. / Anfang 19. Jahrhundert
(D NFr,L2,L3,MA)

Giesemann Mi10-12/G 112 18.04.01

WP P GS/HS Prosa russischer Frauen

	

Russische
Frauenprosa?
(D NFr,L2,L3,MA)

Warnke Do 10-12 /G 001 19.04.01 ,

WP P GS/HS Russischer Formalismus
(MA,L3,L2,D NFr)

Giesemann. Mi 8.30-10.00 /G 112 18.04.01

WP H GS/HS Russische Versgeschichte
(MA,L3,L2,D NFr)

Giesemann Fr 10-12 /G 112 20.04.01
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WP H

	

GS/HS Der Tod als Motiv in der Lyrik.

	

Giesemann Do 14-16 /G 112

	

19.04.01
Ausgewählte Beispiele aus
unterschiedlichen Epochen und
slavischen Kulturen
(D NFr,L2,L3,MA)

	

WP H

	

GS/HS Russische Prosa zwischen 1820 -1840 Siegel

	

Do 12-16 /s. Aush.

	

19.04.01
(MA,L2,L3,D NFr)

	

d. Inst. 14tägig

	

WP S

	

GS/HS Russische Romantik gegen

	

Lappo-

	

Mi 10-12 /

	

18.04.01
Aufklärungsideale

	

Danilewski

	

s. Aushang d. Inst.
(D NFr,L2,L3,MA)

Landeskunde (Slavistik)

WP S GS/HS Russische Landeskunde
(in russischer Sprache)

(L3,MA,L2,D NFr)

WP S GS/HS Polnische Landeskunde
(MA)

	

WP S

	

GS/HS Südosteuropa in Reiseberichten

	

Bremer

	

Fr 8.30-10.00 /G 112

	

20.04.01
(MA)

Didaktik

	

H

	

GS/HS Nachbereitende Veranstaltung zum

	

Biedermann s. Aushang d. Inst.
Schulpraktikum
Ort, Zeit, Beginn nach Vereinbarung
(L2,L3)

	

WP S

	

GS/HS Didaktik des Russischen

	

Bodenben- n.b. - /s. Aushang d. Inst.
(L3,L2)

	

der-Schäfer

Sprachkurse

P

	

Ü GS Grundkurs Russisch 1 (Anfänger) Kosova
(MA,D NFr,L2,L3)

P

	

Ü GS Grundkurs Russisch II Paul
(D NFr,MA,L2,L3)

WP0 Ü GS/HS Russische Grammatik la Schindler
(MA,D NFr,L2,L3)

WP Ü GS/HS Russische Grammatik II Schindler
(L3,MA,L2,D NFr)

WP Ü GS/HS Schriftsprachliche Schulung 1 Kosova
(D NFr,MA,L2,L3)

WP Ü GS/HS Schriftsprachliche Schulung II Kosova
(D NFr,MA,L2,L3)

WP Ü GS/HS Kommunikation 1 Paul
(D NFr,MA,L2,L3)

WP Ü GS/HS Kommunikation II Paul
(MA,D NFr,L2,L3)

Paul

	

Di 12-14/G 001

	

17.04.01

Kosicka

	

Di14-16/G 112

	

17.04.01

Do 12-14 /

	

17.04.01
s. Aushang d. Inst.
n.b. 16-18 /
s. Aushang d. Inst.
Fr 10-12/
s. Aushang d. Inst.
Mo 12-14 /G 112

	

17.04.01
Di 8-10 /G 001
Mi 10-12 /G 001

Fr 8-10 /

	

20.04.01
s. Aushang d. Inst.

Fr 10-12 /

	

20.04.01
s. Aushang d. Inst.

Fr 8-10 /

	

20.04.01
s. Aushang d. Inst.

Do 8-10 /

	

19.04.01
s. Aushang d. inst.

Mo 10-12/G 112

	

23.04.01

Di 10-12 / G 001

	

17.04.01

5
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WP ü GS/HS Kommunikation III
(D NFr,MA,L2,L3)

Paul Mi 8-10 /G 001 18.04.01

WP Ü GS/HS Text 1 Kosova Do 10-12 / 19.04.01
(D NFr,MA,L2,L3) - s. Aushang d. Inst.

WP Ü GS/HS Text 111 Kosova n.b. 14-16 / 17.04.01
(L3,MA,L2,D NFr) s. Aushang d. Inst.

WP Ü GS/HS Text IV
(MA,D NFr,L2,L3)

Paul Mo 14-16 /G 112' 23.04.01

WP Ü GS/HS Phonetik 1
(MA,D NFr,L2,L3)

N.N. Fr 8-10 /
s. Aushang d. Inst.

20.04.01

WP Ü GS/HS Phonetik II
(D NFr,MA,L2,L3)

N.N. Fr 10-12 /
s. Aushang d. Inst.

20.04.01

WP Ü GS/HS Fachsprache Russisch 1
(L3,MA,L2,D NFr)

Schindler Mi 8-10 /
s. Aushang d. Inst.

18.04.01

WP G GS/HS Fachsprache Russisch II
(D NFr,L2,L3,MA)

Schindler Mi 10-12 /
s. Aushang d. Inst.

18.04.01

WP Ü GS/HS Wirtschaftssprache Russisch 1
(MA,D NFr,L3,L2)

N.N. Mo 12-14 /
s. Aushang d. Inst.

23.04.01

WP ü GS/HS Wirtschaftssprache Russisch II
(MA,D NFr,L2,L3)

N.N. Di 10-12 /
s. Aushang d. Inst. .

17.04.01

WP Ü GS/HS Fachsprache: Textanalyse
(MA,D NFr,L2,L3)

N.N. Fr 12-14/"
s. Aushang d. Inst.

20.04.01

WP Ü GS/HS Fachsprache: Stilistik
(L3,D NFr,L2,MA)

N.N. Di 12-14 /
s. Aushang d. Inst.

17.04.01

WP Ü GS/HS Fachsprache: Russische
Geschäftskommunikation
(L2,D NFr,MA,L3)

N.N. Mo 10-12 /
s. Aushang d. Inst.

23.04.01

WP Ü GS/HS Russisch für Historiker
(L2,MA,D NFr,L3)

N.N. Di 8-10 /
s. Aushang d. Inst.

17.04.01

WP Ü GS/HS Polnisch 1
(MA)

Kosicka Mo 10-12 /
s. Aushang d. Inst.

23.04.01

WP Ü GS/HS Polnisch II
(MA)

Kosicka Mi 8-10/
s. Aushang d. Inst.

18.04.01

WP Ü GS/HS Polnisch III
(MA)

Kosicka Mi 12-14 /
s. Aushang d. Inst.

18.04.01

WP Ü GS/HS Polnisch IV
(MA)

Kosicka Di 10-12 /
s. Aushäng d. Inst.

17.04.01

WP Ü GS/HS Polnisch V
(MA)

Kosicka Mo 14-16 /
s. Aushang d. Inst. ,

23.04.01

WP Ü GS/HS Serbokroatisch für Fortgeschrittene
(MA)

Bremer Do 16-18 /
s. Aushang d. Inst.

19.04.01

WP Ü GS/HS Serbokroatisch für Anfänger 11
(MA)

Bremer Do 12-14 /
s. Aushang d. Inst.

19.04.01
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Angewandte Theaterwissenschaft

P

	

G GS Propädeutikum II Finter,
(D DTM) Goebbels,

Siegmund
WP S GS/HS Der expressive Körper: Finter

Schauspielkonzepte
(D DTM)

WP S GS/HS Vom Theaterort zum Theaterraum Finter
(D DTM)

' WP H HS Intertextualität, Intermedialität, Finter
Intervokalität
(D DTM)

WP S GS/HS Heiner Müller Goebbels
(D DTM)

WP S GS/HS Szen. Projekt: Klanginstallation Goebbels
(D DTM)

WP S GS/HS Szen. Projekt: HörstückelHörspiele Goebbels
(D DTM)

WP S GS/HS Regieseminar Goebbels
(D DTM)

WP S GS/HS Theorien zur Popkultur Siegmund
(D DTM)

WP S GS/HS Szen. Projekt: Körper und Sprache Bel
(D DTM)

WP S GS/HS Arbeit am dramatischen Text de Muynck
(D DTM)

WP S GS/HS Tontechnik Bopp
(D DTM)

WP S GS/HS Tanztraining . Lampert
(D DTM)

WP. S GS/HS Einführung in das Videoschnittsystem Doll
(AVID)
(D DTM)

WP S GS/HS Stimme Heusch
(D DTM)

WP S GS/HS Theaterrecht Schütze
(D DTM)

Fremdsprachenkurse zur Vorbereitung von Auslandssemestern, organisiert vom Zentrum für interdisziplinäre Lehraufgaben,
Referat Sprachen, siehe unter "Hörer aller Fachbereiche"

Informatik-Grundveranstaltungen für Hörer alter Fachbereiche -Seiten 60 u. 62

	Mi 10.00-12.00 /A 117

	

18.04.01

	

Di 16.00-18.00 /A 117

	

18.04.01

	

Do 10.00-13.00 /A 117

	

20.04.01

	

Mi 98.00-20.00 /A 117

	

18.04.01

Di 14.00-16.00 /A 117

	

18.04.01

Di 12.00-13.00 /A 117

	

18.04.01
(1. Termin, Ih)

Do 14.00-

	

20.04.01
18.00 /A 117 (Tonstudio)

Do 12.00-13.00 /A 117

	

20.04.01
(1. Termin, 1h)

Di 10.00-12.00 /A 117

	

18.04.01

n.b. = /s. Aushang d. Inst.

	

(1. Sem.hälfte)

n.b. - /s. Aushang d. Inst.

	

(2. Sem.hälfte)

n.b. -/s. Aushang d.

	

(s. Ank.)
Inst. (Tonstudio)

n.b. - /PB

	

(s. Ank.)

n.b. -/s. Aushang d.

	

(s. Ank.)
Inst. (Schnittraum)

n.b.-/PB'

	

(s. Ank.)

n.b. - /A 117

	

(s. Ank.)

5
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Fachbereich 06 - Psychologie und Sportwissenschaft

Psychologie
Inhalt der Spalten:

1. Veranstaltungsart:

V = Vorlesung

	

PS = Proseminar

Ü = Übung

	

OS = Oberseminar

S = Seminar

	

K = Kolloquium

P = Praktikum

II.Veranstaltungen

III.Veranstalter / Veranstalterin

IV.Veranstaltungsort, Tag und Zeit:

HI :.. H5 = Hörsäle im Philosophikum 1

B9, B33, usw. = Seminarräume im Gebäude B des Philosophikums 1

C26, C29, usw. = Seminarräume im Gebäude C des Philosophikums 1

E1, E2, usw. = Seminarräume im Gebäude E des Philosophikums 1

F5, F6, usw. Seminarräume im Gebäude F des Philosophikums 1

8 Uhr = c.t. (Beginn um 8.15 Uhr)

	

8.00 Uhr= s.t. (Beginn um 8.00 Uhr)

V. Anzahl der Semesterwochenstunden

Studienfachberater:

Studiengang Diplom-Psychologie: Dr. Reiner Standke, Tel. (0641) 99-26010, Zi. 20b, Haus F,
Sprechstunde (auch tel. Anfragen) nur mittwochs 9.00 - 10.00 Uhr

Psychologie im Nebenfach:

	

Dr. Rainer Krieger, Tel. (0641) 99-26206, Zi. 248, Haus F, Sprechstunde
Mo-Fr 13.30-14.00 Uhr

email-Adressen:Vornarne.Name@psychol.uni-giessen.de
Fremdsprachenkurse zur Vorbereitung von Auslandsaufenthalten, organisiert vom Zentrum für Interdisziplinäre Lehraufgaben, siehe unter 'Für
Hörer aller Fachbereiche'.

	

-

1

	

II

PSYCHOLOGIE ALS HAUPTFACH

1. GRUNDSTUDIUM

ALLGEMEINE PSYCHOLOGIE

V Lernen - Behalten - Vergessen 1+ 11 Haubensak H4 Mo 14-16 2 st

V Wahrnehmungs- und Sinnespsychologie Pieper H4 Do 14-16 2 st

V Motivationspsychologie: Spezifische Motive Pohl H1 Do 8-10 2 st

P Experimentelles Praktikum 1 (Gruppe A) Pieper/ Müller s. Aushang Fr 9-13 4 st

P Experimentelles Praktikum 1 (Gruppe B) Pieper/ Müller s. Aushang Fr 13.30-17.30 4 st

S Aktuelle Themen der Gedächtnispsychologie Haubensak E5 Di 16-18

	

2•st

S Urteilen und Entscheiden Haubensak E6 Do 16-18 2 st
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S Lernen: Vom Konditionieren zum Wissenserwerb Müller, B. F9 Do 16-18 2 st

S Sprachpsychologie in der Praxis Pohl G26 Do 14-16 2 st

S Emotionspsychologie: Liebe, Sex und Eifersucht Pohl F9 Mi 8-10 2 st

Ü Neuronale Netze (mit Übungen am Computer) Haubensak

	

s. Aushang Do

	

14-16 2 st

K Forschungskolloquium: Kognitive Täuschungen Pohl F9 Di 16-18 2 st

PSYCHOLOGISCHE METHODENLEHRE

3 Statistik II Diehl

3 Einführung in die EDV II Diehl

3 Häufigkeitsverteilung: Theoretische Vertiefung König.
und praktische Anwendung

3 Einstellungsskalierung König

3 Skalierung Borg

Ü Übung zur Statistik II (Gruppe A)

	

Diehl

Ü Übung zur Statistik II (Gruppe B)

	

Diehl

Ü PC-Übung zur EDV II (Gruppe A)

	

Diehl

Ü PC-Übung zur EDV II (Gruppe B)

	

, Diehl

Ü Häufigkeitsverteilung: Theoretische Vertiefung König
und praktische Anwendung

Ü Einstellungsskalierung

	

König

Ü Psychologische Theorienbildung

	

Molz

ENTWICKLUNGSPSYCHOLOGIE

3 Entwicklungspsychologie II Spangler H1 Mi 8-10 2 st

S Entwicklungspsychologie der Lebensspanne Delius F6 Do 10-12 2 st

S Temperaments- und Persönlichkeitsentwicklung Spangler F5 Do 8-10 2 st

S Motivationsentwicklung Spangler C27 Di 14-16 2 st

S Methoden der Entwicklungspsychologie Globisch F7 Di 10-12 2 st

K Entwicklungspsychologisches Forschungs-

	

Spangler

	

F6

	

Mi

	

10-12 2 st
kolloquium

DIFFERENTIELLE PSYCHOLOGIE

3 Biologische Psychologie: Neurotransmitter, Hennig/ Netter/ H2 Di 18.00-19.30 2 st
Hormone und psychische Funktionen

	

Hemmeter

3 Theorien der Persönlichkeit Hennig H2 Mo 10-12 2 st

Ü Übung zur Vorlesung Persönlichkeitstheorien Netter B9 Mo 8-10 2 st

U Übung zur Vorlesung Persönlichkeitstheorien Netter

	

B9

	

Fr

	

14-16 2 st

_i Übung zur Vorlesung lntelligenz

	

Netter

	

G26

	

Mo

	

14-16 2st

S Psychophysiologie der Stressreaktion Hennig F9 Di 14-16 2 st

S Biologische Grundlagen der Persönlichkeit Hennig F9 Mo 16-18 2 st

H2

	

Di + Mi

	

10-12 4 st

H3

	

Do

	

8-10 2 st

F409

	

Do

	

.16.00-17.30 2 st

F409

	

Mo

	

16.00-17.30 2 st

s. Aushang Blockkurs

	

2 st

F409

	

Mo

	

10-12 2 st

F409

	

Mi

	

9-11 2 st

UB CIP-

	

Mi

	

13-15 2 st
Cluster

UB CIP-

	

Mi

	

15-17 2 st
Cluster

F409

	

Do

	

17.30-18.15 1 st

F409

	

Mo

	

17.30-18.15 1 st

F409

	

Do

	

14-16 2 st

6
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S Individuelle Differenzen der Reaktivität Netter F5 Mi 10-12 c2 st

K Lehrforschungs-Seminar: Experimentelle Per- Netter/ Hennig/ Toll/ F9 Do 13-14 1 st
sönlichkeitsforschung

	

Burk

SOZIALPSYCHOLOGIE

3 Sozialpsychologie 1 Sporer HI Do 10-12 2 st

S Theorie und Messung von Vorurteilen

	

Bamberg

	

F5

	

Di

	

8-10 2 st

S Sozialpsychologie abweichenden Verhaltens Görgen F5 Mo 16.15-19.30 2 st
(14-tägig)

S Einstellungen Reinhard F5 Di 14-16 2 st

S English Reading Course 1: Psychology of Sporer F7 Di 16-18 2 st
Groups and Social Interaction

S Selbst und Identität Stucke F9 Mi 10-12 2 st

K Forschungsprobleme in der Sozialpsychologie Sporer F9 Mi 16-20 2 st
(14-tägig)

PHYSIOLOGIE

3

	

Physiologie II: Vegetative Physiologie Riedel kleiner HS Mo 10.00-11.30 2 st
Anatomie,
Aulweg 123

BIOLOGIE

3 Grundriß der Vererbungslehre für Studierende der Renkawitz Chemiege- Mo + Di 12.15-13.30 3 st
Psychologie (jährlicher Turnus), vgl. Anhin-

	

bäude, Hör-
digungen des FB 08, s. Aushang Dekanat FB 06

	

saal EG 05

II. HAUPTSTUDIUM

PSYCHOLOGISCHE METHODENLEHRE

3 Häufigkeitsverteilung: Theoretische Vertiefung König F409 Do 16.00-17.30 2 st
und praktische Anwendung

3 Einstellungsskalierung König F409 ' Mo 16.00-17.30 2 st

Ü Häufigkeitsverteilung: Theoretische Vertiefung König

	

F409.

	

Do

	

17.30-18.15 1 st
und praktische Anwendung

Ü Einstellungsskalierung

	

König

	

F409

	

Mo

	

17.30-18.15 1 st

Ü Testkonstruktion und Testtheorie II N.N. H5 Do 8.30-10.00 2 st

S Bayes-Statistik König n.Vb. 2 st

S Entscheidungstheorie und -verhalten Molz F409 Do 18-20 2 st

S Quantitative und qualitative Evaluierung Molz F7 Do 16-18 2 st

S Einführung in die Programmierung mit Delphi Standke UB CIP- Mi 17.00-19.30 3 st
für Studierende der Psychologie und Informa-

	

Cluster
tik aller Fachbereiche (Anmeldung auf der
Homepage psychol.uni-giessen.del–Standke)

KLINISCHE PSYCHOLOGIE

3 Verhaltensmedizin 1 Vaitl H2 Mi 8-10 2 st

3 Klinische Psychologie 11 Vaitl HI Di 8-10 2 st

3 Klinische Psychologie: Spezielle Themen Vaitl H2 Di 16-18 2 st
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3 Ringvorlesung: Einführung in die Verhaltens- Vaitl/ Frank/ Kirsch/ H1 Mi 11.30-13.00 2 st
therapie

	

Schienle/ Stark/ Walter

3 Neurologie für Psychologen (14-tägig) Henneberg H4 Mi 16-18 1 st

S Therapieziel: Wohlbefinden Frank E5 Di 13-16 3 st

S Schizophrenie: experimentelle Forschungsansätze Kirsch F9 Fr 10-12 2 st

S Psychoanalytische Therapiemethoden Osborn F9 Mo 18-20 2 st

S Störungen des Objekterkennens Sammer F209 Mo 14-16 2 st

S Neuropsychologie 1 Schienle F6 Mo 10-12 2 st

S Essstörungen Schienle E4 Do 16-18 2 st

S Alkoholismus Stark E5 Do 14-16 2 st

S Verhaltenstherapie bei Angststörungen Stark F209 Mo 10-12 2 st

S Familientherapie Zwingmann s. Aushang Blockkurs st

Ü Entspannungsverfahren II: Yoga und Meditation Ott

	

F209

	

Di

	

18-20 2 st

P Praktikum zu neurologischen Störungsformen Henneberg s. Aushang n.Vb. 2 st

K Forschungskolloquium: Klinische Psychologie: Vaitl F209 Do 9-11 2 st
Neuere Methoden und Ansätze

DIAGNOSTIK

P Diagnostisches Praktikum 1: Aufarbeitung Beck-Ehresmann s. Aushang Blockkurs 2 st
praktischer Erfahrungen

P Diagnostisches Praktikum 1: Hospitationen Burk E5 Mi 10-12 2 st

P Diagnostisches Praktikum 1: Diagnostische Toll s. Aushang Blockkurs 2 st
Situationen im Rollenspiel

S Diagnostisches Praktikum II: Computerdiag- Toll F9 / UB CIP- Mo / n.Vb. 10-12 2 st
nostik in ausgewählten Anwendungsbereichen

	

Cluster
der Psychologie

S Diagnostisches Praktikum II: Täuschung und Sporer F9 Do 14-16 2 st
Entdeckung von Täuschung

PÄDAGOGISCHE PSYCHOLOGIE

3 Pädagogische Psychologie II: Todt/ Stiensmeier- H4 Do 10-12 2 st
Erziehungspsychologie

	

Pelster

S Psychologie der geistigen Behinderung Burkart C27 Mi 14-16 2 st
(Sonderpäd. Psychologie 1/11)

S Psychologie der Verhaltensstörungen Hartmann B31 Do 16.00-17.30 2 st
(Sonderpäd. Psychol. I/11)

S Psychologische Aspekte der Förderung von Lang F5 Mi 8.30-10.00 2 st
Menschen mit Down-Syndrom (Psychologie
der g eistigen Behinderung . So.Psych. 1/II)

S Aufinerksamkeits- und hyperkinetische N.N. F5 Do 10-12 2 st
Störungen

S Lese-Rechtschreib-Schwierigkeiten N.N. . B31 Do 8.30-10.00 2 st

S Lese- und Rechtschreibschwäche (Prävention- Becker C27 Mi 8-10 2 st
Diagnostik-Therapie)

S Geschlechtsunterschiede in Einstellung und Dickhäuser E4 Mo 10-12 2 st
Verhalten in Naturwissenschaft und Technik

6
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Di

	

8-10 2 st

Di

	

10-12 2 st

Di

	

14-16 2 st

Mi

	

14-17 3 st

Blockkurs

	

2 st

Di

	

16-18 2 st

Instruktionspsychologische Aspekte des
Schriftspracherwerbs und Leseverständnisses

Glowalla

	

F6

Diplomandenseminar zur Lehr-/Lernforschung
und elektronischen Medien

GloWalla

	

F6

Ausgewählte Themen der Instruktions- und
Medienpsychologie

Glowalla

	

F6

Jugenddelinquenz und Strafvollzug

	

Gespräche Müller, J.

	

F5
mit Strafgefangenen

V Organisationspsychologie Frese H3

S Human Resource Strategien Auernigg s. Aushang

S Human Resources Program Evaluation Dai-Wiegel s. Aushang

S Arbeits- und organisationspsychologische Auf- Desjardins s. Aushäng
gabengebiete in der Unternehmensberatung

S Praktische Fragestellungen der Personal- und Drewes/ Lange s. Aushang
Organisationspsychologie

S Arbeitsanalyse und Methoden der Fay F6
Arbeitspsychologie

S Organisationskultur und Organisations- Fay F6
diagnose (14-tägig)

S Lehrforschungsprojekt: Psychologisches Frese/ Krauß F9
Training für Unternehmensgründer

S Entrepreneurship: Interdisziplinäre Zugänge Frese/ Bausch/ s. Aushang
(14-tägig) Ekkenga/ Schmidt

S Theorie und Praxis der Personalauswahl Friedrich s. Aushang

S Lehrforschungsprojekt: Dienstleistung u. Emotion Giardini F7

S Konfliktmanagement Göbel s. Aushang

S Training und Schulung Keith E4

S Neue Techniken, Mensch-Computer-Interaktion Prümper s. Aushang

S Internationales Personalmanagement Stahl s. Aushang

S Lehrforschungsprojekt: Karriere im Internet Utsch E6

K Aktuelle Forschungsprobleme der Arbeits- und Frese F6
Organisationspsychologie

PSYCHOPATHOLOGIE

V Psychopathologie für Studierende der Medizin Gallhofer/ Franz Hörsaal
und Psychologie, vgl. Ankündigungen des Nerven-
FB11, s. Aushang FB06 kliniken

S Beratung im Bereich der Erziehung: Training Schreiber F246
von Beratungskompetenzen

S Lernen und Motivation Stiensmeier-Pelster E4

S Aktuelle Probleme der Pädagogischen Psycho- Todt/ Mitarbei F246 Do 16-19 3 st
logie (in Kooperation mit Praktikerinnen)

	

terinnen

S DiplomandenseminarzurErziehungspsychologie Todt F246 Di 12-14 2 st

K Kolloquium zur Unterrichtsforschung Stiensmeier-Pelster F7 Mi 18-20 2 st

ARBEITS-, BETRIEBS- UND ORGANISATIONSPSYCHOLOGIE

Mi

	

10.00-11.30 2 st

Blockkurs

	

2 st

Blockkurs

	

2 st

Blockkurs

	

2 st

Blockkurs

	

2 st

Do

	

8-10 2 st

	

-

Do

	

12-14 1 st

Di

	

10-13 3 st

Mi

	

18.00-19.30 1 st

Blockkurs

	

2 st

Do

	

14-15 1 st

Blockkurs

	

2 st

Do

	

14-16 2 st

Blockkurs

	

2 st

Blockkurs

	

2 st

Mi

	

14.15-16:30 3 st

Di

	

16-18 2 st

Di

	

11-13 2 st
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NEBENFACH: LEHRAMT (Pädagogische Psychologie)

-Lt, L2, L3

- L5 (Grundstudium)

EINFÜHRUNGSVORLESUNGEN

V

	

Erziehungspsychologie Todt Audimax
Phil. II

Mo 10-12

	

2 st

VERTIEFENDE VERANSTALTUNGEN: ERZIEHUNG

S Betreuung von Schülern mit Lern- und Ver-

	

Baiser
haltensstörungen

F5 Do 16-18

	

2 st

S Pädagogisch-psychologische Diagnostik im

	

Ophoff
Sprachbereich

G26 Mi 10-12

	

2 st

S Pädagogisch-psychologische Probleme des

	

Petersen
Grundschulalters

E6 Di 10-12

	

2 st

S Sozialpsychologie der Schule

	

Schütz E4 Di 14-16

	

2 st

VERTIEFENDE VERANSTALTUNGEN: INSTRUKTION

S Lese- und Rechtschreibschwäche (Prävention- Becker
Diagnostik-Therapie)

C27 Mi 8-10

	

2 st

S Determinanten des Selbstkonzeptes eigener
Begabung

Dickhäuser F6 Mo 16-18

	

2 st

S Effektives Lehren, Lernen und Medien-
kompetenz

Glpwalla F6 Mi 8-10 2 st

S Psychologische Aspekte politischer Bildung Krieger E5 Mo 16-18

	

2 st

S Probleme der Schülerbeurteilung Krieger F5 Di 16-18

	

2 st

S Die Gruppe als Sozial- und Leistungsform in
der Sekundarstufe

Hain/ Krieger F5 Mo 10-13

	

3 st

S Motivation und Motivierung in der Schule Kuhn E6 Di 14-16

	

2 st

S Neue Medien im mathematisch-naturwissen-
schaftlichen Unterricht

Latten F6 Do 16-18

	

2 st

S Neue Medien im Fremdsprachenunterricht N.N. F6 Do 14-16

	

2 st

S Beobachtung und Beurteilung im Unterricht Ophoff F5 Do 14-16

	

2 st

S Pädagogisch-psychologische Diagnostik Ophoff C27 Do 10-12

	

2 st

S Ursachenzuschreibungen in der Schule —
Dummheit? Faulheit? Pech gehabt?

Schöne F9 Do 10-12

	

2 st

S Lernschwierigkeiten und Verhaltensauffälligkeiten Stiensmeier-Pelster

	

E6 Do 14-16

	

2 st

S Lehren und Lernen im naturwissenschaftlichen Todt
Unterricht

E6 Fr 13-15

	

2 st

SONDERPÄDAGOGISCHE PSYCHOLOGIE

-L5 (Hauptstudium)

S

	

Psychologie der geistigen Behinderung
(Sonderpäd. Psychologie 1/11)

Burkart C27 Mi 14-16

	

2 st

S

	

Diagnostisches Einzelfallseminar (Diagnostik 111/IV) Dippon E4 Mi 8.30-10.00

	

2 st
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S Psychologie der Verhaltensstörungen
(Sonderpäd. Psychol. 1/11)

Hartmann B31 Do 16.00-17.30 2 st

S Diagnostisches Einzelfallseminar (Diagnostik 111, IV) Koch E4 Do 10-12 2 st

S Psychologische Aspekte der Förderung von
Menschen mit Down-Syndrom (Psychologie
der geistigen Behinderung, So.Psych. 1III)

Lang F5 Mi 8.30-10:00 2 st

S Aufinerksamkeits-und hyperkinetische Störungen N.N. F5 Do 10-12 2 st

S Diagnostisches Einzelfallseminar (Diagnostik 111, IV)

	

N.N. E4 Mi 10-12 2 st

S Lese-Rechtschreib-Schwierigkeiten

	

N.N. B31 Do 8.30-10.00

	

2 st

K Examenskolloquium

	

N.N. F7

	

' Mi 16-18 2 st

NEBENFACH: MAGISTER- UND DIPLOMSTUDIENGÄNGE

(außer Wirtschaftwissenschaften)

In den Vorlesungen Scheinerwerb durch Klausur möglich

EINFÜHRUNGSVERANSTALTUNGEN

finden nur im Wintersemester statt

ALLGEMEINE PSYCHOLOGIE

V

	

Lernen - Behalten - Vergessen 1+ 11

	

Haubensak H4 Mo

	

- 14-16 2 st

V

	

Motivationspsychologie: Spezifische Motive

	

Pohl HI Do 8-10 2 st

DIFFERENTIELLE PSYCHOLOGIE / PERSÖNLICHKEITSTHEORIE

V

	

Theorien der Persönlichkeit Hennig H2 Mo 10-12 2 st .

S

	

Individuelle Differenzen der Reaktivität Netter F5 Mi 10-12 2 st

S

	

Freud - Adler - Jung Putzke E6 Do 18-20 2 st

ENTWICKLUNGSPSYCHOLOGIE

V

	

Entwicklungspsychologie II Spangler H1 Mi 8-10

	

2 st

SOZIALPSYCHOLOGIE

V

	

Sozialpsycholdgie 1 Sparer HI Do 10-12 2 st

S

	

Theorie und Messung von Vorurteilen Bamberg F5 Di 8-10 2 st

S

	

Sozialpsychologie abweichenden Verhaltens
(14-tägig)

Görgen F5 Mo 16.15-19.30

	

2 st

NEBENFACH: WIRTSCHAFTSWISSENSCHAFTEN

V Organisationspsychologie Frese H3 Mi 10.00-11.30

	

2 st

S Human Resource Strategien Auernigg, s. Aushang Blockkurs 2 st

S Human Resources Program Evaluation Dai-Wiegel s. Aushang Blockkurs 2 st

S Arbeits- und organisationspsychologische Auf-
gabengebiete in der Untemehmensberatung

Deajardins s: Aushang Blockkurs 2 st

S Praktische Fragestellungen der Personal- und
Organisationspsychologie

Drewes/ Lange s. Aushang Blockkurs 2 st

S Arbeitsanalyse und Methoden der
Arbeitspsychologie

Fay F6 Do 8-10 2 st
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S Organisationskultur und Organisations- Fay F6 Do 12-14 1 st
diagnose (14-tägig)

S Lehrforschungsprojekt: Psychologisches Frese/ Krauß F9 Di 10-13 3 st
Training für Unternehmensgründer

S Theorie und Praxis der Personalauswahl Friedrich s. Aushang Blockkurs 2 st

S Lehrforschungsprojekt: Dienstleistung u. Emotion Giardini F7 Do 14-15 1 st

S Konfliktmanagement Göbel s. Aushang Blockkurs 2 st

S Training und Schulung Keith E4 Do 14-16 2 st

S Neue Techniken, Mensch-Computer-Interaktion Prümper s. Aushang Blockkurs 2 st

S Internationales Personalmanagement Stahl s. Aushang Blockkurs 2 st

S Lehrforschungsprojekt: Karriere im Internet Utsch E6 Mi 14.15-16.30 3 st

S Entscheidungstheorie und -verhalten Molz F409 Do 18-20 2 st

NEBENFACH:ERNÄHRUNGSWISSENSCHAFTEN

3 Motivationspsychologie: Spezifische Motive Pohl HI Do 8-10 2 st

3 Biologische Psychologie: Neurotransmitter, , Hennig/ Netter/ H2 Di 18.00-19.30 2 st
Hormone und psychische Funktionen

	

Hemmeter

V. Verhaltensmedizin 1

	

Vaitl

	

H2

	

Mi

	

8-10 2 st

Sport
Institut für Sportwissenschaft

Studienberatung:

	

L3:.

	

Prof. Dr. Schwier/OStR i.H. Kaufmann
L2:

	

Prof. Dr. Neumann/apl.Prof. Dr. Gißel
L1:

	

Prof. Dr: Köppe/apl. Prof. Dr. Gißel
L5:

	

Prof.Dr. Köppe/apl.Prof. Dr. Gißel
MA:

	

Prof. Dr. Munzert/Dipl. Sportlehrerin Dr. Lange

Die Eintragungen für die Sportpraktika finden am Dienstag, 17.4.2001 zwischen 9.00 und 14.00 im Hörsaal
des Instituts für Sportwissenschaft, Kugelberg 62, statt (s. separater Anschlag).

Bei den Eintragungen haben die Studierenden das Stammdatenblatt vorzulegen, ansonsten werden Studierende
automatisch bei den Erstsemestern eingestuft.

Die Veranstaltungen am Institut für 'Sportwissenschaft beginnen am Mittwoch, 18.4.2001.

Im Sommersemester 2001 finden die Prüfungen in der Theorie und Praxis der Sportarten vom 14:21.7.2001 statt.

Informationen zum Studium der Sportwissenschaft durch die Fachschaft
montags ab 20.30 Uhr, Gießen, Henselstraße 10

Sportwissenschaft

WV HS

	

Kolloquium für Examenskandidaten

	

Seminar

	

Schwier

	

Mi

	

10.00-12.00 2 st
GR

WV HS

	

Psychophysiologische Komponenten der Seminar

	

Schober

	

Do

	

16.00-18.00 2 st.
sportlichen Bewegungsleistung

	

14-täg l.
(Seminarraum und Labors der

	

Beginn:
Forschungsklinik Pro Science; Kurt-

	

26.4.01
Schumacher-Str. 9, 35440 Linden)

6
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Sportpädagogik

WP GS Einführung in die Sportpädagogik Proseminar Schwier Do 10.00-12.00

	

2 st.
(L2,L3,L5,MA) UR

P GS Kindheit und Sport Seminar Schwier Di 16.00-18.00

	

2 st.
(für L1: 2,3) U-R

Sportdidaktik

Einführung in die Sportdidaktik 1 Vorlesung Köppe Di 12.00-13.00

	

1 st.P GS

WP
(für L1: 2.1, WV für alle)
Interpretation von Semianr Köppe

HÖS
Dl 16.00-18.00

	

2 st.

WP

Unterrichtsdokumentation
(L1 und Verbundfach: 2.2, 2.5)
Sportdidaktische Konzepte Seminar Köppe

Hös

Do 10.00-12.00 2 st.
(für L1 und Verbundfach
2.2., 2.5)

HÖS

WP Ziele und Inhalte für den Sportunterricht Seminar Köppe Do 12.00-14.00

	

2 st

WP
(für L2,L3,L5,MA)
Methodisch didaktische Aspekte des Seminar Sieland

Hös
Mo 14.00-16.00 2 st.

P/ GS/HS

Trainierens in der Schule
(für L2,L3,L5,MA)
Psychomotorische Entwicklung im Kindes- Seminar Munzert

Hös

Mo 8.00-10.00 2 st.
WP
WP GS/HS

und Jugendalter (L1 u. Vbf :2.3.;WV Lalle)
Ansätze und Perspektiven der Seminar Gißel

Hös
Di 10.00-12.00

	

2 st.

WP GS/HS

Sportdidaktik
(für L1, Verbundfach, L2, L3,L5)
Erlebnissport in der Schule Seminar Lange

GR

Mi 12.00-14.00

	

2 st.

P GS/HS Praktikumsnachbereitende Veranstaltung Proseminar Sieland
GYH
GR Kompakty.

	

2 st.

P GS/HS Praktikumsnachbereitende Veranstaltung Proseminar Rosenau GR
Z.n.V
Z.n.V

	

2 st.
P GS/HS Praktikumsnachbereitende Veranstaltung Proseminar Dauzenroth GR Z.n.V

	

2 st.
P GS/HS Praktikumsnachbereitende Veranstaltung Proseminar Seegräber GR Z.n.V

	

2 st:

P GS/HS Praktikumsvorbereitende Veranstaltung Proseminar Gißel Mo 10.00-12.00

	

2 st.
(L1) GR

P GS/HS Praktikumsvorbereitende Veranstaltung Proseminar Kaufmann Do 10.00-12.00

	

2 st.
(L2,L3,L5) GR

P GS/HS Schulpraktikum Gißel Sept./ 5-wöchig
Okt.
2001

Schule

GS/HS Schulpraktikum Kaufmann Sept./
Okt.
2001

5-wöchig
Schule

WP GS/HS Didaktik und Methodik des Döhring/Kuhl Blockveran.
Sportförderunterrichts
(P für L1, Verbundfach)

	

Kurs A
Vorbespr.:
23.4.2001,
18.00 Uhr

Kurs B Kuhl/Döhring Blockveran.
Vorbespr.:
23.4.2001,
19.30 Uhr

WV HS Aufbaukurs Sportförderunterricht Böger/Döbert Blockveran.
(für Lehrberechtigung) Vorbespr

6.2.2001,
18.00 Uhr

WV Schulpraktische Übungen für

	

Kurs A Böger Mi Gallus-Sch.
Sportförderunterricht (für Grünb. 8.15
Lehrberechtigung) — 9.35 Uhr

Kurs B' Appel Di 14.30-16.00
Sandfeld-
schule
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Psychomotorik

WP GS/HS

	

Einführung in die Psychomotorik

	

Seminar

	

Gleising

	

GYH/ Kompaktv.
TH

	

20:22.4.01
WP GS/HS

	

Motodiagnostik in der Psychomotorik

	

Seminar

	

Gleising

	

GYH/ Kompaktv.
TH

	

8.-10.6.01

WP HS

	

Sportliche Leistung und

	

Seminar
Leistungssteuerung
(L2,L3,L5,MA)

WP HS

	

Projektseminar

	

Seminar
"Trainingswissenschaftliche
Untersuchungsmethoden"
(max. 20 Teiln.) (für L2,L3,MA)

WV HS

	

Projektseminar "Untersuchungen zu

	

Seminar

	

Ferger

	

Mi

	

15.00-17.00 2 st.
Trainingsformen im Sportspiel Fußball"

	

UR
(L2,L3,MA, max.15 Teiln.)

WP HS

	

„Ausdauertraining”

	

Seminar

	

Reiser

	

Mo

	

16.00-18.00 2 st.
(L3,MA)

	

UR

Bewegungslehre/Biomechanik

WP GS/HS

	

Motor control and learning

	

Seminar

	

Munzert

	

Do

	

16.00-18.00 2 st.
Hös

WP GS/HS

	

„Diagnostik motorischer Fähigkeiten und Seminar

	

Schott

	

Do

	

14.00-16.00 2 st.
Fertigkeiten'

	

HÜS 14-täg.
Blockveran.
10.6.01

WP GS/HS

	

Empirisches Arbeiten in der Biomechanik Seminar

	

Reiser

	

Di

	

12.00-14.00 2 st,
GR/
Labor

WP GS

	

Ausgewählte Fragen der Bewegungslehre Seminar

	

Kaufmann

	

Do

	

8.00-10.00 2 st.
Phil.11

Sportmedizin

P

	

GS

	

Sportphysiologie

	

Vorlesung

	

Nowacki/Medau Di

	

9.00-10.00 1 st.
(für Verbundfach, L2,L3,L5,MA)

	

HÜS
P

	

GS

	

Grundlagen der funktionellen Anatomie

	

Vorlesung

	

Nowacki

	

Fr

	

9.00-10.00 1 st.
(für Verbundfach,L2,L3,L5,MA)

	

HÜS
WV GS/HS

	

1. Hilfe bei Sportverletzungen und

	

Vorlesung

	

Nowacki/Medau Mi

	

10.00-11.00 1 st.
medizinischen Notfällen; Sportschäden;

	

und Übung

	

HÜS
Sporttraumatologie; allgemeine
Krankheitslehre (für Verbundfach,
L2,L3,L5,MA)
Übungen zur Vorlesung: obligatorisch für

	

Nowacki/N.N.

	

Mi

	

11.00-13.00 2 st.
alle Teilnehmerinnen, ein Termin im

	

Räume d.
Semester

	

Sportmed.
WP HS

	

Seminar Sportmedizin: "Sportmedizinische Seminar

	

Nowacki

	

Do

	

8.00-10.00 2 st.
Aspekte der Prävention, Rehabilitation,

	

HÜS
des Trainings und der Sportarten"
(für L2,L3,L5,MA)

WV HS

	

Klinische Sportmedizin, Prävention und

	

Vorlesung

	

Medau/Nowacki Di

	

17.30-19.00 2 st.
ambulante Rehabilitation (alle

	

HÜS
Studiengänge)

WV HS

	

Kolloquium für Examenskandidatenlnnen Seminar

	

Nowacki/Medau Mo

	

17.00-18.00 1 st.
(L2,L3,L5,MA)

	

Räume d.
Sportmed.

WV HS

	

Sportmedizinische Aspekte des Sports.

	

Vorlesung

	

Nowacki/

	

Mo

	

18.00-19.30 2 st.
Weiterbildung Zusatzbezeichnung

	

und Übung Medau/N.N.

	

HÜS

Trainingswissenschaft

WP HS

	

Training in den Sportspielen

	

Seminar
(L2,L3,L5,MA)

WP GS/HS

	

Einführung in die Trainingswissenschaft

	

Seminar

Neumann/

	

Mo

	

10.00-12.00 2 st.
Ferger

	

HÜS
Neumann

	

Di

	

10.00-12.00 2 st.
HÜS

Neumann

	

Fr

	

10.00-12.00 2 st.
Hös

Ferger/Reiser

	

Di

	

8.00-10.00 2 st.
UR 6
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WV HS

Sportmedizin. (für Studierende der
'Medizin/Klinisches Semester, L3,MA)
Einführung in die Sportphysiotherapie mit Vorlesung

	

Nowacki/Haible/ Mo 15.00-17.00

	

2 st.

WV HS

praktischen Übungen (Massagen,
Verbände, etc. für L2,L3,L5,MA)
Anleitung zum selbständigen

und Übung

	

Tiniakos

	

GYH

Übung/Prakti

	

Nowacki/Medau Z.n.V. halbtags 4 st.
wissenschaftlichen Arbeiten in der
Sportmedizin (für

kum Räume d.
Sportmed.

WV HS

Examenskandidateninnen und
Doktorandeninnen der Sportwissenschaft
und der Medizin) (Theorie und Praxis der
Leistungsdiagnostik) (für L2,L3,L5,MA,
Studierende der Medizin — Klinische
Semester )
Rehabilitationssport Nowacki/

	

Do 15.30-17.00

	

2 st.
Übungsgruppe A

Trainingsgruppe B

Mücke/EI

	

SPH
Gohari/Wu

Nowacki/Mücke/
EI Gohari/Wu

	

Do 17.00-18.30

	

2 st.

(für L2,L3,L5,MA Studierende der
Medizin)

SPH

Sportpsychologie

WP GS Einführung in die Sportpsychologie Proseminar Munzert Mo
HöS

16.00-18.00

	

2 st.

WP GS Einführung in die Sportpsychologie:
Psychologie an Bord

Proseminar Künzell HÖS Blockveran.
Vorbespr.:
17.4.01,
16.00 Uhr

WV HS Aktuelle Probleme der Sportpsychologie
und der Bewegungswissenschaft

Kolloquium Munzert Di
GR

16.00-18.00

	

2 St.

WV HS Tanztherapie 11 (Aufbaukurs) Seminar Quinten GYH/ 12.5.01

	

1 st.
HÖS 9-20 Uhr

Sportgeschichte

WP

	

HS Sportgeschichte „Erziehung durch Sport
jm Wandel” (P für L3/MA)

Seminar Gißel Mi
UR

12.30-14.00

	

2 st.

WP/ HS
WV

Sportsoziologie

Einführung in die Sportgeschichte
(für L2,L3,L5,MA)

Vorlesung Gißel Mi
Hös

11.00-12.00

	

1 st.

WP

	

GS/HS Einführung in die Sportsoziologie Vorlesung Schwier Mi
HÖS

9.00-10.00

	

1 st.

WP GS Einführung in die Sportsoziologie Proseminar Schwier Di
HÖS

14.00-16.00

	

2 st.

Sportphilosophie

WV

	

GS/HS „Philosophie des Sports”
(L2,L3,MA)

Seminar Schimmel Do
GR

14.00-16.00, 2 st.

Interfakultative Angebote

WV HS Klinische Sportmedizin, Prävention und Vorlesung Medau/Nowacki Di 17.30-19.00

	

2dt.
ambulante Rehabilitation (alle HÖS

WP HS
Studiengänge)
Sportgeschichte " Erziehung durch Sport Seminar 12.30-14.00

	

2 st.Gißel Mi

WP GS
im Wandel" (P für L3/MA)
Einführung in die Sportsoziologie Proseminar Schwier

UR
Di 14.00-16.00

	

2 st.
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Hös
WV GS/HS

	

„Philosophie des Sports”

	

Seminar

	

Schimmel

	

Do

	

14.00-16.00 2 st.
(L2,L3,MA)

	

GR

Theorie und Praxis der Sportarten

American Flaci-Football

la
Ib
Ic
Ila
Ila
Ilb

1

	

und II

1 und 11

1 und II

Sti/Stu

Sti/Stu

Sti/Stu

Sti/Stu
Sti/Stu
Sti/Stu
Sti/Stu
Sti/Stu
Sti/Stu
Sti/Stu

Sti/Stu
Sti/Stu
Sti/Stu

Sti/Stu

Sti/Stu
Sti/Stu

N.N.

N .N.

Angerer

Franz
Repp
Atkinson
Repp
Repp
Atkinson
Franz

Schott
Schott
Gißel

Lange

Bonacker
N.N.

Mi

Mo
Di
Mi
Di
Di
Mi
Mi

Mo
Mo
Do

Di
Mi

Kompaktv.
23:27.7.01
Kompaktv.

23:27.7.01

14.00-15.30 TH

8.00-9.30 SPH
14.00-15.30 SPH
14.00-15.30 SPH

	

6
15.30-16.30 SPH
15.30-17.00 SPH
15.30-17.00 SPH
8.00-11.00 SPH/UR

12.00-14.00

	

Stadion
14.00-16.00

	

Stadion
9.30-12.00

	

Stadion
9.30-10.15

	

GR
10.30-12.00

	

Stadion
10.00-11.30

	

Stadion

Z.n.V.

	

Stadion
Z.n.V.

	

Stadion

WV (Grundkurs)

WV (Fortgeschrittene)

Badminton (Wahlsportart)
Verbundfach, L2,L5

Basketball
Verbundfach
L2,L3,L5
MA
L2,L5
L3
MA
SPF

Fußball
Verbundfach Kurs A
Verbundfach Kurs B
L2,L5

	

Kurs C

L3,MA

	

Kurs D

L3,MA

	

Kurs E
SPF

Gerätturnen
Sportmotorische Fertigkeiten im
Turnen (Grundschule und
Verbundfach)
L1

	

Kurs A Sti/Stu Schäfer Di 14.00-15,30 TH
L1

	

Kurs B Sti/Stu Schäfer Di 15.30-17.00 TH
L1

	

Kurs C Sti/Stu Böhm Di 9.30-11.00 TH
L1

	

Kurs D Sti/Stu Böhm Mi 15.30-17.00 TH

L2,L3,L5,MA (koedukativ) II Sti/Stu Ferger Fr -10.00-11.30 TH

Studenten
Verbundfach, L2,L3,L5,MA la Stu Weller Di 11.00-12.00 TH

Mi 8.00-9.00 TH
Verbundfach, L2,L3, L5,MA Ib Stu Weller Di 12.00-13.00 TH

Mi 9.00-10.00 TH
Verbundfach,. L2,L3,L5,MA Ic Stu Weller Di 13.00-14.00 TH

Mi 10.00-11:00 TH
L2,L3,L5,MA Ila Stu Weller Do 12.00-13.30 TH
L2,L3,L5,MA Ilb Stu Weller Do 13.30-15.00 TH

Studentinnen
Verbundfach Sti Gohr Do 10.00-12.00 TH
L2,L3,L5,MA la Sti Gohr Mo 9.00-10.00 TH

Do 8.00-9.00 TH
L2,L3,L5,MA Ib Sti Gohr Mo 10.00-11.00 TH

Do 9.00-10.00 TH
L2,L3,L5,MA IIa Sti Gohr Mo 11.00-13.00 TH

Trampolinturnen
L1-L5 WV Kurs A Sti/Stu Weller Mo 14.00-15.00 TH
L1-L5 WV Kurs B Sti/Stu Weller Mo 15.00-16.00 'TH
L1-L5 WV Kurs C Sti/Stu Weller Mo 16.00-17.00 TH
L2,L3 (Wahlsportart) Sti/Stu Weller Mi 11.00-13.00 TH
L3 (Wahlsportart) Sti/Stu Weller Mo 13.00-14.00 TH
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Gymnastik
Rhythmische Gestaltung
in Gymnastik
L1 Kurs A Sti/Stu Teichgraber Di 8.00-9.00 GyH
L1 Kurs B Sti/Stu Teichgraber Do 12.00-13.00 GyH
Verbundfach,L2,L3,L5,MA la Sti/Stu Teichgraber Di 9.00-10.00 GyH
Verbundfach,L2,L3,L5,MA Ib Sti/Stu Teichgraber Mi 10.00-11.00 GyH
Verbundfach,L2,L3,L5,MA Ic Sti/Stu Teichgraber Fr 10.00-11.00 GyH
L2,L3,L5,MA Ila Sti/Stu Teichgraber Mi 9.00-10.00 GyH
L2,L3,L5,MA Ilb Sti/Stu Teichgraber Do 9.00-10.00 GyH
L2,L3,L5,MA IIc Sti/Stu Teichgraber Fr 9.00-10.00 GyH
Prüfungsvorbereitung Sti/Stu - Mi 8.00-9.00 GyH

Do 8.00-9.00 GyH
Fr 8.00-9.00 GyH

Handball
Verbundfach, L2,L3,L5,MA la Sti/Stu Schott Mo 9.30-11.00 SPH
Verbundfach,L2,L3,L5,MA Ib Sti/Stu Haible Di 7.30-9.00 SPH
L2,L5 Ila Sti/Stu Schott Di 12.30-13.30 SPH
L3,MA Ilb Sti/Stu Haible Do 12.30-14.00 SPH

Kleine Spiele
Spielen, Kleine Spiele,
Minisportspiele
(L1 und Verbundfach) Sti/Stu Haible Fr 8.00-9.30

	

SPH
Kleine Bewegungsspiele
L2,L3,L5,MA Sti/Stu Haible Do 11.00-12.30 SPH

Leichtathletik
Sportmotorische Fertigkeiten im
Laufen, Werfen und Springen L1
Kurs A Sti/Stu Sieland Mo 16.00-17.30 Stadion
Kurs B Sti/Stu Sieland Di 9.00-10.30 Stadion
Kurs C Sti/Stu Zentgraf Do 8.00-10.00 Stadion
Verbundfach Kurs A Sti/Stu Gohr Mo 14.00-16.00 Stadion

Kurs B Sti/Stu Böhm Mi 13.30-15.00 Stadion
L2,L3,L5,MA la Sti/Stü Sieland Di 11.00.12.30 Stadion
L2,L3,L5,MA Ib Sti/Stu Sieland Di 13.30-15.00 Stadion
L2,L3,L5,MA Ic Sti/Stu Böhm Fr 8.30-10.00 Stadion
L2,L3,L5,MA Id Sti/Stu Böhm Fr 10.00-12.00 Stadion
L2,L3,L5,MA le Sti/Stu Zentgraf Do 10.00-12.00 Stadion
L2,L3,L5,MA Ila Sti/Stu Zentgraf Di 8.00-10.00 Stadion
L2,L3,L5,MA Ilb Sti/Stu Zentgraf Di 10,00-12.00 Stadion
L2,L3,L5,MA IIc Sti/Stu Zentgraf Fr 8.00-10.00 Stadion
L2,L3,L5,MA Ild Sti/Stu Zentgraf Fr 10.00-12.00 Stadion
SPF Sti/Stu Zentgraf Di 12.30-14.00 Stadion

Di 14.00-16.00 GR
Psychomotorik
s. Theorie-Angebot bzw. separater
Anschlag

Rudern/Kanu (Wahlsport)

Sti/Stu Gleising Kompakte.

	

HUS/THanstaltung

9.00-12.00 Bootsh.
L2,L3,L5,MA Kurs Rudern Sti/Stu Kaufmann Di (MBe

aigWo
inn:)1. GRG

9.00-12.00 Bootsh.
Verbundfach, L2,L5 Kurs A Kanu Sti/Stu Kaufmann Mo - (Beginn: 1. GRG

Mai Wo)
9.00-12.00 Bootsh.

L3, MA

	

Kurs B Kanu Sti/Stu Kaufmann Mi (Beginn: 1. GRG

Schwimmen
L1 Kurs A Sti/Stu Lange Mi

Mai Wo)

8.00-9.30 SH
L1 Kurs B Sti/Stu Teichgraber Mi 11.00-12.00 SH

Fr 11.00-12.00 SH
Verbundfach, L2,L3,L5,MA la Sti/Stu Teichgraber Di 10.00-11.00 SH

Do 10.00-11.00 SH
Verbundfach, L2,L3,L5,MA Ib Sti/Stu Lange Di 12.30-14.00 SH
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L2,L3,L5,MA

L2,L3,L5,MA
SPF

Ila

	

Sti/Stu

	

Teichgraber

Ilb

	

Sti/Stu

	

Lange
Sti/Stu

	

Teichgraber

Di

	

11.00-12.00 SH
Do

	

11.00-12.00 SH
Di

	

14.30-16.00 SH
Mi

	

12.00-14.00 SH/GR

Schwimmen mit Behinderten

(für L5) Sti/Stu

	

Kräter Z.n.V.
Hallenb.
Grünb.

la

Ib
Ic
Ila
Ila
Ilb
Ilb
Ilc
Ilc

S portfö rderu nte rrri cht
(s. Theorie-Angebot)

Tanz
Rhythmische Gestaltung im Tanz
L1 Gruppe A
L1 Gruppe B
Verbundfach
L2,L3,L5,MA Kurs A
L2,L3,L5,MA Kurs B
SPF

Tennis (Wahlsportart)

L3,MA Kurs A

Verbundfach, L2,L5 Kurs B

Verbundfach, L2,L5 Kurs C

SPF (L2,L5=2 st.)

Tischtennis (Wahlsportart)
L3,MA

L2,L5Verbundfach,

Volleyball
Verbundfach

L2,L3,L5,MA
L2,L3,L5,MA
L2,L5
L3,MA
L2,L5
L3,MA

'L2,L5
L3,MA

L2,L5,SPF
L3,MA, SPF

Wanderführerlehrgang

WV

	

(Hirschegg/Kleinwalsertal)

Sti/Stu

	

N.N.
Sti/Stu

	

N.N.
Sti/Stu

	

N.N.
Sti/Stu

	

N.N.
Sti/Stu

	

N.N.
Sti/Stu

	

N.N.

Sti/Stu

	

Haible

Sti/Stu

	

Haible

Sti/Stu

	

Haible

Sti/Stu

	

Hasenkamp

Sti/Stu

	

Müller
Sti/Stu

	

Müller

Sti/Stu

	

Metsch

Sti/Stu

	

Finke
Sti/Stu

	

Künzell
Sti/Stu

	

Finke
Sti/Stu

	

Finke
Sti/Stu

	

Metsch
Sti/Stu

	

Metsch
Sti/Stu

	

Finke
Sti/Stu

	

Finke

Sti/Stu

	

Metsch
Sti/Stu

	

Metsch

Sti/Stu

	

Weiler

Z.n.V.

	

GyH
Z.n.V.

	

GyH
Z.n.V.

	

GyH
Z.n.V.

	

GyH
Z.n.V.

	

GyH
Z.n.V.

	

GyH

Mo

	

12.00-14.15

Di

	

10.00-12.00

Do

	

15.00-17.00

Mi

	

14.00-17.00

Fr

	

13.00-15.15 GyH
Fr

	

15.15-16.45 GyH

Di

	

9.30-11.00 SPH
10.00-11.00 UR

Mo

	

11.00-12.30 SPH
Di

	

11.00-12.30 SPH
Mo

	

12.45-13.45 SPH/UR
Mo

	

12.45-14.15 SPH/UR
Mo

	

14.30-15.30 SPH/UR
Mo

	

14.30-16.00 SPH/UR
Di

	

9.30-10.30 SPH
Di

	

9.30-11.00 SPH
10.00-11.00 UR

Mi

	

11.00-12.30 SPH
Mi

	

11.00-14.00 SPH
Mi

	

11.00-12.30 UR

vorauss.:
4.-11.8.01

Te.platz
1-5
Te.platz
1-5
Te.platz
1-5
Te.platz
1-3/GR

6

Di

Mi

Sti/Stu

	

Gohr

Sti/Stu

	

Gohr

Windsurfen (Wahlsportart)

Verbundfach, L2,L5 Kurs A

L3,MA

	

Kurs B

11.00-13.00 Heuch.
Beg.:8.5.01 h.See
11.00-14.00 Heuch.
Beg.: 9.5.01 h.See

Fremdsprachenkurse zur Vorbereitung von Auslandssemestern, organisiert vom Zentrum für interdisziplinäre Lehraufgaben,
Referat Sprachen, siehe unter „Hörer aller Fachbereiche” ,

Informatik-Grundveranstaltungen für Hörer aller Fachbereiche - Seiten 60 u. 62
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Fachbereich 07 - Mathematik und Informatik, Physik,
Geographie

Mathematik und Informatik

Veranstaltungsart:
P = Pflichtveranstaltung, WP = Wahlpflichtveranstaltung, WV = Wahlvertiefungsveranstaltung, V = Vorlesung,
Ü = Übung, S = Seminar, HS = Hauptseminar, VP = Vorbereitende Veranstaltung zum Schulpraktikum, P =
Schulpraktikum

11

	

Studienphase:
Kennzeichnung durch Zwischenüberschriften

Veranstaltung mit Angabe des Studienganges:

= Lehramt an Grundschulen, als Didaktikfach
= Lehramt an Grundschulen, als Wahlfach•
= Lehramt an Haupt- und Realschulen
= Lehramt an Gymnasien
= Lehramt an Sonderschulen
= Ergänzungsstudium "Grundlagen der Praktischen Informatik und Angewandten Mathematik"

andere Studienfächer:
DP

	

= Diplom in Physik
DCh

	

= Diplom in Chemie
DBio

	

= Diplom in Biologie
DGeo

	

= Diplom in Geologie

IV

	

Name. der/des Lehrenden

V

	

Veranstaltungsorte und -zeit:
11, III, IV = Hörsäle der Physikalischen Institute
8, 9, 11, 12 = Übungsräume im Mehrzweckgebäude Biologie-Mathematik, Heinrich-Buff-Ring 44
Ml = Hörsaal im Mathematischen Institut, Eingang Fichtestraße
03, 05 = Hörsaalgebäude der Chemie
C = Hörsäle im Haus C im Gelände der Karl-Glöckner-Straße

VI

	

Beginn der Vorlesungen: 17.04.2001

VII

	

Studienberatung des Fachbereichs:
Diplom, L3 und andere Studiengänge:
Prof. Dr. Thomas Bartsch, Strahlenzentrum, Leingesterner Weg 217, Zi 324, 2 99-32170
Sprechzeiten: Di 15-17 Uhr
Prof. Dr. Klaus Metsch, Mathematisches Institut, Arndtstr. 2, Zi 118, 2 99-32082, Sprechzeiten: Mi 10-11.30 Uhr
Informatik:
Prof. Dr. Renner Kröger, Institut für Informatik, Arndtstr. 2, Zi 121, d 99-32140; Sprechzeiten: Mi u. Do 10-11 Uhr
L1, L2, L5:
Dr. Bernd Neubert, Institut für Didaktik der Mathematik, Karl-Glöckner-Str. 21 C, Zi 117, 2 99-32227, ,
Sprechzeiten: Mi 14-15 Uhr

GRUNDSTUDIUM MATHEMATIK

für die Studiengänge: Diplom Mathematik, L3 Mathematik, Diplom Physik

Vorlesungen und Übungen

P

	

Analysis 11 (Mathematik für Physiker II)

	

Fenske

	

•Mo 10-12

	

II
DM, L3, DP.

	

Mi 8-10

	

II

P

	

Übungen dazu in Gruppen

	

Fenske, Born

	

Di 8 -10

	

8
Di 14-18

	

II, 111, IV

Studienfach Mathematik:
DM = Diplom
LID
L1 W
L2
L3
L5
E
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P Lineare Algebra und Analytische Geo- Baumann Mo 8-10 III
metrie II. DM, L3.

	

Do 8-10

	

III

P

	

Übungen dazu

	

Baumann, Steinbach

	

Di 12 -18

	

12

P WV Statistische Methoden Eichner Mi 10-12 11

P

	

WV. Übungen dazu

	

Eichner

	

Mi 12-13

	

11

P WV Maß- und Integrationstheorie. DM, L3. Häusler Mi 10-12 Ml

P WV Übungen dazu Häusler, Neuhoff Mi 12-13 Ml

P

		

WV Analysis III B. DM, L3. Bartsch Di 10-11 9
Do 10-12

	

9

WV

	

Übungen dazu in Gruppen

	

Bartsch, Ackermann

	

Do 14-18

	

9

P

		

Mathematik für Physiker IV.DP. Dormayer Di 8-10 III
Fr8-10

	

III

P Übungen dazu Dormayer Do 14-18 8

P WV Algebra B. DM, L3. Timmesfeld Do 8-10 9

WV

	

Übungen dazu

	

Timmesfeld, Wagner

	

Mo 16-18

	

9

P

		

WP Numerische Mathematik II. DM Sauer Di 8-10 12
Fr 8-10

	

12

Sauer, Davydov

	

Do 14-16

	

IV
Fr 10-12

	

11

Buhmann

	

Mo 8-10

	

9
Mi 8-10

	

9

Buhmann, Maier

	

Mi 14-16

	

9

P ' WP

	

Übungen dazu in Gruppen

P WP Optimierung

P WP Übungen dazu

7

P WP Stochastik II. DM, L3, DP.

	

Mo 14-16

	

11

	

Di 14-16

	

11
Häusler

P WP Übungen dazu in Gruppen Häusler, Neuhoff Di 16-18 11

P WP Stochastik-Praktikum. DM. Stute n.V.

P WP Programmierkurs N.N. Fr 10 -12 9

P WP Übungen dazu N.N. Fr 12 -13 HRZ

Proseminare

WP

	

Proseminar über Gruppen und Geometrie Baumann

	

Mo 14-16

	

12

WP

	

Proseminar über Mengenlehre

	

Fenske

	

Fr 8-10

	

, 11

WP

	

Proseminar über Stochastik. DM, L3.

	

Häusler

	

n.V.

WP

	

Proseminar über Themen aus der

	

Meixner

	

Fr 8-10

	

Ml
Kombinatorik
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GRUNDSTUDIUM	 INFORMATIK

für die Studiengänge: L3 Informatik, Diplom Mathematik (mit Nebenfach Informatik)
und anteilig in anderen Studiengängen wie Diplom Geographie, Computer-Linguistik

P WP Programmierkurs
Information: Sekretariat Informatik

N.N. Fr 10-12

P WP Übungen dazu N.N. Fr 12-13 HRZ

Vorlesungen, Übungen, Praktika, Proseminare:

P Informatik II N.N. Mi 10-12 12
Do 10-12 -

	

12

P Übungen dazu N.N., N.N. Di 8 -12 11

P Informatik-Praktikum N.N., Löwe Di 10-12 Ml

P Übungen dazu Löwe Di 12-14
und n.V.

Ml

HAUPTSTUDIUM MATHEMATIK

für die Studiengänge: Diplom Mathematik, L3 Mathematik und Diplom Physik

Vorlesungen und Übungen

WV Algebraische Topologie Bartsch

	

- Di 8-10 9

P Geometrie 1 Beutelspacher Do 14-16 12
Fr 14-16 12

P Übungen dazu Beutelspacher, N.N. Mo 8-10 12

WV Chaos und Fraktale Brück Mo 10-12 8
Fr 10-12 8

WV Approximation mit finiten Elementen Davydov Mi 14-16 11

WV Übungen dazu Davydov Mi 16-17 11

WV S-PLUS 11 Eichner Fr8-9 101

WV Übungen dazu Eichner Fr 9-12 101

WV Verzweigungsphänomene Lani-Wayda Mo 8-10 8
Mi 8-10 8

WP Projektive Geometrie Metsch Mo 8-10 Ml
Do 8-10 Ml

WP Übungen dazu Metsch Mi 12-14 12

WV Kombinatorik Metsch Di 8-10 Ml
Mi 8-10 Ml

WV Computeralgebra Sauer Mo 14-16 Ml
Do 10-12 Ml

WV

WV

Übungen dazu

Chevalley Gruppen II

Sauer

Steinbach

n.V.

Fr 8-10 9

WP Stochastik IV Stute Mo 14-16 11
Di 14-16 11
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WP Übungen dazu Stute, Schmidt Do 8-10 11

WV Financial Engineering Stute Mo 16-18 11
Di 16-18 11

WV Einführung in die Gruppentheorie Timmesfeld Mo 10-12 Ml
Fr 10-12 Ml

WV Übungen dazu Timmesfeld 2-std. n.V.

Seminare und Kolloquien

WP Seminar über Parabolische Bartsch Do 8-10 8

WP

Differentialgleichungen

Seminar über Algebra Baumann Mo 12-14 12

WP Seminar über Numerische Mathematik Buhmann Mo 14-16 8

WP Seminar über Primzahltheorie Fricker n.V.

WP Seminar über Themen der Ergodentheorie Lani-Wayda Fr 10-12 9

WP Seminar über Stochastik Stute Mi 8-10 11

WP WV Kandidatenseminar. DM(WP), L3(WV). Bartsch, Fenske, Walther Do 14-16 Ml

WP

WP

WP

WP

WV

WV,

WV

WV

Kandidatenseminar. DM(WP), L3(WV).

Kandidatenseminar. DM(WP), L3(WV).

Kandidatenseminar. DM(WP), L3(WV).

Kandidatenseminar. DM(WP), L3(WV).

Beutelspacher

Buhmann

Lani-Wayda

Stute

n.V.

n.V.

n.V.

Mi 14-16 Ml

WP WV Kandidatenseminar. DM(WP), L3(WV). Timmesfeld

und n.V.

Fr 14-16, Ml

WV Examenskolloquium. L3 Dormayer

und n.V.

nach Vorankün- Ml
digung
Mi 16-18

WV Mathematisches Kolloquium. DM, L3. Dozenten der Mathematik Mi 17-19 Ml
Fr 17-19

WV Mathematikdidaktisches Kolloquium. Pickert und die Dozenten Di 17.30-19.00 C 105
L1, L2, L3, L5. der Math.Didaktik

HAUPTSTUDIUM INFORMATIK

für die Studiengänge: L3 Informatik, Diplom Mathematik (mit Nebenfach Informatik)
und anteilig in anderen Studiengängen wie Diplom Geographie, Computer-Linguistik

Vorlesungen, Seminare, Kolloquium

WP Automatentheorie und Formale Sprachen Kutrib Mi 10-12 8
Do 10-13 8

Partielle Auswertung Kröger Mi 8-10 12
Do 8-10 12

Datenbankentwurf Braß Mo 10-12 9

Übungen dazu Braß Mo 13-14 101
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Datenbanksysteme: Administration und
Implementierung

Braß Fr 10-12 12

Übungen dazu Braß Fr 13-14 101

Parallelität und Algorithmen Ostermann Mo 16-18 12

Übungen dazu Ostermann Mi 16-17 9

WP Fortgeschrittenen-Praktikum Kröger, Kutrib Di 16-17 Ml
Do 14-16 11

WP Fortgeschrittenen-Praktikum N.N. Di 16-17 8

WP Fortgeschrittenen-Praktikum Beutelspacher

Do 16-18

n.V.

11

WP Informatik-Seminar Kröger, Kutrib Di 14-16 Ml

WP

WV

Informatik-Seminar „Suchmaschinen,
Semistrukturierte Dateien und XML”

Kandidatenseminar

Braß

Kröger, Kutrib

Di 14-16

n.V.

8

WV Informatik-Kolloquium
(nach besonderer Ankündigung)

Die Dozenten
der Informatik

Di 17-19 Ml

Betriebsinformatik

V Betriebsinformatik II (Grundlagen der Daten- Zilahi-Szabö Mo 12-14 Gr.Hörsaal
modellierung, Software Engineering) Diezstraße

Betriebsinformatik IV Zilahi-Szabö Mi 14-16 PC-Raum,
(Projektarbeit in Arbeitsteams) Diezstr.15,

3. Stock

S Unternehmensrechnung II Zilahi-Szabö Di 16-18 Gr.Hörsaal
(Leistungs- und Kostenrechnung) Diezstraße

V Unternehmungsrechnung 111 Zilahi-Szabö Mi 16-18 Gr.Hörsaal
(Betriebswirtschaftliche Steuerlehre)

Produktionsplanung Zilahi-Szabö Siehe

Diezstraße

PC-Raum,
(Projektarbeit in Arbeitsteams) Aushang! Diezstr.l5,

3: Stock

ErgänzungsstudiumGRUNDLAGEN DER PRAKTISCHENINFORMATIK UND
ANGEWANDTEN MATHEMATIK
sowie MATHEMATIK und INFORMATIK für ANDERE STUDIENGÄNGE

WP Biometrie Eichner Mi 10-12

	

11.

WP Übungen dazu Eichner Mi 12-13

	

11

P Einführung in die Diskrete Mathematik für
Ergänzungsstudium und für Hörer aller
Fachbereiche

Zschiegner Do 16-18

	

12

P Übungen dazu Zschiegner Do 18-19

	

12

WP Einführung in die Optimierung für
Ergänzungsstudium und für Hörer aller
Fachbereiche

Buhmann Mo 16-18

	

8

WP Übungen dazu Buhmann, Maier Mo 18-19

	

8
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P Höhere Mathematik für Studierende der Fricker Dl 12-13 18
Chemie und Biologie II. DCh, DBio., DGeo, Mi 8-10 03
DMin.

P Übungen dazu Fricker, N.N. Mo 10-12 12

P

	

Wissenschaftliche Grundlagen des math.

	

Meixner

	

Mo 10-12

	

C 028
Schulstoffs II. L1 W, L2, L5.

	

Do 10-12

	

C 028

P

		

Übungen dazu in Gruppen (2-stündig) Meixner Mo 12-14; C 105,
Mi 12-14

	

C112

P Wissenschaftliche Grundlagen des math. Beutelspacher Mo 8-10 C 028
Schulstoffs IV. L1 W, L2, L5.

	

Do 8-10

	

C 028

P

	

Übungen dazu in Gruppen (2-stündig) Beutelspacher, Mo 12-14, C 01,
Zschiegner

	

Mi 12-14

	

C105,
C112

WP

	

Mathematik zum Anfassen, L1, L2, L5.

	

Beutelspacher

	

Mo 10-12

	

C 01

P WP Programmierkurs N.N. Fr 10-12 9

P Übungen dazu N.N. Fr 12-13 HRZ

WV GS/

	

Praktische Übungen mit ergänzender

	

Huber/Müller/

	

Di 14-18, 5 st.

	

Anmel-
HS/

	

Vorlesung: Grundlagen der Prozess-

	

Salzborn/

	

14-tägig n.

	

dung:
NF

	

steuerung (entspricht 1 SWS Übungen und

	

Schippers

	

Vereinb.

	

Sekretariat
1 SWS Vorlesung im Rahmen des

	

(Vorbespr. am

	

Kern-
Ergänzungsstudiums Informatik)

	

18.04., 14.00

	

physik
im Praktikums- Tel.15101
raum)

DIDAKTIK DER MATHEMATIK

Didaktik der Mathematik für Sekundarstufe II

3 Didaktik 1 (Geometrie) Profke Mi 10-12 C 028

Ü

	

Übungen zu Didaktik L:
1. Gruppe

	

Profke

	

Di 14-16

	

C 112
2. Gruppe

	

Franke

	

Di 10-12

	

C 105
3. Gruppe

	

Schröder

	

Do 10-12

	

C 112
4. Gruppe

	

N.N.

	

Di 10-12

	

C 01

3 Computer im Mathematikunterricht N.N. Di 14-16 C 028

Ü

	

Übungen zu Computer im MU

	

N.N.

	

Di 16-18

	

Bibl.

3

	

Didaktik der Analysis N.N. Vorbespre-
chung am
19.4.2001

S

	

Didaktik einer anwendungsorientierten

	

Reifenkugel

	

Mi 16-18

	

C 112
Linearen Algebra

VP

	

Vorbereitende Veranstaltung zum

	

Schröder

	

Mi 14-17

	

C 105
Schulpraktikum L2/L3/L5

P Pra kti kum L2/L3/L5 Schröder

NP

	

Nachbereitende Veranstaltung zum

	

Wittke

	

Block
Schulpraktikum L3

7
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Didaktik der Mathematik für Sekundarstufe I

V Didaktik 1 (Geometrie) Profke Mi 10-12 C 028

Ü Übungen zu Didaktik 1:
1. Gruppe Profke Di14-16 C 112
2. Gruppe Franke Di 10-12 C 105
3. Gruppe Schröder Do 10-12 C 112
4. Gruppe N.N. Di 10-12 C 01

V Computer im Mathematikunterricht N.N. Di 14-16 C 028

Ü Übungen zu Computer im MU N.N. Di 16-18 Bibl.

S Ausgewählte Probleme des Geometrie- Reifenkugel Mi 14-16 C 112

S

unterrichts

Stochastik in der Sekundarstufe 1 Neubert Di 10-12 C 112

S Funktionen in der Sekundarstufe 1 Beinhoff Do 14-16 C 105

WP Veranschaulichen im Mathematikunterricht Profke Do 8-10 C 112

WP Darstellende Geometrie u. künstlerische Profke/v. Criegern Do 10-12 Haus H

WP

Darstellung

Mathematik in u. für unsere(r) Umwelt Thies Mi 10-12 C 105

WP Mathematik zum Anfassen Beutelspacher Mo 10-12 C 01

VP Vorbereitende Veranstaltung zum Schröder Mi 14-17 C 105

P

NP

NP

Schulpraktikum L2/L3/L5

Schulpraktikum L2/L3/L5

Nachbereitende Veranstaltung zum
Schulpraktikum L2/L5

Nachbereitende Veranstaltung zum
Schulpraktikum L2/L5

Schröder

Schröder

Beinhoff

Didaktik der Mathematik für Grundschule

V Mathematik für die Grundschule, Teil 2 Neubert Do 14-16 C 028

Ü Übungen zu Mathematik für die
Grundschule:
1. Gruppe

Neubert

Mo 14-16 C 105
2. Gruppe Mo 14-16 ¢ 112
3. Gruppe Di 12-14 C 105
4. Gruppe Do 12-14 C 105
5. Gruppe Do 12-14 C 112

S Geometrie in der Grundschule Franke Di 14-16 C 105

S Sachrechnen in der Grundschule Neubert Di 8-10 C 112

S Schriftliche Rechenverfahren Beinhoff Do 16-18 C 105

WP Arithmetik im offenen Unterricht Franke Mi 8-10 C 105

WP Stochastik in der Grundschule Neubert Do 8-10 C 105

WP Dyskalkulie` Schriever Do 10-12 C 105
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VP

	

Vorbereitende Veranstaltung zum

	

Lather

	

siehe Aushang
Schulpraktikum. L1

P

	

Schulpraktikum L1

	

Lather

NP

	

Nachbereitende Veranstaltung zum

	

Franke
Schulpraktikum L1

NP

	

Nachbereitende Veranstaltung zum

	

Neubert
Schulpraktikum L1

Hinweis: Die Anmeldung für die Seminare und Wahlpflichtveranstaltungen erfolgt schriftlich über ein Formblatt
bis spätestens bis 2. April 2001. Beachten Sie dazu bitte den Aushang im Institut.

EXAMENSKOLLOQUIUM
Examenskolloquium (Themen und Termine

	

Alle Prüfer

	

Mo 16-18

	

C 105
siehe Aushang!)

MATHEMATIKDIDAKTISCHES KOLLOQUIUM
Themen und Terminplan laut

	

Di 17.30

	

C 105
Sonderprogramm und Aushang

DIDAKTIK DER INFORMATIK

3 Didaktik der Informatik Zimmermann, R. lt. Aushang
Ü Didaktik der Informatik Zimmermann, R. lt. Aushang

Physik
1

	

Veranstaltungsart:
P = Pflichtveranstaltung, WP = Wahlpflichtveranstaltung, WV = Wahlvertiefungsveranstaltung
Pr = Praktikum, Ü = ÜbUng, S = Seminar,
Arbeitsseminare und Literaturkolloquien sind verpflichtend für Arbeitsgruppenmitglieder

II

	

Studienphase/ Semester:
GS = Grundstudium, HS = Hauptstudium

IV Name des/ der Lehrenden

3

	

Veranstaltungszeit und -ort:
R 1

	

Hörsaal 1 Heinrich-Suff-Ring 14
R I!

	

"

	

11

	

""

	

14
R III

	

"

	

111

	

14
R IV

	

"

	

IV

	

14
R 239 Seminarraum

	

16
R 437

	

"

	

16
R 511

	

16

VI Vorlesungsbeginn

1 1 1 Veranstaltung mit Angabe des Studienganges:
= Physikalisches Wahlfach
= Weiteres Wahlpflichtfach
= Hauptfach
= Diplomarbeitsfach
= Wahlfach

PW
WW
HF
DF
WF

L1

	

=

	

Lehramt an Grundschulen
L2

	

=

	

Lehramt an Haupt- und Realschulen
L3

	

=

	

Lehramt an Gymnasien
NF

	

= Nebenfach

	

L5

	

=

	

Lehramt an Sonderschulen
Graduierte = Veranstaltung des Europäischen Graduiertenkollegs Gießen-Kopenhagen

Hörsaal Strahlenzentrum
Seminarraum
Hörsaal Karl-Glöckner-Str. 21, Haus C
Seminarraum

	

"

R IX
RX
R 028
R 201
R 203
R 216

7
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VII Vorbesprechung:
17.04.2001, 14h c.t., R 1
18.04.2001, 12h s.t., R 201 für die Studiengänge L1, L2, L5

Studienberater des Fachbereichs:
Diplom, L3:

	

Prof. Dr. D. SCHWABE; 1. Physikalisches Institut, Heinrich-Buffi-Ring 16,
II. Stock, Zi. 211, m̂ 99-33150, Sprechzeiten: Do. 10 -12 Uhr
Dr. U. CZOK; II. Physikalisches Institut, Heinrich-Buffi-Ring 14,
Zi. 5, 5d' 99-33242, Sprechzeiten: Di. 10 -11 Uhr

L1, L2, L5, AL: Prof. Dr. G. SCHWARZ; Institut für Didaktik der Physik, Karl-Glöckner-Str. 21,
Haus C, Zi. 214, 2 99-33520, Sprechzeiten: Mi. 12-13 Uhr u. nach Vereinb.

Fachschaft:
Informationen über Fachbereich und Uni (so funktioniert's), Mo. 10 -11, 14-tägig, R 11
Fachschaftssitzung: siehe Aushang am Fachschaftsbrett

Allgemeine Veranstaltungen

WV HS Physikalisches Kolloquium

	

Hochschullehrer

	

Mo 17-19, 2 st.

	

s. Ank.
HF, L3, ab 7. Sem.

	

der Physik

	

R 11/111

Experimentalphysik

P GS Experimentalphysik II: Metag Mi, Do 10-12, 4 st. 18.04.
Elektrizitätslehre, Optik, Atomphysik R 1

P GS

für Physiker, Mathematiker, Chemiker,
Mineralogen, Geologen
HF, L1(W), L3, NF, 2. Sem.

Ergänzungen zur Experimentalphysik II Metag Fr 10-12, 2 st. 20.04.
HF, L1(W), L3, NF, 2. Sem. 14-tägig, R 1

P/Ü GS Rechenübungen zur Experimentalphysik 11 Meyer/ Fr 10-12, 2 st. 27.04.

P GS

für Physiker, Mathematiker, Chemiker,
Biologen, Mineralogen, Geologen
Parallelveranstaltung in 10 Gruppen
HF, L1(W), L2, L3, L5, NF, 2. (1.) Sem.

Experimentalphysik

Hofmann/
Hofstsetter

Hermann

14-tägig, R 1

Do 14-17, 3 st. 19.04.
für Zahnmediziner und Veterinärmediziner R 1

GS

ab1.Sem.,L2

Experimentalphysik Schartner/ Mo, Di, Mi, Do, Fr 8-9 17.04.

HS

für Biologen, Agrarwissenschaftler,
Haushalts-und Ernährungswissenschaftler,
Humanmediziner
ab 1. Sem.

Experimentalphysik IV:

Hasselkamp

Salzborn

5 st., R 1

Mo 8-10, Mi 10-12 18.04.
Atom- und Molekülphysik 4 st., R IV

P/Ü HS

HF, 4. Sem.

Übungen zur Experimentalphysik IV Bräuning Di 12-13, 1 st. 24:04.
HF, 4. Sem. R II

P HS Experimentalphysik VI: Kühn Di 11-13, R III 19.04.
Kern- und Elementarteilchenphysik Do 11-12, R IV
HF, 6. Sem. (mit Exkursion) 3 st.

P/Ü HS Übungen zur Experimentalphysik VI Kühn Do 12-13, 1 st.

	

. 19.04.
HF, 6. Sem. R IV

HS Experimentalphysik VII: Schartner/Müller Mi 10-12, 2 st. 18.04.
Technische Physik (mit Exkursionen) R III
HF, L3, 6. Sem.
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WV HS

	

Einführung in die Energietechnik (mit

	

Müller

	

Do 9-11, 2 st.

	

19.04.
Exkursion)

	

R IV
HF, ab 2. Sem. (entspricht 2 SWS im PW
Angewandte Kernphysik)

P/S HS Seminar über Physik und Umwelt

	

Schartner/

	

Fr 9-11, 2 st.

	

s. Ank.
HF, L3, ab 5. Sem.

	

Salzborn/Müller/
Hasselkamp

WP HS Struktur der Sterne und Kerne

	

Geissel

	

2 st., n. Vereinb.

	

s. Ank.
HF, ab 6. Sem., Graduierte

P/

	

GS Physikalisches Grundpraktikum für

	

Kühn/Ritman

	

Do/Fr 14-18, 4 st.

	

19.04.
Pr

	

Physiker, Teil 1

	

Hch.-Buff-Ring 58
HF, L3, ab 2. Sem.

P/

	

GS Physikalisches Grundpraktikum für

	

Kühn/Ritman

	

Do/Fr 14-18, 4 st.

	

19.04.
Pr

	

Physiker, Teil III

	

Hch.-Buff-Ring 58
HF, ab 4. Sem.

P/

	

GS Physikalisches Praktikum

	

Metag/Czok/

	

Mo oder Mi, 14-18

	

Vorbespr.
Pr

	

für Biologen, Geologen, Mathematiker,

	

Schadmand

	

4 st. oder 8 st.

	

17.04.
Mineralogen, Chemiker

	

Hch.-Buff-Ring 58

	

15h s.t.
NF, L3, Physiker L2, ab 2. Sem.

	

R 1

WV GS Ergänzungen zum Physikalischen Praktikum Metag/

	

1 st., n. Vereinb.

	

s. Ank.
für Biologen, Geologen, Mathematiker,

	

Schadmand
Mineralogen, Chemiker
NF,ab2.Sem

P/

	

GS Physikalisches Praktikum für Mediziner,

	

Novotny/Pfaff/

	

Mo, Mi oder Do

	

Vorbespr.
Pr

	

Zahnmediziner, Haushalts- und

	

Pitt

	

14-19, 3 st.

	

17.04.,
Ernährungswissenschaftler

	

Hch.-Buff-Ring 58

	

16h s.t.
ab 1. Sem.

	

R I

P/

	

HS Physikalisches Praktikum

	

Meyer/Hofmann/ Di, Mi od. Do, Fr 14-17

	

s. Ank.
Pr

	

für Fortgeschrittene 1

	

Schartner/Böhm/

	

7 st., n. Vereinb.
Parallelveranstaltung in kleinen Gruppen

	

KriegseislTheis/
HF, L3, ab 5. Sem.

	

Henecker

P/S HS Begleitendes Seminar zum Physikalischen

	

Meyer/Schartner/ Di, Mi od. Do, Fr 17-18

	

s. Ank.
Praktikum für Fortgeschrittene 1

	

Böhm

	

1 st., n. Vereinb.
HF, L3, ab 5. Sem.

P/

	

HS Physikalisches Praktikum

	

Hochschullehrer

	

Di-Fr 14-17

	

s. Ank.
Pr

	

für. Fortgeschrittene II

	

der Experimental- 3 st., n. Vereinb.
Parallelveranstaltung in kleinen Gruppen

	

physik und Mit-
HF, L3, ab 6. Sem.

	

arbeiter

P/S HS Begleitendes Seminar zum Physikalischen

	

Hochschullehrer

	

Di-Fr 17-18

	

s. Ank.
Praktikum für Fortgeschrittene II

	

der Experimental- 1 st., n. Vereinb.
HF, L3, ab 6. Sem.

	

physik

P/

	

HS Experimentierübungen für Lehramts-

	

Hermann/

	

Dit 14-17, 4 st.

	

17.04.
Pr

	

kandidaten

	

Lasnitschka/

	

Hch.-Buff-Ring 14,
Parallelveranstaltung in kleinen Gruppen

	

Krüger

	

R 041-042
L3, ab 6. Sem.

Theoretische Physik

GS Theoretische Physik IIA•

	

Cassinn

	

Di 10-12 , R p/

	

19.04.
Mechanik II

	

Do, Fr 8-9, R IV
HF, 2. Sem.

	

4 st.

P/Ü GS Übungen zur Theoretischen Physik IIA

	

Cassing

	

Mo 14-16, 2 st.

	

23.04.
HF,2.Sem.

	

RIV

7
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P GS Theoretische Physik IIB:
Mechanik II, Elektrodynamik
L3, 4. Sem.

Scheid 4 st., n. Vereinb. s. Ank.

P/Ü GS Übungen zur Theoretischen Physik IIB
L3, 4. Sem.

Scheid 2 st., n. Vereinb. s. Ank.

P GS Theoretische Physik IV: Grün Mo, Do 10-12, 4 st. 19.04.
Quantentheorie 1
HF, 4. Sem.

R III

P/Ü GS Übungen zur Theoretischen Physik IV Grün Mo 14-16, 2 st. 23.04.
HF, 4. Sem. R 111

P 1-IS Theoretische Physik VI: Bolterauer Mi 8-10, Do 10-12, 4 st. 19.04.
Thermodynamik und Statistik
HF, 6. Sem.

R II

P/Ü HS Übungen zur Theoretischen Physik VI Bolterauer Do 14-16, 2 st. 19.04.
HF, 6. Sem. R ll

WV HS Einführung in die Quantenfeldtheorie Leupold 2 st., n. Vereinb. s. Ank.
HF, L3, 6. Sem:, Graduierte R 437

WV HS Einführung in die Kosmologie Greiner, C. 2 st., n. Vereinb. s. Ank.
HF, ab 6. Sem. R 437

WV HS Special Problems of Thermal Field Theory Thoma 2 st., n. Vereinb. s. Ank.
HF, ab 6. Sem., Graduierte Blockveranstaltung

WV 1-IS Statistische Physik in den Geowissen- Bunde 2 st., n. Vereinb. s. Ank.
schaften: eine Einführung
HF, L3, Physik u. Geographie, ab 5. Sem.

R 437

Ü HS Übungen zur Statistischen Physik in den Bunde 1 st., n. Vereinb. s. Ank.
Geowissenschaften: eine Einführung
HF, L3, Physik u. Geographie, ab 5. Sem.

R 437

WP/ HS Seminar: Grundlagen der Feldtheorie Lenske/Leupold 2 st., n. Vereinb. s. Ank.
S HF, 6. Sem. R 437

WP/ HS Seminar über Symmetrien Grün/Scheid 2 st., n. Vereinb. s. Ank.
5 HF, 5. Sem. R 437

WP/ HS Seminar: Perkolationstheorie Bunde/ 2st., n. Vereinb. s. Ank.
S HF, 5. Sem. Kantelhardt R 437

Wahlpflicht- und Diplomarbeitsfächer

Atomphysik (PW;DF)

P HS Angewandte Atomphysik 1: Melchert Fr 14-16, 2 st. Vorbespr.
Ladungsändernde Schwerionenstöße
HF, ab 6. Sem.

R X 20.04.

P/ HS Experimentier- und Rechnertechniken in Hermann/ 5 st. s. Ank.
Pr experimenteller Atomphysik

HF, ab 7. Sem.
Müller/Salzborn/
Schartner

P/ HS Rechentechniken in Theor. Atomphysik Grün/Scheid 5 st., n. Vereinb. s. Ank.
Pr HF, ab 7. Sem.

HS Seminar über Atomphysik Hochschullehrer Do 15.30-17, 2 st. s. Ank.
HF, ab 7. Sem. der Atomphysik R 437
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HS Seminar: Kluge/Mokler/ Mi 10-12, 2 st.
Atomphysik Hochschullehrer GSI Darmstadt
HF, ab 7. Sem. der Atomphysik

HS Arbeitsseminar mit Literaturkolloquium: Hermann/Krüger/ 2 st., n. Vereinb.
Spektroskopie und Atomphysik Lasnitschka
HF, ab 7. Sem.

HS Arbeitsseminar mit Literaturkolloquium: Schartner/ Fr 9-11, 2 st.
Plasma- und Atomstoßphysik Hasselkamp/Löb R 511
HF, L3, ab 7. Sem.

HS Arbeitsseminar mit Literaturkolloquium: Salzborn 2 st., n. Vereinb.
Angewandte Schwerionenphysik
HF, L3, ab 7. Sem.

HS Arbeitsseminar mit Literaturkolloquium: Müller Mo 11-13, 2 st.
Experimentalphysik — Atomare Stöße
HF, L3, ab 7. Sem.

HS Arbeitsseminar: Theoretische Physik Grün/Scheid/ Fr 13.30-15.30, 2 st.
Greiner, M. R 437

HS Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten Grün/Hermann/ ganztägig
HF, L3, ab 7. Sem. Müller/Salzborn/

Schartner/Scheid

s. Ank.

s. Ank.

s. Ank.

s. Ank.

23.04.

s. Ank. 7

Festkörperphysik (PW;DF)

P

	

HS Physikalische Grundlagen der Material-
wissenschaften
HF, L3, ab 6. Sem

Schwabe Fr 9-11, 2 st.
R IV

P

	

HS Grundlagen und Anwendungen der
Photovoltaik
HF, L3, ab 6. Sem.

Meyer/Hofmann!
Schwabe

Fr 11-13, 2 st.
R IV

WP/ HS
S

Seminar zur Vorlesung Grundlagen und
Anwendungen der Photovoltaik
HF, L3, ab 6. Sem.

Meyer/Hofmann/
Schwabe

2 st.

WV HS Theoretische Festkörperphysik Ruß 3 st., n. Vereinb.
HF, L3, ab 6. Sem. R 437

P/Ü

	

HS ' Übungen zur Theoretischen Festkörper- Ruß 1 st., n. Vereinb.
physik
HF, L3, ab 6. Sem.

R 437

P/

	

HS
Pr

Experimentier- und Rechnertechniken in
experimenteller Festkörperphysik
HF, ab 6. Sem.

Kohl/Meyer/
Scharmann

5 st.

P/S

	

HS Seminar: Halbleiter-Sensoren Kohl Mo 14-16, 2 st.
HF, ab 6. Sem. R 239

WV HS Seminar über Optoelektronik und Sensorik
HF, L3, ab 6. Sem.

Meyer/Kohl
Bunde/Hofmann

Fr 15-17, 2 st.

HS Arbeitsseminar mit Literaturkolloquium:
Defekte in Halbleitern
HF, L3, ab 6. Sem.

Meyer/Hofmann/
Schwabe

2 st., n. Vereinb.

20.04.

20.04.

s. Ank.

s. Ank.

s. Ank.

s. Ank.
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HS Arbeitsseminar mit Literaturkolloquium:

	

Meyer/

	

2 st., n. Vereinb.

	

s. Ank.

	

Aktuelle Fragen der Festkörperphysik,

	

Scharmann/
insbesondere der Halbleiterphysik

	

Hofmann/
HF, L3, ab 6. Sem.

	

Schwabe

	

HS Arbeitsseminar mit Literaturkolloquium:

	

Kohl

	

2 st., n. Vereinb.

	

s. Ank.
Angewandte Festkörperphysik

	

HS Arbeitsseminar mit Literaturkolloquium:

	

Bolterauer/Bunde 2 st., n. Vereinb.

	

s. Ank.
Theoretische Festkörperphysik

WV HS Kolloquium über Theoretische Fest-

	

Bolterauer/Bunde Mi 16-18, 2 st.

	

s. Ank.
körperphysik

	

HS Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten

	

Bolterauer/Bunde ganztägig
HF, L3, ab 7. Sem.

	

Kohl/Meyer/
Scharmann

Kernphysik (PW;DF)

WP HS Theoretical Hadron Physics Lenske 3 st., n. Vereinb.
HF, 6. Sem., Graduierte, Graduiertenkurs II R437

WV HS Physics with Antiprotons Ritman Di 10-12, 2 st.
im Rahmen des Europ. Grad. Kollegs R 130

WV HS Einführung in die Energietechnik (mit Müller Do 9-11, 2 st.
Exkursion) R IV
HF, ab 2. Sem. (entspricht 2 SWS im PW
Angewandte Kernphysik)

WV HS Strahlenwirkungen aus physikalischer und Bauer/Kiefer/ Do 17-19, 2 st.
biologischer Sicht Müller/Salzborn
HF, ab 7. Sem.

P/ HS Kernphysikalisches Praktikum Müller/Salzborn/ Fr 14-17, 3 st.
Pr HF, ab 6. Sem. BräUning/ Strahlenzentrum

Schippers/Traßt

P/S HS Begleitendes Seminar zum kernphysi- Müller/Salzborn Fr 13-14, 1 st.
kalischen Praktikum Strahlenzentrum
HF, ab 6. Sem.

P/S HS Seminar: Ausgewählte Themen der Kern- Geissel/Kühn/ Mo 14-16, 2 st.
und Teilchenphysik Metag/Ritman/ R 130
HF, ab 6. Sem., Graduierte Schadmand

P/ HS Experimentier- und Rechnertechniken in Kühn/Metag 5 st.
Pr experimenteller Kernphysik

HF, ab 7. Sem.

P/ HS Rechentechniken in theoretischer Cassing/Mosel 5 st.
Pr Kern- und Hadronenphysik

HF, ab 7. Sem:, Graduierte

HS , Mitarbeiterseminar Metag/Novotny/ 2 st., n. Vereinb.
Graduierte Schadmand

HS Mitarbeiterseminar Kühn/Ritman 2 st., n. Vereinb.

HS Arbeitsseminar mit Literaturkolloquium: Geissel/Czok 2 st., n. Vereinb.
Exotische Schwerionen
HF, L3

HS Arbeitsseminar mit Literaturkolloquium: Cassing/Lenske/ Fr 15.30-17,2 st.
Theoretische Kern- und Hadronenphysik Mosel

s. Ank.

24.04.

19.04.

s. Ank.

20.04.

20.04.

Vor-
bespr.

. 23.04.

s. Ank.

s. Ank.

s: Ank.

s. Ank.

s. Ank.

s. Ank.
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WV HS Kolloquium über Schwerionenphysik

	

Cassing/Mosel/

	

Di 16-18, 2 st.

	

s. Ank.
HF, L3/DF, ab 7. Sem., Graduierte

	

Scheid

	

GSI Darmstadt

WV HS Kolloquium des Graduiertenkollegs

	

Cassing/Kühn/

	

Do 17-19, 2 st.

	

s. Ank.
HF, L3/DF, ab 6. Sem., Graduierte

	

Lenske/Metag/

	

R 437
Mosel/Scheid

HS Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten

	

Cassing/

	

ganztägig
HF, L3, ab 7. Sem., Graduierte

	

Geissel/Kühn/
Lenske/Metag/
Mosel

Angewandte Physik (PW;DF)

Angewandte Physik II:
Elektronik II
HF, 6. Sem. _

Kohl/

	

Mo 11-13, 2 st.
Göddenhenrich

	

R 239
P HS 23.04.

P

	

HS Angewandte Physik III A:
Grundlagen und Anwendungen moderner
Sensorelemente
HF, ab 6. Sem.

Mo 9-11, 2 st.

	

23.04.
R 239

Kohl

7

HS Angewandte Physik III B:

	

Kohl/

	

Di 9-11, 2 st.

	

Vorbespr.
Ausgesuchte Kapitel der Angewandten

	

Kreutzbruck

	

R 239

	

17.04.,
Festkörperphysik

	

16 h,
HF,ab5.Sem.

	

R117

WV HS Tieftemperatur-Technologie

	

Thummes

	

Di 11-13, 2 st.
HF, ab 6. Sem.

	

R 239
Vorbespr.
17.04.,
15.30 h,
R 239

WV HS Physikalische Grundlagen der

	

Mück

	

Mi 10-12, 2 st.
medizinischen Diagnostik

	

R 239
HF, ab 5. Sem.

Vorbespr.
17.04.,
15.45 h,
R 135

WV HS Flugzeitmassenspektrometrie
HF, ab 6. Sem.

P/

	

HS Elektronikpraktikum
Pr

	

HF, 7. Sem.

P/

	

HS Praktikum: Sensoren und Aktuatoren
Pr

	

HF, NF, Dipl.-Math., ab 7. Sem.

P/S HS Seminar: Moderne Messmethoden der
Festkörperphysik
HF, 6. Sem.

P/S HS Seminar: Spurenanalytik
HF, 6. Sem

Woll pik

	

Blockveranstaltung

	

s. Ank.
n. Vereinb.

Kohl/Lienerth/

	

Di, Mi od. Do 14-17

	

Vorbespr.
Kühn/Czok

	

4 st., R 043,

	

18.04.,15h
Hch.-Buff-Ring 14

	

R 043

Kohl/

	

Di, Mi od. Do 14-17

	

Vorbespr.
Göddenhenrich

	

4 st., R 239

	

18.4.,15.30
R 239

Kohl/Thummes/

	

2 st., n. Vereinb.

	

s. Ank.
Göddenhenrich/
Kreutzbruck

Hermann/Kohl

	

2 st., n. Vereinb.

	

s. Ank.

P/

	

HS Experimentier- und Rechnertechniken in

	

Kohl/Hermann/

	

5 st.
Pr

	

Angewandter Physik

	

Schartner
HF, ab 7. Sem.

tägig.schHS Anleitung zu

	

_	 aftlichen Arbeiten.

	

Kohl/Hermann s	ganztägig
HF, L3, ab 7. Sem.

	

Mück/Müller/
Salzborn/Schart-
ner/Thummes

s. Ank.
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Informatik, Informationstechnologie•(PW;WW)

P HS Digitalelektronik Czok/Kühn Di 8-10, 2 st. 24.04.
HF, ab 6. Sem. R IV

P/ HS Praktikum: Mikrocontroller Czok/Kühn/ Di, Mi od. Do 14-17 Vorbespr.
Pr HF, Dipl.-Math., ab 6. Sem. Göddenhenrich/ 4 st., R 239 18.4.,15.30

Kohl Hch.-Buffi-Ring 16 R 239

WV HS Mikrocontrollertechnik mit der 8051- Göddenhenrich 1 st., n. Vereinb. Vorbespr.
Familie 18.4.,1.5.30
(für Hörer aller Fachbereiche) R 239

WV GS/ Messen, Steuern und Regeln mit dem PC: Huber/Müller/ Blockveranstaltung Anmel-
WP HS Praktikum zur Prozesssteuerung Salzborn/ 10 Nachmittage, je 5 st. dung:

(entspricht 4 SWS Praktische Übungen im Schippers 17.09.-28.09.2001 Sekretariat
Wahlpflichtfach Informationstechnologie) (Vorbesprechung am Kernphysik

10.07.01 um 14.00 Uhr (Tel.15101)
im Praktikumsraum)

WV GS/ Praktische Übungen mit ergänzender Huber/Müller/ Di 14-18, 5 st. Anmel-
HS/ Vorlesung: Grundlagen der Prozess- Salzborn/ 14-tägig, n. Vereinb. dung:
NF steuerung (entspricht 1 SWS Übungen und. Schippers (Vorbesprechung am Sekretariat

1 SWS Vorlesung im Rahmen des 18.04.01 um 14.00 Uhr Kernphysik
Ergänzungsstudiums Informatik) im Praktikumsraum) (Tel.15101)

Biophysik (PW;WW;DF)

P HS Allgemeine Biophysik II: Kiefer Mi 8-10, 2 st. 18.04. •
Organe und Systeme R IX
HF,ab6.Sem,

WV HS Strahlenbiophysik Kiefer Fr 8-10, 2 st. 20.04.
HF, ab 6. Sem. R IX

WV HS Strahlenwirkungen aus physikalischer und Bauer/Kiefer/ Do 17-19, 2 st. s. Ank.
biologischer Sicht Müller/Salzborn
HF, ab7. Sem.

P/ HS , Biophysik - Praktikum 1 Kiefer/Pils Di 14-17, 4 st. Anmeldung
Pr HF, ab 6. Sem. bis 20.4.im

Sekr. der
Biophysik

P/ HS Experimentier- und Rechnertechniken in Kiefer 5 st., n. Vereinb.
Pr Biophysik

HF, ab 7. Sem.

HS Literaturkolloquium (in englischer Sprache): Kiefer Do 8-10, 2 st. ganzjährig
Strahlenbiophysik R X. 14-tägig

HS Arbeitsseminar Strahlenbiophysik Kiefer Co 8-10, 2 st. ganzjährig
R X 14-tägig

HS .Anleitungzu wissenschaftlichen Arbeiten Kiefer ganztägig

Naturphilosophie (WW;DF)

P HS - Kosmologie II — Vom geschlossenen Kanitscheider Di 12-14, 2 st. 24.04.
Universum zur Vielfalt von Welten
HF, ab 6. Sem;

Phil 1, H 5

P/S HS Diskussionsseminar zur Vorlesung Kanitscheider Di 13.45-14.30, 1 st. 24.04.
Phil 1, C1/210
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P/S HS Gottes Güte und die Übel der Welt

	

Kanitscheider/

	

Di 16-18, 2 st.

	

24.04.
(Das Problem des Theodizee)

	

Becker

	

Phil 1, C2/27

P/S HS Schul-, Para- und Pseudowissenschaft

	

Kanitscheider

	

Mi 10-12, 2 st.

	

25.04.
- Eine wissenschaftstheoretische

	

Phil!, C1/3
Gegenüberstellung -

Suchan.

	

Do 10.12, 2 st.

	

19.04.
Phil 1, C1/3

Kanitscheider

	

Mi 15-16, 1 st.

	

25.04.
Phil 1, C1/210

Didaktik der Physik (PW;WW)

Ort der Veranstaltung, falls nicht anders gekennzeichnet, Philosophikum II, Haus C

P/S HS Arbeitsseminar: Physikalische Begriffs- und

	

Kuhn

	

2 st., n. Vereinb.

	

s. Ank.
Theorienbildung. Historische,
wissenschaftstheoretische u. didaktische .
Aspekte
L3, WP f. HF ab 6. Sem.

Didaktik der Physik (Lehramtsstudiengänge L1 SU, L2, L3, L5)
- Ort der Veranstaltung, falls nicht anders gekennzeichnet, Philosophikum II, Haus C
- Vorbesprechung für alle Studienanfänger L1 SU Physik, L2, L5 Physik, Mi. 18.04.2001, 12.00 h, R 201

Angebote zur Physik: (Studiengänge L1, L2, L3, L5)

P GS/ Didaktik und Methodik des Physik- Schwarz Do 10-12, 2 st. 19.04.
HS unterrichts

L2 ab 2. Sem., L3 ab 4. Sem.,
L5 ab 2. Sem.

R 201

P/S GS/ Didaklik und Methodik des Physik- Schwarz Mi 10-12, 2 st. 18.04.
HS unterrichts

L2, L5 ab 2. Sem.
R 201

P/S HS Arbeitsseminar: Physikalische Begriffs- und
Theorienbildung. Historische,
wissenschaftstheoretische u. didaktische
Aspekte
L3, WP f. HF ab 6. Sem.

Kuhn 2 st., n. Vereinb. s. Ank.

P/ GS Didaktisches Einführungspraktikum Ganz Mo 14-16, 2 st. Vorbespr.
Pr Schülerversuche R 216 23.04.,14 h

L1-SU Physik, L2, L5, ab 1. Sem. R 216

P/ GS Didaktisches Einführungspraktikum Ganz Di 14-16, 2 st. Vorbespr.
Pr Lehrerversuche , R 203 17.04.,14 h

L2 R 203

P/S HS Seminar: Unterrichtsrelevante Experi- Schwarz Do 14-16, 2 st. 19.04.
nwniiei praxis R 201
L2, L5

P/ HS Praktikum: Unterrichtsrelevante Experi- Schwarz Do 16-18, 2 st. 19.04.
Pr mentierpraxis R 201

L2, L5

P/S HS Kritischer Rationalismus

HS Forschungskolloquium

7
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P/S

	

GS Seminar: Einführung in die spezifischen Schwarz Mi 12-14, 2 st. 25.04,
Aspekte des Sachunterrichts (halbsemestrig)
L1-SU mit Wahlgebiet Biologie, Chemie R 028

oder Physik
Praxisgruppe 1 Lückel Mo 12-14, 2 st. Vorbespr.
Praxisgruppe II Lückel Di

	

12-14, 2 st: 25.04.,12 h
Praxisgruppe III Lückel Do 12-14, 2 st. R 028
Praxisgruppe IV Lückel Fr

	

12-14,2 st.

P/S

	

HS Entwicklung einer Unterrichtseinheit für den Mende/Lückel Mo 8-10, 2 st. Vorbespr.
Sachunterricht 23.04., 8 h
L1-SU R 201

P/S

	

GS/ Nachbereitende Veranstaltung zum Lückel 2 st., n. Vereinb. Vorbespr.
HS Schulpraktikum (Fachpraktikum) 18.04., 8 h

L2, L3 R 216

WV/ HS Seminar für Examenskandidaten Schwarz Di 10-12, 2 st. 24.04.
AS L1, L2, L5 R 201

P

	

GS/ Besichtigung technischer Betriebe Schwarz 1 st., n. Vereinb. s. Ank.
HS

P

	

HS

L1, L2, L5; auch f. Studiengang Arbeitslehre

Exkursion (mehrtägig) Schwarz 1 Woche s. Ank.
L1, L2, L5

HS Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten
im Institut für Didaktik der Physik
L1, L2

Schwarz ganztägig

HS Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten
im Institut für Didaktik der Physik
L3, WP f. HF

Kuten ganztägig

Angebote zur Technik: (Studiengänge L1 SU/AL; L2 - Arbeitslehre, L5 '- Arbeitslehre ,

P GS Einführung in die Technik Lückel Di 14-16, 2 st. 24.04.
R216

P/ GS Übung in Labor und Werkstatt Lückel Mi 16-18, 2 st. 18.04.
Pr halbsemestrig

R216

P/Ü HS Werkstattübungen mit didaktischer Lückel Fr 10-12, 2 st. 20.04.
'Auswertung R 216

WP/ HS Fachübergreifendes Projekt Technik Lückel Do 10-12, 2 st. 19.04.
S R216
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IV

V

Geographie

Veranstaltung
P = Pflichtveranstaltung, WP = Wahlpflichtveranstaltung, WV = Wahlvertiefungsveranstaltung
WG = Wahlfach Grundstudium, WH = Wahlfach Hauptstudium, SUG = Sachunterricht Grundstudium
SUH = Sachunterricht Hauptstudium

II

	

Studienphase:
GS = Grundstudium, HS = Hauptstudium, Nr. 1.1 -1.4 Fachwissenschaftlicher Bereich,
Nr. 2.1 - 2.2 Fachdidaktischer Bereich, Nr. 3.1 - 3.3 Fachpraktischer Bereich

III

	

Veranstaltungsart mit Angabe des Studienganges:
D

	

= Geographen mit Studienziel Diplom
L 3 = Geographen mit Studienziel Lehramt an Gymnasien
SU = Sachunterricht (Aspekt: Erdkunde) (L 1)
W

	

= Wahlfach Lehramt an Haupt- und Realschulen (L 2),
Lehramt an Sonderschulen (L 5)

Name der/des Lehrenden

	

7
Veranstaltungsort, Veranstaltungszeit:
R 1

	

= Großer Hörsaal/Zeughaus (Eingang Landgraf-Philipp-Platz)
R 11 = Computerraum, Schloßgasse 7, 1. OG
R IV = Seminarraum, Neues Schloß
R V = Seminarraum, Schloßgasse 7, 3. OG
R VII = Seminarraum 04, Karl-Glöckner Straße 21G
R VIII = Seminarraum 05, Karl-Glöckner-Straße 21G

VI

	

Studienfachberatung:
Geographie: Dr. Thomas Christiansen,

	

99-36290, Sprechzeit: montags 14-15.30 Uhr im Raum 110
Zuständigkeit: Kontrolle der Leistungsnachweise und Organisation von Klausuren, fachinhaltliche Beratungstätigkeit
(Nebenfachwahl, Vorlesungsverzeichnis, Studieninhalte)
Geographisches Institut, Schloßgasse 7, 1.OG
Didaktik der Geographie: Dr. Werner Nink, l 99-36303, Sprechzeit: montags 12-13 Uhr und nach Vereinbarung
Institut für Didaktik der Geographie, Karl-Glöckner-Straße 21 G

Geographie

WP GS Vorlesung: Angewandte Physische Haffner Do 8.15-9.45 20.04.
Geographie 2st., R 1
D, L3 -

Übung Do 10.15-11.45 20.04
D,L3 2st.RIV

WP GS/ Vorlesung: Allgemeine Wirtschafts- Giese Mo 10.15-11.45 17.04.
HS geographie II

D, L3
2 st. R IV

Übung Mo 16.15-17.45 17.04.
D, L3 2 st., R IV

WP GS Vorlesung: Einführung in die Raumordnung Seifert Di 10.00-11.30 18.04.
und Regionalplanung Deutschlands
D, L3

2 st., R IV

Übung Di 11.30-13.00 18.04.
D, L3 2 st., R

WP GS/ Einführung in die Geographie der Tropen Scholz Di 10.15-11.45 18.04.
HS D,L3 2st.,R1

GS Einführung in die Kartographie Turba-Jurczyk Mi 14.15-15.45 19.04.
D,L3 2st.RIV
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WP GS Feld- und Labormethoden der Physischen

	

Herz

	

Di 8.15-9.45

	

18.04.
Geographie

	

2 st., R IV
D,L3

WP GS Grundlagen Geographischer

	

Erb

	

Do 14.15-15.45

	

20.04.
Informationssysteme (GIS 1)

	

2st., R IV
D,L3

WP GS Digitale Karten -Computergestützte

	

Höher

	

Mi 17.00-18.30

	

19.04.
Kartographie (Einführung in PC-Map)

	

2 st., R 11 ,
D, L3

WP HS Oberseminar: Umweltforschung und

	

Haffner

	

- Fr 10.15-11.45

	

21.04.
Umweltplanung

	

2 st., R IV
D, L3

WP HS Oberseminar: Aktuelle Themen der

	

Scholz

	

Mo 14.15-15.45

	

17.04.
Entwicklungsländerforschung

	

2 st., R IV
D,L3

WP HS Oberseminar: Aktuelle Probleme der

	

Seifert

	

Mi 10.15-11.45

	

19.04.
Raumordnung Deutschlands

	

2 st., R V
D, L3

WP HS Allgemeine und Angewandte Klimatologie

	

Becker

	

' Di 16.15-17.45

	

18.04
D,L3

	

2st.,RIV

WP HS Wirtschaftsgeographie an praktischen

	

Giese/Moßig

	

mehrere Freitage,

	

n.b.A.
Beispielen (mit umfangreichem

	

ganztOgig, 4 st.
Exkursionsprogramm)
D, L3

WP HS Einführung in-die kommunale

	

Weise
Landschaftsplanung
D,L3

WP HS Angewandte Geostatistik 11 (Regionale

	

Giese/Moßig
Struktur- und Entwicklungsanalyse)
D, L3

WP HS Einführung in die Fernerkundung

	

Christiansen
D, L3

WP HS Vektororientierte Geographische

	

Erb
Informationssysteme (GIS il) '
D,L3

WP HS Rasterorientierte und hybride Geo-

	

Erb
graphische Informationssysteme (GIS III)
D, L3

WP HS Statistische Physik in den

	

Bunde
Geowissenschaften: eine Einführung

WP HS Projekt: Schutzwürdigkeit von Biotopen in

	

Haffner
Mittelhessen
D, L3

WP HS Projekt: Landnutzungswandel in der Region Scholz/Knie
Yogyakarta (Indonesien)
D, L3

WP HS Projekt zur Angewandten Geographie

	

Seifert
D,L3

WP HS Vorbereitungsseminar zur Größen Exkursion King/Becker ,
„Naher Osten”
D,L3

Fr 8.15-9.45
2 st., R IV

Mi 8.15-9.45
2 st., R IV

19.04.

Di 14.15-15.45
2st.,RIV

18.04.

Blockkurs
2 st., R II

ri.b.A.

Blockkurs
2 st., R II

n.b.A.

2 st., Institut für Physik n.b.A.
-

5 st. n.b.A.

5 St. n.b.A.

Do 10.15-13.45
5st.;RV

20.04.

2 st. n.b.A.
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WP HS Vorbereitungsseminar zur Großen Exkursion Scholz

	

Fr 14.15-15.45

	

21.04.
Östliches Indonesien

	

2 st., R IV
D, L3

WP HS Große Exkursion Östliches Indonesien

	

Scholz

	

Aug. 2001
D, L3

Sprachkurs: Indonesisch für Geographen

	

Scholz

	

n.b.A._
(Vorbereitung zur Großen Exkursion
Östliches Indonesien)
D, L3

Arbeitskreis „Klima und Naturgefahren

	

King/Becker

	

2 st.

	

n.b.A.
(AKN)” für Diplomanden und Doktoranden

Diplomanden-Kolloquium

	

Haffner

	

Do 18.15-19.45

	

20.04.
2 st., R IV

Kolloquium für Diplomanden und

	

Scholz/Knie

	

Mi 16.15-17.45

	

19.04.
Examenskandidaten

	

2st. R IV

Diplomanden-Kolloquium

	

Seifert

	

Fr 10.15-11.45

	

n.b.A.
RV

Didaktik der Geographie

WG 1.3 Einführung in das Kartenverständnis Haversath
L2, L5

WG 1.4 Landeskunde von Hessen Nink
SUH 1.2 SU, L2, L5

WG 2.1 Unterrichtsmittel im Geographieunterricht Nink
L2, L3, L5

WG 2.2 Einführung in die Didaktik der Geographie Werle
L2, L3, L5

WH 1.1 Geomorphologie
SU, L2, L5

Nink

WH 1.1 Einführung in Geologie und Gesteinskunde
(für Lehramtsstudierende)
SU, L2, L3, L5

Werle

WH 1.3 Geländepraktikum Reich
L2, L5

WH 1.3 Exkursion: Bayrischer Wald und
Böhmerwald

Haversath

L2, L5

WH 1.3 Kleine Exkursionen (1-3tägig)
SU, L2, L5

die Mitarbeiter
des
Institutes

WH 1.4 Afrika: fachwissenschaftlich und
fachdidaktisch

Werle

L2, L3, L5

WH 1.4 Slowakei und Ungarn (zur Vorbereitung der
großen Exkursion)

Haversath

L2, L5

19.04.

	

Mo 10.15-11.45

	

23.04.
2st,RVII

	

Do 14.15-15.45

	

19.04.
2st,RVll

	

Di 16.15-17.45

	

17.04.
2st,RVlll

	

Do 10.15-11.45

	

19.04.
2st,RVll

	

Mi 10.15-11.45

	

18.04.
2 st, R VIII

Do 8.15-9.45
2 st., R Vlll

Blockveranstaltung
nach Vereinbarung

5 Tage

n. bes. Ankündigung

Mi 8.15-9.45

	

18.04.
2 st, R Vl ll

Di 14.15-15-45

	

17.04.
2 st, R VII

7
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WH 1.4 Große Exkursion: Slowakei und Ungarn Haversath
L2, L5

WH 2.1 Museumsdidaktik
SU, L2, L5

Nink

WH 2.1 Projektorientierte Spurensuche als
Möglichkeit
handlungsorientierten Unterrichts
SU, L2, L5

Reich

WH 2.1 Erdkunde in der Sonderschule Haversath
L5

WH 2.1 Audiovisuelle Medien (Schulfernsehen, Reich
SUH 2.2 Fernsehen, Film) im Geographie, und

Sachunterricht
SU, L2, L3, L5

SUG 2.1 Unterrichtsmethodische Aspekte des
Sachunterrichts
SU

N.N.

SUH 2.1 Projektseminar: Freizeit und Tourismus im Werle/Reich
WH 1.2 Geographie- und Sachunterricht

WH 2.2 Kolloquium für Examenskandidaten
SU, L2, L5

Nink

SUH 2.2 Geographische Grundbegriffe und N.N.
WH 2.1 Fertigkeiten für den Erdkundeunterricht

SU, L2, L5

WH 3.3 Nachbereitung Schulpraktikum Reich

WH 3.3 Nachbereitung Schulpraktikum Haversath

Sept./Okt. 2001

	

Mo 14.15-15.45

	

23.04.
2st,RVll

	

Di 10.15-11.45

	

17.04.
2st,RVlll

Mi 8.15-9.45
2st,RVlll

Mo 10.15-11-45
2st,RVlll

	

Do 14.15-15-45

	

19.04.
2 st, R VIII

	

Di 14.15-15.45

	

17.04.
2 st, R VIII

Blockveranstaltung
nach Vereinbarung

	

Mi 14.15-15.45

	

18.04.
2 st, R VIII

Blockveranstaltung
nach Vereinbarung

Blockveranstaltung
nach Vereinbarung

18.04

23.04.

Fremdsprachenkurse zur Vorbereitung von Auslandssemestern, organisiert vom Zentrum für interdisziplinäre Lehraufgaben,
Referat Sprachen, siehe unter "Hörer aller Fachbereiche"

Informatik-Grundveranstaltungen für Hörer aller Fachbereiche — Seite 60 u. 62
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